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Vierzig Jahre Zentralsparkasse der Gemeinde Wien

Kg Eine Institution , die aus dem Wirtschaftsleben unserer
Stadt kaum mehr wegzudenken ist , feiert heute das "Jubiläum ihrer

vierzigjährigen Tätigkeit . Am 2 . Jänner 1907 hat die mit Geniein -

deratsbeSchluß vom 20 . Oktober 1905 gegründete Zentral Sparkasse
der Gemeinde Wien zum ersten Mal ihre Schalter geöffnet . Wie sehr

damit schon damals einer Notwendigkeit Rechnung getragen wurde ,
erweist die Tatsache , daß schon im ersten Geschäftsjahr von mehr

als 100 . 000 Parteien auf Uber 50 . 000 Konten ein Gesamtbetrag von

rund 14,7 Millionen Kronen erlegt wurde . Doch welchen Aufschwung
hat die Anstalt seither genommen ! Heute ist allein an Spareinla¬

gen die 900 - Millionen - Grenze längst überschritten , dazu kommen

mehr als 500 Millionen Schilling Giroeinlagenj die Anzahl der be¬

stehenden Konten beläuft sich auf mehr eis 800 . 000 , die Gesamt¬

zahl der an den Schaltern des Instituts jährlich abaufertigenden
Parteien nähert sich allmählich der zweiten Million !

Da. ß sich der Aufstieg einer solchen Anstalt in einer Zeit

gewaltiger wirtschaftlicher Umwälzungen nicht geradlinig voll¬

ziehen konnte , ist wohl selbstverständlich . Brachten der erste

Weltkrieg 1914 - 1918 und seine Polgen notwendigerweise einen

argen Rückschlag , so setzte nach der Stabilisierung derNach -

kriegsverhältnisse die Entwicklung umso stürmischer ein . Anfang
der Zwanzigerjahre erwies es sich als zweckmäßig , die ehemaligen

KommunalSparkassen Rudolfsheim , Hernals , Währing , Döbling und

Floridsdorf , die bis dahin selbständig und von einander unabhän¬

gig verwaltet wurden , mit der ZentralSparkasse zu vereinigen .

Der Erfolg zeigte sich bald . Im Jahrzehnt 1925 bis 1955 hat sich

der Spareinlagenstand beinahe vervierfacht und seither noch ein¬

mal mehr als verdoppelt . Die letzte Ausweitung erfuhr die Anstalt

1959 mit der Eingliederung der früheren Gemeindcspnrkassen von
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Mödling , Liesing , Purkersdorf und Klosterneuburg , und heute ste¬
hen der Wiener Bevölkerung außer der Hauptanstalt im Alten Rat¬
haus ( I . , Wipplingerstraße 8 ) 33 Zweiganstalten , die sich über
das ganze Stadtgebiet ziemlich gleichmäßig verteilen , zur Verfü¬

gung , um sich der Einrichtungen der Zentralsparkasse bequem zu
bedienen .

Doch nicht nur in die Breite , auch in die Tiefe ist das

Institut gewachsen . Es hat sich nicht allein auf das reine Spar -

einlagengeschäft beschränkt , sondern sich im Rahmen der durch das

Sparkassenregulativ vorgeschriebenen Grenzen auch einer Reihe wei
terer Geschäftszweige zugewendet . Mit der Einführung des Scheck

( Giro ) - Verkehrs im Jahre 1921 begann geradezu ein neues Kapitel
in der Geschichte der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien . 18 Mil¬
lionen Kronen Scheckguthaben waren es , die die Wiener Geschäfts¬
welt damals bei der Anstalt unterhielt , mit mehr als 300 Millio¬
nen Schilling stellt sie heute einen sehr beachtenswerten Faktor
im bargeldlosen modernen Zahlungsverkehr der Wiener Wirtschaft
dar . Überhaupt wurde auf den Ausbau der kommerziellen Sparte in
den letzten beiden Jahrzehnten immer größerer Wert gelegt . Ver¬
schiedene Arten von Bankgeschäften - unter strengster Berücksich¬

tigung der die Einlegerschaft sichernden Bestimmungen des Spar -

kassenregul .- tivs - wie zum Beispiel das Wertpapier - oder das Va¬
luten - und Devisengeschäft , dessen Bedeutung sich mit zunehmender

Konsolidierung des österreichischen Außenhandels immer mehr stei¬

gern wird , werden gepflegt , und vor allem stellt die Sparkasse da
von ihr verwaltete Sparkapital zum größten Teil den wirtschaften¬
den Kreisen unserer Stadt , dem Wiener Gewerbe , dem Handel , der In¬
dustrie , dem Wiener Hausbesitz , der Land - und Weinbauwirtschaft
der Wiener Randgebiete gegen entsprechende Sicherstellung zur

Verfügung , Diesem Zwecke dienen besonders die beiden von der Zen¬

traisparkasse betreuten Kreditvereine , die schon tausenden von
Wiener Geschäftsleuten und Gewerbetreibenden mit billigen Kredi¬
ten in beachtenswerter Höhe an die Hand gegangen sind .

Die Zentralsparkasse der Gemeinde Wien besitzt 46 Häuser
und verschiedene Einrichtungen , von denen das prächtig gelegene ,
modernst ausgestattete Vöslauer Strandbad eine der bemerkenswer¬
testen ist , wird als treuhändige Verwahrerin überschüssiger Ka-

pitnlbeträge von der Wiener Bevölkerung auch zur Beratung in fi¬
nanziellen Angelegenheiten gerne in Anspruch genommen . Die tech -
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nische Abwicklung den Geschälte wird mit modernen Maschinen nach
neuzeitlichen Arbeitsweisen , die ständig weiter verbessert werden ,
von einem bewährten Beamtenstäb besorgt 0

Nach vierzigjährigem Bestand ist die Zentralsparkasse der
Gemeinde Wien heute zu einem Begriff geworden , der irn Bewußtsein
der Wiener Wirtschaft - der großen Wirtschaftskreise sowohl , als
auch des sogenannten " kleinen Mannes " - seinen fostumrissenen Platz
einnimmt . Vom Vertrauen der Wiener Bevölkerung getragen , steht sie
heute , an der Schwelle des fünften Jahrzehnts ihres Bestandes ,
kräftig und wohlvorbeibLtet da , dem Wiederaufbau unserer Heimat zu
dienen .

In aller Stille , inmitten der Sorgen und Nöte der Nach¬
kriegszeit , b e geht d i e Z ent ral sparkasse d e r G emeind e Wi en he ut e
ihr 40 - jähriges BestandsJubiläum * Ein derartiges Best ist sonst
ein willkommener Anlaß für ein solches Institut zur Veranstaltung
lauter und sichtbarer Festlichkeiten . Dazu ist ' unsere Zeit nicht
geeignete Sie gestattet lediglich einen Augenblick in der Arbeit
innezuhalten , auf das Geleistete zurückzuscheuen und einen Aus¬
blick in die Zukunft zu machen .o

So hat auch die ZentralSparkasse ihren Ehrentag begangen .
In einer schlichten Fe stVersammlung des gesamten Personals wurde
die Bedeutung des Tages gewürdigt «

Bürgermeister General - Drohte * Korner ^ der nach den Statu¬
ten Vorsitzender der Verwaltungskommission der Zentralsparkasse
ist , empfing heute vormittags , im Beisein des Vizebürgermeisters
Weinberger und des Stadtrates Honaj , die Verwaltungskommission und
die Leitung der Anstalt die den Bürgermeister die drei Beamten vor -
stellte die seit Gründung des Instituts in diesem wirken . Es sind
dies : Direktor Josef Schneeweiß , Direktor Hans Pichler und Direk¬
tionsrat Franz Schabeck . Der Bürgermeister beglückwünschte die Ju¬
bilars und dank .te ihnen für ihr erfolgreiches Wirken im Dienste des
Instituts und der Gemeinde Wien «. Direktor Schneeweiß versicherte
üern Bürgermeister , daß die Jubllare auch in Zukunft ihre ganze Kraft
für das Institut einsetzen werd . en 0
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Schuttabfuhr und Kriegsschädenbehebung im Dezember 1546

Nach einem Bericht des Wiener Stadtbauamtes sind im letz¬
ten Monat des vergangenen ' Jahres rund 38,190 Tonnen Schutt von
den Straßen und Plätzen Wiens weggeräumt und 391 -281 Tonnen Mist
aus den Häusern abgeführt worden * Zur Bewältigung dieser Arbei¬
ten konnten im Tagesdurchschnitt 14 -1 Lastautos ? 13 Straßenbahn¬

wagen und 23 Pferdefuhrwerke und andere Fahrzeuge verwendet wer¬
den . 12 beschädigte Gebäude wurden abgetragen , während insgesamt
noch 109 solcher Gebäude zum Abbruch vorbereitet sind .

Im Monat Dezember 1946 wurden 3/385 Ansuchen um Instand¬

setzung von Häusern beim Stadtbauamt eingereicht , von denen 3 - 552
unter 30 * 000 S Kostenaufwand und 33 zwischen 30,000 und 100,000 S
Kostenaufwand lagen * 992 Wohnungen konnten bewohnbar gemacht wer¬
den , die wieder 2 . 971 Personen zugute kommen, , Außerdem wurden
durch Hausreparaturexi noch .3 ? 718 Wohnungen in ihrem Bestände ge¬
sichert , Daneben erfolgte die Wiedurherot gI lang , von 29 öffentli¬
chen Gebäuden , Mit diesen Aufbauarbeiten waren insgesamt ! <,934
Firmen beschäftigt *

Die städtischen Bäder bleiben in dieser Woche geschlossen

Wegen KohlenmangoA bleiben die städtischen Bäder bis ein¬
schließlich 5 « Jänner geschlossen * Die in den Tagcun : , itungen und
im . Radio verlautbarten Betriebszellen gelten daher erst ab Montag
den 6 , Jänner, ,
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Entfall des Parteienverkehrs in der Punkteverrechnungsstelle

des Hauptwirtschaftsamtes

Pas Hauptwirtschaftsamt gibt bekannt :
Wegen interner Arbeiten entfällt am 6 , und 7 . Jänner 1947

der Parteienverkehr in der Abteilung I ( Punkteverrechnungsstelle )
des Hauptwirtschaftsamtes ,

==§§i £kflJil4i - - £=i =Hi:§ =:=- := - lli = Slif - -•- ==
Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :
Alle Lebensmittelgross - und Kleinbetriebe in Wien haben

mit Stichtag Sonntag , den 5 * Jänner 1947 eine Inventur durchzu¬
führen , Es sind alle Lebensmittel anzumelden , die sich in den
Betriebsräumen befinden , Bäcker und Brotfabriken haben auch die
Salzbestände anzuführen , Sperrlager sind getrennt anzugeben und
als solche zu bezeichnen #

Auf der Rückseite der Warenbestandsmeldung der Kleinbe¬
triebe sind alle Lebensmittelgrosshändler zu vermerken , von denen
die Waren bezogen werden . Die Lagermeldung ( auch Leermeldung ) ist
in dreifacher Ausfertigung Montag , den 6 , Jänner 1947 bis 12 TThr
mittags bei der zuständigen Marktamtsabteilung abzugeben , Nichtbe
folgung oder unrichtige Angaben werden bestraft # Drucksorten sind ’
in den Marktamtsabteilungen erhältlich .



Pressespiegel 31 . Dez . 1946 bis 1 . Jan . 1947 . .

Wiener Kurier , 31 . Dezembers
Noch acht Tage Industrieeinschränkung ? Stromlage unverändertkritisch *
" Verkühle dich täglich ” tritt wieder in Aktion 3
Nestroys Schlafzimmer und übervolle Strassenbahnen , Ausstel¬
lung der

. Neuerwerbungen der Städt . Sammlungen . Zur RK 4" Österreichs Weg wird und muss aufwärts führen " . Wirtschaft¬
licher Ausblick für 1947 . Von Bundesminister für Handel undWiederaufbau Dr . h . c . Eduard Heini 5
Glatteiskatastrophe in Wien 8
Weltpresse » 31 . Dezember : (Abendausgabe )
Neujahrsbotschaft von General Steele . Britischer Hochkom¬missar und Oberbefehlshaber in Österreich 1
Neujahrswünsche für Wiens Kunst und Kultur . Eine Stimme auadem Rathaus, ( Von Stadtrat Dr . Viktor Matejka . ) 6
Ehrengrab für Professor Oizek 8
Welt am Abend , 31 * Dezember 1
Die Konkurrenz des " goldenen Wienerherzens " . Dr . Steinmetz
vom Genfer Roten Kreuz brachte für die Kriegsinvaliden Ge -*schenke nach Wien 3
Neues Österreich , 1 . Jänner 1947 t
Der Bürgermeister beim Bundeskanzler . RK 2
Verlängerung der Betriebssperre wegen Kohlenmangels . RK 4Die Neujahrsansprache des Bürgermeisters . RK 4Die Neujahrsgrüsse der Wiener Telegraphen - Zentralstation 4Der 50 . 000 Krankentransport der Wiener Sanität . Mit 13 Wagenwurden 750 . 000 Kilometer gefahren
Morgenständchen beim Bürgermeister , RK
Betriebszeiten der städtischen Bäder . RK
Vergesst unsere Spitzensportler nicht !
Arbeiter - Zeitung , l , Jänner ;
Neujahrswünsche für Österreich
Die Arbeiter - Zeitung beginnt ihren 59 . Jahrgang ;
Dank des Wiener Landesparteivorstandes für die Durchführungder Weihnachtsaktion ;

&
Freche Herausforderung der Arbeiterschaft durch MinisterKrauland
Bravo » städtische Sanität !
jtes Kleine Volksblatt , 1 , Jänner :
Gemeinschaft aus dem Geist des Solidarismus . ( BundesministerDr . Hurdes . )
Ein neues Heim für die Wiener SängerknabenDer Bindenschild , das Geschenk der Kaiserin . ( Wiener Porzel -
lanmanufaktur . ) So kam es zum " Bienenkorb " . UnkünstlerischeKonkurrenz siegt . Sogar von den Chinesen kopiert . 62 einzeln
gegossene Teile . Note , Eleganz und TraditionWiens Musikgeltung 1946 und 1947
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österreichische Volksstimme -, 1 , Jänner : - 2 ~

Sohn gemerdet - Vater muss zahlen . Auch für Tote Taxen ? 5
Keine Brennholzzuteilung zu erwarten . 100 . 000 Bestmeter Holz
verfaulen vor den Toren V/iens 5
Theater und Bilm vor der Entscheidung . Qualitätsfilm oder
Kitsch . Kunst geht zum Volk . Das Publikum von heute und morgen 5
Österreichische Zeitung -, 1 . Jänneri
Die Neujahrsansprache des Bürgermeisters . RK 2
Ein Jahr Österreichischer Sport 9
Briefkasten unserer Lesers Die Schwerarbeiterkarte für ge¬
sundheitsschädliche Berufe 10

Wiener Bilderwo ch e . 2 , Jänner :
Wiener Bürgermeisterwahl . ( 10 . Feber 1946 . ) - Bild 2

Oberösterreichische Nachrichten , 30 • D ezemb ers
Unerfreuliche Momentes Wien an der Jahreswende 3

Oberösterreichische Nachrichten , 31 « Dezember :
MDr . O . Th, " meldet . . . Der Astronom ohne Bernrohr 3
Mitbestimmung , nicht Mitsprache , ( österr . Gewerkschaftsbund . )
f , Der österreichische Arbeiter und Angestellte .

4
Kein Rückgang der TBÖ - Bälle . ( Vorstand der Lungenkrankenfür¬
sorge des Gesundheitsamtes Graz , Dr . Haydvogel . )
Verschandelung durch Entschandelung .
Denunziantenwesen in Blüte !
Linzer Volksblatt , 30 * Dezember :
Fehler der Bewirtschaftung 1

Neue Zeit , Lin z , 50 . Dezembers
» es geschieht mit dem Kornbranntwein der St . Blorianer Stifts¬
kellerei ? Der Weihnachtsfusel - Skandal muss restlos aufgeklärt
werden . Eine dringliche Aufgabe für den oberösterreichischen
Ernährungs - Vollzugsausschuss ,

1
'j • ' •

Salzburger Volkszeitung . 3 0 . Dez embers
Die Tätigkeit der Schlichtangsstelle « ( Lahd Shlzbuig . ) 2

Volkszeitung . Klugonfurt , 29 * Dezember :
Mehr Milch durch Ablieferungsprämien . Prämien auch bei der Holz -
aufbringung . 50 Millionen Liter Milch zu erwarten 3
Die Binanzlage der Stadt Klagenfurt 3
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Der Heimkehrerzug aus Ägypten angekommen

Die Ankunft des für Donnerstag früh angekündigten Zuges
österreichischer Soldaten aus Ägypten verzögerte sich an der süd¬
lichen Demarkationslinie , sodaß der Zug erst Dreitag um 5 Uhr früh
am Meidlinger - Südbahnhof eintraf . Zum Empfang der fast 1000 Heim¬
kehrer , unter denen sich rund 500 Wiener befanden , hatte sich
trotz der frühen Stunde Bürgermeister General Dr . h . o * Körner ein¬
gefunden . Der Bürgermeister begrüßte die Angekommenen mit einer
kurzen herzlichen Ansprache auf die einer der Heimkehrer antwor¬
tete * Dieser gab der Ereude seiner Kameraden über den herzlichen
Empfang , den ihnen die Wiener Stadtverwaltung zu so ungewohnter
Stunde bereitet hat , lebhaften Ausdruck *

Die heutige Stromstörung

Schon seit Tagen hat sich im ganzen Verbundnetz eine
schlechte Frequenz bemerkbar gemacht * Die Ursache ist im wesent -
lichen darin gelegen , daß infolge des anhaltenden Frostes die
Wasserlage katastrophal zu nennen ist und demzufolge von den hy¬
draulischen Elektrizitätswerken sehr ungenügende Versorgung zu
erwarten war . Dazu kommt noch der anhaltende empfindliche Brenn¬
stoffmangel , der eine volle ökonomische Auswertung der kalori¬
schen Werlte unmöglich macht * Aus diesen Ursachen ergab sich im
gesamten österreichischen Verbundnetz in den heutigen Morgen¬
stunden ein vollständiger

“Zusammenbruch , der ein Auseinanderfal -
len der Netzteile | 9f 0J 8 | Kl fcgtie .

Es ist dringendst / alle Maßnahmen zu treffen , um in Zu¬
kunft eine neuerliche Katastrophe hintanzuhalten . Dies kann nur
durch gesteigerte Anlieferung von Kohle ., und Heizöl an die kalori -



fej .cn '
vTe .n :' ' des .

' cnj . chi sehnn Verbundnetzes erfolgen .
Infolge der sofort einsetzende .n intensiven Tätigkeit

des Arbeiter - , Angestellten - und Leitungspersonales der Wiener
Elektrizitätswerke war es möglich , nach ungefähr einer Stunde
die Unterbrechung zu beheben und sich mit dem Verbundnetz wie¬
der zusammenzuschalten .

Gaslieferzeiten vom 5 . bis 8 , Jänner 1947

Von Sonntag , den 5 , bis einschließlich Mittwoch , den
8 , Jänner 1947 gelten folgende Gaslieferzeiten :

Sonntag :
von 6 bis 13 Uhr und
von 18 bis 20 Uhr

Montag und Mittwoch :
von 5 Uhr 30 bis 13 Uhr und
von 18 Uhr bis 20 Uhr 1

Dienstag :
von 5 Uhr 30 bis 8 Uhr
von 11 Uhr bis 13 Uhr und
von 18 Uhr bis 20 Uhr ,

Sollte die Versorgungslage es ermöglichen , wird auch
Dienstag in den Vormittagsstunden und gegebenenfalls täglich mit
tags und abends je eine Stunde länger Gas abgegeben werden .

Rückkehr eines Schweizer Kinderzuges

Jene Wiener Kinder , die am 25 . 9 . 1946 in die Schweiz ge¬
fahren sind , kommen am 8 . 1,1947 zurück und sind an diesem Tage
um 1/2 8 Uhr früh vom Franz Josefs - Bahnhof abzuholen .
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Schwedische Trockenmilch

Die Ausgabe der Trockenmilch in den Bezirken I , II , IV ,
V , VIII , IX , XII , XIV , XV , XVI , XX , XXI , XXVI und in den Orten

Liesing , Erlaa , Atzgersdorf , Siebenhirten und Inzersdorf für die¬

jenigen Kinder von 3 - 6 Jahren , die an der Schwedischen Ausspei¬
sung auch in der letzten Woche ihres Turnusses teilgenommen ha¬
ben , findet Dienstag , den 7 . Jänner 1947 in den bekannten Ausga¬
bestellen statt . Der Tag ist unbedingt einzuhalten .

Schweres Verkehrsunglück

Heute früh , kurz nach Wiedereinschaltung des Stromes ,
um ungefähr 3/4 9 Uhr , ereignete sich durch die Überfüllung der
Straßenbahn und durch die Vereisung der Gleise am Anfang der
Mariahilfer Straße beim Kaffee Casa piccola ein folgenschwerer
Straßenbahnunfall . Ein vollbesetzter Zug der Linie 58 mit einem
neuen Triebwagen rammte einen Zug der Linie 52 ,

Hach den bisherigen Feststellungen sind mehr als 40 Per¬
sonen verletzt in die erste Unfallstation eingeliefert worden .
Zwei Tote , eine unbekannte Frau und der Schneidermeister Jakob
Stefan , Schubertring 4 , wurden in das Gerichtsmedizinische Insti¬
tut gebracht . Auf Grund der Erhebungen der Straßenbahn werden
wir Nachmittag © inen genauen Bericht geben .

Begräbnis Richard Waldemar ' s

Heute fand auf dem Hietzinger Friedhof das Begräbnis
des beliebten Operettendarstellers Richard Waldemar unter reg¬
ster Teilnahme der Bevölkerung und der Berufskollegen statt . Bür¬
germeister Dr . h . c * Körner , der in Begleitung des amtsführenden
Stadtrates Dr , Viktor Matejka erschienen war , würdigte die Be¬
deutung Waldemars als Künstler und Mensch . Er hob hervor , in
welch besonderem Maße der Name V/aldemar mit der Geschichte der
Wiener Operette verbunden ist und wie sehr Waldemar auch als
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hilfsbereiter Mensch durch sein charitatives Wirken die Liebe

und die Zuneigung seiner Mitmenschen erworben hat . Der Name Wal¬

demar werden in den Annalen der Geschichte des Wiener Kunstlebens

für immer verzeichnet bleiben und die Stadt Wien , die ihn als

Auszeichnung bereits seinerzeit zum Bürger ernannt habe , werde

ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren .
Am Grabe sprachen noch namens des Raimundtheaters Direk¬

tor Britz Imhoff , namens der Sektion der Bühnenangehörigen des

Gewerkschaftsbundes Ernst Nadherny und namens des Vereines zur

Förderung der Wiener Volkskunst Prof . Heinrioh Hahn . Die Redner

würdigten die besonders künstlerische Leistung und Bedeutung Wal¬

demars , seine restlose Hingabe an seinen Beruf und vor allem seine

treue Kameradschaft , ständige Hilfsbereitschaft und seinen nie

versiegenden Humor , der seiner Herzensgüte entsprang , durch die

er vielen zum Tröster wurde . Er verkörperte das Wienertum in sei¬

ner wahren Form und sein Eintreten für das echte Wienertum bleibe

sein dauerndes Verdienst . Die überaus rege Teilnahme der Bevölke¬

rung an dem Begräbnis bewies die Zuneigung , die der Verstorbene

im Wiener Publikum besaß .

1
r »- '
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Der Strassenbahnunfall in der Mariahilfer Strasse

Zu dem schweren Strassenbahnunfall in der Mariahilfer
Strasse am 3 . ds . M . wird von der Direktion der Wiener Ver¬
kehrsbetriebe mitgeteilt :

Durch die bisherigen Erhebungen wurde festgestellt , dass
bei dem Unfallszug der Linie 58 infolge unsachgemässer Betätig
gung der Bremseinriohtungen im Gefälle nach der Karl Schweig¬
hofer - Gasse R ' dergleiten eintrat , wodurch der Zug in voller
Geschwindigkeit an den in der Haltestelle Mariahilfer Strasse
vor der Museumstrasse stehenden Vorderzug der Linie 52 anfuhr .
Der Anprall war so heftig , dass sich der Triebwagen mit dem an¬
gefahrenen Beiwagen des Vorderzuges verkeilte . Es wurde eine
grössere Anzahl Fahrgäste verletzt , 43 Verunglückte wurden mit
einem Autobus der Firma Graf . & Stift in die Erste Unfallstation
gebracht , 9 leicht verletzte Personen wurden vom Rettungsdienst
an Ort und Stelle behandelt . Insgesamt sind 64 Fahrgeäste der
beiden Strassenbahnzüge auf der ersten Unfallstation behandelt
worden , von denen 48 nach Anlegung von Verbänden und Leistung
der ersten Hilfe in häussliche Pflege entlassen werden konnten #
Zwei schwer verletzte Personen , Josefa Mühlbauer g 14, , Einwang -
gasse 40 und Jakob Stefan , 1 . , Schubertriitg 4 , sind , wie bereit #
gemeldet , a.uf dem Transport den Verletzungen erlegen .

Zur weiteren Behandlung wurden in Spitalspflege zurückbe «»
halten : Lea | chleitner . 12 . , Bischoffgasse 19 , Josef Alt , 15 , t
Toldgasse 4 , Anna Amon , 15 . , Fünfhausgasse 37 , Therese Böhm,
14 . , Wolfersberggasse , Andreas Drahonsky , 8 . , Lenaugasse 19 ,
Ignaz Dworak , 14, , Siedlung Jägernwald , Franz Geiger , Purkers¬
dorf , Franz Hofbauer , 15 . , Braunhirschengasse 5 $ , Josef Hrom,
15 . , Märzstrasse 82 + Friedrich Kogler , 14 . , Neubergengtrasse 36 ,
Karl Neffe , 14 . , Reinigasse 22 , Otto Steidler , 14 . , Fenzlgasse 27 ,
Vinzenz Vollhofer , 19 , , Budinsky &asse 28 , Karl Voudek , Perchtolds -
dorf , Johanna Widmann , 16, , Thaliastrasse 75 und Maria Wondrak ,
14 . , Hütteldorfer Strasse 329 ,

Rettungsdienst und Feuerwehr waren nach dem Unfall sofort zur
Stelle , Uber die Ursache des Unfalles kann zur Stunde noch kein

Ergebnis mitgeteilt werden , weil die Demolierung beider
„

a ttxormen des Triebwagens und der Schalteinriohtungen keine Fahr -
Überprüfung der Bremseinrichtungen ermöglicht und des -

nn + ? enaue
>
technische Untersuchung der Wageneinrichtungen

wendig ist , die noch nicht abgeschlossen werden konnte .
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Zum Lebensmittelaufruf♦

Au8 gäbe der Pferde f leisehkG nserven

Die EinzelVerbraucher erhalten die aufgerufenen Pferde¬
fleischkonserven bei ihrem Fleischhauer , Die Bezugscheine der
Grossverbraucher ( Werksküchen , Anstalten u . a . ) sind beim nächsten
Pferdefleischhauer einzulösen .

Zum Aufruf der Trockener d '̂
pfe 1 ,

Die aufgerufenen Trockenerdäpfelerzeugnisse werden ' nur auf
den Wochenabschnitt 23/1 der Erdspfelkarte , bzw . auf den Abschnitt
9 der Susatzkarten für Arbeiter und Schwerarbeiter durch jene Ge¬
schäfte ausgegeben , bei denen di .- Verbraucher mit Erdäpfel rayo -
niert sind . Auf andere Abschnitte dürfen Trockenerdäpfel nicht ab¬
gegeben werden . Für Verbraucher , die den Bezug von lag . rerdäpfeln
angemeldet , die Erdäpfel aber nicht erhalten und die Bezugsab¬
schnitte der Erdäpfelkarte bei ihrem Kleinhändler abgegeben haben ,
erfolgt noch eine Regelung , damit auch sie die aufgerufenen Trocken¬
erdapfel beziehen können . Es wird auch getrachtet , die bisher nicht
eingelosten Erdäpfelabsehnitte zu erfüllen . Eie Gültigkeit dieser
Abschnitte wird daher bis auf weiteres verlängert .

I
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Sette
Wie ner Zeitung , 1 , Jänner

Österreichische Ausstellung 1947 3
40 Jahre Zentralsparkasse , * 3
Der Bürgermeister zum Jahreswechsel 4
Eine Mahnung der Kohlenstelle 4

Wiener Kurier » 2 . Jänner

Lebensmittel für tschechische Kinder in Wien 2 .
Gewerkschaftsbund führt zur Kunst , Theater - und
Konzertaufführungen zu niedrigen Preisen 4

Weltpresse , 2 , Jänner

Zellwolle ist kein Ersatzstoff mehr . Österreichi¬
sche Zellwollfabriken im Aufbau - Eine Produktion
mit Zukunftsaussichten 6
Die Wiener Musikhistorische Gesellschaft , General¬
versammlung 6
" Kettung " half bei 15 . 534 Ausfahrten 8

Weltpresse , ftbend - Aus ^ abe , 2 , Jänner

Vierzehnjähriger überfällt Hausmeisterpaar , Jugend¬
licher Gangster niedergeschlagen und fcstgenommen 8

V/elt am Abend , 2 . Jänner

Muß das sein ? Betrachtungen auf der Wiener Straßen¬
bahn 3
Lebensmittelverteuerung übersteigt Lohnerhöhung um
58 Prozent . Monatsberichte des Österreichischen In¬
stituts für Wirtschaftsforschung 3

Heues Österreich , 3 . Jänner

Zwischen zwei Wellen der Preis - und Lohnerhöhungen 1
Protest des Gewerkschaftsbundes gegen Minister Dr ,
Krauland , Darf von einem " Verfall der Arbeitsmoral "
gesprochen werden ? 2
Konstituierung des Sparkassenverbandes 2
Lagerbestandsaufnahmen in allen Lebensmittelbetrieben
KK

_
2

Keine Österreicherinnen als Hausgehilfinnen nach Eng¬
land 3
Heue Verschärfung der Stromkrise . Weitere Notabschal¬
tungen stehen bevor . Drohende Stillegung der Steyr -
Werke infolge Strommangels 3
Die Silvesterfeier im Sofiensaal abgebrochen . Nach
einem Tumult im Großen Saal 3
Daohbrand im Palais Auersperg 3
40 Jahre Zentralsparkasse der Gemeinde Wien . Zur RK 3
Wien bekommt wieder eine Tennishalle 4

Arbeiter - Zeitung , 3 . Jänner

Die Zentralsparkasse der Gemeinde Wien jubiliert .
Zur RK .. . 2
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Seite

Überschüsse von Selbstversorgern dürfen frei
verkauft werden \
Das Stadtbauamt berichtet * Zur HK 3
Städtische Bäder bis 5 . d . geschlossen . HK 3
Der Pr anz - Josefs - Bahnhof wird wieder aufgebaut 3

Das Kleine Volksblatt . 3 . Jänner

So wurden Wohnungen samt Einrichtung vergeben ! 4
Wiener Rettung 1946j 22 . 808 Hilfeleistungen 6

Schuttabfuhr und Kriegsschädenbehebung . Zur HK o
Kälte gefährdet Kunstwerke . Ausstellung " Öster¬
reichische Kunst vom Mittelalter bis zur Gegenwart " 7

Österreichische Volksstimme . 5 . Jänner

Jahresbilanz des Wohnbaues . Von Gemeinderat Theodor
Maller , _ .
Ausländer erhalten 420 Gramm Butter und 3 * 8 Liuer
Milch im Monat
Neue Brücken erstehen . Wiederaufbau

.
der Franzens -

brücke hat begonnen — Philadelphiabrücke vor der
Vollendung

1

2

3

Österreichische Zeitung . 3 . Jänner

Viktor Matejka : Seltsamer Zeuge im
.
Naziärzteprozeß

Der Polizeipräsident über die Kriminalität im Jahre
1946 . Der Kampf gegen die Hintermänner des Hessel¬
parkes . Geldfälschungen unrentabel . Die Jugend¬
polizei überwacht Verwahrloste . Fast alle Ver¬
brechen konnten aufgeklärt werden
Professor Dobretsberger gegen Planlosigkeit der oster
reichischen Wirtschaftspolitik
Silvesterfeier im Volksheim Ottakring
" Wiener Guckkasten " . Y/ienor Zentralsparkasse , Klein¬
kunstbühne
140 Jahre Czartoryski - Schlößl
Silvesterwein im Überfluß - aber nur schwarz ,
Skandalöse Zustände in einem BezirksJugendamt . Bezirks¬
jugendamt Kohlgasse 6
Man schreibt uns : Erhöhung der Straßenbahntarife .
Bessere Kassierung . Schwarzfahrer b

Die Wirtschaft . 4 . Jänner

2 x Vermögensabgabe ? Fehlerhafte Bemessung .
kann die

V/iederankurbelung unserer V/irtschaft ernstlich gefähr¬
den . Bereits gebrachte Opfer müssen berücksichtigt
werden . Grundsätzliche Wünpche der Wirtschaft . Die
andere Seite der Währungsreform
Das Y/eindebakel , Die V/einbewirtschaftung ein hundert '

prozentiger Mißerfolg . Y/ann wird man Folgerungen
ziehen ? Woher nimmt man Die f er Zusagen ?
Sozial oder sozialistisch ? Eine grundsätzliche Be¬
trachtung zur Klarstellung der Wirtschaftspolitik .
Von Nationalrat Karl Aichhorn , Obmann

.
der Landes¬

gruppe V/ien des Y/irtsehaftsbundes . Keine ewig gül¬
tig enRegelungen denkbar
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SeiteWarum - Wohnungsnot ? Relativ mehr Wohnungen als vordem Krieg . NR . Dr , Scheff vor den Hausbesitzern .Die Gründe für die Wohnungsnot

Mitbestimmung ohne Mithaftung , Eine neue Form der
Sozialisierung ? Die Betriebsräte als Mitchefs ohne
Risiko
Unverständliche Forderungen , Die politische Beurtei¬
lung österreichischer Staatsbürger ist nicht Sachedes Auslandes , sondern der österreichischen Regie¬
rung
Anstellenist vermeidbar . Richtige Feststellungender steirischen Landesregierung
Investitionen in der Sowjetunion « Wie werden siefinanziert ? Aufgaben von Spezialbanken . Von Simjon

'
Rubinstein . Die Aufteilung der Finanzierung , waswird finanziert ? Auch Kredite sind vorgesehen .Klarere Gesetze !
Einheitliche Geschäftszeiten , Wiener KinosWieder Kaffee - Ersatz . Kommt der gute Wiener Kaffeewieder ? Der Umsatz im Kaffeezusatz
Der Treibriemenbezug neu geregelt . BundeseinheitlicheErwerbscheine
Wie war das Weihnachtsgeschäft ? Eine Rundfrage bei W' iencrGeschäftsleuten . 0
Die Furche , 4 . Jänner

Ein Ehrenmal wienerischen Kunstwillens , Neuer¬
werbungen der Städtischen Sammlungen seit April 1945RK

liorning News . 3 , Jänner :
Austrian honoured in New Year list

5
7
7

8
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Neue Zelt , Graz . 24 . Dezember ?
Zwei Drittel aller Verkehrszeichen beschädigt . Drei TonnenEisen in den Grazer Verkehrstafeln , Es fehlt vor allem anEmail -
Turmblasen am Weihnachtsabend 3
jfae Steirerblatt

T Graz , 31 . Dezember :
" Gerade heute ist so ein durcheinander ! ” Die Wohnungsbe -
Grfzer 115611 vermi 'b 'feel 'ten ein einzigartiges Spiegelbild der
Wahrhe it , Graz , 28 . Dezember 1

^

Bombenschutt und Unrat 3
Wahrheit

y Graz , 29 » Dezembers
Neue Strömungen in der internationalen Sozialdemokratie .Ecr Einfluss der Kommunisten , Neue sozialistische Par <teien
Staubkohle wird in Strom umgesetzt
Wahrhe it , Graz , 1 . Jänner 194 $ :
Bussen räumen Wohnungen und Gebäude in Wien
durch

°
Veranst a lt e r

S ^ 6 ^ *** Bei ^etränkeabgafce
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Oberösterreichische Nachrichtigen , 2 « Jänner :

Neujahrs - Radiöanspruche des Bürgermeisters , ( der Stadt
Wien ) 3
TBC und Syphilis - Wiens Schreckgespenster 3
Alt - Wien , das den Krieg überlebte . Wo Franz Schubert stu¬
dierte und Prinz lugen Feste feierte 3
Tagblatt > Linz , 31 * Dez ember t
Entwurf einer Arbeitsordnung und ihre Lehren . ( Österreichi¬
sche Tabakwerke ) 5
Demokratisches Volksblatt , 31 » Dezember :
Zur Jahreswende . Von Anton Ne ’imayr , Bürgermeister der Lan¬
deshauptstadt Salzburg 2
Was sich die Salzburger im Neuen Jahr wünschen ! 3
Tiroler Nachrichten , Innsbruck , 31 . Dezember :
Innsbruck im Jahre 1946 . Wiederaufbau der Stadt . Die
Wohnungsnot . Ernährungslage . Das unermüdliche Liebeswerk
der Schweiz . Die heimkehrenden Kriegsgefangenen . Der Mangel
an Bekleidung . Der Gesundheitszustand der Bevölkerung .
Strom - Sparmassnahmene Die Stadtväter . Die Ereignisse im kul¬
turellen Leben . Der Sport . 4

’
*

' ‘ ‘ \ 3
Betrachtungen zum Innsbrucker Kulturleben 5
Wozu brauchen wir Sport ? Ein aufrichtiges Wort , die dem
Sport nicht nahestehen 8
Hier spricht der Arbeiter - u . Angestelltenbunds Neu «
Dienstordnung der Gemeindebediensteten 9
Die Neue Zeit , Klagenfu r t , 29 . Dezember :
Villacher Kulturbericht 3
Konz rt der wiener Sängerknaben im Stadttheater 3
Die Neue Zeit , Klagenfurt , 31 . Dezember »
Ausgaben für die Fürsorge erhöht . Sozialisten für Hilfe der
Ärmsten . Klagenfurts Voranschlag 1947 angenommen . Die hohen
Personalunkosten . Erhöhung der F \ rsorgeausgaben . Kritik der
Kritik wegen . Dank des Bürgermeisters 5
Wiener Eisrevue eine Delikatesse 6
Anmeldung von Vermissten und Kriegsgefangenen Wehrmachts¬
angehörigen , die noch nicht in die Heimat zurückgekehrt
sind . ( Magistrat Klagenfurt ) 6
Die Neue Zeit , Klagenfurt , 1 . JInneri
Äls die Volksküche aufgemacht wurde, . . Ein Unternehmen auf
ehrlicher und doch erfolgreicher Grundlage 3
Ein Jahr im Zeichen des Aufbaues, " Villachs Haushaltsplan
1947 vom Gemeinderat angenommen . Sparsame Finanzgebarung . 3
Neujahrsglückwünsche im Klagenfurter Rathaus 3
Volkszeitung , Klagenfurt , 31 * Dezember :
Haushaltsplan 1947 der Stadt Klagenfurt . Sitzung des Klagen¬
furter Gemeinderates am 30 . Dez . 1946 , Eine Verwaltungsreform
ist notwendig . Verwirrende Neuerungen . Die Stadt Bauplanung 3

szeitung , Klagenfurt , 1 , Jänner :
Der Haushaltsplan der Stadt Villach . Bau eines Magistratsge¬
bäudes in Villach * 5



Vorarlberger Volkswille , Bregenz , 51 * Dezember : - 5 -

Begegnungen mit grossen Sozialisten 4

Vorarlberger Volksblatt , Bregenz , 50 . Dezember t
Demokratie oder Diktatur . Gedanken und Erwägungen eines Ge ~
werkschafters zum Jahreswechsel . Die " Uninteressierten *1 .
Missliebige Einmischung von Parteiseite . Achtung vor den
anderen . Betriebsratswahlen 4
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Ausgabe von Tabakwaren

Das Hauptwirtschaftsamt Wien und das Landeswirtschafts¬
amt für Niederösterreich und das Burgenland geben im Einverneh¬
men mit der österreichischen Tabakregie den Aufruf der Abschnitte
M 1 und M 2 sowie P 1 der Raucherkarten 23 für die Versorgungs -
Periode vom 6 , Jänner bis 2 . Feber 1947 bekannt .

Die Abgabemengen auf einen Normalabschnitt betragen 10
Zigaretten der Sorte Mischung B oder Mischung A oder 2 Zigarren
zum Stückpreis von über 20 Groschen oder 3 Zigarren zum Stück¬
preis von 20 Groschen .

Der Aufruf der restlichen Normalabschnitte der Raucher¬
karte 23 wird noch innerhalb der 23 . Versorgungsperiode erfolgen .

Gleichzeitig wird der Aufruf der Abschnitte 1 , 2 und 3
der Karte für besondere Aufrufe 1947 bekanntgegeben .

Die auf diese Abschnitte entfallenden Abgabemengen sind
zusätzliche Sonderzuteilungen und betragen je Abschnitt 5 Ziga¬
retten der Sorte Mischung A . Andere Tabakwarensorten dürfen auf
diese Abschnitte nicht ausgefolgt werden .

Der Verkauf der aufgerufenen Rauchwaren beginnt in den
Wiener Trafiken am 5 . Jänner 1947 und in Niederösterreich und
Burgenland nach Warenanlieferung .

Die aufgerufenen Abschnitte sind bis 2 . Peber 1947 gültig .
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Quäkerhilfe für Wien

Die Amerikanischen Quäker haben auch im November 1946
ein umfangreiches Hilfsprogramm durchgeführt ,

Rund 6 . 000 Lehrlinge mit einem Untergewicht von minde¬
stens 7 kg bekamen eine Lebensmittelzubuße von täglich 100 Kalo¬
rien . 24 . 000 Dauerbefürsorgte über 70 Jahre erhielten Pakete mit
einem Nährwert von 300 Kalorien täglich . An 6 . 773 Personen unter
25 Jahre , die an offener oder aktiver Tuberkulose leiden , wurden
Pakete ausgegeben , die ihnen einen täglichen Nahrungszuschuß von
500 Kalorien sicherten . 550 untergewichtige Lehrlinge und jugend¬
liche Hilfsarbeiter in Erholungsheimen des Österreichischen Ge -
werkschaftsbundes wurden täglich mit zusätzlich 600 Kalorien be¬
teilt . Auch der Kinderabteilung des Städtischen Tuberkulose - Spi -
tales wurden für 220 Kinder und Jugendliche von 0 - 13 Jahren zu¬
sätzliche Nahrungsmittel von täglich 500 Kalorien zugewiesen .
Ebenso erfolgte eine zusätzliche Beteilung von 350 Lehrlingen in
3 Städtischen Lehrlingsheimen mit täglich 600 Kalorien .

Nicht unterschätzt darf die Arbeit im Nachbarschafts¬
hause für Jugendliche werden , wo Liskussionsabende und Spielstun¬
den abgehalten werden und die Jugendlichen überdies gewisse Wie¬
deraufbauarbeiten in der Nachbarschaft durchfühlten .

Neben allen diesen Gemeinschaftsaktionen wurden im Wege
der Städtischen Pürsorgeämter Nähmaschinen , künstliches Glas ,
Kleidung , Schuhe usw . verteilt .

So haben die Amerikanischen Quäker im Monat : November
allein zusätzliche Nahrungsmittel von 350,449 . 500 Kalorien oder
täglich 11,816,500 Kalorien besonders bedürftigen Kreisen der Be¬
völkerung , insbesondere den Jugendlichen und den alten Leuten , in
dankenswerter Weise zugeführt .

Mütterschulungskurs der Gemeinde Wien

j _ _ , ,
Wohlfahrtsamt der Gemeinde Wien hält in den Räumenaer Mütterberatungsstelle 6 . , Linke Wienzeile 182 , ab 9 . 1 . 1947aufen ^ jeden Dienstag und Donnerstag von 14 bis 15 Uhr einen

MutterSchulungskurs unter der Leitung eines Facharztes ab .
. . . Kurs

.
dauert 4 Wochen , Die Hüchstteilnehmerzahl be -

agt 25 . Einschreibungen und Vormerkungen ab 9 . 1 . 1947 jeden Diens -
Minf + v I) 0 ?nersta S zwischen 13 und 14 Uhr 6 . , Linke Wienzeile 182 ,terberatungsstelle . Kursbeitrag ist keiner zu entrichten .
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Ein Jahr Wiederaufbau

Nach einem Bericht des Wiener Stadtbauamtes wurden im

abgelaufenen Jahr 6,171 schwerer beschädigte Wohnungen wieder
benützbar gemacht , wodurch 18 . 513 Personen ein Obdach bekamen .
Außerdem sind 17 . 719 Wohnungen in beschädigten Gebäuden durch

Hausreparaturen vor weiteren Schäden gesichert worden . Neben
dieser beachtenswerten Leistung erfolgte auch noch die Wieder¬

herstellung von 379 öffentlichen Gebäuden . Von insgesamt 72 . 352
eingereichten Instandsetzungsansuchen wiesen 71 . 795 Gebäude einen
Bauaufwand von weniger als 30,000 S , 446 einen solchen zwischen
30 . 000 und 100 . 000 S und 91 Ansuchen sogar Baukosten über 100 . OCC S
auf . Im Rahmen der Planung und der Vorbereitungen zum Wiederauf¬
bau unserer Stadt wurden 251 Hausruinen abgetragen und 109 zum
Abbruch vorbereitet .

Groß ist die im Jahre 1946 beseitigte Schuttmenge . Von
den zu Beginn des vorigen Jahres auf Straßen und Plätzen lagern¬
den 663 . 622 Kubikmeter Schutt sind nur noch 207 . 167 Kubikmeter

übrig geblieben . Zur Wegräumung dieser 456 . 455 Kubikmeter Schutt
konnten täglich durchschnittlich 140 Lastautos , 17 Straßenbahn¬

wagen und 30 Pferdefuhrwerke oder andere Fahrzeuge verwendet wer¬
den . Ebenso bedeutend ist die Abfuhr von 470 . 854 Kubikmeter Mist ,
womit auch delr alte Unrat aus den letzten Jahren des Krieges fast
zur Gänze verschwunden ist .

Bei Beurteilung dieses Berichtes des Wiener Stadtbauamtes
muß in Betracht gezogen werden , d$ ß infolge des späten Produk¬
tionsbeginnes der Baustoffabriken , der infolge des Mangels an
Brennstoffen , Rohmaterial , Maschinen und Arbeitskräften vielfach
erst lm Mai oder Juni 1946 eingesetzt hat , für die Behebung der
Kriegsschäden das erste Halbjahr 1946 zum großen Teil verloren
gegangen ist , Der Wiederaufbau und die Wiederherstellung beschä¬
digter Wohnhäuser hat praktisch erst im zweiten Halbjahr 1946 in
größerem Umfange eingesetzt .

Die angeführten Leistungen sind ein Beweis dafür , daß die
Verwaltung der Stadt Wien trotz aller Schwierigkeiten nichts un¬
versucht ließ , die Schäden des Krieges aus dem Stadtbild zu be¬
seitigen und die Wohnungsnot zu lindern . Laß diese Bemühungen so
erfolgreich waren , berechtigt zu den besten Hoffnungen auch für
das neue Jahr ,
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Preise der aufgerufenen Lebensmittel

Für die - im Rahmen des Wochenaufrufes 23/1 vom 6 . 1 . - 12 . 1
1947 vorgesehenen Lebensmittel gibt das Marktamt der Stadt Wien
folgende Verbraucherpreise bekannt :

Pferdefleischkonserven
Schmalz
Tafelbutter
Teebutter
Haferflocken

Haferflocken

Maisgrütze
Hörnchen und Nudeln
Makkaroni

Spagh/atti

Puddingpulver
Normalkristallzucker
Peinkristallzucker

Kunsthonig
Grieß

Pischkonserven ( Pischloas )
Fischfilet

Kabeljau
Fleischgemüse
Suppenpulver
Erbsen
Bohnen

Trockenerdäpfel
Trockenerdäpfelflocken
Kartoffelwalzmehl

S 3 » 60 pro kg
2,16 " ”

lose

paketiert

5 dkg Päckchen

1 Lose ( 15 Uz )

S 1,90 bezw .

S 0,60 bezw .

7 . 20

7 . 40

1,10
1,88
0,51

1,34
1,38
1 . 40

0,26

1,80 pro kg
1,82 " "

2 . 20 " "

0,78 " "

0,80
7 ? — pro kg
6 » —
1,80
2,30
0,90
0,94
2,30
1,28
1,32

Bestandsmeldung für Fleisch und Fleischwarao .

Las Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :
Lie Fleischabgabestellen haben in der mit Stichtag 5 .

Jänner 1947 zu erstattenden Lagermeldung den Sta ._td an Fleisch und
tfurst getrennt anzugeben . Von den drei Ausfertigungen der Waren -
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Standsmeldung , die am Montag , den 6 . Jäniiur 1947 hei der zustän¬

digen Markt amt saht eilung einzureichen sind ., verbleiben zwei Aus¬

fertigungen in der Marktamtsabteilung , während die dritte so rasch
als möglich an den Großhändler weiterzugeigen ist .

Unterbrochener Straßenbahnverkehr in der Taborstraße

am 7 . Jänner .

Wegen Behinderung des Straßenbahnverkehres durch Abreis -

sen der Hausruine Taborstraße 65 wird am Dienstag , den 7 . Jänner
l . J . , der durchgehende Verkehr in der Taborstraße in den Mittags¬
stunden unterbrochen . Die Züge der Linie C werden über die Prater¬
straße abgelenkt . Die Züge der Linie 0 werden von der Stadt nur
bis zur Oberen Augartenstraße und zur Stadt nur bis zur Uordwest -
bahn geführt .



Kulturdienst der Stadt Wien

( Beilage zur " Rathaus - Korrespondenz " )

4 . Jänner 1947 Blatt 1

Volksbildung - Wiener Volkshochschulen

Urania , I * , Uraniastraße 1

Bilm : " Die steinerne Blume ” - Tägl * 17 und 19 <> 30 Uhr , Ab Freitag ,

den 10 . Jänner , Films " Der letzte Schleier ” - Tägl » 14 . 30 , 17 und

19 . 30 Uhr « Märchenfilms " Der Zauberfisch ” - Tägl . 14 . 30 Uhr .

Mo . 6 . Wiener Puppenspiele : " Die drei Wünsche ” « Drei lustige Akte

( 14 . 30 Uhr . ) Do . 9 . Führung Reg . Rat Prof . Rudolf Sterlike : Besuch

des Filmateliers " Wien - Film , Rosenhügel " , Treffpunkt : Wartehäus¬

chen der Straßenbahnhaltestelle XIII * s Riedlgasse , 60er Wagen

( 14 . 30 Uhr ) . Sa . 11 0 Führung Ing , Wolfram Ernst : Besuch bei der

Milchindustrie A . G . ( MI £ G ) . Treffpunkts
'

-TII . , Lechnerstraße 4 ,

Straßenbahnhaltestelle Ludwig Kössler Platz der Linie 118 und

O - Wagen ( 14 . 30 Uhr ) <, Führung Reg , Rat Prof . Rudolf Sterlike : Ate¬

lier des Bühnenbildners Prof . Emil Pirchan * Treffpunkt : Vestibül

der Akademie der bildenden Künste , IV , Schillerplatz ;; ( 15 Uhr ) .

So . 12 . Fritz Mertens : Kinder erleben den Wurstelprater von einst .

Alle zaubern mit ( 10 Uhr ) . Rudolf Henz liest Lyrik und aus sei¬

nem neuen Epos ( 10 Uhr ) .

Volksheim Ottakring , XVI, , Ludo Hartmonn Platz 7

Mi . 8 . Univ , Prof . Dr . Erwin Stranskys Seelische Hygiene und Zivi¬

lisation ( 18 . 30 Uhr ) . Dichterlesung : Dr . Hugo Huppert . Veranstal¬

tet von der literarischen Fachgruppe gemeinsam mit dem Verband

demokratischer Schriftsteller und Journalisten . Einleitende Worte

Dr - Viktor ffiatejka ( 18 . 30 Uhr ) <> Prof . Josef Wihan : Musik und Land

schaft in Österreich ( 19 Uhr ) . Sa . 11 . Walter Hermann : Alltagsle -

ben - einmal physikalisch gesehen ( 17 Uhr ) . Fritz Mertens * Alle Kin

der zaubern mit » Mitwirkend : der lustige Maxi vom Wurotelprater

( 17 . 30 Uhr . ) Franz Klima : Humor aus zwei Jahrhunderten . Traudl

Leidolf ( Klavier ) u . Lieder zur Laute ( 19 Uhr ) . So . 12 . " Der ame¬

rikanische Sensationsfilm, " Berühmte Filme der amerik . Stummfilm¬

zeit . Kapellm . G . Windbo .pt ) ( Klavier ) . In Gemeinschaft mit der Ge -
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Seilschaft der Bilmfreunde Österreichs ( 17 und 19 Uhr ) * Wilhelm
Alt liest : " Der Färber und sein Zwillingsbruder « . Posse v . Nestroy
( 19 . 30 Uhr ) *

Die Volkssternwarte Ottakring XVI . , Vogelweidplatz 15 ist an
sternklaren Abenden im Jänner am Dienstag und Freitag von 20 bis
21 . 30 Uhr geöffnet .

Volksbildungshaus Margareten V . , Stöbergas 'se 15
Mo . 6 . Film : « Nachtasyl « ( 17 u . 19 . 15 Uhr ) . Di . 7 . Film : « Nachtasyl «

( 17 und 19 . 15 Uhr ) , Mi . 8 . Märchenfilm : « Dornröschen « ( 17 Uhr ) ,
Film : «Nachtasyl « ( 19 . 15 Uhr ) . Do . 9 . Film : « Nachtasyl « ( 17 und
19 . 15 Uhr ) . Lichtb , Vortrag Dipl . Ing . Franz Zimmers Unter Zaube¬
rern und Giftmischern im Innersten Afrikas ( 18 . 30 Uhr ) . Fr . 10 .
Film : «Manhattan - Ballade « ( 17 und 19 . 15 Uhr ) . Lichtb . Vortrag Hel¬
mut Kemmler : Walfang in der Antarktis . Erlebnisse bei einer Wal¬
fang - Expedition um Süd Georgien ( 18 . 30 Uhr ) . Dr . Maria Stöhr :
Unsere heimischen Tänze , Ein musikalischer Vortragsabend ( 19 Uhr ) .
Sa,11 . Film : « Manhattan - Ballade « ( 17 u . 19 . 15 Uhr ) . So . 12 . Mär¬
chenfilm ; « Die Wiesenzwerge « ( 13 Uhr ) . - Fritz Mertens : Kindernach¬
mittag : Alle Kinder zaubern mit . Ein Besuch im Wiener Zauberland
mit Maxi vom Wurstelprater und dem Zauberonkel Fritz ( 14 . 45 Uhr ) .
Film : «Manhattan - Ballade « ( 17 u . 19 . 15 Uhr ) .

Volksheim Alsergerund ■IX . , Galileigasse 8
Mo . 6 . Film : « Zirkus « ( 14 , 16 u , 18 Uhr , Kinosaal IX . , Senseng . 3 )
Sa . 11 , Film : « 950 Jahre Österreich « ( 14 , 16 u . 18 Uhr , Kinosaal
IX . , Sensengasse 3 ) . Prim . Doz . - Dr . Paul Grüneis : Können wir mit
der derzeitigen Kalorienmenge auf die Dauer leistungsfähig blei¬
ben ? ( m . Lichtb . ) 19 Uhr . So,12 * Leseaufführung . Hugo v . Hofmanns¬
thal « Die Frau ohne Schatten « und ausgewählte Gedichte v . Anton
Wildgans und Franz Werfel . Ausfu ^rende : BurgsahauSpieler Reinhold
Siegert , Dr . Hugo Ellenberger und Ensemble Irene Koch spielt mo¬
derne Klaviermusik ( 10 . 30 Uhr ) , Leopold Paul Woitsch : Sao Paolo
und sein malerisches Hinterland . Bilder und Lieder aus Brasilien .
Emmy Duschek - Frank ( Gesang ) , Helene Woitsch - Hilscher ( Klavier )
19 Uhr * Film : « 950 Jahre 'Österreich « ( 14 , 16 u . 13 Uhr im Kino¬
saal IX, , Sensengasse 3 ) .



Pressespiegel vom 3 . /4 . Jänner 1947

Wiener Zeitung , 3 » Jänner :

Symptome grosser Lebenskraft . Währung und Preise . Die
Kurve der Beschäftigung 2
Brand in Lerchenfeld 3
Fast 1000 Viohnungen instandgesetzt 3
20 Jahre -vonzcrtvereinigung Wiener Staatsopernchor 3
15 . 534 Ausfahrten der Rettung 4
Wiener Kurier , 3 . Jänner ;
Silvester - " Rummel " in den Sofiensälen 3
Österreicher erfindet neues Synchronisierverfahren . Bei
" Sylvia und das Phantom " am Rosenhügel zum erstenmal an¬
gewendet 4
Prof . Krips fliegt Sonntag nach Moskau . Sechs Konzerte
in der Philharmonie 4
Weltpresse , 3 . Jänner :
Schwere Stromstörung in Wien . Zur RJC 1
Der v. iener Wohnungsbedarf . Die Lösung der Wohnungsfrage♦
Der Weg zum Eigenheim für Tausende 5
Krankenpflegerinnen kehren heim 5
Österreichischer Buchpreis 5
Englische Ordensauszeichnung für eine Wienerin 8
Überschüsse von Selbstversorgern frei verkäuflich 8
Weltpresse , 3 . Jänner,Ahbndausgabe :
Schweres Strussenbahnunglück in Mariahilf . Zwei überfüllte
Züge zusammengestoßen . 2 Tote , 46 verletzte . RK 1
Berlin ersucht um Zonenaufhebung 1
Welt am Abend , 3 . Jänner ;
Folgenschwerer Straßenbahnzusammenstoß in Mariahilf .
Zwei Tote und 54 Verletzte . Zur RK 1
Schuttabfuhr und Kriegsschädenbehebung im Dezember 1946 3
Eine erfreuliche Bilanz . Die Ergebnisse der Wiener
Vereine im Ausland 8
Neues Österreich , 4 . Jänner :
Richard Waldemars Begräbnir . RK 2
Verstimmung zwischen Bevölkerung und britischer Besat¬
zung in Steiermark . Eine offene Aussprache im Landtag 2
120,000 S Brandschaden im Palais Auersperg 2
Mirko Jelusich stellt sich dem Volksgericnt . Er will erst
jetzt von der Wiederaufnahme des Verfahrens erfahren ha¬
ben 2
Arbeiter - Zeitung , 4 . Jänners
Kommunalisierung der Bf . rliner Großbetriebe 1
Die Nazisäuberung an den Hochschulen . Die Sozialistischen
Weshalb keine Verzinsung der Spareinlagen ? Von Nationalrat
Heinrich Widmayer ' 2
Schwerer Strassenbahnzusammenstoß in Mariahilf . Triebwa¬
gen und Beiwagen ineinander verkeilt . 2 Tote und 64 Ver¬
letzte , RK 3

KZler muß sein Lokal zurückerhalten , wenn das Miet¬
verhältnis nicht ordnungsgemäß gelöst wurde 3
Pferdefleischkonserven . RK 3



2Das Kleine Volksblatt , 4 . Jänner ;
Abcndmensa der FQeSt 5
Österreichische Volksstimme , 4 . Jänner ;
Arbeitsmoral und Kohle . Von Nationalrat Franz Honner
Hände weg vom Mieterschutz !
:
' \ irko Jclusieh in Haft
xras Verbot der Vereinigung demokratischer Studenten unge¬
setzlich . Ein Beschluß des Politischen Direktorats des
Alliierten Rates
Jahr der Versprechungen . " Die Kohlensituation hat sich
gebessert " . . .
Paris hält sich an die Preissenkung
Pensionsberechtigung mit 55 Jahren in Juvoslawien
Kulturelle Mißverständnisse
OeVP- Nationalrat schleichhandelt mit Schnaps .. . Eine neue
Blase im Korruptionssumpf der OeVP geplatzt 3
Grosse Stromstörung in Wien . Kohlenmangel droht zur Kata¬
strophe zu führen . RX 3
Strassenbahnunglück auf der Mariahilfer Straße . Vollbe¬
setzter Straßenbahnzug rammt stehende Garnitur , RK 3
Österreichische Zeitung , 4 « . , Jännert
MObjektiveP Scheuklappen oder wie an der Wiener Universi¬
tät Staatslehre vorgetragen wird 2
Stromstörung verursachte schweres Straßenbahnunglück .Zur RK 3
Die Presse , 4 . Jänner :
Opposition gegen die Sozialisierung in England 1
Helfer in schwerer Not , Die Schweizer Hilfsaktionen für
Österreich
Schuttwegräumung und neue Bauwesen . Abtransport des Wie¬
ner Schuttes bis Mitte 1947 . Holzsparende Methoden l*eim
Neuaufbau * 5
Arbeit an der Schulreform . Für eine sachliche Diskussiondes Neuaufbaues 4Die Wirtschaftswoche , 27 , Dezember :
Buchstadt Wien . Möglichkeiter >4es österreichischen Buch¬
handels 2
Kitsch und Kunsthandwerk . Zur Ausstellung "Kitsch und
Kunsthandwerk " im März 1947 2
Bewirtschaftungsstellen ln Kraft . Die schon im vergangenenFrühjahr vom Freien Wirtschaftsverband und von der Sozia¬
listischen Partei geforderten Bewirtschaftungsstellen sol¬len am 31 . Jänner 1947 endlich im Sinne des Wiarenverkehrs -
gesetzes in Kraft treten 4^ as ist lebenswichtig ? 4Das Neue in der Y/erbung 4
Dig _,Wirtsohaftswoche , 3 . Jänn er :Wie war das Y/eihnachrsgeschäft ? ZeitgemSßeOrientierung der
Nachfrage
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Kälteferien in den Wiener Schulen

Der außerordentliche Kälteeinbruch und die Schwierigkei¬
ten in der Brennstoffversorgung haben den Wiener Stadtschulrat
veranlaßt , dem Bürgermeister den Vorschlag zu unterbreiten , den
Unterricht an den Wiener Volks - , Haupt - , Mittel - und Sonderschu¬
len sowie an den gewerblichen und kaufmännischen Portbildungs¬
schulen nicht vor dem 20 . Jänner 1947 wieder aufzunehmen . Die
Wiener Schulen besitzen zwar zum größten Teil kleine Brennmate¬
rialvorräte , doch reichen diese nur für wenige Tage , sodaß bei
Ausbleiben weiterer Zufuhren fallweise Stillegungen angeordnet
werden müßten . Keinesfalls aber gestattet die derzeitige Brenn¬
stofflage eine den jetzigen Außentemparaturen entsprechende Be¬
heizung der Schulgebäude . Die angeordneten Kälteferien tragen
auch zur Entlastung im Energieverbrauch der Morgenstunden bei ,
weil die Beleuchtung der Schulräume in der kritischen Zeit der

Morgenspitze entfällt «
Die Schülerausspeisung und die Milchaktion des Amerikani¬

schen Roten Kreuzes werden im vollen Ausmaße fortgeführt . Even¬
tuelle Zusammenlegungen von Ausspeiselokalen werden an Ort und
Stelle bekanntgegeben . Die Anmeldungen für die kommende Woche
sind termingemäß zu erstatten . .

In allen Schulgebäuden wo die Beheizung einzelner Räume
möglich ist , werden Wärmestuben für Schulkinder eingerichtet ,
die in der Zeit von 8 bis 16 Uhr in Betrieb sein werden . Die An¬
schriften und Eröffnungszeiten dieser Wärmestuben werden in den
Ausspeiselokalen bekanntgegeben werden .
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Biensteinschränkung in den Karten - und Verrechnungsstellen

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :

Wegen Brennstoffmangel wird auf die Lauer der musserordert
liehen Witterungsverhältnisse der Parteienverkehr in den Karten
stellen täglich auf die Zeit von 12 bis 16 Uhr und in den Ver¬
rechnungsstellen täglich auf die Zeit von 1/2 8 bis 12 Uhr be¬
schränkt «

GültigkeitsVerlängerung und Ablauf von Lebensmittelkarten -

Abschnitten

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :

Bie Abschnitte 37 ? 38 und 39 der Lebensmittelkarten der
21,Periode , auf die nnlässlich des Leopolditages je 1/4 Liter
Wein aufgerufen wurde , verlieren am Samstag , den 11,Jänner 1947
ihre Gültigkeit , Bie Weinabgabestellen haben diese Abschnitte
in der Woche vom 13 , bis 18 . Jänner 1947 in der zustäddigen Ver¬
rechnungsstelle ab ^ urechnen ,

Bie Gültigkeit des Abschnittes 25 der Lebensmittelkarten
der 22,Periode , auf den 1/8 , Liter Rum aufgerufen wurde , wird bie
zum Ende der laufenden Periode , das ist bis 2 . Februar 1947 ver¬
längert .
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Ausstellungen in Wien

I , Bezirk
Albertina Bas schöne Wien .
Augustinerbastei 6

Altes Rathaus ' Schätze aus dem Schutt .
Wipplingerstraße 8

Erzbischöfl . Palais Born- und Biözesanmuseum .
Rotenturmstraße 2

Religiöse Kunst seit 1938 .

Galerie Agathon
Opernring 19

Galerie Welz
Weihburggasse 9

Hofburg
Michaelerplatz

Kunst - und Kunstgewerbe .

Vilma Eckl - Pastelle .

Meisterwerke der Gemälde¬
galerie d . Kunsthistori¬
schen Museums .

kund
Um Österreichische Forscher

Hofburg , Ringtrakt
ln aller Welt ’

Heues Rathaus
Feststiege 1

Heuerwerbungen der städt .
Sammlungen seit April 1945

Mo,Bi,Bo,Fr . 10 - 14
Mi,Sa 10 - 13,15 - 18

9 - 13 , 17 - 19 Uhr
So 9 - 13 Uhr

Bi,Bo,So 9 - 12 Uhr

9 - 16 , So 9 - H

8 . 30 - 12,30 ,
13,30 - 16,30 ,

8 . 30 - 12 Uhr

9 - 17 Uhr,Sa 9 - 13
So geschlossen

10 - 16 Uiir
Fr . geschlossen
So 10 - 13 Uhr

9 - 13 Uhr ,
So 10 - 13 Uhr
Mo geschlossen

9 - 13 Uhr
Mo geschlossen

h

Österreichischer Werkbund
Kärntnerstraße 15

Luxusausgaben fran - 10 - 17 Uhr
zösischer Bücher .

Ausstellungsräume
Opernring 11

Verhüte Verkehrsunfälle .

Wirtschaftsgenossen -
schaft d . bild . Künstler
Opernring 17

Junge Kunst .

9 - 12,13 - 18 Uhr
So 9 - 17 Uhr

8 - 13,14 - 16 Uhr
Sa 8 - 13 Uhr

III . Bez irk
Foyer des Wr,Konzert¬
haus es
Lothringerstraße 20

Verkaufsausstellung " Wie - 9 - 17 Uhr
ner Malerei zu Weihnachten 1946 " .

(3
*

Z?
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Kulturreferat Maria - Erwin Dom OSEN - Aquarelle
hilf
Getreidemarkt 1

9 - 17 Uhr, .
So 9 - 13 Uhr

Local Erance
Mariahilfer Straße 47

Hitler - Werk - Hungersnot . 9 - 12 ? 14 - 17 Uhr

IIII . Bezirk
Kleine Galerie für Bas religiöse Bild .
Schule und Heim Reproduktionen - Meisten
Neudeggergasse 8 werke in meisterlicher

9 - 17 Uhr ,
Sa 9 - 13 Uhr

Wi edergabe .

Museum für Völkerkunde Österreichische Trach - Bi - Er 9 - 14 Uhr
Laudongasse 19 ten in der Volkskunst Sa,So 9 - 12 Uhr

und im Bilde «

Bie Gesellschaft der Eilmfreunde

zeigt Sonntag , den 12 . Jänner 1947 am. 10 Uhr vormittags in der j
Scala als Sondervorführung den ersten Film der deutschen Nach - j

Kriegsproduktion " Bie Mörder sind unte r uns " ( Regie Wolf gang Staudt .; ) .

Bieser Spielfilm , der eines der brennendsten Probleme un - |
serer Zeit behandelt , scheint wie kein zweiter geeignet , eine Bis¬

kussion über die filmkünstlerische Bemühung unserer Zeit , über Weg j
und Sinn der Filmkunst unserer Tage zu eröffnen .

Stadtrat Br „ Viktor Matejka wird als Obmann der Gesellschaft

der Eilmfreunde anschließend an die Vorführung die Biskussion ' lei -

ten *
Vorverkauf für Mitglieder im Sekretariat der Gesellschaft

der Filmfreunde , Wien , I . , Weihburggasse 4 ? Tel « R 27 - 6 - 30 , für

Nichtmitglieder auch in der Scala an der Kassa .
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Wiener Z eitung , 4 . Jänner i

Die " Reichsorga " wünscht Hilfsaktion 2
Str & ßenbahnzusammenstoß in Mariahilf * 2 Tote , 64 Verletzte
Ankunft von 1247 Heimkehrern , ( Aus der Kriegsgefangenschaft
in Aegypten,

’
Segrüssung durch den Bürgermeister . ) 2

Die ewig Stromkri .se , RK 3

Wiener Kurier , 4 . Jänner i
Heuerliche Stillegung der Industrie empfohlen . Ergebnis der
gestrigen Sitzung des Lastverteilerbeirates

. _
3

Mietobjekte müssen zurückgestellt werden ( die sie auf Grund
ihres KZ - Aufenthaltes verloren haben . ) 3
Weltpresse , 4 . Jänner :
Hausbrandaktion wird im Jänner fortgesetzt , Kohlenzuteilungen
plangemäss - KoksVersorgung schwierig
Josef F , Riedl , ein Wiener Bildhauer . Anmut und Wurde .
Symphonie eines künstlerischen Lebenswerkes _

®
Roms Schleichhändler haben gesiegt . Polizei stellt Aktionen
ein . Verkauf billiger » Sonderzuteilungen " 8

Welt am Abend » 4 , Jänner ;
Wien verbraucht seine letzten Kohlenvorräte 1
Lebensmittelkarten - nicht abgeholt . ( 3r .. . genz - Strafsuschlag 2

von IS . )
" Intime Bar " in der Samenhandlung . Polizei beschlagnahmt
das Likörlager eines Großschleichhändlers 3

Neues Österreich , 5 « Jänner ;
Österreichischer Partikularismus . Von Ernst Fischer 1
Obdach für 18,000 Personen . Ein Jahr Wiederaufbau in Wien . RK 4
Dachstuhlbrand im Schloss Schönbrunn ^ , 5
Ein drittes Todesopfer des Strassenbahnunglücks

^
4

Sechs österreichische Filme im Sieveringer Atelier , Von den
4
4Amerikanern dem Minister Dr . Krauland übergeben

Heute Ausgabe von Tabakwaren . RK
Arbeiter - Zeitung , 5 * Jänner ;
Das Ende der UNRRA
Vier Telephonnummern , die jeder wissen muss
MütterSchulungskurs der Gemeinde Wien . RK
A 29 - 500 - Internationale Patrouille
Wien Geltung in der Welt
Das Kleine Vollsbla tt , 5 « Jänner :
Frauenbundarbeit zur Rettung der Familie
Hamburg schliesst Theater . und Kinos
Vortrag des Stadtrates Rohrhofer
Unterbrechung des Strassenbahnverkehrs in der Tabo * rstraße . RK 6

österreichische Vo1kssti mme , 5 . Jänner :
Warum hungert und friert Wien ? Tastsachen und Zahlen , die je¬
dem Wiener zeigen , was die Ursachen des Hungers und des
•̂ londs in unserer Stadt sind . Ernährung - Baustoffe - Kohle *
Kredite 1
Klagen über die britische Besatzung in Steiermark 2
Das Leben teurer , die Kalorien weniger . Rationierte Lebens¬
mittel um das Doppelte gestiegen , Kalorienmenge gegenüber
1945 gesunken 3
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2

Die Bodenreform rettete Ungarn vor Hungersnot . Hervorra¬

gende ? Ernte ertrag des Heubauernlandes
Mikroskope gehen m alle Welt
Vom Ernährungsbeirat der " Volksstinme
Die 20 . 000 Weihnachtsgaste im
» Mein hinge rieht et er Sohn hat

^
recht

SohiU ing .

Sein
”

Schleichhandelskollege Pfriemer ein Kriegsverbrecher
Wo bleibt das Salz ?
’}l0 hnur.irselend im Julius - Popp - Hof
4751 Ehescheidungen in einem Janr . den
Mietobjekte müssen an KZler zuruckgestellt werden

Österreichische Zeitun g . 5 . Jänner ^

her Hafen von Bratislava lebt auf
T ._.

den können ^
Wiens Staatbauamt legt Zu? ®

q + o1U
Mängel bei Auslundanschriften festgestellt
Ausgabe von Tabakwaren . BK _
iviütterschulungskurs der Gemeinde Wien . RK
Kein Glas für Wiener Wohnungen ?
Arbeiter , das Rückgrat des Aufbaues
" i. acüt im Dunkel ” ( Standard - Elim )

Morning News . 5 . Jänners
^

Visit to Vienna by ^ ohn Burbirolli 3
Äustrian approach to Soviet Union oriticised
Vienna Notebook . Theat -re Venture . EngliSh . .Lubrary .

Story . Film Hopes
Sp ort Tag bl att ^

6 . J änner

Sibirische Kälte in Wien . Gestern früh : - 16 Grad Celsius .
^

Keine Kohie für Haushalte und I ^ ustrie
_ d ^ _

Kurzer Rückblick über das Jahr 1946 . Fußball ^ 4
Handball - Schwerathletik - Boxen - Leichtathletik . Ski¬

lauf - Rudern - Kajak - Schwimmen - Eiskunstlau . ^
2/3

Motorrad .
Welt am Montag . 6 . Jänr .er : ,
industrielle Produktion und Brennstoffmangel . Kein

^
rund zum

Pessimismus . - Hervorragende Leistungen der -Arbeiterschalt
Zwischen Christkindmarkt und Frühjahrsmesse . Ausstellungs

?
gelände wird vergrössert ^3
Ausstellungen in Wien . KD
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Wiener W
’ochcnausgabe . 4 . Jänner \

Wien vergreist
Neue Zeit , 25 . Deze mber 194- & • / w* *, -pvi« « *? © •»•+. Kinos in
VTY £15 St Tichühg ^der ~KTnos ' angeregt . ( fünfhundert Kl
Großbritannien . )
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Neue Zeit , 1 . Jänner : ( Graz )
50 Kilo Aepfel für ein Paar xSchuhe . Per zweite Jahreswech¬
sel nach dem 1 . Weltkrieg 3
Neue Zeit , 5 . Jänner ; ( Graz )
Pie Finanzlage des Landes Stei rmark im Jahre 1947 1
Pas üteirerblätt , 28 . Pczember : ( Graz )
Stimme zur Lage . Per Hitler in uns ! 1
Weihnachtsfreude in allen Grazer Gassen , Flüchtige Rohbi¬
lanz über die Feiertages w Jieu erwachterLebenswille " « 3
Pie Kaufkraft der Grazer nimmt zu . Nachklang zur Großauk¬
tion in den Recoutensäle -n . Aus einem Gespräch mit Pir Magg 3

Oberösterreichische Nac hric hten . -3 . Jänner : ( Linz )
Pas Wiener Rathaus stellt aus . ( Neuerwerbung der Stadt ,
Sammlungen seit April 1945, )
Kohle für die jüdische Bevölkerung Wiens
Grimmigkalte Erinnerungen . . . Kältekatastrophe des Winters
1928/29
Tagblatt , 3 . Jänner : ( Linz )
Pie Änderungen am N<- zigesetz . Ein Vergleich zwischen den
ursprünglich vorgesehenen , und den von den Alliierten ange¬ordneten Bestimmungen
Pen sozialistischen Akademikern zum Gruß !
Linzer Volks bl att , Linz , 2 , Jänner :
erweiterte Registrierung . ( Magistrat Linz - Feuerwehr ) .
Linzer ‘/olksblatt , Linz , 3 . Jänner :
Millionen Fische aus Oberösterreich . Bau eines Fischzucht¬
hafens in Mondsee
Neue Zeit , Linz , 2 . Jänner :
H westlicher Sozialismus ” und Pemokratie
Lebensmittelhilfe für BudapestEin Tip für SchwarzSchlächter
Schärdinger Bezirkskontrollausschuss fordert Bewirtschaftungder industriellen Produktion
Neue Zeit , Linz , 3 . Jänner :
Sierninger Kommunisten sichern demokratische GerneindearbeitEin junger Winzer sieht Wiener Theaterleben
Briefkasten im Hausflur" Hier ” - auch ein Problem für Linz
Per Zuckerverbrauch in Österreich
Pemokratisches Volksblatt » 2 , Jänner ? ( Salzburg )
Pie Stimme eilt dem Fahrgast voraus . Telei *phongespräch im Auto 2Krise der proletarischen Zusammenarbeit in Italien 3
^ g ^ ?S .er _ Volk5ze itung , Salzburg . ^2 . Jänner :

Rat ^ in der russischen Zone • ( Peutschland ) 2
ocilzburger Voik szeitung , Salzburg ^ 5 » Jänner :
leuerüohe Stromeinschränkungen . ( Stadt . b- Werke ) 3Pie Neue Z cit

_, Klagenfurt T 3 » Jänner :
Jewerkschaftsbund und Österreich "

. Beratung in Paris .le Initiative unserer Gewerkschafter . Unsere »» iinsche zumötaat .8 vertrag 1
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Weitere Kürzung der Gasabgabe

Wegen des andauernden Rückganges der Erdgas - und Kohlen¬
lieferungen , wegen übermäßiger Gasentnahme für Heizzwecke und
der Schwierigkeit in der Stromversorgung ist eine abermalige
Einschränkung der Gasabgabe notwendig .

Ab morgen Mittwoch , den 8 . Jännerkann täglich nur

von 5 Uhr 30 bis 7 Uhr 30 ,
von 11 Uhr bis 13 Uhr und
von 18 Uhr bis 20 Uhr

Gas abgegeben werden * Am Sonntag wird die Gasabgabe in den Mor¬
genstunden auf 7 bis 9 Uhr verlegt, .

Es muß damit gerechnet werden , daß auch diese Abgabezei¬
ten , notfalls ohne vorherige Ankündigung , noch gekürzt werden ,

" Institut für Wissenschaft und Kunst "

Am Preitag , den 10 . Jänner 1947 um 18 . 30 Uhr beginnt Prof, .
Dr . Robert Endres die Vortragsreihe " Große Soziologen " mit " August
Comte " , Die Veranstaltung findet in Wien , 7 . , Museumstraße 5 ,
statt . Eintritt S 1 . .— .

Ab morgen Theater - und Kinosperre
% s :a zzzz— zzzss : zz === =: =: r : =: ss =;=: = = : =:=r =: = = = — rrsss : sc~

Infolge der katastrophalen Stromlage müssen Mittwoch ,
Donnerstag und Preitag dieser Woche die Theater - , Kino - und Kon¬
zertveranstaltungen entfallen . Sollte keine neuerliche - Verschlech¬
terung eintreten,so können die diesbezüglichen Veranstaltungen
Samstag und Sonntag abgehalten werden . Pür die nächste Woche wird
eine gesonderte Verlautbarung erfolgen .
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Senatsrat Br . Alois Baläzs gestorben

Adi 4 . Jänner 1947 ist Senatsrat Br . Bai Az s plötzlich

gestorben . Br . Baläzs stand im 56 . Lebensjahre . Er trat im Sep¬

tember 1919 in den Bienst der Stadt Wien und war zunächst in ver¬

schiedenen Bienststellen des Wiener Magistrats tätig . Sehr bald

erkannte jedoch der damalige Magistratsdirektor Br . Hartl seine

außerordentlichen juristischen Eähigkeiten und berief ihn in die

Magistratsdirektion . Weder das autoritäre System noch die natio¬

nalsozialistische Verwaltung konnte auf die Tätigkeit dieses aus¬

gezeichneten Beamten verzichten , obwohl seine durch die politi¬

schen Ereignisse unerschütterte Einstellung bekannt war . In der

nationalsozialistischen Ära , in der die Magistratsdirektion auf¬

gelöst war , war Br . Baläzs zeitweise dem Personalamt zugeteilt .

Im April 1945 wurde Br . Baläzs als engster Mitarbeiter

des Magistratsdir .ektors wieder in die Magistratsdirektion beru¬

fen . Auf seinen Schultern ruhte ein Großteil der gesetzgeberi¬

schen und begutachtenden Tätigkeit der Magistratsdirektion . Er

war der treue Eckhart des Verfassungsdienstes im Rauhaus und sei¬

ne Arbeit fand die uneingeschränkte Anerkennung aller seiner Vor¬

gesetzten und Kollegen . Bie Pulle der Arbeit in den 1 */2 Jahren

seit der Befreiung Wiens hat seine ohnedies angegriffene Gesund¬

heit völlig untergraben . Bie mangelhafte Ernährung hat den Pro¬

zeß beschleunigt . Br , Baläzs starb am 4 . Jännnr 1947 . Mit ihm

verliert die Gemeindeverwaltung einen der besten Kenner der Bun -

desverf assung , der Verfassung der Stadt Wien und der Organisation
der Stadtverwaltung sowie des gesamten Verwaltungsrechtes . Er war

auch auf allen ! übrigen Gebieten des österreichischen Kommunairech¬

tes hervorragend bewandert . Br, . Baläzs hinterläßt eine Lücke , die

nicht leicht zu schließen sein wird .
Bas Leichenbegängnis des Verstorbenen findet Montag , den

15 , Jänner 1947 um 14 ’ 50 Uhr am Zentralfriedhof , Holle I , statt .
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Neue Telephonnummern

Die Heil - und Pflegeanstalt " Am Steinhof ” ist jetzt

telephonisch unter zwei Seriennummern erreichbar . Unter der bis¬

herigen Nummer B 39 - 5 - 75 bis 78 und unter der neu zugeteilten

Nummer B 36 - 5 - 55 bis 59 «
An diese Nummere . ist nunmehr auch die Lungenheilstätte

" Baumgartner Höhe ” angeschlossen . Die Lungenheilstätte " Baumgart¬
ner Höhe ” wird über Verlangen von der Telephonzentrale der An¬

stalt ” Am Steinhof ” verbunden .
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Neuerlicher Zusammenbruch der Stromversorgung

Infolge des niedrigen Wasserstaues greifen die Turbi¬

nen der Kraftwerke nicht mehr ganz unter Wasser . Sie Wasserkraft -

werke liefern daher bis auf weiteres nur mehr niedrige Stromspan¬

nungen . Da das Wiener kalorische Werk allein nicht in der Lage

ist die Stromversorgung der Stadt Wien durchzuführen , erfolgte

heute um 16 Uhr neuerlich ein totaler Zusammenbruch im Wiener

Stromnetz . Die verzweifelten Bemühungen zur Wiederherstellung

einer gewissen Spannung hatten zur Folge , daß der Straßenbahn

und Stadtbahnverkehr gegen 16 - 45 Uhr wieder aufgenommen werden

konnte . Die Ölvorräte der Wiener Elektrizitätswerke reichen im -

mer nur mehr stundenweise .



Kulturdienst der Stadt Wien

( Beilage zur Rathaus - Korrespondenz " )

7 . Jänner 1947 Blatt 5

Arbeitsgemeinschaft des " Instituts für Wissenschaft
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und Kunst "
4 f

in der Woche vom 7 # - 10 . Jänner 1947 «

Bienstag, . 7 . Jänner

Mittwoch , 8 . Jähner

Freitag » IQ , Jänner

18 . 00 Uhr Br . Walter Hollitseher s
Ausarbeitung eines '

zeitge¬
mäßen Programmes für den
Betrieb u . Unterricht in
Philosophie u . Wissenschafts¬
geschichte ,

18 * 00 " Br . Robert Endres s
Bie . Kulturwissenschaften in
der Volksbildung .

18 * 00 " Bipl * Ing . A . Kothbauer :
Probleme der Energiewirt¬
schaft t

18 * 30 " Univ . Prof . Br , V , Marinelli :
Bie Stellung des Menschen
im Naturganzen *

17 . 30 Uhr Univ . Lektor Br . Hans Jaukor :
Übersicht über die tschechi¬
sche Literatur .

18 . 00 " Bipl . Ing . Willi Frank ;
Einführung in die moderne
Logik und Logistik .

18 . 00 " Br . Irene Ronge ;
Bie Frau in der Bichtung .

19 . 00 " R , Riedl - E . Rille ;
Unterwasserforschuhg im Rah¬
men der Meeresbiologiei
( 9 . ? Sensengasse 3 ) .

Sämtliche Arbeitsgemeinschaftten finden in Wien , 7 » , Mu¬
seumstraße 5 ( hinter dem Volkstheater ) statt , die A . U . Riedl - Rille
m Wien , , 9 . , Sensengasse,3 .



Pressespiegel vom 6,/7,Jänner 1947

wiener Zeitung . Jänner
schwierige Kohlenlage halt an . Bemühuhgen um die Wieder¬
aufnahme der industriellen Arbeit . Einhaltung ' des Jänner ~
kohlenplanes unmöglich . Feststellungen des Energiemini -
sters v Großstörung . Kein GruntTfür allzu großen

'
Pessimis¬

mus . Minister Dr . Krauland erklärt
Internationale Union gegen die Tuberkulose
611 Wohnungen wiederhergestellt . Zwei Drittel Schutt ab¬
gerahmt . Wo - der Schutt abgelagert wird . RK
Österreichisch - Chinesische Kulturvereinigung
Andauernde Kälte
Vortrag des D tadtrates Rohrhofer
Die private Fürsorgeindustrie der Gesellschaft für Volks -
pflege • •
MütterSchulungskurs der Gemeinde Wien , BK
wiener Furier , 6 . Jänner :
Kältekatastrophe in allen ^ ändern Mitteleuropas . Kälte ver¬
ursacht Verkehrsstörungen in Wien . Verspätung der Güter¬
transporte . Zahlreiche Personen mit Erfrierungen in Wiener
Spitaler eingeliefert . Betonieru -ngsarbeiten werden einge¬stellt . Wasserversorgung nicht gefährdet . Minus 37 Grad
in Berlin . Kältewelle auch in Italien
Bedürftige Dänder sollen Lebensmittel billiger oder gratiserhalten . Vorschlag des US- Vertreters in der Ernährungs¬
organisation der Vereinten Nationen - USA lieferten im De¬
zember 1,100,000 Tonnen Getreide . Unterstützung notlei¬
dender Länder trägt zum Weltfrieden bei .
Kohlenmangel und Stromkrise zwingen zu Industriestille¬
gung . Vorläufig keine Besserung zu erwarten . Noch keine
Auswirkung der Kälte , Kontrollkommissionen eingesetztNeues Chorwerk von Richard Strauß . Uraufführung im Fest¬
konzert des Staatsopernchors
Raubbau trägt Folgen . Die Gefährdung des österreichischen
Waldbestandes
Weltpresse , 6 . Jänner :

ehe » arte : Kälte dürfte eine Woche dauern . Strenger Frostin ganz Mitteleuropa . Auen Rom meldet KältegradeEnglische Arbeitslosenfürsorge erweitert . . Auch Alte undKranke einbezogen . Umschulung ermöglicht
m

0
+ + t n^ onimen"kar * listiger Wiederaufbau in Österreich

Wettbewerb " Holzsparnede Decken ” abgeschlossen . Zur RK 5
Sü£ -ÜP re gse , Abendausgabe , 6 , Jänner ;
aälteferien bis 20 . Jänner . Eur Einsparung von Brennstoffan ichtstrom . Ausspeisüngsaktionen bleiben . Neuerlicher

usammenbruch des Verbundnetzes , Kälte dauert an
-Le ^ erun g nach Wien erst Mitte Jänner

? ahre dauert der Wiederaufbau des deutschen Unter -
ricntswesens , Der Bericht der ' amerikanischen Studienkom¬mission
SSüies ^ ögte rreich , 7 . Jänner ^
Bnnt en

-n^ er
o

S
a

^ ^ risc 'i:len Kältef Stromstörungen am laufenden
im q + -K.oo

6 Schulen bis 20 , Jänner gesperrt . Schwierigkeiten
(5 4- ni- ßenbahnverkehr und bei der Wasserversorgung . Wärme -

fur die Wiener Kinder . RK Fortsetzung Seite 2 -

„ HU «-



- 2 ~

Das Verbundnetz dreimal zusammengebrochen . Die Stromerzeu¬
gung geht weiter , gurück . Störungen im wiener atrußenbahh -
verkehr . . Das Wasser friert ein , Verkehrseinschränkungen
bleiben weiter in Kraft . Geringere Kohleneinläufe aus Po¬
len , Weiterhin strenger Frost 1
Aus welchen Alters - und Berufsschichten kamen die Wiener
Nazi ?
" ZIG ” - Umschläge für Einschreibebriefe
Diensteinschränkung in den Karten - und Verrechnungsstellen
etatt 19 . 000 nur 5500 Fahrräder im Monat
Die Preisentwicklung auf dem Schwarzen Markt in Wien
Jungschweine aus der amerikanischen Besetzungszone
Verschobener Vortrag des StR . Rohrhofer
Ar beiter - Zeitung , 7 « Jänner :
Demokratie in der Verwaltung
Die Wiener Nazi in Zahlen
Wien stellt seine Geschichte aus
" So sorgt das Rote Wien für seine Heimkehrer ”
Starkes Ansteigen der Unfälle in Wien
Die Tankausweiskarten verlieren ihre Gültigkeit
Kunstausstellung in Klosterneuburg
Eisige Kalte in ganz Europa
Das Organisationsbuch der NSDAP « ist maßgebend
Das Kleine Volksblatt , 7 » J änner :
Demokratie auch in der Wirtschaft . ( L^ ndtagsabgeordneter
Dkfm . Nathschläger . )
Eine Woche wird es noch kalt bleiben
Das Straßenbahnunglück in Mariahilf
österreichische Volksstimme , 7 » Jänner :
Die Schülerausspeisung während der Kälteferien
Können Waggons nicht in Österreich repariert werden ?
In den WarmeStuben
Erdgasanlieferungen wieder zurückgegangen
Meldepflicht für -" Evakuierte " in Bregenz

• ' V J *

Österreichische Zeitung , 7 * Jänner ;
Friedenskapazität bei der Elin erreicht
Vitaminbonbons für Kinder
Die Bürgermeister der Landeshauptstädte über die Kälte¬
wirkungen
Wohnungselend in Villach und Innsbruck
Sonntägliche Kunstveranstaltungen in den Wiener Vor¬
städten 5
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Geehrte Redaktion !

Wir bitten Sie , Ihren Kommunalberichterstatter zu einer

morgen Donnerstag , den 9 * 1 » 1947 ? 10 Uhr vormittag , im Büro des

amtsführenden Stadtrates für die Städtischen Unternehmungen

Dr , Exei , I, , Ebendorferstraße 2 , 3 * Stock , stattfindenden Pres¬

sekonferenz zu entsenden .

Wassermangel bei den Wiener Wasserwerken

Infolge des Kälteeinbruches sind die Quellenzuflüsse

der Hochq,uelienleitungen ständig im Absinken begriffen . Durch

die schlechten Stromverhältnisse sind außerdem die Pumpwerke

in ihrer Leistung so zurückgegangen , daß die Wasserwerke wei¬

terhin gezwungen sind , während der Nacht von 21 bis 5 Uhr früh

Drosselungen vtrzunehmen . Während dieser Zeit kann durch die

Druckverminderung das Wasser auch ausbleiben . Diese Drosselun¬

gen sind erforderlich , um den während des Tages verbrauchten

Wasserinhalt der Behälter wieder zu ergänzen .
Die Bevölkerung wird dringendst ermahnt , mit dem Wasser

zu sparen . Das Rinnenlassen der Wasserleitungen , um ein Ein¬

frieren zu verhindern , ist strengstens verboten . Dagegen sind

alle wiederholt bekanntgegebenen Schutzmaßnahmen zu treffen .
Insbesondere sind exponierte Leitungen bei Frostgefahr alnu -

sperren und gründlich zu entleeren .

Zur Fischkonservenausgabe

Im Rahmen des dieswöchigen Aufrufes gelangen Fischf leisem

Haschee - Konserven zur Ausgabe . Das Haschee eignet sich am besten
zur Herstellung von Fischlaibchen . Der Pr & is beträgt 80 g per Do
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Exhumierungen im 23 . und 22 . Bezirk

In der nächsten Zeit wird mit der Exhumierung ( Enterdi -

gung ) der Leichen begonnen , die im 23 . Bozirk und hierauf mit

denen , die im 22 . Bezirk außerhalb von Friedhöfen in öffentli¬

chen und privaten Anlagen , Feldern , Gärten und Höfen proviso¬
risch beigosetzt wurden .

Die Angehörigen dieser Gefallenen und Verstorbenen , so¬
wie alle jene Personen , die solche Leichen beerdigt haben und

Papiere und sonstige Gegenstände verwahren , werden dringendst
gebeten , sich sofort , aber nur Montag bis Freitag zwischen ' 14
und 16 Uhr im Alten Rathaus , Wien I . , Wipplingerstraße 8 , 1 . Stie¬

ge , II . Stock , Tür 16 , zu melden . An Samstagen findet kein Par¬
teienverkehr statt .

*
Besondere schriftliche Verständigungen derjenigen Ange¬

hörigen , die bereits früher um die Durchführung der Enterdigung
solcher Leichen angesucht haben , erfolgen nicht . Leichen , derefr
Angehörige sich nioht binnen 8 Tagen melden , werden von amtswe ^ **

gen enterdigt und in einem Schachtgrabe wieder beerdigt , aus dem
eine neuerliche Enterdigung nicht mehr möglich ist . Es wird noch
darauf aufmerksam gemacht , daß ohne besonderen Auftrag der Zen¬
tralstelle für Exhumierungen des Gesundheitsamtes der Stadt Wien
Enterdigungen nicht vorgenommon werden dürfen .

Kinderrücktransport aus Lilienfeld verschobon

Die Direktion des Wilhelminenspitals gibt bekannt , daß
wegen der großen Kälte der für heute erwartete Rücktransport der
Kinder aus dom C . M . ' Frank - Kinderspital In Lilienfeld auf Mittwoch ,
den 15 . Jänner 1947 » verschoben worden mußte . Die Eltern werden
gebeten , die Kinder an diesem Tage um 16 Uhr im Wilhelminenspita1
abzuholon .
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Di © Budapester Eishockeyspieler im Wiener Rathaus

Anläßlich der Eishockeyspiele der Budapester Städtemann¬

schaft und der ungarischen Nationalmannschaft empfingen der Bür¬

germeister der Stadt Wien General Dr . h . c . Körn er und Stadtrat

Br . Mate,jka die ungarischen Spieler im Rathaus * Der Bürgermeister

hob hervor , daß die Budapester Mannschaft im vorigen Jahr die er¬

ste war , die mit Österreich die internationalen Beziehungen auf

dem Gebiete des Eishockeysports begonnen hat * Heuer sind es wie¬

der die Ungarn , die als erste Nationalmannschaft mit Österreich

in friedlichen Wettkampf treten .
Der Präsident des Österreichischen Eishockeyverbandes Ing *

Bleischer dankte namens der österreichischen Eishockeysportler

für das große Interesse , das die Stadt Wien am aufblühenden Eis¬

hockeysport nimmt . Aus 16 Vereinen im Jahr 1946 sind jetzt bereits

55 Eishockeyvereine geworden .
Im Anschluß daran besichtigtun die ungarischen Sportler

die Ausstellung » Neuerwerbungen der städtischen Sammlungen seit

April 1945 ” im Wiener Rathaus *

Schwedische Trockenmilch

Die im 1 . , 9 . , 15 . , 20 . und 26 . Bezirk wegen Transport¬

schwierigkeiten am 7 . 1 . 1947 nicht erfolgte Milchausgabe wird Brei¬

tag , den 10 . 1 . 1947 , nachgeholt *

Heimkehrer aus Polen

Ein Transport mit 56 Personen ist am 6 . Jänner 1947 aus
Jaworzno , in Polen , auf dem Nordwestbahnhof eingetroffen .
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Herabsetzung des Stromverbrauches für Haushalte

Infolge der katastrophalen Verschlechterung in der Ener -

gielage werden vom Landeslastverteiler Wien ab sofort folgende

Einschränkungen verfügt :
Der zulässige Stromverbrauch für Haushalte mit Gasver¬

sorgung wird von 0 . 6 Kilowattstunden auf 0 . 5 Kilowattstunden jo

T « g herabgesetzt . Theater - , Kinovorstellungen , sowie Konzerte und

Veranstaltungen haben bis Freitag , den 10 . Jänner zu entfallen ,
können jedooh Samstag , den 11 . und Sonntag , den 12 . Jänner statt¬

find ah . Im Sinne der bereits bestehenden Weisungen hat die gesam¬
te Industrie , mit Ausnahme der Lebensmittelindustrie , den Betrieb

einzustellen . Es wird naohdrücklichst darauf aufmerksam gemacht ,
daß bei Überschreitung der zulässigen Strommengen oder bei Kicht -

einhaltung dieser Anordnungen neben der sofortigen Abschaltung
die Einleitung des Strafverfahrens im Sinne der Landeslastverei -

lerverordnung vom 6 . März 1946 erfolgt . Über die Maßnahmen für

die Woche vom 13 . bis 18 Jänner 1947 werden nooh zeitgarecht Vor -

lautbarungen bekanntgegeben . *

Ausgabe von Zündhölzern

Das HauptwirtsoÄaftsamt gibt für den Bereich der Stadt
Wien bekannt : ; . . .

. ;/ : : v, ..rvr .
' iV / y . ■r ; ; u o ? •

Ab 20 . Jänner 1947 erhalten die Verbraucher aller . Alters¬
stufen in den Bezirken I - KXVI in jenen Einzelhandelsges .chäften .
und Trafiken , bei denen sie rayoniert sind , gegen Abgabe des Ab¬
schnittes 23 des EinkaufScheines 4 Schachteln UNRRA - Zündhölzer
zum Einkaufspreis von 3 Groschen .

Die Verbraucher in den Randgebieten verwenden für diesen
Zwack den mit RG überdruckten Abschnitt 45 der Mangelwarenkarte ,

Personen , die nicht rayoniert sind , beziehen in einem Ein -

zelhandelsgeschäft oder einer Trafik die Zündhölzer gegen Abgabe
des Abschnittes 23 des EinkaufScheines bzw . des Abschnittes 45 dj
Mangelwarenkarte , deren Rückseito mit der Gesphäftsstampiglie ^
versehen wird . In diesem Geschäft sind dann auch in Hinkunft die

+ -

Zündhölzer zu beziehen .
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Personen , die sich dauernd in Gemeinschaftsverpflegung

befinden , erhalten die Zündhölzer durch die Anstaltsleitung , die

aie auf Grund einer Bezugsbescheinigung MC n des Landesernährungs¬

amtes Wien , bzw . des Landesernährungsamtes Nieder - Österreioh bei

der Pa . Chemische Warenvertriebsgesellschaft , I . , Hohenstaufen¬

gasse 6 , bezieht .

• 1 1 ;

Lebensmittelkarten für Ausländer

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :

Ausländer und Staatenlose erhalten künftig Lebensmittel¬

karten nur gegen Vorlage der Ausländerausweise .
Reich - und Volksdeutsche haben die Registrierungs - Bestä¬

tigungskarte der Polizeidirektion Wien oder eine viersprachige

Aufenthaltsbewilligung
'

der LandesumsiedLungsstelle , alle sonsti¬

gen Ausländer und Staatenlosen die vorläufige Aufenthaltserlaubnis
der Polizeidirektion Wien bis spätestens Montag , den 13 . Jänner ,
dem Hausbevollmäohtigten ( Hausbesorger ) zu übergeben , der sie
bei Übergabe der Ho,uslisten der Kartenstelle zur Überprüfung vor¬

legt .
Ausländer , die den verlangten Ausweis nicht vorlogen ,

erhalten ab der nächsten Vorsorgungsperiode keine Lebensmittel¬
karten ,

Entfallende Sprechstunden

Infolge dienstlicher Verhinderung entfallen am Frei¬
tag , den IO 0 I 0 und Freitag , den 17 . 1 . 1947 die Sprechstunden bei

Vizebürgermeister Weinberger ,
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- 2 -Tagblatt , Linz , 4 . Jänner :
" Liga " der ledigen Mütter " 4
Linzer Volksblatt -, Linz , 4 . J änne r
'wir bekommen doch noch Autobahnen . Aufnahme ! Baüar -
beit noch 1947 . Strecke Salzburg - Wien in 4 Jahren ' - fertig 3

heue Zeit , Linz , 4 . J änner ; .
Zur Ideologie des Austromarxismus . Die philosophische
Abkehr vom Marxismus . Der fatalistische Pseudomarxis -
mus, . 1918 - 1934 - 1938 . Der radikale Austromarxismus «
Die Freundschaft zur Sowjetunion 4 '

Demokra tische s Volk sblatt
_ Salzburg , 3 . J änners

Wohnbau und Mieterschutz 1
Die Berliner Gemeindevertretung 2
Die neuen Lebensmittelrationen noch unsicher . Alle Le¬
bensmittel auf Aufrui 3
93 Prozent ' der erzeugten Stoffe dem Verbraucher . Salz¬
burger Te,tilwerke ein . Vorbild 3
Demokratisches , Vol ksbl att » d al z b ur -g ^ 4 • J in ne r ^
Berlin verstaatlicht •• o
23 . Zuteilungsper .iode ohne Versorgungsplan . Ing . Gfrer
mit der Leitung des Amtes für armährung betraut , Heute
Beratung der . Konsumentenvertreter

~
3

Volkszei t ung , Innsbruck , 3 . J änner :
Die Lage der Innsbrucker Verkehrsbetriebe am Jahresende 2
Mit den Arbeitersportlern in das neue Sportjahr 2
Volksze itungInnsbruck 4 . Janne r l
/ i. uf dem Wege zur sozialen Demokratie , Englands v* irtschaft

.
i

.m Jahre 1946 3
j 'iyoler baehr icht en

_. _
Innsbruck ^ 3 Jänner ':

Die Lrnührungsaussichten für 1947 1
.. Neue Zeitung , 4 . Jänner : ( In n sbruck )

Möbel für das Volk . Vor Fritz Neubauer , Sekretär der Bau -
und Holzarbeitergewerkschaft 4Die Tätigkeit der Rettungsstelle Innsbruck 4

_ Nf4 e Zeit ! Kla genfurt , 3 . J änner t
wiener StraBenbahnzug ausgeraubt , überfall ausländischer
Bewaffneter , " Arbeiter - Zeitung " verlangt Nennung der
later 2
Wiederaufbau im Spiegel der Zahlen . Die erfolgreicheArbeit eines Jahres im Stadtbereich von Villach . Die
Neuplanungen 3

^ erliner Großbetriebe werden kommunalisiert
rimer SP beayvhr ^ rr 'h a iTpVioV \ nvin- der Stadt zonen

2
2

3

onen
en sich gegen Wohnungsbeschlagnahmen 2
e in Villach , 5
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VolksZeitun g , Klägenfurt . 4 . Jänner ;
Ws11 a nschauung und Wirtschaftspolitik . Von Landtagsab¬
geordneten Franz Lifka
Fünf - T^ go - Woche in Berlin
Vom »Ves en der Dymokra t i e
Vorarlbe rger Vo lkswill e , Innsbruck

T
-5 . J änner ^

Die otadtvertretung neu gebildet 2
Vorar lberger Volksbl att , Brege nz , 3 . Jänner :
Die Demokratisierung der Bureaukratie . Von Dr . Joseph" inz i
Bedanken zur krage der Kontingentierung bei der Auf¬
bringung der landwirtschaftlichen Erzeugnisse . (l . leil ) 3
Vorarlberger Volksblatt

T Bregenz, . 4 . Jänne r :

Bedanken zur krage der Kontingentierung bei der Auf¬
bringung der landwirtschaftliche Erzeugnisse . ( II . feil ) 6

W irtschaftsecho , 3 . Jänneri
Borgon der Bundeshauptstadt . Mangelhafte Versorgung
mit Bedarfsartikeln . .Beseitigung der Kriegsschulden
t . a Wohnungen . Von General a . L , bürgsrrneister Dr . h . c . • ■
Theodor Korner 1
Steiermark fcaut Wo .hnbaracken 4
Durchführung des Won *- ungsanf orderungsgesetzes in
OberÖsterreich 1
Tiroler Nachric h ten , Innsb ruck , 4 . Jänn er : _

'

- in Lehrer und 100 Schüler . ( Berliner Schulen ) 2
Das . Heimat recht f-
W - It am Abend , 7 . Jänner : _ •
i70 Millionen Sclilling für Arbeitslose vorhanden . Das
Arbcitslosengesetz tritt in Kraft 1
Der Oberste Gerichtshof über " Zugehörigkeit zur NÄBAP"
Illegal auch . ohne " Betätigung " B
Neubildung der Bregenzer otadtvertretung %
Das

.
englische Krankenpflegewesen ist vorbildlich orga¬nisiert . . " vielt - am- Abend " Gespräch mit zwei aus Eng¬

land heimgekehrten Krankenschwestern |
Unfallstationen haben Hochbetrieb . Steigende Unfall -
ziffer infolge starken Frostes
lebehsmittelkarten nur gegen Wohnsitzerklärung
Einstein fordert : j Jede militärische Macht muß in¬
ternationaler Organisation übertragen werden . Atomkor -
trolle allein keine Sicherung gegen Kriege . Militäri¬
scher Geist in den USA ' 2
Die erste Aufstellung im Konzerthaus 6
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Zuteilung von Fensterglas

Von nun an werden die ausgegebenen Nummern für eine Glas
Zuteilung jeden Montag durch Anschlag bei den Zweigstellen der
Magistratsabteilung 25 , Kriegsschadenbehebung , aufgerufen « Die
Besitzer der aufgerufenen Nummern geben dort am selben Tag ihren
Antrag ab . Im laufe der gleichen Woche wird ein Erhebungsorgan
nach Überprüfung des Bedarfes in der Wohnung den Glaszuweisungs¬
schein ausstellen . Der Meldezettel ist bereitzuhalten . Die Haus¬
vertrauensleute oder die Hausbesorger werden ersucht , dieser Er¬
hebung beizuwohnen . Zur Vermeidung von Mißbräuchen wird sich der
Beamte unaufgefordert mit einer Amtslegitimation und der Identi¬
tätskarte ausweisen .

Die Zuweisung für Geschäftslokale und gewerbliche Be¬
triebe geschieht wie bisher durch das vorgeschriebene Ansuchen
bei der zuständigen Zweigstelle der Magistratsabteilung 25 *

Erweiterter Personenkreis der Paketaktion " Hwlft unseren Alten ”

Swit Monaten führt das Wohlfahrtsamt der ütadt Wien im
Zusammenwirken mit den ausländischen Spendenorganisationen eine
lobensmittelaktion für über 70 Jc^ hre alte Deute ,

Für diese können nunmehr auch jene alten Leute , beim Für¬
sorgeamt ihres Wohnbezirkes ein Antragsformular beheben , die
während der Zeit vom 1,1 . 1947 bis 3,1 . 3 . 1947 das 70 . Lebensjahr
erreichen .

Für den erweiterten Personenkreis kommen , ohne Rücksicht
auf ihre Staatsbürgerschaft , Personen in Betraoht , die ihren
Wohnsitz in den Bezirken 1 bis 26 haben , nicht im Bezüge einer
Dauerunterstützung ( Erhaltungsboitrag ) oder in Hoimpflege stehen
und als minderbemittelt gelten und zwar Alleinstehende mit einem
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monatlichen Gesamteinkommen "bis S 80 . — , alleinstehende Ehepaare

oder im gemeinsamen Haushalt lebende Personen mit einem monatli¬

chen Gesamteinkommen bis 8 120 » — .
• Es wird darauf hingewiesen , daß die Behebung eines An¬

tragblattes für jene Personen , die in die Paketaktion schon ein¬

bezogen sind , nicht in , Betracht kommt ..

4Hl ® ^prdentliche_ Sitzung _des _Wiener_ Stadtsenate |

Bürgermeister General Dr . h . c * Körner hat heute eine

außerordentliche Sitzung des Wiener Stadtsenates einberufen ,
zu der auch die Direktoren der Gas - und Elektrizitätswerke und
der Verkehrsbetriebe beigez : gen wurden . Die Direktoren erstat¬

teten ausführliche Berichte über die gegenwärtige Situation
der Kohlen - , Strom - und Gasversorgung Wiens . Aus diesen Berich¬
ten ist vor allem zu ersehen , daß die Erzeugung von 'elektrischem
Strom gegenüber dem Jahre 1937 bedeutend angestiegen ist » Im
Oktober 1937 haben die städtischen Elektrizitätswerke 31 « 5
Millionen Kilowattstunden abgegeben während im Oktober 1946
rund 43 . 4 Millionen Kilowattstunden verbraucht wurden . Diese

Menge wurde im Dezember sogar auf 54 . 9 Millionen Kilowattstun¬
den erhöht . Der erhöhte Stromkonsum liegt im Verbrauch der
Haushalte , die im Oktober 1937 von 3 . 7 Millionen Kilowattstun¬
den auf 18 . 3 Millionen gestiegen ist . Wohl ist die Zahl der
Stromabnehmer von . rund 500 . 000 auf 750 . 000 , also um 50 ^ gestie¬
gen , demgegenüber beträgt die Steigerung des Konsums , rund 500i £ .
Dies ist vor allem darauf zurückzuführen , daß in E’rmangelung
von Kohle für den Haushalt vielfach die elektrischen Heizappara¬
te verwendet werden . Demgegenüber steht ein Verbrauch von Ge¬
werbe und Industrie mit insgesamt 15 . 6 Millionen Kilowattstun¬
den im Dezember 1946 und der Straßenbahn mit 6 . 3 Millionen Kilo¬
wattstunden . Ähnlich liegen die Verhältnisse beim Gasverbrauch ,
der wohl in den letzten Tagen eine starke Drosselung durch das
Einfrieren der Erdg ^ sO - _ iungen erfahren hat . Das Gaswerk hat im
September rund 63 . 000 Tonnen ERuhrkohle . an Reserve angesammelt .
Leider sind durch die verringerten Zufuhren diese Vorräte aufge¬
braucht . Die Zufuhr von Öl hat ebenfalls stark nachgelassen .
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Die Schwierigkeiten in der Kohlenversorgung liegen
darin , daß die von der Obersten Bergbehörde gemachten Zusagen
nicht eingehalten worden „ Dies wirkt sich insbesondere sehr

ungünstig auf die Spitäler aus , die bestenfalls für 4 Tage be¬
vorratet sind . Allein um eine halbwegs normale Beheizung der
städtischen Spitäler und Wohlfahrtsanstalten zu erreichen werden
monatlich 3 » 000 Tonnen :Kohlo benötigt , wozu noch rund 1,200
Tonnen für private Krankenanstalten kommen » Diese Mengen wurden
aber der Gemeinde nicht zugewiesen ,

An diese Berichte knüpfte sich eine 3V2 ständige Aus¬
sprache an , in der eine Reihe von Anfragen an die leitenden
Direktoren gestellt und verschiedene Vorschläge unterbreitet
wurden » Es wurde beschlossen , daß Bürgermeister Körner im Radio
die Bevölkerung eingehend über die Vorkehrungen der Gemeindever¬
waltung auf dem Gebiete der Versorgung mit Kohle , Gas und Elek¬
trizität und über die Ursachen der Knappheit informieren wird 1



Presse Spiegel vom 8 ./ 9 * Jänner 1947

Wiener Kurier , 7 » Jänner :
Ab morgen alle Wiener Theater , Kinos uni Varietes
geschlossen «. Grosse Strom - und Verkehrsstörungen als
Folge der Kältewelle 1
Kälte lahmt das leben in Wien » Zufuhr von Lebensmit¬
teln enorm erschwert , 3
1946 wurden 6171 Wohnungen wiederhergestcllt . Zur RK . 3
Ein Schlusstein im Umbau der Österreichischen Sparkas¬
senorganisation » Hauptverband der österreichischen Spar¬
kassen konstituiert 5
Politik der Preissenkungen hat Erfolg »

” Schwarzer Markt ”
ohne Käufer « ( Paris )
Ungarn setzt HÖchstzinsfuss mit 13 Prozent fest
Wiener Musikant feiert Welterfolge » Eric Leinsdorf er¬
zählt von seiner Laufbahn
Rosalia Chladck und die Wiener Sängorknabon

Wiener Kurier * 8 « Jönner :
Kälte verschärft Stromkrise • Rigorose Einschränkung der
Stromlieferungen « Bisstoss ; auf der Donau hat Wiener Rand¬
bezirke erreicht « Kältekatastrophe in Europa hält an »
Dächer für bombenbeschädigte Häuser ,
Vorsicht beim Heizen ist dringend notwendig
Milchversorgung Wiens ist zurzeit gesichert . Lastwagen
zur Uoborwindung von Transporthindernissen bereit . Ver¬
arbeitung fast nur in Wien . Milch nicht in Flaschon ab -
füllon . 2
Fallersleben erzeugte 10 . 000 " Volkswagen ” in 13 Monaten 3
Internationale Budapester Messe wird Ende August abge .
halten

>
1

General Mc Narney erklärt : Amerikanische Politik gegen¬
über Deutschland bleibt unverändert . General Clay schon
seit November als Oberbefehlshaber vorgesehen . Verfügun¬
gen des Berliner Magistrats bedürfen alliierter Geneh¬
migung 4

Wiener Zeitung , 8 . Jänner :
Gegen eine Kunstkämmer 2
Den Ärmsten der Armen . ( Offene Fürsorge aller über 70
Jahre alten Personen - Wehrmachtspakete . ) 2
Wiener Chronik : Sonatsrat Dr . Alois Balazs gestorben -
Preisausschreiben zur WeihnachtsausStellung im Messe¬
palast für gute Kasperltheaterstücke 2

Welt am Abend K 8 « Jännor :
Erhöhte Fottration in Ungarn 1
Wärmostuben bleiben geöffnet . Obermagistratsrat Dr .
Ricger , Leiter der Magistratsabteilung für Erwachsenen¬
fürsorge . In einer kleinen Seitengasse . Die Wärmestubon .
werden fleissig besucht

_
2

Die Bitte ans " goldene Wiencrhorz ” . Kriegsgefangene spra¬
chen im Radio Wien 2
Unternehmer und Arbeiter lösen die Lohnfrage » ( Nordfran — _
zösischon Textilzentron Roubaix und Xouxcoing ~ Woh¬
nungsausschuß - Errichtung von Siedlungen - billige
Wohnungsmioton 3

H
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Neues Österreich , 9 * Jänner :
Die österreichische Wirtschaft steht still . Schwere
Stromkrise im ganzon Land . Weitere Einsparungen bei
Licht , Gas und Wasser . Der Eisstoß bei Fischamond .
Herabsetzung des Stromverbrauches für Haushalte .
Zur Stromkrise auch noch Wassermangel . Keine Stockung
in der Lebensmittclzufuhr 1
Hormann Röbbeling sagt im Prozeß Jelusich aus 2
Doppelpatrouillen auch im normalen Sicherheitsdienst 2
Bezugscheine für Textilien und Kloiderkarten bleiben
wetor 2
Die Theaterkassen geöffnet 2

Arbeiter - Zeitung , 9 « Jänner :

Der Weltgewerkschaftsbund über Österreich 1
Der Wassermangel 2
Lebensmittelkarten für Ausländer 2
Der Staatsopernchor jubiliert 2
Lebensmittelkarten für Ausländer . RK 2
Das Kleine Volksblatt , 9 * Jänner :
Höhepunkt der Kältewelle überschritten ? Erwärmung
von Westen her . Aussicht auf Tauwetter 1
Die Überwindung der Arbeitslosigkeit . ( Dr . F . A . Hayek
Professor für Nationalökonomie an der Universität Lon¬
don - " Nachfrage und Beschäftigungsgrad ” ) 2
österreichische Volksstimme , 9 » Jänner :
Oberstes sportliches Gebotfc : Fairneß . Präsident Direktor
F . W . Matejka vor der Presse 2
Wohin kommen die abgelieferton Lebensmittel ? 2
Nur noch für einige Tage Brotmehl . Gedrosselte Brot¬
ausgabe an Kloinvorteiler 2

österreichische Zeitung , 9 * Jänner :
Wachsende Paralysierung des Wirtschaftslebens . Masson -
einstellung von Betrieben . Arbeiterentlassungon .. Weite¬
re Stromkürzungen . Die Bergarbeiter sollen helfen 1
Meisterwerke der Sowjotmaleroi in Wien . Direktor der
Tretjakow - Galerie Dr . Samoschkin in Wien eingetroffen 2
Die Furche , 11 . Jänner :
Lueger oder Breitner ? ( Vierzigjähriger Bestand der
Wiener Zentralsparkasse . ) 2
Wiener ^ ochenausgabe , 11 . Jänner :

Donaumetropole vor grundlegenden Umwälzungen : Wien - die
schönste Stadt der Welt . Die nouon Pläne für den Wie¬
deraufbau 77ions . Vor gigantischen Aufgaben . Kernproblem

* ,
des Wiederaufbaus . Stadtplanung ist keine Theorie . Wien -
wie es sein soll . Der Zauber unserer 7/ionerstadt 1
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Die tägliche Mahlzeit in den Wiener Kindergärten

Die Wiener städtischen Kindergärten und Horte hieten rund
10 . 000 Kindern auch in den kalten Wintermonaten ein gutes Da¬
heim . Die bisherigen Erfahrungen haben eindeutig bewiesen , daß
sich dort gerade jene Kinder körperlich und seelisch ausgezeich¬
net entwickeln , die an der Ausspeisung teilnehmen . Es gibt dann ,
eben nichts , was den Tagesablauf in den Kindergärten und Horten
störte . Wenn aber die Kinder zu den Essensstunden nach Hause
geholt werden , so gehen wertvolle erzieherische Möglichkeiten
verloren .

Das Essen , das allen schmeckt und einen recht ansehnlichen
Kalorienwert hat , wird gemeinsam eingenommen . Schon die Tatsache >
daß die Kinder sich dabei manche gute Sitte und '

.Rücksichtnahme
auf ihre kleinen Gefährten im Heim und im Kindergarten angewöh¬
nen , wirbt dafür * Es ist ein gutes Zeichen für die pädagogische
Führung dieser Fürsorgeeinrichtungen , daß sich aus der " Kriegs -
ausspeisung " nach und nach vorbildliche und erzieherisch wert¬
volle Essensstunden entwickeln .

Das Jugendamt der Stadt Wien macht weiters darauf aufmerk¬
sam , daß für diese Mahlzeiten verhältnismäßig wenig Lebensmit¬
telmarken abzugeben sind .

Stillegung der Schuhaustauschstelle für Erwachsene

Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt :
Der Parteienverkehr in der Sehuhaustauschstcllo Wien VII . ,

Lindengasse 19 , wird mit Samstag , den 11 . Jänner 1947 $ eingestellt .
Mit 15 , Jänner 1947 wird der Betrieb der Schuhaustausch¬

stelle überhaupt stillgclogt .
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Abrechnung der Nähmittelabschnitte für das 4 . Quartal 1946

Das Hauptwirtschaftsamt gibt für den Bereich der Stadt Wien
bekannt 2

Die vorn Einzelhandel eingenommenen Abschnitte für Bähmittel
4 * Quartal sind bis 31 * Jänner 1347 bei der PunkteVerrechnungs¬
stelle Wien I . , Strauchgasse 1 , III . Stock , Zimmer 126 , geklebt
zu 100 Stück , abzugoben .

1

Bürgermeister Körner Spricht

über die Energieversorgung der Stadt Wien morgen Samstag , den
11 . Jänner 1947 um 20 . 15 Uhr im Radio Wien .

Die Stromversorgung in der nächsten Woche

Eine Abendvorstellung in den Wiener Kinos

Der landeslastverteiler Wien gibt bekannt ;
Infolge der andauernden Kälte ist die Energielage auch wei¬

terhin ernst und dürfte sich unter den gegebenen Umständen auch
in der nächsten Zeit nicht wesentlich ändern *

Es erfolgen also in der V/oeho vom 12 . bis 18 . 1 . 1947 die
täglichen Abschaltungen wie in dieser Woche ,

Allo Theatervorstellungen sowie alle sonstigen stromverbrau -
chondon Veranstaltungen die nach dem Thoatergesetz anzeigepflich¬
tig sind , haben zu unterbleiben .

Aus Sicherheitsgründen wird darauf aufmerksam gemacht , daß
eine Ersatzbeleuchtung in Vcranstaltungsbctriebcn nur auf Grund
thoatcrpolizoilicher Genehmigung zulässig ist .

Um den Wünschen der Bevölkerung im Rahmen des Möglichen ent -
gegenzukommen , wird den Kinobetricbcn ab Montag , den 13 . 1 . 1947
durch tägliche Einschaltung der entsprechenden Kabel um 20 Uhr
die Möglichkeit zur Abhaltung e iner Vorstellung gegeben werden *-

\
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Zur Frage der Tariferhöhung

Zu der in einem Wiener Abendblatt gestern erschienenen Mit¬
teilung über den Termin der Tariferhöhung bei den Wiener Städti¬
schen Unten ehmungen wird fostgostollt , daß Bürgermeister Körner
in einem Gespräch mit einem Mitarbeiter dieses Blattes , das sich
mit allgemeinen Fragen der Energiewirtschaft und den derzeitigen
Sorgen der Stadtverwaltung beschäftigte , nur nebenbei auch die
Frage der Tariferhöhungon gestreift hat . Zu der Sache ist zu sa¬
gen , daß noch keine der verfassungsmäßig dazu berufenen Körper -
schalten der Gemeinde Wien mit dieser Angelegenheit befaßt gewe¬
sen ist und daß daher noch kein Termin für das Inkrafttreten der
neuen Tarife genannt werden kann .



Presscspiegel vom 9 . /1J * Jänner 1947

Wiener Zeitung , 9 « Jänner ?
frühere strenge Winter 2
Weltpress e 0 . Jänner :

Preissenkung in Frankreich ein voller erfolg # Geschäfte
mit Waren überfüllt , Preissturz " schwarzer " Valuten
Welt am Abend » 9 « Jänner :
oiisstoß hat Wien erreicht * Alle Vorsichtsmaßnahmen zur
Verhütung von Schäden getroffen
Wird es im Februar Kohle geben ?
Abhilfe für internationale Kohlennot
Geistige Arbeit unter erschwerenden Umstanden . Die Univer
sitat , einmal von einer anderen Seite gesehen * ( Von
Universitätsprofessor Dr . Dr . Karl Wolff . )
Kohle für die Linzer
Innsbruck hat 98,000 Einwohner
Frischfleisch für die Wiener

2

1
1
1

2
2
2
2

treues österroich » 10 , Jänner :
Tschechische Kohle für die E - Werke . Erfolgreiche Bespre¬
chungen Minister Dr . Altmanns in Prag 1
Minister Dr . Heini beantwortet zwei Fragen : War die Kata¬
strophe vorauszusehen und wird sie sich wiederholen ? 1
Außerordentliche Sitzung des Wiener Stadtsenats 1
Der - ,isstoß vor der Reichsbrücke , Alle Vorbereitungen zu
einer Sprengung der Eismassen getroffen 2
Petroleum und Heizöl ab 1 . Februar wieder bewirtschaftet ,
34,200 Tonnen flüssiger Brennstoff für Jänner freigegeben 2
Samstag und Sonntag spielen die Theater 2
Berufsboxen kein Geschäft 2
Der tiauptverband macht nicht mehr mit 2
Arbeiter - Zeitung * 10 , Jänner ?
Parteitag der italienischen Sozialisten 1
Die Wiener Haushalte verbrauchen fünfmal soviel Strom wie
1937 * Der Wiener Stadtsenat zur Kältekatastrophe . Ähnlich
liegen die Verhältnisse beim Gasverbrauch 1
Die Schwierigkeiten in der Kohlenversorgung ' 1
Die Kälte gefährdet die Lebensmittelversorgung 1
Sibiren in Wien . Wohnungen - Geschäftsleute - Büros *
Feuerwehr 2
Der erste Offizierstransport aus Rußland heimgekehrt 2
Falsche Tausendfrankennoten 2
Zuteilung von Fensterglas * KK 2
Die Paketaktion : iclft unseren Alten ! RK 2
Exhumierungen im 23 . und 22 , Bezirk . RK 2
xtauchen - ein lebenswichtiges Beoürfnis 2
Das Kleine Volksblatt * 10 » Jänner :
Tagung des Gesamtvorstandes der OeVP eröffnet . Klaren
Kopf und ruhige Nerven bewahren ! * 1
Mitteilungen über die Lage der Wiener E - Werke * Stromver¬
sorgung von der Hand in den Mund . ( Pressekonferenz des
Amtsführenden Stadtrates Dr . Exei * ) Ausfall zweier Hoch —
leistungskessel . Oeltankanlage der E - Werke steht leer . 3



»!
Vo spit .ung , Innsbruck , 7 »
•
.; tra !ili : nde Kl na eräugen - dank der Sonvveizer Hilfsbe¬reitschaft
11 -, Rettungsstelle imMonet " ezemier
Iraner noch " zurück " ? Au ^ be von T . ;,tUien
Tir oler tyKonrichte n . Innshruck ^

17 . Jänne r ;
:i J ~ .rr der 8c iulg : ,ctzgebung * Prof , Lr » ,. i-. iter

Schwarzer ( h . tters )
l irtler Neu -; Leitung ; , Innsbruck , 8 , Jrnn . . r :
tranken aus dem Süq n , ( ;. rankenhEUSer , Bli nü ^ - n — uniV . r :~ orgungsheime sowie Kirch rgfrtcn, )

aü 'v Zeit , Kla & c, nf ur t * 5 • J n r ,s r s
Entwicklung der Kohlen — und Stromlage . 50 prozentige
Steigarwng gegenüber VorjahrsZiffern . Ei - - ob der Ar¬beiterschaft
~' , : T unterernährte ’ ’ fia. dioapparat * //vis • sich der Strom —

auf unsere Geräte auswirkt . Keine unsachte —
näßen Experimente
Me Reue Zc. it 1 _ hle gcnfu rt , 8^ Jjrin r ;
britische Empfehlungen für Österreich . Ein dcr .kwürdi -
ger Bericht einer britischen otudienkommission .Österreichs Wirtschaftslage hoffnungslos
1 .P 1 k - % » i t ung , Iil c g enf ur t ^ 5 . J gu « rj _
ner - i ^ teround zum „ 0 :; ucgsproblem . Von ; k »u - treforent
pEpp .\ a usch

Vorarlberger Volkawi 11 . 1 n n sbru ck , 8 , Dinner «
Ist Bv . mokratie gleich Bürokratie ?

berger Vo 1 ks «viI le , Innsorg ek , 8 . J inr . rj ,
et bekfmpft Bittlerunwesen

- l

LUUj J

-fOcn -t. r . J J an , : r ;

I

1

1

1

• ic : . cr G ^ aeinschaftsküchen vor 150 Jahren
Patronen und Lumpen . Kommt Öet : r reiche Bis tu . . o . . dni ^
wieiey ? Gevr . rrc : . uf leisen . 2 -.• lechen Iiiti - r und hbsco -irm . U . ,v. : " v . ' - ■dl Ist ein deutscher Ag . nt . ” 1951 flogManila Hirte nberger Wc. fi -r cchiebung durch die Gev . « rk ~
senaften auf . Ein Jahr später kam der Gc aeaschlüg -
üfr 1 ? . Februar 1934
Ke - nen Sic * (» iß russischen Film ?
; UHirt - filme für nuaeM . eene . . enry V . “
“ f r k e i ne B l 2 i i rz t e ? 1

^ 1 c e ufb b u uns er er Stb .ctc ]

k u chtra g % _
- it ung t 1 ; . Jinnert

^
eine rvoalc “

un £" ' Fein '
OeT . - t . ui trat fr , Ex * 1 über nie

erwachen
^
der Wiener Stromkrise

Gr- .- c. . tcpiskgpat . p-.gen soziale Indikation

vn
vj

j
r >

j



- 3 -

Wahrheit , Graz , 5 . Jänneri
——» ■»' «'■■■» 1 »u t wi t ^ »'■- „ io — * w -w- j

10 * 000 Begeisterte um den Hilmteieh . " Wiener Eisrevue '* 1
schaffende an die Werkbänke und Pfluge - nicht an
Schreibtische * Von Nationalrat Viktor Uaor , *» ie sind
nun die tatsächlichen Verhältnisse am Arbeitsmarkt ?
Welche Arbeitskräfte werden im Gewerbe , und - in der
Industrie benötigt ? Die Parole der Zukunft muß lauten :
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Kind © r - Wärmestuben

Ab Montag , den 13 -» 1 . 1947 werden folgende Wärmestuben für
Kinder von 6 - 14 Jahren , die täglich , mit Ausnahme von Sonntag ,
von 9 - 16 Uhr geöffnet sind , in Betrieb genommen . Biese Wärme¬
stuben sind für alle Kinder in diesen Altersgruppen frei zugäng¬
lich . Sie befinden sich ?

14 * , Kuefsteingasse 38 ,
15 . , Ölweingasse 7 ,
15 * , Benedikt Schelling . 21
16 . , Liebhartsgasse 56 ,

2 . , Am Sohüttel 29 ,
2 . , Obere Augartenstraßo 14
10 . , Van der Nüllgasse 82 ,
10 . , Leebgasse 100 ,
11 . , Herborthgasse 24/13 ,
11 . , Simm . Hauptstraße 102 ,

20 . , Romanagasse 21 ,
20 . , Treustraße 16 .

Schwedische Trockenmilch

Bio Schwedische Trookenmilchausgabe für die 3 — 6 jährigen
Kinder dor Bezirke XI . , IT . , V . , VIII . , XII . , XIV . , XVI . , XXI .
und der Orte Liesing , Atzgersdorf , Brlaa , Siebenhirtcn und In -
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Radioansprache des Bürgermeisters

Bürgermeister Dr . h . c . Körner hält heute um 20 . 15 Uhr im

Sender Wien folgende Ansprache :

Wiener und Wi en erinnen !

Die kritische Lage , in die uns die Kälte und die Kohlen¬
not sowie das Vorsagen der Wasserkraftwerke gebracht haben , ver¬
anlaßt mich , als Bürgermeister darüber in aller Offenheit zur

Bevölkerung zu sprechen .
Mit vollem Recht fragt . die Bevölkerung , wer an der trau¬

rigen Lago , in der wir uns befinden , die Schuld trägt . Jeder
sucht also nach einem Schuldigen * Ich muß foststcllon , daß es da ,
wenn man von " Schuldigen ’1 überhaupt sprechen kann , ihrer viele

gibt . Denn Schuld ist .auch die Wiener Bevölkerung , aber auch dio

Verwaltungen der Länder haben den Zweck der Verbundwirtschaft
unserer Energiequellen und die Notwendigkeit des Zusemmcnarbui -
tens und einheitlichen Wirtschaftens noch nicht erkannt . Vielleicht
trägt da auch ein Stück Egoismus nicht geringo Schuld , Es ist mir
vollkommen klar , daß die Folgen des Na-zikriogos , diu ungenügende
Ernährung , der vielfach trostlose Zustand der Wohnstätten und
der Mangel an Brennstoffen , die Bevölkerung im verstärkten Ausmaß
gegen die Unbilden der Witterung stark empfindlich macht , loh
verstehe vollkommen , daß die Bevölkerung in ihrer Not versucht ,
sich selbst zu halfen . Es werden die möglichen Elektrogeräte
zum Heizen und Kochen in den Haushalten verwendet . In dieser Not¬
zeit in der dio Bevölkerung kein anderes Heizmaterial zur Verfü¬
gung hat , ist dies nur zu verständlich . Darin liegt aber die Ur¬
sache des Zusammenbruches unserer Energiewirtschaft , ich muß ih
diesem Zusammenhang an das Verständnis der Wiener Bevölkerung
für die schwierige Lage unseres E- Wcrkos , Gaswerkes und der
Straßenbahn appellieren und muß bitten , die Yifoisungen der Direk¬
tionen zu befolgen , da sie ausschließlich von dem Bestreben ge¬
leitet sind 3 eine gerechte Verteilung der Energiemengen herbei¬
zuführen .

Zum besseren Verständnis unserer Situation will ich der
Bevölkerung einige wichtige Zahlen über dio abgegebenen Mengen
au elektrischem Strom mittcilen . Im Oktober 1937 hat das E - Work
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3,7 , im November 4,5 und im Dezember des Jahres 1937 6,3 Millio¬
nen Kilowattstunden Strom den Wiener Haushalten geliefert . In
den gleichen Monaten dos Jahres 1946 aber 18,3 , 18 und 18,8 Mil¬
lionen Kilowattstunden , also das drei - bis vierfache des letztun
Friedens Jahr c s♦

Jedem Wiener muß sich da die Drage aufdrängen , warum jetzt
diese schwere Krise eingetroton ist , wenn im Jahre 1937 , bei
einer viel geringeren Stromliexcrung und bei vollbeschäftigter .
Industrie , öffentliche Beleuchtung und Straßenbahn klaglos funk¬
tioniert haben . Diese Drage ist einfach zu beantworten . Damals
hatte die Bevölkerung genügend Brennmaterialien , also Holz , Kohle
und genügend Gas zu Heiz - und Kochzwecken . Wie aber ist das jetzt ?

Die Stadtverwaltung hat schon im April 1946 alles getan ,
um Brennmaterialien zur Beheizung der Wohnungen zu beschaffen «
Wir wurden aber arg enttäuscht . Bis jetzt war cs uns noch nicht
einmal möglich , alle Wiener Haushalte auch nur mit 25 cß> d ^ s ihnen
zukommenden Brennstoffes zu beliefern . Über unsere Versorgung
mit Brennmaterialien entscheiden bekanntlich die Alliierten und
die Regierung . Kann man .Js der Bevölkerung verargen , wenn sic zur
Selbsthilfe schreitet ? Es werden alle Arten von Elektrogeräten
zum Heizen und Kochen benützt . Die Siemens —Schuckorfe -Werko haben
zum Beispiel im letzten Jahr 95 - 000 Elektrokoclior erzeugt , die
selbstverständlich auch verkauft wurden und die allein in einer
Stunde rund 47 * 500 Kilowattstunden Strom verbrauchen . Ich ver¬
stehe ; J ^ dcr einzelne freut sich , wenn cs ihm gelingt , sich vor¬
übergehend zu halfen . Es ist also jeder einzelne mitschuldig ,
dur zu solchen Hilfsmitteln greift , die letzten Endes zum Zusam¬
menbruch unserer Energiewirtschaft geführt haben . Der überwiogen -
dc Teil der Wiener hat sich eben nicht an die vorgesehriebenen
Vorbrauchsquoten gehalten .

Aber auch unsere Freunde in den Bundesländern sind nicht
braver gewesen . Die Erzeugung elektrischen Stromes durch Y/asscr -
kraft ist insbesondere in den westlichen Ländern in den letzten
Jahren stark angestiegon . Eine Folge davon ist , daß die Verwendung -
des elektrischen Stromes für den Antrieb von Maschinen bis in
üic entlegensten Täler vorgedrungon ist . In den Ländern ist die
Bezahlung des verbrauchten Stromes meist pauschaliert , daher ist
01nc Kontrolle des Verbrauches in den einzelnen Betriebsstätten
schwer möglich . Sparmaßnahmen , wie . sic in Y/ien verfügt worden
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sind , können daher in den Ländern nicht durchgeführt werdnn *

Ich bitte noch folgendes au beachten ; Wien liegt ara Ende

des Verbundnetzes . Die Länder können daher aus dem . hetz ihren

Bedarf decken und was dann .noch an Strom übrigblcibt , gelangt

nach Wien .

Was den Verbrauch an elektrischem Strom im Go werbe und in

der Industrie anlangt , will ich folgende Daten der Öffentlichkeit

vorlegen ; Im Oktober , November und Doza&ber 1937 wurden 4,1 - , 4,7

und 6,5 Millionen Kilowattstunden verbraucht » In den gleichen

Monaten 1946 waren/4,5 , 5 und 6 Millionen Kilowattstunden .

An die Wiener Industrie wurden im Oktober 1937 rund 9,9 ,

im November 11 und im Dezember 1937 " 13,4 Millionen Kilowattstun¬

den abgegeben , während im Oktober 1946 rund 9 , im November 8,2

und im Dezember 1946 9,6 Millionen Kilowatt stunden verkauft wur¬

den .
Es hat also die Industrie im «Jahre 1946 weniger Strom ver¬

braucht als 1937 , trotzdem gerade jetzt die größten Anstrengungen

gemacht werden müßten , um mehr Waren zu erzeugen . Statt Waren

heraus teil en , die es uns ermöglichen würden Kohle und Lebensmit¬

tel im Kempensationsverkehr ’ ins Land zu bringen , müssen wir wogen .

Strommangol die Industrie lahmlogcn lind der Staat hat nebenbei

noch große Ausgaben für die arbeitslos werdenden Arbeiter zu tra¬

gen . •

Der staatliche Apparat in Wien und die Gemeinde Wien selbst

verbrauchten im allgemeinen im Jahre 1946 ebensoviel Strom wie

im Jahre 1937 . Boi der Straßenbahn ist der Stromverbrauch gerin¬

ger , weil weniger Straßenbahnwagen - zur Verfügung stehen und daher

nicht alle Straßenbahnlinien in Betrieb sind .
Der Stromverbrauch für die öffentliche Beleuchtung ist

«außerordentlich stark zurückgegangen . In den Monaten Oktober , No¬

vember und Dezeiöicr 1937 wurden für die Öffentliehe Beleuchtung
2,3 , 2,5 und 2,7 Millionen Kilowattstunden , im Oktober und Novem¬
ber 1946 je 0,8 , im Dezember 1 Million Kilowattstunden , also nur
ein Drittel des BriedensJahres , verbraucht . Wir müßten aber alle

Anstrengungen machen , um ule Straßenbeleuchtung zu vermehren *
Dies wäre schon aus Siehe rhe - itsgründen notwendig .

Ich betone mit allem 'Nachdruck , daß die Brennstoffe , wie
Kohle , Holz , Heizöl und Benzin heute Mangelware sind und von der

Bundesregierung verwaltet werden . Aber auch die Bundesregierung
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kann nicht allein hier diese Materialien verfügen , weil auch sie
von den alliierten Mächten abhängig ist *

Wir können aber aus eigener Kraft der Attacke der hatUrge¬
walten jetzt nicht entgegenwirken , denn der Krieg hat uns um die
technischen Mittel dazu gebracht , die Weltwirtschaft ist in IJn-
ordnung geraten und kann uns nicht helfen und unsere heimische
BrennstoffProduktion leidet noch schwer unter den Wirkungen des
Krieges . Wir müssen diesen bitteren Tatsachen unverdrossen ins
Auge blicken und unseren ganzen Willen zusammennehmen , auch diese
Belastung noch zu ertragen , ihr standzuhalten und sie durch Selbst¬
disziplin zu überwinden .

Icn muß also an die Bevölkerung appellieron , die Sparvor —
Schriften der Stadtverwaltung und ihrer Organe im eigenen Interesse
zu befolgen , wenn dies auch mit Opfern verbunden ist .

Die Gemeinde Wien hat ihre Pflicht erfüllt ; sie dankt allen
Arbeitern und Beamten , die in dieser schworen Periode , oft über
ihre physische Kraft hinaus , an der Aufrechterhaltung unserer
Energieversorgung arbeiten, , Sie dankt aber auch den Bergarbeitern
und Eisenbahnern , die dem Aufruf des Ministers Maisöl Folge lei¬
sten , um die inländische Kohlen ! örderung zu steigern und sie dankt
schon heute allen übrigen entscheidenden Faktoren , die durch ra¬
schen Entscnluß noch in letzter Stunde zur Beseitigung oder wenig¬
stens Linderung unseres Notstandes Beiträgen *

Bio schmerzlichen Erfahrungen dieses harten Winters werden
uns uocr ein Ansporn sein , die Anlegung von Brennstoffvorräten im
heurigen Sommer mit noch mehr Nachdruck zu betreiben , um so noch
n^ hr Garantien zu schaffen für eine halbwegs befriedigende Brenn¬
stoffversorgung der Wiener Haushalte und für die Anlegung noch
größerer Kohlen - und Ölvorräte in den Wiener Gas - und Elcktr &zi -' “ tswerken als wir im vergangenen Sommer anzulcgen imstande waren ,hnc deren Vorhandensein unsere Versorgung schon vor Wochen zuSam -
mongobxochcn wäre . Wir hoffen , auch in diesem Jahre bedeutende
Fortschritte in der Gesundung unserer Wirtschaft und in der Über -
*

_

Un^ ^ v" 1 ^ •L l ü £ sfolgon zu erzielen , sodaß solche Schwierigkeitenln dioaan Ausmaß nicht mehr wiederkohron werden ,

k .
hoch Wiener und Wienerinnen und nicht verzagen ! Wir

tG
u ~i (^ r - gv .

‘^ LLidon , wir werden auch diesen har -
Winter üuersrohen ! Wir Wiener dürfen uns nicht untorkriegenlassen »
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Gaslieforzeiten von Montag bis Mittwoch

Von Montag bis Mittwoch nächster Yifoche bleiben die Gaslio -

ferzeiten unverändert . Gas wird also abgegeben in der Zeit von

5 * 30 bis 7 * 30 Uhr , von 11 bis 13 Uhr und von 18 bis 20 Uhr .
Bei etwa eintretender Verbesserung der Erdgasvorsorgung

werden die Ab ga.be weiten ' verlängert worden .

Abgabe der Hauslisten

Das Lendesernährungsamt 1/icn gibt bekannt :
Die Hausbevollmächtigtcn ( Hausbesorger ) haben die Hausli -

sten für die nächste Versorgungsperiode am Dienstag , den 14 * .
Jänner , in der zuständigen Kartonstolle abzugeben . In die Haus¬
listen dürfen nur solche Personen aufgenommen werden , die im
Hause polizeilich gemeldet sind und sich ständig hier auf halten ,
Auf der Rückseite der Hauslistc muß Harne , Adresse und Unter¬
schrift des Bchobungsberechtigton eingetragen sein .

Gleichzeitig sind für sämtliche in der Hauslistc aufgenomme¬
nen ausländischen Zivilpersonen die Registrierkarten oder vic - r -
spraohigen Aufenthaltsbewilligungen , bzw , die vorläufigen Auf¬
enthaltserlaubnisse vorzulcgen .

Kalbfleisch für Kinder

Das Landes ernährungsamt ui on gibt bekannt :
Die Kinder zwischen 3 und 12 Jahren erhalten auf den Ab¬

schnitt 37 der Lebensmittelkarte anstatt der aufgerufenen 15 dkg
Pferdeficischkonsorvcn 18 dkg Kalbfleisch » Der Auf *ruf von 5 dkg
Pferdcfleisehkonserven auf don Abschnitt V 4 bleibt aufrecht .

Zum Tr ockenordäpf olaufruf

las Landesornährungsamt Kien gibt bekannt :
Jene Verbraucher , die sich zun Bezug von Lagcrordäpfein ange -

meldet , diese aber bis jetzt noch nicht oder nur zum Teil erhal¬
ten knben , besitzen von ihrer Erdäpfelkartc nur den Kartenstamm

■ einer Vormerkung des Kleinhändlers über die abgenommenen
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Bezugsabschniirtc . Bis zur Durchführung des beabsichtigten Um¬

tausches solcher Einlngorungskarton erhalten diese Verbraucher

bei ihrem Erdäpfclkleinhändler die auigerufene Menge an Trockcn -

ordäpfeln gegen Vormerkung der Ausgabe . auf der Rückseite des

Kartenstammes durch den Kleinhändler «

Ungültige Gemüseabschnitte

Das Landes ernährungsamt Wien gibt bekannt :

Der Aufruf auf die Abschnitte 368 und 568 ( Essiggemüse )

sowie auf 369 und 569 ( Zwiebel ) ist -erfüllt « Diese Abschnitte

worden daher mit sofortiger Wirksamkeit für ungültig erklärt .

S 3 . 60 pro kg
fi

Proise der aufgerufenen Le be nsmittel

Pür die in Rahmen des Wochonaufrufcs 23/2 von 13 * bis

19 « I « 1947 vorgesehenen Lebensmittel gibt das Marktamt der Stadt

Wien folgende Verbraucherpreise bekannt :

Pf ordefloischkonservcn

Schmalz
Tecbutter

Tafelbutter
Erbsen

Bohnen S 0 . 60 bzw .
Grieß

Haferflocken lose

Hafcrflocken paketiert

Puddingpulver , Päckchen 6. 5 dkg
Salz

Erdäpfel - Stärkemehl S 1 * 33 bis
Normalkristallzucker
Peinkristallzucker
Trockoncrdäpfcl
Erdäpfelflocken

" 2 . 16

" 7 . 40
" 7 * 20
” 0 . 90
” 0 . 94
” 0 . 78
»» 1 . 10

» 1 . 88
w 0 . 26
« 0 . 48 pro kg
n 1 . 38
” 1 . 80
» 1 . 82
»» 2 .

'
30

«» 1 . 21
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B ie _ Str °mYersor | uni =
in

=
der

=nächstenJoche

o-p eitrigen Mitteilung und zur Klarstellung
In Ergänzung c . ± g ■

, nc- tverteiler Wien bekannt :
x Vl + OT, Pl, a?en gibt der landeslastver tollex v» x

aufgetauchter P o
18 . 1 . 1947 erfolgen die täglichen

ln der Vfoche vom 15 . t >±s iö " L * A ^ '

Abschaltungen wie m der Vorwoche .
einschließlich Frei -

T _ der Zeit vom Montag den 13 . 1 . » 1S Llnbb

t 1 04.7 haben alle Theaterveranstaltungen sow
taS

tigen stromverbrauchenden Veranstaltungen , die nach dem .
sonstigen stromv

ko nzessionspf lichtig sind ,
WiÖn0r

TTrS
’

Ä *£ * W^ eod dieser * * t insbeson -

zu unterbleiben . E
TTphnrotts und Konzertsäle gesehlos -

d0rc alle Thoator , Varietes , Kabaretts und k

In w i . t • » * » » • « • ” «

nach 20 Uhr eine Vorstellung gestattet .
findet

_ . _ in 1 . 1947 und Sonntag den 19 . 1 . 1 a 'H

statt . Für die Zeit ab Montag den 20 . 1 . 194 1

weitere Weisungen ergehen .
. it eigenen Strom-

Von den Sperrmaßnahmen sind Betriebe m

vcrsorgungsanlagcn
f dlc Möglichkeit gegeben ,

Boi Besserung der Stroml . g
, on gogC n Ende

daß der Betrieb der Theater und
Vergnüg ^ ^ affi

der Woche wieder aufgenommen . .
er Yorans tal -

Samstag den 18 . und Sonntag den 19 . ds . M .

tungsbetrieb , - '

, Sonntag den
Zur Klarstellung wird nochmals betont , daß am So

^

12 . 1 . 1947 normaler Thoator - und Vorgnügungsbetxicb .
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Ausstellungen in Wien

I . Bezirk

Albefctina
Augustinerbastei 6

Altes Rathaus
Wipplingerstraße 8

Erzbischof1 . Palais
Rotenturmstraße 2

Galerie Welz
feihburggasse 9

Hofburg
Michaelerplatz

Das schöne Wien .

Schätze aus dem Schutt .

Dom - u . Diözesanmuseum .

Vilma Echl .

Mo,Di,Do,Pr 10 - 14
Mi,Sa 10 - 13,15 - 18

9 - 13 , 17 - 19 Uhr
SO 9 - 13 Uhr

Di,Do,So 5 - 12 Uhr

9 - 17 Uhr
Sa 9 - 13 Uhr

Meisterwerke der Gemälde - 10 - 16 Uhr
ga

'lerie d,Kunsthistorischen Pr . geschl .
Museums . So 10 - 13 Uhr

Museum für Völkerkunde Österr . Forscher in
Hofburg , Ringtrakt aller Welt .

9 - 13 Uhr
So 10 - 13 Uhr
Mo geschl .

Neues Rathaus
Peststiege 1

Österr . W erkbund
Kärntnerstraße 15

Ausstellungsräume
Opernring .11

Neuerwerbungen der städt . 9 - 13 Uhr
Sammlungen seit April 1945 » Mo geschl *

Wirts ohaf t s geno s son -
schaft d . bild . Künstler
Opernring 17

Luxusausgaben französi¬
scher Bücher .

Verhüte Vorkehrsunfälle

Junge Kunst .

10 - 17 Uhr

9 - 12 , 13 - 18 Uhr
So 9 - 17 Uhr

8 - 13 , 14 - 16 Uhr
Sa 8 - 13 Uhr

III . Bezi rk

Lothringerstraße 20 Verkaufsausstellung “ Wiener 9 - 17 Uhr
Konzorthaus Malerei zu Weihnachten 1946 “ .

VI . Bezi rk

Kulturreferat Mariahilf Erwin Dom ÖSEN - Aquarelle . 9 - 17 , So 9 - 13
Gotrcidemarkt 8

Local France Hitler - Werk - Hungersnot . 9 - 12,14 - 17 Uhr
Mariahilfer Straße 47
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YJJI * Bezirk
Kl eine Galerie für
Schule und Heim
Heudeggerg . 8

Das religiöse Bild .
Reproduktionen ^-Meister -
werke in meisterlicher
Wiedergäbe ,

Museum für Völker - Österr , Trachten in der
künde Volkskunst und im Bilde .
Laudongasse 19

9 - 17 Uhr
Sa 9 - 13 Uhr

Di - Fr 9 - 14 Uhr
Sa ? So 9 - 12 «

Volksbildung - Wiener Volkshochschulen

Urania , I . , Uraniastraße 1
Films " Der letzte Schleier “ - Mo , Di , Mi , Fr 17 Uhr , Do und So

17 und 19 . 30 Uhr , Sa 14 . 30 , 17 und 19 . 30 Uhr . Märchenfilms “ Der
Zaubcrfisch “ - Tägl . 14 # 30 Uhr . Mo 13 . Hermann Hesse - Abends Es

spricht Univ , Lektor Charlotte zu der Luth . Einleitende Wortes

Dr . Leopold Langhammer ( 18 -. 30 Uhr ) . Di . 14 . Univ . Ass . Dr . Ferdi¬
nand Caps Die Wunderlampc unseres Jahrhunderts . (Mit Vorweisun¬

gen , Experimenten und Lichtb . ) 19 Uhr . Mi 15 . Führung in die

Urania - Uhrcnzentrales Die Uraniazuit . Wie höre ich Z - O - 33 ? Und

was ist das ? ( 14 , 14 . 45 , 15 . 30 und 16 . 15 Uhr ) . Griliparzor - Foier «
( Zum 75 . Todestag ) König Ottokars Glück und Ende . Es Sprechens
Bcinhold Siegert , Dr . Hugo Ellcnbcrger , Susanne Polsterer , Erne¬
stine Motowidlo ( 19 Uhr ) , Do 16 , Führung Reg . Rat Prof . Rudolf
Sterlike : Besuch der Kunstschmiedcwerkstätte Schmirler . Treff¬

punkts I . , Schönlatcrngasse 9 , Hausflur ( 16 Uhr ) . Prof . Dr . Otto
Hurm : Die ornamentale Schrift und ihre Anwendungsmöglichkeiten
( m . Lichtb . ) 19 Uhr . Fr 17 . Otto Königs Sizilien . Landschaft um

Trapani ( m . Lichtb . ) 19 Uhr , Sa 18 . Führung Ing . Wolfram Emsts
Besuch d ^ x Graphischen Staats - Lohr - u . Versuchsanstalt . Treff¬
punkt : Im Vestibül der Anstalt VII . , Wostbahnstr . 25 , Straßen¬
bahnhaltestelle Kaiserstraße der Linie 49 ( 14 . 30 Uhr ) , Sa 18 .

Führung Maria Pokornys Michaelerkirchc , Treffpunkts I, , Michao -

lorplatz vor der Kirche ( 15 Uhr ) . Sa . 18 . Mr . le profossouor Moisy :

Liohtbildorvortrag in französischer Sprache . Los Ch5. tea .ux de ln
Loire ( Die Schlösser an der Loire ) 17 Uhr . Sa. 10 . Max Hermanns
Lic Eigor - Hordwand ! Hiezu ein auserlesenes Skifilmprogramm .
Symphonie auf Parsenn - Wildstrübcl ( m . Schmnlfilmen ) 19 Uhr .
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Sa 18 , Führung in die Urania - Uhrcnzentralc : Bio Uraniazeit , Wie
höre ich Z - 0 - 33 ? Und was ist das ? ( 14 , 14 , 45 , 15 . 30 und 16,15 Uhr )
So,19 * Konzert des Wiener KammerOrchesters , Dirigent Vinzenz

Hladky . Alte und neue Musik « Josef Haydn ; Symphonie B- dur ,
op t 10 , Nr . 2 ( Erstaufführung in Wien ) « Johann Hofmann ; Kon¬
zert in D- dur für ein Soloinstrumcnt und Orchester - Otto Wal¬
ter ; Menuett im alten Stil ( Uraufführung ) - Hugo Zelzers Skiz¬
zen aus den Ferien « Suite in fünf Sätzen ( UraufFührung ) . Ver¬
bindende Worte ; Univ . Dozent Dr « Hugo Zolzer ( 10 Uhr ) . « Un¬
sterblicher Nestroy « . Aus seinen Lustspielen , Parodien und
Travestien ; " Eine Wohnung zu vermieten « , « Lohengrin « , « Not¬

wendiges und Überflüssiges « ( « Die beiden Nachtwandler « ) , Es
losen : Reihhold Siegort « Wilhelm Alt , Vera Oclmann * Am Flü¬
gel ; Kapellmeister Josef Mayer - Aichhorn ( 17 Uhr ) .

Volkshcim Ottakr ing , XVI . t Ludo Hartmann - Platz 7 .
Mi * 15 « Prim , Dr , Viktor Frankl : Psychologie und Ethik des
Geschlechtslebens ( 18 . 30 Uhr ) . Mi . 15 . Hermann Dimingors Ur¬
laubs erinncrungen in Farben ( Erlesene Herbst - und Winterland -
sohnften in Farbbildern, ) Werbevortrag der Touristongruppc .
Eintritt frei ! ( 19 Uhr ) * Mi « 15 . Univ , Prof . Dr . Wilhelm
Fischer : Die Arie des Bachzeitalters ( 18 .,30 Uhr ) , Sa , 18 .
Aristides Melingo - Saginths Was ist und was will die Astro¬
logie ? ( 17 Uhr ) , Sa , 18 0 Volksdichtung und Volkslied . Veran¬
staltet von den Mundartfreunden Österreichs , Mitwirkend ;
Österr . Volksliodcrsingkrciso Leitung : Prof . Rudolf Illek ,
Prof . Ernst Tittol ( 18 * 30 Uhr ) , Friedrich Johann Fibich :
Rhythmus überall . Gesetze des Rhytnus in der Wissenschaft und
Kunst ( 18,30 Uhr ) . Margrit Wilhelm ; Nachbar Mensch . Ein Aus¬
schnitt aus der neueren Dichtung der Wissenschaft und Kunst
( 19 Ulir . ) So , 19 « Die Zauberflöte , Oper von W . A . Mozart ,
Konzertante Aufführung , Mitwirkends Die Mitglieder der Staats -
° Por Luise Helletsgruber , Hugo Meyer - Wolfing , Ludwig Weber ,
Erich Kunz , Ergänzt durch Lichtbilder und Schallplatten , Ver¬
bindende Worte : Dr , Georg Kneplcr ( 19 Uhr, ) Die Volksstcrn -
vvurte Ottakring 7 XV . , VogGLweidpLatz 15 ist an sternklaren
Abenden im Jänner r .p Dienstagen und Freitagen von 20 bis
21 . 30 Uhr geöffnet « Die Weihnachtsforion werden wogen Kohlcn -
Binngel bis zum 15 * Jänner verlängert .
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Volksbildungshaus Margareten Y . , Stöbergasse 13

Mo , 13 * Bilms "Manhattan - Ballade ” ( 17 u , 19 * 15 Uhr ) Mo , 13 *

Dr , Hugo Ellenbcrger : Eine Grundfrage der modernen Psycho¬

logie * Ganzheit und Gestalt - Zeit und Raum ( 18 Uhr ) , Mo * 13 *

Dr , Hugo Ellenberger : Bernhard Shaw historische Komödien .
Caesar und Kleopatra - Bie heilige Johanna ( 19 Uhr ) . Bi , 14 .
Film : Manhattan - Ballade " ( 17 u . 19 - 15 Uhr ) . Bi . 14 . Univ , Prof .

Dr , Arnold Pillat : China und seine Kultur ( 18 . 30 Uhr ) . Mi . 15 .
Märchenfilm : " Bie verzauberte Prinzessin ( 17 Uhr ) , Mi , 15 .
Film : " Manhattan - Ballade " ( 19 . 15 Uhr ) , Mi . 15 * Br , med , ct

Dr , phil , P . J , Oldofrcdi : Krebs und KrebsVerhütung ( 18,30

Uhr ) , Bo . 16 , Film : "Manhattan - Ballade " ( 17 u . 19 . 15 Uhr ) .
Fr , 17 . Pilms " Ber Schuldige bin ich " ( 17 u , 19 * 15 Uhr ) ,
Fr , 17 . Prof . Karl König : Balmatien . Vortrag der Wandergrup¬

pe ( m . Lichtb . ) 19 Uhr , Pr . 17 * Franz Schubert zum 150 . Ge¬

burtstag , Pin musikalischer Vortragsabend Pr . Erwin Rio gor .
Sa . 18 . * ' ilm : " Ber Schuldige bin ich " ( 17 u * 19 . 15 Uhr ) ,
Sa , 18 . Josef Hawelka : Bas . Gschnitztal . Vortrag der Foto -

gruppc ?
mit Farblichtbildern ( 18,30 Uhr ) . So . 19 . Märchen¬

film : " Seid ihr alle da ? " ( 13 Uhr ) , So 19 . Film : " Ber Schul¬

dige bin , ich ( 17 Uhr | j . So . 19 . .Moderne österr . Brarnatik unter
■Leitung Jtnd Mitwirkung von Bur gscha \\ spi clor Julius Karsten ,
Die Hochzeit der Sobeide v . Hugov , Hofmannsthal und Litera¬
tur , ein Lustspiel v . Arthur Schnitzler . Einleitende Worte :
Dr , Hugo Ellenbcrger ( 19 . 15 Uhr ) ,

Volkshochschule Hietzing XIII . , Vcitingcrgassc 9
( Otto Glöckol - Schule ) Mo . 13 . Br . Fritz Passocker : Reiche
Obsternte durch gute Befruchtung ( 18 Uhr ) , Bo , 16 . Br . Fritz
Passecker : Reiche Obsternte durch gute Befruchtung ( 18 Uhr ) .

Volksheim Als ergrund IX . , Galileigasso 8 .
'//egen . Kohlcnmangel finden bis 18 . Jänner keine Kurse und Vor¬
tragsreihen statt . Hur an Samstagen und Sonntagen werden Einzel

Vorträge und Veranstaltungen im Hause ( IX, , Galileigasse 8 )
und Filmvorführungen ( IX . , Sensengasse . 3 ) ab ge harten , Sa . 18 ,
Gastspiel der . Urani .a Puppenspiele . Spielleitung H . Eipel¬
dauer : " Die drei Wünsche " ein lustiges Kaspcrlstück in 3 Alr.-
ten ( 14 U - pg Uhr ) , Sa . . 18 , ^ r , Marguorito Kavan : 950 Jahre
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Medizin in Österreich ( 17 Uhr ) , Sa , 18 , Kranz Klima : Hei¬
terkeit im Erdenlcbcn , Humor aus zwei Jahrhunderten von
Abraham a Santa Clara bis Christian . Morgenstern , Mitwirkend
Traudl Leidolf ( Lieder zur Laute ) 19 Uhr , Sa , 18 . Film :
Wundervolle Märchenwelt ( 14 Uhr * im Xinos aa,l jK # ? Sensengas —
so 3 ) Bilm : Tropisches Abenteuer ( 16 u . 18 Uhr , im Kino -
saal IX, , Scnsengnssc 3 ) . So , 19 , The ater auf Führung “ Grand
Hotel " Lustspiel in 3 Akten von Paul Frank . üosomtloitung :
Erich Lakits ( 19 Uhr ) , So , 19 . Film : Wundervolle Märchen¬
welt ( 14 Uhr , im Xinosa .nl IX, , Sonscngassc 3 ) . Film : Tropi¬
sche Abenteuer ( 16 u . 18 Uhr , im Kinosaal IX, , Sonsengasse 3

yp Uksbildungsverein Währing XVIII . , Schopenhauer¬
straße 49 , Wegen Kohlenmangcl finden - bx &~2 .Q . . . .J -änner kai -
no Kurse und Veranstaltungen sjt «,tt .
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Wiener Kurier , 10 , Jänner ;
Fliegende Kommissionen überprüfen Stromverbrauch der Haus¬
halte . Sparvorschriften werden nur mangelhaft befolgt -
Bürgermeister Dr . - h . c . Körner über Maßnahmen gegen die
Külte . Tariferhöhungen treten am I , Februar in Kraft -
Wiener Staüteenat beriet über Stromkrise - A - Werke er¬
halten Tank zur Ölspeicherung . . Straßenbahn schränkt Ver¬
kehr ein -
Gesundheitsexperte der Hockefeller - Stiftung in Wien
Salzburg führt n Be- trenungskarten tf ein, . Doppelzuteilungen
bei Spenden sollen vermieden werden -
Prozeß gegen Frauenfeld beginnt morgen . Hauptkriegsver -

sich hrecher muß +im WiBuer Justizpalast verantworten
Tauwetter im Westen Österreichs - Leichter Schneefall in
Wien - Bisstoß unmittelbar vor Brücke der Roten Armee
Heute Konferenz der Landeshauptleute in Wien
Krips erzielt stürmischen Erfolg in Moskau
Buaapester Eishockeyspieler im Rathaus • HK
Welt am Abend , 10 . Jänners
Sanitäre Lage Österreichs erfordert rascheste Abhilfe . ,
Großzügige Hilfsaktionen der UNRRA und des Auslandes -
5 Millionen Schilling für Einfuhr von Arzneimitteln an¬
gefordert - Schleichhandel mit Medikamenten - verwerf¬
lichstes Verbrechen - Unangenehme Auswirkungen des Brenn¬
stoffmangels auch im Apothekergewerbe
Die Stromkrise , ihre Ursachen und die Möglichkeiten einer
Behebung . Stadtrat Br * Exei , Generaldirektor Resch und ‘
La hg e sla s tv c rt eile r Ing . Kuis äussern sich zur gegenwärti¬
gen Stromversorgungslage -
Neue Erdgasquellen in Ungarn
Arbeiter - Zeitung , 11 , Jänner ;
Der Parteitag der italienischen Sozialisten - Einheit mit
den Kommunisten oder Einheit der Partei ?
Der Stadt der Ablieferung
Ein Bund öffentlicher Angestellter
Kommunisten , als Nazi getarnt . ( Graz )

Pahrproisermässigung zur Y/ientr Frühjahrsmesse
Das Kleine Volksblatt , 11 . Jänner :
Erster Bundesparteitag im März , Die OeVP hat restlos ihre
Pflicht erfüllt . Rechenschaftsbericht in ernster Stunde .
Zurückweisung aller demagogischen Angriffe
Lederzuteilung für 150 . 000 Paar Schuhe monatlich 3
Neues Österreich , 11 . Jänners

Entnazifizierung in Wien unter alliierter Kontrolle . BP müs¬
sen von der österreichischen Wirtschaft ernährt werden 1
Auch in der kommenden Woche keine Theatervorstellungen .
^fcute- und morgen wird gespielt
Bürgermeister Körner spricht 1
Einberufung einer Läraerkonferenz über die Lebensmittel -
aufbringung

' 1
Vom keimenden Leben ^
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2

Der Eisstoß beim Kahlenbergerdorf 2
Koch keine Entschc ? idung über die Tariferhöhungen der
städtischen Unternehmungen 2
Stillegung der Schuhaustauschstelle für Erwachsene * HK . 2

Österreichische Volksstimme f 11 * Jänner :
DP * müssen weiter von uns ernährt werden * Russischer
Antrag auf sofortige Kohlenhilfe von britischem und
amerikanischem Vertreter im Alliierten Rat abgelehnt 1
üiosküus Stellung zum " Hot - weissrot - Buch " 1
Konzentrationsregierung ? ( Verhandlungen zwischen den
Vorständen der dozialistiöchen Partei und der Volks -

pirtei . )
.Sine provokatorische Meldung . ( Zwischenfälle in der
Silvesternacht in Graz . )
oiedner Krankenhaus freigegeben
jjer ueltunk des E- v<erkes
»»armestuben der KPOe
Österreichische Zeitung * 11 . Jänner ;
" \ eue Zeit " über das 11iio t - v. eiß - hot " - jauch
Der Goebbels von .Vien vor dem Volksgericht . Reklame für
den Krieg
Das Klagenfurter W-ohnungselend
Betriebsstill - egungen kosten bis jetzt 11 * 5 Millionen
Schilling -
Auf drei Todesfälle kommt eine Geburt . Wien in Ziffern

Die oirtachaft , 11 . Jänner ,
Gilt es oder gilt es nicht ? Bestimmungen des Untersagugs -
gesetzes , die nicht m ^ hr in allgemeiner Erinnerung

.
si . -td .

Überprüfung bei NeuerÖffnungen . Bestimmungen für die
Großwarenhäuser . Keine Umstellungen
Das Gewicht des Wiederaufbaues . Ur ;gl : ichmiiö ^ iges nild
( in den . einzelnen Industriegruppen ) *
Klaviermaeher aus Wr ien gesucht . Staatskonzern der Musik -
instrumentenfabriken in Prag
Wo uns der Schuh drückt . Die Lage im Schuhmachergewerbe .
Förderung der alten Handwerkskultur dringend geboten
Von 56 haben 56 bestanden . Neue Wege der Berufsschulung
In der not erkannten wir unsere Freunde * Ein Gewerbe¬
treibender über die " neuzeitlichen Gewerberetter "
Warum einseitig ? Das ounuesgesetz über das Vermögen de¬
mokratischer Organisationen
Steuererklärungen 1945 bis 28 * Februar 1947 * Keine wei¬
tere allgemeine Fristverlängerung
Ein Vielgenannter . Wie arbeitet der Bundeslastverteiler .
Der Mann , dem die Strommisere die meisten Sorgen macht .
Organisation der Lastv . rteilung . Aufgabenund Zweck des
Bunaeslastverteilers . Woher nimmt er seine Informationen ,
wonach trifft er seine Entscheidungen ? . . io gibt er seine
Weisungen ? TWas die Betriebsführung umfaßt . Das "

.Donner¬
stag - Diagramm " . „ , ,
Sinnlose Doppelgeleisigkeit . Für eine Vereinfachung der
Verwaltung bei Post und Bahn . Von Nationalrat Karl
Brunner ( Murau )
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Tagblatt , Linz » 9 » Jänner :
Hin scharfer Schaß gegen die Konsumvereins - Angestell -

vten « . , ( DeVP- Minister Kruulan & , ) 2

Li &zer Volksblatt , 9 , Jänners
Unsere Meinung ganz kurz , ( Sensation der kommunistischen
Presse - wir könnten genug Kohle aus der Tschechoslowa¬
kei haben . ) 1
Volkstümliche Hochschulwoche in Linz , Vortragsreihe be¬
kannter Professoren der Universität Innsbr «.ok 2
Her österreichische Film " Praterbüben " 2

Neue Zeit , 9 , Jänner » Linz ;

Das Wirtschaftsdurcheinander , Können Waggons nicht in
Österreich repariert werden ? 2
Gaspreise in Linz werden erhöht , Stadtrat Rammerstor -
fer über das Linzer Wohnungsproblem 3

Demokratisches Volksblatt , 7 » Jänners ( Salzburg )

250 Mili ; onen Dollar - das Lebenselixier . Eine franzö¬
sische Stimme zu Österreichs Wirtschaftslage 2
Der neue Berliner Gemeinderat hat seine Tätigkeit aufge¬
nommen , ( Die alliierte Kommandantur wir ersucht , die
Teilung Berlins in vier Sektoren aufzuheben und die
territoriale Einheit der Stadt wieder herzustellen , ) 2
Demokratisches VolkwbJLatt » 8 .» Jänner , Salzburg :
SrSSieme des .

' Sängers , ( Physiologe ProTT Dr . F . n . uein
über den Hunger als physiologisches und politisches
Problem, ) . ,
was die Salzburger zur Stromkrise sagen
Mahnung an die Bauern , Heute Ablieferungspflicht , morgen
Ablieferungsrecht
Salzburger Volkszeitung , Salzburg , 9 » Jänner :

Haussammlung für die " Salzburger Landeshilfe 1946 - 1947 n

Tiroler Nachrichten , Innsbruck , 8 . Jänner :

Ahtimarxi3mus und Solidarismus
Orte des Greuels - Ziele für Fremde ? ( Hauptanziehungs¬
punkte des Fremdenverkehres in Süddeutschland, )
Wollen und Note der geistig Schaffenden
Lebensmitte 1 - Zulag l: karten , ( cinstufungskommission beim
Landesernährungsamt Tirol traf Verfügung - betreffend
Anspruch auf Zulagekarten, ) Die Anspruchsberechtigung
für Lebensmittelzulagakarten bei Urlaub , Krankheit und
Kündigung sowie für Krankenzubusse
Tiroler Neue Zeitung , Innsbruck , 9 , Jänner ? 1

46 Millionen Kilogramm Zucker liegen in den Fabriken *
Es könnten 500 g Zucker pro Zuteilungsperiode ausgegeben
werden
Zur Neuordnung des brnährungswesens . ( Aontingentierung
deriMilch - und Fettsrf & ssung . )

^ ,
Gemeindesekretärkurs für Kriegsbeschädigte . ( Innsbruck ;
Das Gesundheitswesen in der Sowjetunion :
We ^hhachtsfreuden .wanderteii dem Schleichhandel zu *
( Seidenstrümpfe , Herren - und Damenwäsche , Schafwoll¬
stoffe - Skandal in der Textilbewirtschaftrung . )
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Vorarlberger Volkswille , Innsbruck , 9 * Jänner ;
Bas Bedarfsdeckungsstrafgesetz
Vorarlberger Volksbl at t , Bregenz , 9 . Jännert
Socninals Ausstellung " Das österreichische Buch " 2
wie Österreich seine Selbständigkeit verlor . Aus
Schuschniggs llecioirenwerk " iteq .uieo in liot - Weiß -
Aot " . ( In Fortsetzungen ) 3
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Der Kinderrücktransport aus Lilienfeld

Der schon am 8 . 1 . 1947 erwartete und wegen der großen Kälte
verschobene Kinderrücktransport aus Lilienfeld kommt am Mittwoch ,
den 15 . 1 . 1947 , in Wien an .

Die Ausschreibung der Lohnstüuorkarten 1947

Die Ausschreibung der Lohnsteuerkarton 1947 und die Aushän¬
digung an die Arbeitnehmer ist für das Gebiet von Groß - Wien im

allgemeinen abgeschlossen , Insgesamt wurden 811 . 917 Lohnstouer -
karten ausgeschrieben und ausgegeben .

" Die Trockenlegung der Zuidersee "

In der Reihe der Lichtbildvorträge über die Niederlande
veranstaltet die Österreichisch - Holländische Gesellschaft am 16 .
Jänner 1947 , um 18 Uhr , im Studentenheim Wien IX . , Kolingasse 19 ,
einen Lichtbildervortrag über " Die Trockenlegung der Zuidcrsco " .
Die Schaffung der sogenannten 12 . Provinz ist ein Musterbeispiel
für Hollands jahrhundertelangen Kampf gegen Wasser und Meer . Es
spricht Prits Eoyer vom niederländischen Generalkonsulat in Wien .
Karton sind beim Sekretariat der Gesellschaft Wien I . , Wipplingcr -
straße 32 , und am Saaleingang erhältlich .

Wiener Verkehrsbetriebe

Die Direktion der Wiener Verkehrsbetriebe gibt bekannts

Wegen Behinderung des Straßenbahnverkehres durch Schutt¬

aufräumungsarbeiten in der Gleisschleife auf dem Lerchenfelder Gür —
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tel bei der jriedmnnngaaae werden die Züge der Linie 118 von Diens¬

te den 14 . Jänner l . J . , bis einschließlich Breitag , den 17 . Jan -

ner
’

l . J . , von Betrieb sbaginn bis 8 Uhr und von 16 bis 18 Uhr bis

i Bahnhof - Gürtel und während der übrigen Betriebszeit nur bis

Ur ban Loritz - Platz geführt .
. . .

Die Fahrgäste worden ersucht , an diesen Sagen hauptsächlich

die Gürtelzüge der Stadtbahn zu benützen .

Bas Größt euer - in Margareten

Am Samstag , den 11 . 1 . 1947 um 23 . 42 Uhr liefen in der Nach¬

richtenzentrale der Feuerwehr fernmündlich drei Anzeigen von einem

Feuer im Hause Wien 5 . , Schloßgasse 10 , ein . Bei Ankunft der unter

der Leitung dos Scktionskommandanten Bscok zum Brandorte alamior -

ten Feuerwachen Favoriten und Margareten br . . .nto die in

stöckigen Hofq .
uortrakt . des Hauses Schloßgasse 10 befindliche

lorwerkstätto Josef Prokoseh , einschließlich des Bachstuhles in

einer Län | o von ungefähr 15 Motor boi einer Grundfläche von 0

Quadratmeter in jedem Geschoß . Das Feuer griff auf vier Stockwerke

Ls benachbarten fünfstöckigen Woikstättcngebäudcs der Möbelfabrik

Bothc & Ehrmann Sohlößgasse 14 und auf das im hintv — cn Ho '
^

liehe Holzlager dieser Firma über . Zur Verstärkung der Löse
,

wurden ein Löschfahrzuug der Hauptfeucrwachc Mariahilf und je ein

Lösohzug der Zcntralf cucrwaoho und der Hauptfcuorwacho Boolmg

eingesetzt . Bio Gosäätloitung aller Löschkräftc hatte Hauptinspe .e-

tionsOffizier Bipl . Ing . Frießnit z übernommen . Das Feuer , welches

mit drei B - Rohren und sechs C- Eohren angegriffen wurde,
.
war um

1 Uhr 44 lokalisiert und um 1 Uhr 52 gelöscht . Bürgermeister v

ncral Br . h . o . Körne r war trotz der späten Nachtstunde ,. ,m Br .m or
^ ^

erschienen und ließ sich von Branddirektor Hplaabeg ßenc c

ton . „
Im Werkstättengebäude der Möbelfabrik bli

^
b d, .s Feu

_
die Fenstorstöcke und kleine Brandherde in den einzelnen

,
beschränkt . Nur in der im dritten Geschoß gelogenen L. . c -loro

konnte sich das Feuer auf ungefähr 20 m Grundfläche aus c non .
_ . i_ •! “1 J -

Bremdursacbe keimte b *+. nicht fest gestellt worden .
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Bürgermeister Körner mahnt !

In seinem Radiovortrag am vergangenen Samstag über die
Stromkriso zeigte der Bürgermeister , daß es ?„uch in dieser
Situation wieder auf jeden einzelnen ankommt .

Wenn 100 Kochplatten ausgeschaltet worden , können

4 . 000 La mpen mehr brennen .
Wenn in 100 . 000 Wohnungen je eine überflüssig brennende

lampe abgcschaltot wird , können 100 . 000 Lampen wo anders brennen .
Wenn statt 40 Watt - Glühl ampen nur 25 Watt - Glühlam pen

benützt werden , dann kann statt in 100,000 Wohnungen in 160 . 000

Wohnunge n je ein Raum Licht haben .
Wenn von 10 . 000 Gewerbetreibenden jeder einen über¬

flüssig laufenden Elektromotor oinspart , können bei gleicher
Nctzloistung etwa 2000 weitere Crcwcrbotrcibcndc Strom beziehen .

Wenn etwa 100 . 000 Badiotcilnohmcr ihre Rundfunkapparate
ausschalten , weil sie für die augenblickliche Sendung keine
Seit oder kein Interesse haben , kann dafür in etwa 200 . 000

Wohnungen je ein Raum mit einer 25 Watt - Lampe beleuchtet
werden . e rw ... )

Alle haben die Pflicht , durch strengste Einhaltung der

Sparmaßnahmen in ihren Haushalten und Betrieben zur Verkürzung
der Notabschaltungen boizutragen .

Konservatorium der Stadt Wien

Anmeldungon außerordentlicher Schüler für das Sommer -

Semester 1947 werden vom 3 # bis 8 . Februar * 1 .947 im Sekretariat
der Musiki ehrenistalten der Stadt Wien , I . , Johamosgasse 4a ,
III . Stock , Zimmer 30 , zwischen 10 und 12 Uhr . und 14 * 30 bis ,

-.
16 . 30 Uhr ent ge gengenommen . Pcrsonaldokumontc sind dabei vorzu
iegon . _ ; . , :: ■ . , : - ; r

Frischkäse für Mütter

Werdende und stillende Mütter erhalten auf Abschnitt
20 ihrer Zusatzkartö gegen nachträgliche Anrechnung auf den

Kaloriensatz 20 dkg Frischkäso .
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Wiener Zeitung , 11 . Jänner * ■
Kümferehz "" der LaridesMuptmann er 1
Waffenablieferung in Floridsdorf . ( Bezirkspolizeikommie -
sariat Flordisdorf, ) 1
Einsetzung der Schnellgerichte 1
Kohlenlieferungen aus dem Ausland . ( Übertragugngsfehler ) 1
Die Lieferungen OberÖsterreichs . ( Die tägliche Abfer¬
tigung an Wien beträgt 35 . 000 Liter Milch . ) 2
Weltpresse » 11 . Jänner *
Leichte Besserung der Stromvcrsorgung 1
Wiedereinführung der Kleiderkarte hinausgeschoben * 2
Errichtung oier zentralen Bewirtschaftungsstelle geplant 2
Berlin im Kampf mit Kälte und Not 2
Wiener Kurier , 11 . Jänner ;
Milderung der Kälte und Schnee in Wien 1
Britische Regierung übernimmt Elektrizitätswerke 3
Welt am Abend , 11 . Jänners
Großer Erfolg der Pariser Preissenkungsaktion . " Welt - am-
Aboad "- Gespräch mit dem Vorsitzenden des österreichischen
Gewerkschaftsbundes Nutionalrat Johann Böhm 2
Keine Vereisung der Kanäle 2
Bau einer neuen Hochspannungsleitung von 100 . 000 Volt 2
Oberösterreichisches Leder für Wien 3
Neues Österreich , 12 . Jänner *
Otto Sagmeister - Bundesninister für Volksernährung . Al¬
tenburger wird Minister ohne Portfeuille - Mantler Staats -
Sekretär im Bundesminibterium für Vermögenssicherung
und Wirtschaftsplanung 1
Die Stillegung der Industriebetriebe 1
Österreichischer Vorschlag * Abtransport der DP in drei
Gruppen 2
Eine Dar . kadresse des Wiener Fuhrwerksgewerbes . ( Landes¬
regierung Wien ) 2
Anmeldepflicht für Papiervorräte 2
Rundfunkrede des Bürgermeisters : "Wir Wiener dürfen uns
nicht unterkriegen lassen ! " RK 3
Die Stromversorgung in der nächsten Woche . RK 3
15 Jahre schweren Kerkers für den " Goebbels von Wien " .
Lduurd Frauenfeld wegen Illegalität und Kriegshetzerei
verurteilt 3
Arbeiter - Zeitung , 12 . Jänner *
Kopf hoch , Wiener und Wienerinnen ! Bürgermeister Körner
über Strom - und Kohlenkrise . Zur RK 1
Unsere nächsten Aufgaben 1
Spaltung der italienischen Sozialistischen Partei 1
Die sozialistischen Wöllcrsdorfer 2
Im Haus der Zusammenbrüche 3
Wien und der Eisstoß 3
Keine Brotpreiserhöhung . 3
Das Kleine Volksblatt , 12 . Jänner *
Las furchtbarste Erbe des nazistischen Regimes * Ruinen
im geistig - seelischen Bereich 2
Gesunde Konkurrenz statt Planwirtschaft . ( Prof . Dr .
Bavek in der wiener Handelskammer , über das Thema " Plan -
Wirtschaft und Demokratie " . 2
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Die ältesten Bilder der v» ienerstadt 4
Rücktritt des Bundesministers Weinberger 3
Bundesminister Erwin Altenburger 3
Österreichisc h e Volksstimme , 12 » Jänner :
Beginnt die Wiedergutmachung bei Rotschild ? Einanzmagna¬
ten von gestern wollen wieder die Wirtschaftsdiktatoren
Österreichs werden 1
wir müßten nicht hungern und frieren . ( Beschlussantragder kommunistischen Gemeinderäte . ) 2
Zu den bevorstehenden Tariferhöhungen bei der Gemeinde
Wien 2
Grazer Polizeiprovokation gegen die Kommunisten ent¬
larvt 2
Ohne Neuwahlen keine Lösung . Zu den Veränderungen in der
Regierung . 1
Menschen an der Arbeit 3
Zum Lcbensmittelaufruf der Woche * Vom .ümährungsbeiratder M Volksstimme ” 3
Die Radioansprache des Bürgermeisters , Zur RA 4
Trotz Tauwetter -Reiter strenge Stromsparmaßnahmen 4
Wir - d der Salzpreis erhöht ? 4
Die Verwaltung der WTiener Randgemeinden 4
österreichische Zeitung , 12 . Jänner *
Die Lehren eines Prozesses , ( Leiter des Rcichspropaganda -
amtes Wien ” aeuurd Frauenfeld . ) 1
Bürgermeister Körner fordert höchste Sparsamkeit,Zur SK 2
4751 Ehescheidungen im Jahre 1946 2
Wohnungseiny ; eis ungen mit Fliegerschein sind noch gültig 2
Kriegsversehrtenunterstützung in der UdSSR 3
Die Presse , 11 . Jänneri
Probleme des Verkehrsaufbaues in Wien , Zu Fuß , per Aut ©und per Bahn , Pläne des Ltadtbauamtes auf weite Sicht '3" Praterbuben ” - ein Erfolg in Zürich * 4
Reue holzsparende Bauweisen » ( Gemeinde Wien ) 4
Richard Strauß - Uraufführung 4
Morning News , 12 , Jänner *
Programmeof socialisation * NationaÜsation of electricity 2
Second stage in trenöfer ^ of power Controls Commons to
debate Electricity Bill . - Treasury guarentee . Co - ordina -
tion task . 4
Warning to the public . Tooth - paste sold under the trade
name of Slavadont in Innsbruck and Graz 1
ült - Illustrierte der Österreichischen Zeitung , 12 » Jänner *
niens Kunstschätze mehren sich , ( StädtischeSammlungen
6 Bilder, ) 11
Welt am ^ ontag , 13 . Jänner *
Großfeuer in Margareten . ' Tatkräftiges Eingreifen der Wie¬
ner Feuerwehr in Anwesenheit des Bürgermeisters General
Körner . : Sachschaden 500 * 000 Schilling 1
Bewirtschaftungsprogramm praktisch wirksam 1
Feuerwehr rettet durch Taucher Stromversorgung Prags 2
Zwischen Trümmern Zukunftspläne , Was man auf einer Reise
durch Sachsen sieht . ( Dresden ) Geschickte positive psy - 2
chologische Einwirkung - 2

/ •



' ’ Niederösteri ’ eichische Kunstausstellung ” übersiedelte
nach Klosterneuburg 3
Schuhe gegen ModeJournale 3
Ein Putschistenf (ihrer vor dem Volksgericht ( Johann Bauer ) 3
Das + ohne otr * mkrise .. Dianabad besitzt eigene Lichtma¬
schine 3
Kinofeuer in Klosterneuburg 3
Bestrafte Christbaumhändler 3
Starker Prost schadet den Kunstwerken . Unersetzliche
Kulturschätze wurden in Sicherheit gebracht 4
Sender Bisamberg im Aufbau . Wettbewerb um seine zukünf¬
tige Gestaltung 4
Diskussion Demokratie 4
Hans Marr jubiliert 4
Göttingen wird Filmstadt 4
Österreichische Literaturerfolge in Italien 4

Linzer Volksblatt t Linz , 10 . Jänner :
Linz ohne ütrom ^ 2

Neue Zeit , L i nz , 10 * Jänner t
Frankfurt i In der US- Zone nicht ein Lai * Brot erhältlich
( am Mittwoch den 8 . Jänner ) . 2

Salzburger Volkszeitung , 10 * Jänner t

Hamburger Gemeinderat droht mit Rücktritt * (Abaontierung
von zwei Elektrizitätswerken fortgesetzt als Reparations¬
lieferungen nach Sowjetrußland # ) 2

Tiroler Nachrichte n , Innsbruck * 9 « Jänner i

Allgemeine Preiserhöhung um 35 Prozent . ( Die Lebenahal - -
tungskosten in Österreich sind um rund 35 Prozent gestie¬
gen . ) \ - ^ | '

- %
Tiroler Heue Zeitung * Innsbruck . 10 » Jänner ;
Unternehmermanöver . Will man die AusfallVergütung den Ar¬
beitern entziehen ? 2

Die neue Zeit . Tr lagenfurt , 9 * Jänner ;
Erhält Klagen ! urt ein Fernheizkraftwerk ? Ein 1Q- Millionen ?
Projekt für die Landeshauptstadt - Stütee im Kampf gegen
die Energiemisere . Wien hat Unterstützung zugesagt # Klagen -

-furts günstige Bedingungen # Entscheidende Einsparung hei¬
mischer Kohle *
Lebensfragen vor dem Stadtrat . Verschärfung der Wohnungs¬
und Energiekrise . Intervention des Klagenfurter Bürgermei *
sters 3
Folgen der Kältewelle in Kärnten . Krankenhäuser überbe¬
iegt . Steigen der Temperatur seit gestern festgestellt 3

Vorarlberger Volkswille , Innsbruck . 10 . Jänner
Der Wiederaufbau aer Kriegsschäden in Bregenz . Ruinen und
Schuttberge . Die Planung des Wiederaufbaues # Selbsthilfe
des Landes . Was alles geleistet wurde . . . Und noch gelei¬
stet werden muß . . .

*
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Cfasl i ef e r z o i ten

Die Gasliefcrzeiten bleiben bis auf weiteres unverändert ,
das ist täglich

von 5 Uhr 50 bis 7 Uhr 50 ( Sonntag . von 7 bis 9 UhJ
von 11 Uhr bis 15 Uhr und
von 18 Uhr bis 20 Uhr ,

" Das Weltbild der Medizin von heute «

Am Donnerstag , den 16 , Jänner 1947 , um 18 » 50 Uhr hält Prof ,
Dr . Glaser im Kähmen des « Instituts für Wissenschaft und Kunst «
in Wien , 7 . , Museumstraße 5 , den Vortrag « Das Weltbild der Medizin
von heute « .

Schulbeginn nicht vor dem 5 . Februar

Der Stadtschulrat für Wien gibt bekannt :
Um die Versorgung der Spitäler mit Heizmaterial nicht zu

gefährden , hat der Bürgermeister der Stadt Wien mit Rücksicht auf
die weiter andauernd geringen Kohlcnlioferungen ungeordnet , daß
der Unterricht an den öffentlichen Schulen Wiens nicht vor dom
5 , Februar aufgenommen wird , Bio verlorene Unterrichtszeit soll
durch Verlängerung dos Schuljahres im Sommer teilweise horeingo -
bracht worden . Der Schluß des 1 , Semesters wird durch eine Anord¬
nung dos Unterrichtsministeriums vom 1 . aui den 15 , Februar ver¬
legt ,

Y/ahrond der Zeit der Sperre werden die Schulausspeisung
und die 218 in Schulgebäuden eingerichteten Wärmestuben wie bis¬
her weitergeführt .
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Durch Portfall der durch den Kältecinbruoh bedingten
Erschwernisse gelten ab sofort für den Lobensmittclkleinhandel
wieder die gesetzlichen Pflichtverkaufestunden .

Sehwedisehe Trockcnmil cii

Pur die 3 - 6 jährigen Sinder der Bezirke 2,4,5,8,12 ,
14,16,21 und der Orte Liesing , Atsgersdörf , Erlaa , Siebe .nhirtcn
und Inzersdorf , die an der AusSpeisung in der letzten Woche teil
genommen haben , findet die Tr ockomr . il chuusgabo Donnerstag , den
16 . 1 . 1947 , in den bekannten Ausgabestellen statt . Der Tag muss
cingehalton werden .

Achtung . , Glatteisgefahr !
Die Stadtverwaltung bittet alle Hausbesorger , auf

die Straßenpassanten , die oft in der Dunkelheit zu ihren Arbeits
stätton oder von dort nach Hause gehen müssen , Rücksicht zu neh¬
men , die Gehstcigo täglich zu reinigen und nach Bedarf mit Sand
oder Asche zu bestreuen . Es ist dabei darauf zu achten , daß die
Kanalgitter und Rinnsale nicht durch Schnocrostc verstopft wer¬
den . Die Fußgänger werden darauf aufmerksam gemacht , daß in den
nächsten Tagen Glatteisgefahr besteht und sie daher in ihrem
eigenen Interesse nur bestreute Wege benützen sollen .
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( Beilage zur " Rathaus - Korrespondenz " )
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Moura Lympany kommt nach Vien

Moura Lympany , die ;junge und im Ausland berühmte engli¬
sche Pianistin , wird am 20 . , 23 . und 23 . Jänner in Wien zu hören
sein , Sie gilt als Brahms - und Rachmaninoff - Interpretin von be¬
sonderem Format . Bach der Befreiung ist sie die erste Engländerin
gewesen , die in Paris spielte und durchschlagenden Erfolg errang .
Nicht minder begeistert wurde Lympany mit Sir Adrian Boult in der
Tschechoslovakei gefeiert und eingcladen , bei den Prager Fest¬
spielen als Repräsentantin Englands zu konzertieren .

Ihre belgische Tournee war ein Triumphzug . Im Sommer v/urch
sie zweimal in Montreal und zweimal in New York zu transatlanti¬
schen Radiosendungen verpflichtet . Engagements in Großbritannien
hinderten sie daran , weiteren Aufforderungen Folge zu leisten .
Miß Lympany spielte am 13,d . M . in der Albert Hall , wird dann nach
Wien fliegen und sich von Österreich wieder nach Prag begeben zu
zwei Orcliestcrkonzcrtcn unter der Direktion von Rafael Kubclik .

Wi ener Volkshochs chulen

Infolge Kohlenmangel wird der Kurs - und Yortragsbetriob
in der Urania , im Volksbildungshaus Margareten , Volkshcim Otta¬
kring und Volksheim Alsergrund bis auf weiteres eingestellt .

Der Kinobetrieb in der Urania , im Volksheim Alsergrund
und im Volksbildungshaus Margareten wird im Rahmen der behördli *
chen An- Ordnungen aufrecht erhalten .
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Arbeitsgerneinsehaften in der Woche vom ^ *
_^ s

_
l ^ ^

Janncr
^

1947

Montag f 13 « Jänner

Dionstafl ^ Ji - 4/ Jänner

T97O0 -JOhr

18 * 00 n

18 . 30 «

Mit twoc h » 13 * J ärme r 17 » 30 ”

18 . 00 "

18 . 30 ”

Donnerstag ? 16 . jTjjnncr 18 . 00 M

Frei tag 5 17 « Jänner 18 . 00 ”

19 . 00 "

Samstag » 1 8 . Jänner 15 . 00 “

Dipl . Ing . Franz Kronos .»

.Die Neue Welt und der Sozialismus .

Univ . Prof . Dr . Leo Stern :
Entwicklungstendenzen des Kapi¬
talismus der Gegenwart .

Univ . Prof . Dr , W . Marine11i :
Die Stellung des Menschen im.
naturganzen .

Univ . Lektor Dr . Hans Jaukcr
Übersicht über die tschechische
Ditcra .tur .

Dr . Walter Hellits eher :
Geschichtsprobleme und Problem -
go schichte der europäischen
Philosophie ,

Dr . Leepoldiiie Beitel :
Probleme der Jugendfürsorge .
» Jugend und Beruf " ,

Dr . Walter Kollitscher :
( Arb cito gerneinsohaft Dr , Sc eh - -
mcistcr : ) Religion und Marxismen

Doz . Dr . Herbert Günthers
Romantik und Indologie .

. R . Riedl - ScRilles
Uuterwass ^ rforschung im Rahmen
der Mccresbiologic ( 9 . > Sensor -

gasse 3 ) *

Dr . Susanne Schmidas
p ,

Die Philosophie Robert Reinni¬
ger s .

Sämtliche Arbeitsgemeinschaften finden im Institut für Wis¬

senschaft und Kunst » 7 . , Museumstraßo 5 ( hinter dom Vu «. kstheater )

statt | die Arbcitsgcmeinschaft Hicdl - Rille in Wien » Sensen

gasse 3 ,



Pressespiegel vom 13 . /14 . Jänner 1947

Seite
V/jener Zeitung « 1 2 \ Jann er

Per Beginn der Papierbewirtschaftang
Zuteilung von Fensterglas

r 2
4

Wiener Kur ■» » 1 ^ -T änner

Generalleutnant Keyes soll heute mittag in Wien
eintreffen . Der Stellvertreter General Clarks
war bisher Armeekommandant in Deutschland 4

Weltpresse , 13 . J änner

Stromversorgung durch Tauwetter gebessert
Strenge Sparmaßnahmen bleiben in der laufenden
Woche aufrecht . Gaslieferzeiten von Montag bis
Mittwoch . Überall Tauwetter ' 1

Neues Österreich , 14 * Jänner

Appell des Bundespräsidenten an die KPÖ 1
200 . 000 hl . Wein sollen aus Ungarn eingeführt werden
Trotz Rekordernte ist für die Bevölkerung kein Wein
vorhanden 1
812 . 000 Lohnsteuerkarten in Wien RE 2
Verkehrseinschränkung der Linie 118 . RE 2
Die neuen Tarife für Gas , Strom und Straßenbahn . Sie
werden voraussichtlich im Februar in Kraft treten . Der
neue Gaspreis 20 g pro Kubikmeter . Eine Kilowatt¬
stunde 60 g . Eine Straßenbahnfahrt 35 g - eine
Wochenkarte 2 * 10 S 2

Arboiter - freitung , 14 * Jänne r

Zwei sozialistische Parteitage in Italien 1
Die neuen Tarife für Gas , Strom und Straßenbahn 1
Nichts verschenken und nichts verdienen 1
Wie sich das Energierainistcrium die gerechte Vertei¬
lung vorsteilt 2
Fälscherzentrale im Lehrlingsheira • 2

Las Klei ne Volksbl att , 14 . Jän ner :

Erweiterung der ^ elephonzentrale Hebragasse 3
Schuhtauschstelle für Erwachsene geschlossen 3

Österreich ! sehe Volkss t imme ., 14 . Jänner :

Faschistischer Sprengstoffanschlag in Leoben . Attentat auf
das Parteiheim der KrOs . Große Erregung in der Arbeiter¬
schaft 1
Verstaatlichung der Energiewirtschaft ! Systematische Sabotage

. der Vorschläge der kommunistischen Ministers
_

1
her braune Papierkönig wirtschaftet weiter . Was die ÖVP
unter Wirtschaftssäuberung nach ” Recht und Gerechtigkeit n
versteht 1
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fic. kordförderung der Gr '

.
'nb . cher Bergarbeiter , 467 Tonnen

in zwei freiwilligen Sonntagsschichten , ( Eür das E- Y/srk
der Stadt Wien und für die Wärmestuben der Gemeinde
Wien, ) 2
Sowjetbchörden geben Kohle für Bahnbetrieb frei . Neben
dringendsten Lebensmitteltransporten auch wieder be¬
schränkter Rcisezugverkehr 2
Österreichische Butter - in Amerika 2
Trotz Biesenweinernte - Weine '

. ‘ fuhr 2

Österreichisc he Zeitung , 14 « Jänner :

^ undeslastverteiler Ing , Lausch : Keine Lockerung ' der Strom -
sparmaßnahmen 1

Wenn jeder Strom spart , , , RK 2
Wirtschaftsdemokratie und Betriebsrätegesetz * ( Ravagsen -
dung " Stimmt zur Zeit ” , )
Die Stärke der Sowjetdemokratie 3

Morning News , 14 , Jänner :
Industries may get only half needed coal 1
Öberösterreichische Nac hric hten , Linz , 11 , J änner :
Beifallsstürme auf dem Bislaufplatz, ( Wiener Eisrevue . ) 3
" Inzer Volksblatt , Linz , 11 . Jän ner :
Bor Storch war fleissig . Grosse Mühe , um kleine Wesen -

2510 Kinder in der Landes - Erauenklinik im vergangenen
Jahre - 3

Neue Zeit,Linz , 11 . Jänner :
Der Hungerkatastrophe entgegen . ( Oberösterreich ) 1

Demokratisches Volksblatt , Salzburg , IQ , Jänner :
otc ’

gende Produktion sinkende Lebenshaltung . Sprechende
Zahlen aus dem Bericht des österreichischen Instituts
für Y/irtschaftsforschung 2
17 Tote durch Erfrieren in Hamburg 2
Die Wasserleitung tröpfelt nur . . . 2
Betreuungskarte gegen Doppelbeteilung - 2
Kohle tonnenweise - doch viel zu wenig . Das städtische
Wirtschaftsamt in schweren Sergen . Zuerst die lebenswich¬
tigen Betriebe . Werden wir alle frierenmüssen ? Die Anlie¬
ferung ist zu gering . Wo nichts ist . . . 3

Salzburger Volkszeitung » Salzburg , 11 . Jänner :

Kundmachung des Amtes der Landesregierung Salzburg ,
( rreisüborschreitungen im Handel mit gebrauchten Waren « ) 4

Volkszei tu ng , Infis .br n.pk , 11 . Jänner : _
erwart , t die Arbeiterschaft vom neuen Betriebsräte¬

gesetz , Von Josef Wilb rger 1

Tirole r Nachrichten , Innsbruck f 1 0 . Jänner :

Einlösung der nicht belieferten Ecttmarken * ( Brnährungs -
amt der Stadt Irmbruck . ) >
iarokkanische Orangen für Kinder 3



Tiroler Neue Z ei tung Innsbruck ^
11 « Jänner ; - 3 •

Arbeitsmoral und Kohle « Von nationalrat Franz Honner 1
Wien ohne Kohle , Gas und Strom « Die Leiden der frieren¬
den Wiener Bevölkerung « aber in Ungarn 2
Von der Arbeit der Schuhmacher 2

Die Neue Zeit , Klagenfurt , 10 * Jänneri

Ain Jahr im Dienst der Bevölkerung , Die Bemühungen und
Leistungen des Wohlfahrtsamtes der Stadtgemeinde Vill ® fth ;>
Trinkwasser oder Licht , ( Villach ) 5

Die Neue Zeit , K 'lagenfurt f 11 , Jänneri

Keine eigenmächtigen Wohnungseinweisungen ,
2

Öffentliche Einsicht in die Liste der Nationalsozialisten
des Magistrates Klagonfurt

*

Volkszeitung , Klaggnf _
ui ^^ j ^ _jlirmer ^ ^^

Die Preisentwicklung auf dem Schwarzen Markt in Wien
Neue Verschlimmerung im Wohnungswesen , Klagenfurter
Stadtrat entsendet Abordnung zu Oberst Simson
Die Errichtung eines Fernheizkraftwerkes , Durch das Pro¬
jekt 3000 Tonnen Kohlenersparnis im Jahr . Bedeutende
Brennstoffersparnisse . Amtsgebäude , Schulen zentralge¬
heizt . 40 Milliarden Kalorien im Jahr

Volkszeitun g , Klagenfurt , 10 , J än ner ^

Zwischenrufe , ( Wiener Wohnungsbeschaffungsmethode . 600
Wohnungen hat die Gemeinde Wien in einem Jahr mstandge —
setzt und 3729 die Privatinitiative . ) „ . . . .
Vorschollene Menschen , Unzählige tragische Schicks 1 —
In der Suchstelle des Roten Kreuzes .
Remunerationen auf Rückzahlung . ( Im Haushaltsplan der
Stadtgemeinde Spittal a . d . Drau . )

2

3

3

Von Landesret
Volks zeitung , Kl agenfurt _t_ ll » Jänners ^

Die Österreichische Schulgcoetzgebung ,
v j* k Ka r i s ch
In ernster Stunde spricht die Volkspartei . Abschluss der

Beratungen des Bundesparteivorstandes . - Der erste dunaes -

parteitag im März . Ernste Stellungnahme zur Lmkedcriago -
^

gie ,
Vorarlberger Volks bla tt , Bregenz , 1 _

1 *_ .idnn ^rj^

Unfallchirurgie und Orthopädische Kunst im Di ' nste der
Kranken . Kriegsversehrte und Unfallpatiententen in
Valduna

- o - o - o - o -
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Amerikanische KleiderSammlung für Wiener
^

Schulkinder

Die Eaohzeitung der Lehrerschaft der USA " The Instructor " ,

die in einer Auflage von 400 . 000 Exemplaren erscheint , veröffent¬

licht in ihrer Jänner - Nummer , über Anregung des Herausgebers der

in Salzburg erscheinenden Wochenzeitschrift " Woge ” Bernhard von

Wüllerstorff , einen Aufruf zur Sammlung von Kleidern für die be¬

dürftigen Kinder der österreichischen und vor allem der Wiener

Schulen . Das Ergebnis der Sammlung soll durch das Amerikanische

Kote Kreuz nach Europa gebracht und hier durch die bestehenden

amerikanischen Hilfsaktionen den Bedürftigen zugeführt werden .

Ein neues Feuerwehrgesetz

Der letzte Städtetag hat u . a * auch den Entwurf eines Lan -

des - Eeuerwehrgesetzes beraten . Der Wortlaut dieses Gesetzentwur¬

fes , der eine für alle österreichischen Gemeinden wichtige Ange¬

legenheit zu regeln versucht , ist in der Nummer 1 der •«Österrei¬

chischen Gemeinde - Zeitung " , die soeben erschienen ist , abgedruckt .

Die Zeitochrift ist im Sekretariat des Österreichischen Städto -

bundes Wien I . , Neues Rathaus , zum Einzelpreis von 1 Schilling

erhältlich .

Heimkehrer aus Jugoslawien

Aus dom So-mmollagcr Belgrad kam am 14 . Jänner 1947 ein

Transport mit 815 Heimkehrern , darunter 188 Wiener , auf dom Hut

teldorfer Bahnhof an *
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Die Badncr- Bahn fährt nur mehr von Inzersdorf bis Leesdorf

Infolge der fallweise herrschenden Stromunterspannung

können die Züge der A . G . der V/iv3ner Lokalbahnen bis auf weiteres

nur auf der Strecke Wien - Inzersdorf bis Loosdorf - Personenhalte¬

stelle und umgekehrt verkehren ,

Der Pondeizugverkehr nach Vösendorf - Siebenhirten und zu¬

rück entfällt .

her Parteienverkehr bei der Landessteile Wien für Umsiedlung von

Flüchtlingen .

Die Landesstelle Wien für Umsiedlung von Flüchtlingen ,

Wien , I, , Rathausstraße 2 , bleibt wegen Übersiedlung in die neuen

Amtsräume Wien , I . , Dominikanerbastei Nr . 24 , vom 20 . bis 22 . Jän¬

ner 1947 für den Parteienverkehr geschlossen . Die Ladungen für den

20 Jänner gelten für den 25 . Jänner , die Ladungen für den 21 . Jän¬

ner für den 24 . Jänner und die Ladungen für den 22 . Jänner für den

27 .

Freiwillige ' 'Sonntagsschicht der Grünbachor Bergleute

.
■für ' Wiener Kinder ,

Die Sirius - G-rünbach A . G- , hat aus einer freiwilligen Sonn¬

tagsschicht der Belegschaft 94 . 000 kg Kohle für die von der Stadt

Wien bofürsorgten Kinder zur Verfügung gestellt .

Stadtrat Fl8dl y der die Waggons am Bahnhof Matzleinsdorf

übernahm , begrüßte die als Zugsbcglcitor erschienenen Bergleute

und bat sie , der Belegschaft den Dank des Bürgermeisters für ihre

Hilfsborc its chaf t auszusprechen .

Zum Tode Senatsrat Dr . Alois Bal &zs *

Alois
Anläßlich

Bal &zs dankt

dos kürziiehon Hinschoidens von Sonatsra .t Dr ,

seine Witwe , Frau Antonia Baläzs , für die vielen

herzlichen Beweise der Anteilnahme .
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Erfolgreicher Appell Bürgermeister Körners

Der Landeslastverteiler Wien gibt bekannte
Der Appell Bürgermeister Korners im Wiener Radio , Strom zu

sparen , hat schon in wenigen Tagen durch die erhöhte Disziplin
der Wiener Bevölkerung einen Erfolg gezeigt . Zusammen mit einer
vorübergehenden Erhöhung des Premdstrombezuges ist es möglich ge¬
worden in den letzten Tagen die AbschaltZeiten der Verbraucher¬
gruppen zu verkürzen und sogar am heutigen Tage die Gruppen I und
II turnusmäßig unter Spannung zu halten .

Bei ehrlichen Bemühen aller Verbraucherkreise mit elektri¬
schem Strom äußerst sparsam umzugehen sowie bei Anhalten der mil¬
den Witterung und unter der Voraussetzung einer genügenden Bronn -
stoffanlieferung für die kalorischen Werke ist zu hoffen , das ge¬
genwärtige Stromangebot aufrecht zu erhalten und nächste Woche
die Verbrauchergruppen III und IV nicht abzuschalten .

Praxis in der Preisbestimmung

In Anbetracht verschiedentlich verbreiteter Unklarheiten
wird aus der preisbehördlichon Praxis berichtets

Wenn Gewerbe - und Industriebetriebe , sowi . it sie nicht ohne¬
hin auf Grund von Errechnungsvorschriften ihre Kostensteigerungun
decken können , mit bestehenden Stoppreisen ihr Auslangen nicht
finden können , treten sie an das Preisbestimmungsamt des Wiener
Magistrates im Rahmen dessen Zuständigkeit um Ausnahmegenchmigun -
gen heran . Die Tätigkeit des Proisbostimmungsamtes erstreckt sich

auf einen Sektor der Wirtschaft ? in dio Zuständigkeit dossel -
k Gn gehört nicht der Teil der Wirtschaft , der von überörtlicher
Bedeutung ist , so auch nicht dio allgemeine Regelung von Handols -

I



Blatt 5116 * Jänner 1947

spannen . In letzteren Fällen ist die Ministerialinstanz gegeben .

Bas Preisbestimmungsamt steht nun vor der schwierigen Auf¬

gabe , die Interessen der als Konsument auftretenden Bevölkerung

mit den Bedürfnissen der Wirtschaft auf Erhaltung ihrer Betriebe

in Einklang zu bringen . Hiebei ist das Interesse des Konsumenten

ein doppeltes . Einerseits muß ein tragbares Preisniveau erhalten

bleiben , andererseits muß die Gewahr der Bedarfsdeckung gegeben

sein . Höchstes Ziel ist schließlich die Stabilhaltung der Währung .

Die Aufrechterhaltung der Betriebe erfordert vor allem die Deckung

ihrer Selbstkosten . Diesem Erfordernis wird in weitgehendstem Maße

Rechnung getragen . Eine Grenze muß dieses Erfordernis insbesondere

dann finden , wenn bei Regelung von Branchen nur die Kostenlagc

gut arbeitender Betriebe berücksichtigt werden kann . Die Preisbe¬

stimmung muß im Interesse tunlichst niederer Preise darauf Ein¬

fluß nehmen , daß wirtschaftlich schlecht arbeitende Betriebe zur

Rationalisierung gezwungen werden . Ansonsten müßten sic sich mit

geringeren Gewinnen ( unter Umständen auch mit Verlusten ) abfinden .

Keineswegs worden Betriebe gezwungen , an wirtschaftlich überholten

Stopprcison fcstzuhalten . Es werden vielmehr die Kostenerhöhungen
zum Ausgangspunkte eines neuen Preises gemacht . Hiebei wird die

bisherige Ertragslage eines Betriebes ( eines Wirtschaftszweiges )

mitberücksichtigt . Es muß im Interesse der Allgemeinheit im Ein¬

zelfall genau geprüft v/erden , ob und inwieweit Betriebskostoner¬

höhungen zu Lasten des Gewinnes getragen werden können . Solche

Bälle kommen mitunter noch vor .
Soweit über einige Preisbestandteile Zweifel herrschen , sei

beispielsweise hinsichtlich der Abschreibungen erwähnt , daß sic

immer in angemessener Höhe anerkannt werden . Desgleichen findet

die Kapitalverzinsung in der Höhe des zugcbilligtcn Gewinnes ihre

entsprechende Dockung , Auch ein angemessener " Untcrnohmerlohn *

wird zuerkannt .
Jedenfalls erfolgt die Preisbestimmung bei sorgfältiger Ab¬

wägung aller zu berücksichtigenden Interessen in der Weise , daß

auch die Existonzfähigkoit , insbesondere gesamtwirtschoftlich
wichtiger Betriebe , an deren Erhaltung die Allgemeinheit selbst

interessiert ist , nicht gefährdet wird #
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• Brüher Beginn im Kindergarten

Wer am frühen Morgen die überfüllten Straßenbahnwagen auf¬
merksam durchmustert , dem fällt auf , daß unter den Berufstäti -
gen , die an ihre Arbeitsstätte eilen , viele Brauen sind . Man
macht sieh in der Öffentlichkeit keine rechte Vorstellung , wie
groß noch immer die Zahl der arbeitenden Brauen ist , unter denen
viele Mütter sind , deren Kinder - auch Kleinkinder ! - meist allein
sp . Hause bleiben müssen . Wie viele Sorgen belasten solche Mütter
den langen Arbeitstag über ! Immer wieder fragen sic : Wird dom
Kinde auch nichts geschehen ? Und welche seelische Belastung , wel¬
che Gefahr bedeutet cs , vor allem für Kleinkinder , allein bleiben
zu müssen .

Bas Jugendamt der Stadt Wien hilft auch hier . Von den städti¬
schen Kindergärten ist eine ganze Anzahl schon ab j/ 2 7 Uhr , die
Mehrzahl ab 7 Uhr früh geöffnet « Dies ist trotz der zeitigen
Stunde für die vielen klhiruni Besucher eine richtige Wohltat .
Sic kommen zwar unausgeschlafen aus dem kalten Daheim , aber der
Kindergarten ist (gut durchwärmt und sie können den versäumten
Schlaf am Nachmittag in den Li egostunden nachholen #

Werktätige Mutter , die ihre Kleinkinder zu dieser frühen
Stunde in den städtischen Kindergarten schicken wollen , haben
bei der Einschreibung nur die Arboitsbostätigung vorzuwoison .
Sic können dann ihre Kinder zeitig am Morgen abgeben und den gan¬
zen Tag beruhigt an die Arbeit gehen : Bas Jugendamt der Stadt
Wien b ehüt e t ihre Kinder gut I

Urania .

Die für Samstag , den 18 , Jänner , angesetzte Urania - Bührung
in die Graphische Staats - , Lehr - und Versuchsanstalt muß aus tech¬
nischen Gründen unterbleiben .
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Wiener Zeitu ng , 14 « Jänn ers
Die städtischen Tariferhöhungen 2
Einmal gab es Schinkenfleckerin , Kein Hieferschwanzl 3

Wiener Zeitung , 13 » Jänner t
Literaturwettbewerb der österreichischen Jugend 3
Dife "Städtischen Nachrichten "

* Großhandelspreise der
Nahrungs - und Genußmittel - Arbeitsmarkt - Ein behau -
bild veranschaulicht den Altersaufbau der Bevölkerung
von Wien 2

Wiener Kurier , 1 3 » Jänner :_
Heute Regen in '.Vien . Knochenorüche und Unfälle durch
Glatteis \
Wasser sparsam verbrauchen . .

^
Wiener Professor liest an der Univ < rsität von Hawui .
Doktor Paul L . Dengler
Knappertsbusoh will nach Wien kommen
Wiener Maler stellt in New York aus . ( Max Schallmger ;
Außenhandelsgeschäfte werden vereinfacht . G . A . Bobie3 ,
leitender Direktor des österreichischen Warenverkehrs¬
büros f über Erleichterungen im Außenhandelsverkehr .
Unterlagen statt in einundzwanzigfacher Ausfertigung
jetzt in fünffacher Kopie . Die Zuteilung von Devisen . 3

T " - '
.

Weltpresse , 13 . Jä nner :
Entwurf eines Kunstkammcrgesetzss fertiggestellt . Befähi¬
gungsnachweis für Künstler 2
Die TJNRRA- Llef erungen an Österreich _
Die Ehen von Österreicherinnen und britischen Soldaten *
bin Zirkular des britischen Hauptquartiers in Öster¬
reich •

*

Welt am Abend , 13 * Jänneri
Wiener Sohleichhändlcrbande von der Polizei festgenom¬
men . Textilwaren nach Ungarn vsrschleicht , Wiener Groß¬
firmen in die Affäre verwickelt .

2
Installateure - sehr gefragt . Wintermomte bedingen
wesentliche Mehrarbeit ,
OeAUTG vor großen Aufgaben . ( Oesterreiohischer automo¬
bil - , Motorraa - und Touringclub )
Der Zuckermangel wird geringer , « eltproduktion rund
27,260 . 000 t . Kontrolle der Zuckerpreise unbedingt
erforderlich . Säckemangel verzögert Zuckerernte . Zucker¬
kampagne in Polen ^

Neues Österreich , 16 . Jänneri
Der Bundeskanzler vor dem Nationalrat *

" ls geht um den
Bestand eines freien Vaterlandes ! " Die 16 Hauptfragen
des Sta & tsv ;.- rtroges .

*
Also doch : Der Entwurf zum Kunstkaomergesetz . Vor e ..ner
Protestaktion der schaffenden Künstler » ü»in Monopol
fiir die Künstausübung . Dichter und Zitherspieler . Er¬
nannt statt gewählt . Gegen die Verpolitieierung der
Kunst , bin ProtesteIgrsmm der Autorengesellaoheft £

C
M

t <N
K

N



2

Die BrotVersorgung Y/iens für drei Wochen gesichert , Die
gutgeschriebenen Brot - und Mehlmarken werden in voller
Höhe eingelöst 3
Verhandlungen über erhöhte Stromlieferung nach M± : n 3
Strafbare Zeitungsanzeigen . ( Bedarfsgegenstände gegen
ein offenbar übormgssiges Entgelt . ) 3
Badner Bahn fährt hur mehr von Inz - rsdorf bis Lees -
dorf . RK 3
USFA sparen Kohlen für österreichische Wirtschaft 3
Alpenvereinsabzeichen dürfen nicht getragen werden 3
A rbeiter - Zeitung . 16 . Jänne r ?
G . gen die " Einheitslisten " ( Be triebsratswahlen ) 2
Amerikanische Kleidersammlung für Schulkinder . dK 3
Mehr Strom für Wien . ( Verbesserung der Stromzuleitung
über Gerlos - Kaprun . ) 3
Gasloser Haushalt . ( Untermieter - Petroleum ) 3
Radio für unsere YVärmu3tuben 3/4
Ein Wort an alle . ( Behandlung unserer Schwerkriegs¬
beschädigten . ) 4
1a hr Selbstdisziplin ! (Wiener Verkehrsbetrieb , strenge¬
re Weisungen erlassen , ob und wo g .- raucht werden darf . ) 4
eas kleine Volkeblatt , 154 Jä nner t
. xnin - Gedenkfeiern in Wien . ( Österrt ■

' chiscn - Sowjeti¬
sche Gesellschaft - Wiener Rathaus - Wiener Lehrer¬
schaft . ) .

3
r . in Fünftel der Hochschüler vor dem Ausschuß . ( Über¬
prüfungskommissionen an den österreichischen Hoch¬
schulen . ) 4
Meldung des Beschäftigtenet & ndes . ( Landesarbeits¬
amt Wien . ) 6
Jedes Haus soll Schubert feiern ! ( 150 . G burtstag ) 7
Österreichische Volksstimme , 16 . Jänner *
hr . Altmann über die Stromsituation . Entscheidende Bes¬
serung nur , wenn wir Kohle bekommen ., 1
Wird die Hainburger Tabakfabrik stillgelegt ? Las
oc ’eioksal einer ganzen Stadt auf dem Spiel 1
In vino v . . ritas . ( Erdäpfelernte - Eigenaufbringung von
Schlachtvieh - Weinernte . ) 1
Dis heimische Kohlenförderung kann gesteigert werden .
Von Ditto Pölzl , zweitem Obmann des Metall - und Berg¬
arbeiterverbandes der Steiermark . ) 2
Das weiser Kohlenlager 2
Ein nahrhaftes Amt , ( Landesbauernkammer in Graz ) 3
Schwere Krise im Friseurgeworbe . Material - und Strom¬
mangel werden viele Betriebe zur Sperre zwingen .

^
3

Können GasunTälle vermieden werden ? Eine österreichi¬
sche Erfindung , die noch nicht angewendet wird . 3
rast 5u Frostschäden täglich . (Wasserwerke . ) 3
Österreichische Zeitu ng , 16 , Jän ner ; Zur WAhrungspolitikt
Flucht in die Sachwert - ; . . . und - Ortung von
Sachwerten 2
Massendenunzietionen eines Verräters . ( Johann Pav ) 2
nie der Sowjetbürger seine Abgeordneten wählt 3



Pie Wirtschaftswoche , 1 0 . Jän n er :
Achtung , Frostgefahr !
Vier Millionen für Tiefbauarbeiten . ( Gemeinderats -ausschuss für Bauangelegenheiten « )
in

C

Zablon
~ Un86r Schicksal * 1)4 latente Energiekrise

- 3 -

Neue Zeit , 9 » Jänner s ( Graz )

( Lundesbauern -

" Liua der ledigen Mütter ”
die Spatzen pfeiffen es vom Dach
kämmer - Weihnachten Pakete « )Große Notlage unserer Straßenarbeiter « Mangelhaft be -
zusamen

^ Bchavfen Prostc ausgesetzt , brechen sie

Neue Zeit « Graz , 10 , Jänners

4

4

4

3

3

? ta
* !L * fii tter Bauch Säulen « Hauchfangkehrerals Notelfer - 6 . 000 reparaturbedürftige

Materialmangel
^ bildung . Fühlbarer Personal - tnd

^
Ht. UK Zeit , Graz . 12 . Jänner /
Unsere nächsten Aufgaben . Vor, ^roahrungsminister Ottoougm ^ ister ,
Entrahmte Frischmilch für Schweinemast « Für die Berg -arberter aber ist kein Tropfen du . Skandalöse Verkehrs -
2£ ? Vollmilch - Diebstähle « Las Schulkinderelend 3"

.- laubkohle "

Pas Steirer ba ltt , Graz , 9 . Jänner t
Stimme zur Lage * Pie / ..rise unserer Bürokratie
Aufforderung zum Aufruhr
Gruz verbraucht täglich 28 . 000 Kubikmeter Gas . Gas einlebenswichtiger Faktor . Ununterbrochene Belieferungwird angestrebt 6
P^ o Steirerblatt , Graz , 10 » Jänner ;
1500 Tonnen Kohle für die Stadt Graz . Erfolgreiche Ak-

^ lrarig des Trainer in Wien , Kohlen -auirufe <ub 15 * Jänner . Alle . Vergnügungsstätten ge¬schlossen “
Leichtes Ansteigen der Milcnanlieferung in Graz . In
deIbgeliefIrt

aftSjahr btreits 1165 ?op‘nen Brotgetrei -

Weiterhin Weißmehl und Weißbrot . ( .Ergänzungsaufruf fürdie zweite ft och ?, der 23 . Zuteilungsperiode . )
ste irerblatt , Graz , 1 2 « Jänn er ;

stimme zur Lage » Schuld an der JugendNur unser gutes Recht . ( Lieferung von 3000 Jungochwei -
LV OGpcnsation gegen 15 . 000 H.. . ummeter Brennholz . )4000 ionnen Mehl aus Niederösterreich « Erfolg derIntervention Pircheggers . Steirischer Poppolbcsitzin Beratung

Gebührende Entlohnung für den Landarbeiter « Verbillig *xe Lebensmittel und Sachbezüge « FaoharbeiterlÖhne beihöherer Verantwortung . Einführung von Barlöhnen « Kate -
gorisierung der Landarbeiterschaft

1
2



- 4
Wahrheit , Graz » 9 « Jänner *
Katastrophale Fleischversorgung Leobens 3
1000 Leute stürmten das Ernährungsamt , ( Kranke Milchbe¬
zieher # ) 3

.Wahrheit T
Graz , 10 » Jänner *

In Dienste der Grazer Konsumenten # Aus dar Sitzung des
Yersorgungsausschusses 3
Wahrheit , Graz # 1 2 # Jän ner s
•Steirischer Reichstagsbrand mißglückt # Anstatt Kohle und
Kalorien Kriminalgeschichten . Die Slchorheitsdirektion
verbreitet Lügen über die Kommunistische Partei 1
Lio Lebensmittel der Patienten verschleicht . Kranken¬
haus in Radk : rsburg , Rudolf List 3
Friseur , Sportler und Hebamme # ( Rettungsabteilung des
Roten Kreuzes # ) 3
T agblatt » Linz , 14- , _ Jänners
" Wiener Maskerade " , Von Ludwig Eidorsch 1
Tiro ler Ra chri chte n , Innsbruck # 1 3j Jannor :
Zum Preisproblem . Von Er . 0 » Gschließer 1
Tiroler j e ne Zei tung , Innsb ru ck , 1 4 # Jänner s
wie Schwierigkeiten geschaffen werden . ( Krise in der
Stromversorgung # ) 2
Die Neue Zeit # Klegcnfurt , 12 , Jänners
nauserbeschlagnahmungen in Klug ^ nfurt . Vorsprache des
Bürgermeisters bei Oberst Simson , Line britische Erklä¬
rung # Erleichterungen sind zu erwarten 2
Aus Villach * Statistik des Lübens - Jahresbericht des
Stanaesamtes 2
Volk szeit ung , Klag , nfurt , 12 . _

Jänner )
Zur Frage der wohr. ungsbeschlagnahme . ( l - logenfurt , )
Anforderungen - Besatzungstrappen - 2
Vorarlb e rger Vol kswille # Bregenz ^ 14 . _

Jänrert
Reaktionäre Hausbesitzer regen sich . ( Bregenz , Hausbesit¬
zervereinigung . ) 2

o - o— o -
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Trotz Tauwetter weiterhin Wassermangel

Dae Tauwetter hat die während der Frostperiode in den Häu¬
sern aufgetretenen Einfrierungen aufgehen lassen und vielfach

Überschwemmungen verursacht . Die Aufgabe der Wasserwerke besteht
in solchen Fällen lediglich darin , im Notfälle die Zuleitung zu
den betroffenen Häusern abzusperren . Die Schadensbehebung selbst
obliegt den befugten Installateuren .

Die Ergiebigkeit der Quellen , die nur mehr ein Viertel
der normalen Leistung beträgt , geht weiterhin zurück , weil das
Tauwetter sich dort nicht auswirkt . Auch bei den Grundwasserwer -
ken besteht nach wie vor eine Minderleistung , Es muß daher noch
immer mit Wasser gespart werden , weshalb auch die Drosselungen
durch das Wasserwerk während der Nacht nach wie vor vorgenommen
v/er den .

Wiederbelegung von gemeinsamen Gräbern auf dom Zontralfriedhof

Nach dem 1 . 4 * 1947 werden die gemeinsamen Gräber der Gruppe
41 B im Wiener Zentralfriedhof wiederbclcgt .

Entcrdigungen von Leichenresten aus diesen Gräbern sind
nur vor der Wiederbelegung zulässig . Die Gesuche sind bis läng¬
stens 1 . März beim Gesundheitsdienst dos Mag, Bezirksamtes für
den 11 , Bezirk einzubringen . Auf verspätet überreichte Ansuchen
kann keine Rücksicht genommen werden *

Nach dem 15 . 3 * 1947 werden von den oben bczcichnetcn Grä¬
bern die Grabkrcuze und sonstigen Brabausstattungsgegonstände auf
kosten und Gefahr der Eigentümer abgeräumt und an entsprechender
Stolle gelagert , Sic werden binnen Jahresfrist jenen Parteien aus¬
gefolgt , die ihr Eigentumsrecht entsprechend nachwoisen und der
Gemeinde Wien die für die Abräumung erwachsenen Kosten ersetzen .
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Theater , Konzerte und Kinos in der nächsten Woche

Von Montag , den 20 . Jänner , bis einschließlich Freitag
den 24 . Jänner , spielen die Wiener Theater wie folgt :

Montag , den 20 . Jänner : Staatsoper im Theater an der Wien

Staatsoper in der Volksoper
Burgtheater
Theater in der Josefstadt
Theater " Die Insel ”

• Raimundtheater
Wiener Bürgertheater
Heues Schauspielhaus
Wiener Künstlertheater
Renaissancebühne
Stefnns - Spieler

Biens tag , den 2 .1 # Jänner : Staatsoper im Theater an der Wien

Staatsoper in der Volksoper
Akademietheater

* Redoutensaal
Theater in der Josefstadt

Kammerspiele
Raimundtheater
Wiener Bürgertheater
Renaissanöebühno
Theater beim Praterstom
Theater am Schönbrunncrtor

Mittwoch , den 22 « Jänner : Staatsoper im Theater an der Wien

Staatsoper in der Volksoper
Burgtheater
Akademie thoat er
Theater in der Josefstadt
Volkstheater
Kammerspicle
Theater " Die Insel ”

Wiener Künstlcrtheatcr
Ronais s an c ebühno
Theater beim Pratcrstorn
Theater am Schönbrunncrtor
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Donnerstag »
- den 2% Jänner : Staatsoper im Theater an der Wien

Staatsoper t in der Volksoper
• Akademietheater

Redoutensaal
Theater in der Josefstadt

Volkstheatcr

Kämmerspiele
Theater " Die Insel ”

Neues Schauspielhaus
Stefans - Spieler
Theater beim Praterstern

Theater am Schönbrunnertof

Freitag , den 24 * Jänner : Staafsoper im Theater an der Wien

Staatsoper in der Volksoper

Bürgtheater
Redoutensaal

Theater in der Josefstadt
Kleines Haus des Theaters i . d . Josof -

stadt
Volkstheatcr
Raimundtheater
Neues Schauspielhaus
Y/iener Künstler the ater
Stefans - Spieler

Die Rcginnzoiten und das Repertoire sind aus dem plakatier¬
ten Wochenspielplan der Wiener Bühnen ersichtlich !

Samstag , den 25 # , und Sonntag , den 26 , Jänner , spielen sämt¬

liche wiener Theater . in vollem Umfange ,
Konzerte , Vorstellungen in Kleinkunstbühnen ( Kabaretts und

Variet6s ) und sonstige Veranstaltungen findon ab Montag , den 20 *

Jänner 1947 gemäß den Ankündigungen statt . Die Kinos sind Donners *
"tag gesperrt , Montag , Dienstag , Mittwoch und Freitag findet jo
eine Vorstellung um 20 Uhr statt . An Samstagen und Sonntagen ist

normaler Kinobetrieb ,

v-4
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Schwedische Trockenmilch

Für die 5 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 1 , 9 , 15 , 20
und 26 , die an der Ausspeisung in der letzten Woche teilgenommen
haben , findet die Trockenmilchausgabe Montag , den 20,1,1947 , in
den bekannten Ausgabestellen statt . Der Tag muß eingehalten wer¬
den .

Heimkehrer aus englischer Geiangenschaft

Am 16 . 1 . 1947 ist auf dem Meidlinger Südbahnhof ein Troaasv
port mit 166 Heimkehrern , unter ihnen 102 Wiener , aus dem L&ger
Fcistriz oingetroffen ,

* Biel und das Seeland helfen Floridsdorf

Die Aktion " Zürich hilft Wien " hat in der Schweiz so
grossen Anklang gefunden , dass nun auch andere Städte der Schweis
ähnliche Hilfsaktionen organisieren . Mit grossem Schwung und Tat *-'V
kraft hat die kleine Str .dt Biel eine Sammlung eingclcitct , deren
Ergebnis sie den Floridsdorfern zur Verfügung stellen will . Der
erste Waggon kit lo . ooo Kilogramm Lebensmitteln ist bereits in Wien
eingetroffen und wurde von Stadtrat Afritsch übernommen . Die Ver¬
teilung wird im Einvernehmen zwischen dem amtsführenden Stadtrat
für das Wohlfahrtswesen , Dr , Freund,und dem Bezirksvorsteher von
Floridsdorf ., Jonas , vorgenommen werden . Bio Liebesgaben sollen in
erster Linie Kranken , Kindern und Jugendlichen von Floridsdorf zu¬
gute kommen ,

Ben Plan dieser Aktion hat Stadtrat Afritsch anlässlich sei¬
nes Auscnthaltes in der Schweiz mit Vertretern der Stadt Biel ent¬
worfen , Bas Zustandekommen der Lcbensmittclspcnde , die auch von
Violen privaten Körperschaften und Mitarbeitern gefördert wurde ,
ißt in erster Linie dem Bielcr Redakteur Otto . JCunz und dem Stadt¬
präsidenten von Biel , Br . Guido Müller , zu verdanken .
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Ausstellungen in Wien

I, , Bezirk

Albertina , Bas schöne Wien ,
Augustinerbastei 6

Altes Rathaus Schätze aus dem Schutt ,
Wipplingerstraße 8

Erzbischof 1 , Palais Born- u . Biözesanuiuseum ,
Rotenturmstraße 2

Galerie Welz
Weihburggasse 9

Hofburg
Michaelerplatz

Vilma Eckl .

Mo,Bi,Bo,Pr 10 - 14
Mi,Sa 10 - 15,15 - 18 Uhr

9 - 15 , 17 - 19 Uhr
So 9 - 15 Uhr

Bi,Bo,So 9 - 12 Uhr

S - 17 Uhr , Sa 9 - 15 Uhr

Meisterwerke der Gemälde - 10 - 16 Uhr
galerie des kunsthistori - Pr . geschlossen
sehen Museums , So 10 - 15 Uhr

Otto Rudolf Schatz

Österr , Porscher in aller 9 - 15 Uhr
Welt . ,

So 10 - 15 Uhr
* Mo geschlossen

Heuerwerbungen der städti - 9 - 15 Uhr

Kühstlerhaus
Karlsplatz 5

Museum für Völker¬
kunde
Hofburg , Ringtrakt .

Heues Rathaus
Peststiege 1

Österr , Werkbund
KärntnerStraße 15

Aus stellungsräume
Opernring 11

Wirtschaftsgenos -
senschaft bilden¬
der Künstler
Opernring 17

VI . Bezirk
Kulturreferat Mariahilf Erwin Born Ösen .
Getreidemarkt 1

ab 18 . Jänner

sehen Sammlungen seit
April 1945 .

Luxusausgaben französi¬
scher Bücher .

So 10 - 15 Uhr
Mo,geschlossen

10 - 17 ' Uhr

Verhüte Verkehrsunfälle . 9 - 12 , 15 - 18 Uhr
So 9 - 17 Uhr

Junge Kunst . 8 - 15 , 14 - 16 Uhr
Sa 8 - 15 Uhr

9 - 17 Uhr ,
So 9 - 15 Uhr

local prance Französische Volkskunst < 9 - 12 , 14 - 17 Uhr
Mariahilfer Straße 47 auf d . Gebiet d . Graphik u . Plastik ^
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Wiener Zeitung ^ 16Jannerj .̂

Um uie Todeserklärungen von Kri verschollenen 3
Nicht 250 . 000 t i . ohle , sondern 10 . 300 t 3
Bunöesministerium für Handel und Wiederaufbau . Einführung
bundeseinheitlicher Eisenbewirtschaftung 4/5
Wiene r Kurier , 16 . Jan ne r t
Wiederaufbau Wiens wird zehn Jahre dauern . Gesamtschaden
wird auf zwei Milliarden Schilling geschätzt . ( Stadtbau¬
direktor Ing . Gun 'öacker ) . Endgültiger Plan für den Ste¬
phansplatz fertiggestellt . Die Neugestaltung des Donau -
•'

. kanalviertels . Wird der Naschmarkt verschwinden ? 2
Wiener Schulkinder s-ollen Kleider aus USA erhalten .
Sammelaktion einer amerikanischen Zeitschrift 2
Kohlonsoende für Wiener Kinder , ( Belegschaft der Sirius -
Grünbach A . G . ) 2
Scharfe KunstZensur in Italien eingeführt 3

Welt pr esse ?
16 . J änner ;

Amtsperson bleibt Amtsperson 4

Welt am Abe nd , 16 . Jä nner s
35 . 000 -,iter Wein innerhalb vcn vier Wochen beschlag¬
nahmt

^
5

Primarius vom Steinhof erklärt : " Tausende von Psychopa¬
then in Aemtern und Stellungen " . >ifersuchtsmordprozeß
wegen Zuziehung eines weiteren Psychiaters vertagt 3
" AlaubkOtile ” frei beziehbar 3
Wirtschaft und Arbeit : Die Kohlennot gefährdet Europa .
Abhang :? gkeit von Amerika . 10 kg schlechte Kohle 2 a .
Internationaler Produktionsplan für Kohle
äst rr • ich &eft einer schweizer Kunstzeitschrift
Neu es Öst erreich s 1 7 * Janncr r

. . . Lrungsmittel für erstes Quartal 1947 sichergestellt .
Land er Konferenz über Ernährungs - und Brrnstoffläge .
Ein Aufruf an Bauern und Walabesitzer . Mehr Brennholz
für Wien
Die ^ Organisation der Wirtschaftsverbände neuerlieh
verschoben
Die Rückgabe der Ycreaeg .. nschafton der Arbeiterorgani¬
sationen
Der Judas der Sozialistischen Partei : Der Verräter Pav vor
dem Volksgericht
Wird das abgeänderte Nazi ^ esetz die Nazifrage lösen ? Der
Standpunkt der SPÖ
Ar bei t er - Ze itu ng , __

1 7 » Jän ner :

Arbeitermangel und Arbeitslosigkeit
Hamstere .rbilanz
Russische Kohlonaushilfe für Ostöst ^ rreich
Kräher Beginn im Kindergarten . RK
Die P .ilscherzentrale im Lehrlingsheim
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ation & lrat Rudolf Kristofics - BLnder <»orum es in der
Wirtschaft geht 2
Appell des Bundeskanzlers an die Landeshauptleute : Ge -»
meinsamer Kumpf gegen Hunger und Kulte
Ausnuiumen von Stoppreisen
Patienten erfroren in bayrischen Spitälern
Unsere Sängerknaben in Lissabon
Österreic hische

_
Volk s stimme , 1 7 . Jänner :

Warum kein Heizöl ?
Keine Erdäpfel in Graz . Auch Brot fehlt
Kohlenförderung bei Erbsensuppe . H Ihr verlangt Kohle ,
doch unser Huf um Brot bleibt ungehort 11
wohin verschwunden 400 . 000 Hektoliter Wcin ?
" Kunstkammer " eine " autoritäre " Maßnahme
Textilwaren für 1,3 Milloner . Schilling verschoben
Erstes echnellgerichtsv : rfahren vur dem Jugendgericht
Ö stcr reichische Zeitung , 17 . Junnc- . ri
Geringe Verbesserung der otromlage . " ilde " -; tromerjtnahme
macht sie zunichte . Grazer " Katastrophenproduktionspro -
gramm"
" Fernunterricht ” in - ien , ( 3c ulen Wiens )
„ is der Sowjetbürger seine Abg < oraneten wählt . ( Schluß )
Morning New s , 17 . Jänner : _
5?he B • . Ä .

~ ’wnät it is , and v.’hut it does . british Medical
Association
Austria invited to state treaty wishes , Envo ^ s asked
to London for discussions
Eamous british Pianist to play in Vienna
Die W jc he t 19 * Ja nner :
hinisterrat um den "Hausfreund 11 • Der otraßenbahner Mäntel
und Schuhe , wohnungsfachmann : . . ien bekommt zu wenig .
Elektrofachmann : Kur zehn Prozent der Wasserkräfte aus¬
genützt . Landwirts 3 * 000 Kalorien möglich 1/2
. . jener Woohenaus gabe , 18 . Jänner : ^
Schatten über Wien . Die düstere Gegenwart unserer Heimat
stadt . Die drohende Hungerkatastrophe
Öbe rösterreic hische . . ach richten , Lin z , 14 . Jänner :
An die Bevölkerung von Linz ! ( Brennstoffversorgungslage, )
Linzer Volksbl at t » Linz , 14 « Jänner :
Unsere Meinung ganz kurz . Weg mit den Juristen ?
Arbeitc .rmittelschule Linz - Volksbildungskurse
Linzer Volk sblatt , Linz , 15 f Jänner :
Todeserklärung Verschollener
Die A üue Zeit » Klagenf urt , 14 . Jänner :
200 * 000 üPö - Mitglieder in Wien
" Ich frage das Wohnungsamt , M " " Ich und meine Frau sind
acht Personen ! ” Bic großen Aoh ungssorgen eines kleinen
LandstHütchens - Barackenlager Grafenanger bei Lienz
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Neuregelung der Petroleumausgabe

In der 24 , Kartenperiode wird für jeden Haushalt zugleich

mit den Lebensmittelkarten ein Berechtigungsschein auf einen Li¬

ter Petroleum ausgegeben , der in jedem petroleumführenden Goschalt

oder bei den Tankstellen nach Maßgabe der Anlieferung eingelöst

werden kann , Die Hausbesorger beziehen diese Scheine unter Vor¬

lage einer Liste der selbständigen Hausht .lt ungon bei der Karten¬

stelle , Untermieter mit eigenen Uohnräumcn gelten als selbständi

ge Haushalte ,
An Personen , die bis August 1946 Petroleum mit einem Petro —

leumbezugsausweis bezogen haben , worden auf den magistratischen

Bezirksämtern zwischen 8 *■* 12 Uhr unter Vorlage dos Meldezettels

ebenfalls Berechtigungsscheine ausgegobon , u . zw , einheitlich für

Beleuchtung 3 Liter , für Kochzweckc 5 Liter und für Heilzwecke

10 Liter .
Personen mit Anfangsbuchstaben des Familiennamens

A melden sich am 27 . Jänner

B und C . . . . . . . H " " 28 . "

D , E und P . ,, , " " " 29 . 11

G und H . ” “ " 50 ,
I , J und IC . . . . " ” * 31 . "

L und M . . . . . . . " " " 3 . Februar

N , 0 , P und Q . ” " “ 4 . ”

R un.d S . . . . . . . " M 11 5 .

Sch und St . . . . " ” ” 6 . ”

T bis Z . . . . . . . ” ” '* 7 . *

Neuanmel düngen müssen in dor gleichen Ordnung mit den vom

Hausbesorger bestätigten Antragsformularcn beim magistratischen

Bezirksamt eilige eracht werden . Alle Berechtigungsscheine verlie¬

fen mit Ende Februar ihre Gültigkeit . Sie sind vom Verkäufer zu

V orr o chnungs zwe eken auf zubewahren .
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Der Bürgermeister widmete allen SpicTl ^ n - nin von ihm sig¬

niertes Erinnorungsbuch an Wien * Im Anschluß daran 'besichtigten

die * Budapester Gäste die Ausstellung “Neuerwerbungen der - städti¬

schen Sammlungen ” im Wiener Rathaus .

Typhusgefahr in Hader sdorf - Wo idlingcva und Perchtoldsdorf

Wogen Typhusgofahr in Hadercdorf - Wcidlingau und Pcrchtolds -

dorf wird dio dortige Bevölkerung vom Gesundheitsamt der Stadt

Wien dringend aufgefordert * folgende Vorsichtsmaßregeln oinzu -

haltcn :
1 . Wasser » auch das Wasser der beiden Ortswasecrleitungen

Hadersdorf - Woidlingau und Perchtoldsdorf ist bis auf weiteres nur

in abgekochtem Zustand zu verwenden . Auch Milch darf nicht unab —

gekocht genossen worden *
2 . Boi jedweder fieberhaften ‘Erkrankung ist sofor t ärst -

licho Hilfe in Anspruch zu nehmen .

3 * Die Bevölkerung wird aufgefordert , sich mit möglich¬

ster Beschleunigung der kostenlosen Typhus - Schutzimpfung zu un¬

terziehen , wie sie schon seit langer Zeit laufend in jedem Be¬

zirks gesundhoitsamt vorgenommen werden . In Hadersdorf - Woidlingau

führt derzeit auch dio Gomoindeürztin Br . Sigmar diese Schutz¬

impfungen im Aufträge des Gesundheitsamtes der Stadt Wien kos eon -

los durch «

Zum Salzaufruf

Ras Randoscrnährungaamt Wien gibt bekannt :

Infolge einer Transportvorzögerung ist noch nicht die

ganze Salzmengo . in Wien oingclangt / die zur Erfüllung des letzten .

Aufrufes notwendig ist * Bio Ausgabe v/ird voraussichtlich in der

zweiten Hälfte dieser Woche fortgesetzt *

Lieferanwoisungen für Sauerkraut und - ruhen

Bas Landesernährungs .amt Wien gibt bekannt ?

Kloinhändler , die einen Gemüseeinkaufschein besitzen ,
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erhalten zum Bezug von Sauerkraut bezwt Sauorrübcn beim ar -fcoug ^ r

Anweisungen durch die Fachgruppe in Ko:f feehauslokal , 6 , , Linke

Biens eile 36 «. Die Ausgabe erfolgt bezirksweise ( einschließlich

Neu —Wien ) am Montage den 20 » Jänner für die Bezirke 2 sowie 17

bis 21 , Dienstag für die Bezirke 11 bis 16 , Mittwoch xür die .be¬

zirke 7 bis 10 und Donnerstag für die Bezirke 1 sowie 3 bis 6 0

Ausgabezeit am Mittwoch , von 8 bis 12 Uhr , an den übri¬

gen Tagen von 8 bis 16 Uhr . Einkaufseheine und Gcschäftsstampi -

glic sind mitZubringern
Die Warenausgabe an die Verbraucher beginnt in der zweiten

Hälfte der Woche « Der Aufruf von 25 dkg pro köpf erfolgt auf die

Abschnitte 362 bozw , 562 des Gemüseausweisos . Anspruch auf eine

bestimmte Sorte besteht nicht .

?jum Erdäpf el auf ruf

Das Lande sc mähr ungsamt Vien gibt bekannt ?

Im Bahrnen des Erdäpfelaufrufes für die kommende Joche

gelangen nur Prischerdäpfel zur Ausgabe . eene Verbraucher , nie

ihre angemcldetcn Lager ordäpfel noch nicht oder nur zum Teil be¬

zogen haben , dürfen auch nur die aufgerufene Mungo ( lc4ö kg uuzw >

70 dkg ) gegen Vormerkung auf der Rückseite dos Staiamaosonni11os

erhaltene Die Kl eihhändLer dürfen die angolieforten Erdäpfel nur

zur Erfüllung des Aufrufes und nicht zur Abdeckung unbefriedig¬

ter Sinlagerungsanmeldungon Verwendern

Wcinaufruf in Wien

Das Landosornährungßamt Wien gibt bokennts

Auf die Abschnitte 4 , 5 und 6 der -Weinkarte wird je ein

Viertel Liter oder auf alle drei Abschnitte eine Boutcille Wein

auf gerufen * Der Wein kann nach freier Wahl bei Gastwirten , bei

Lobcnsmittclklcl .nbändlcrn ( unbeschränkter GornirVcwaronhandel )

oder bei Hauern mit dem Recht zum Buschenschank oder Selbstmark¬

ten bezogen werden « Der Lebensmittel kioinhandol darf nur Bouteil -

lonwoin ab geben , bei den Gas halten und Bu scheue 'Um cuvcn k <- m dt . X .,

Wo in auch viGitnliitr -rwciso bezogen .worden « Die au_ öcruf onoi- ab
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Schmalz
joebutter
Tafelbutter
Kartoffel Stärkemehl

Grieß
Bienenhonig
Saure Rüben
Slovald . se lies Sauerkraut

Bischlconscrvon
Blutwur stkons er von

Gemüse kons c r v en

Bf erdof leisohkonscrven

Brbsen
Bohnon
Marmelade ( Orangen )

Zucker (Hormalkristall )

Zucker - ( Reinkristall )

Prischkäsc
Brisohkäsa

s 2,16 pro 1'

7,40 " "

7,20
S 1,33 - 1,30

0,73
7,20
1,20
2 . —

M
I»
ii
n
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II
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II
II
II
II

1 Rose 23 ükg

20 Unzen

1,10
2 • " "

0,78 ( Tomaten
^ 0 *65 )

3,60 pro Kg
0,90

S 0,60 - 0,94
2,80
1,80
1,82

10 Io 3,70
20 io 3 , 96
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Vt essespiegel vom 17 . / 18 . Jänner 1947

Seite
Wiener Zeitung , 17 « Jänner

Die letzten Reserven müssen -heraus . Beschlüsse
der Konferenz der Landeshauptmänner , Feststel¬
lungen des Kanzlers . Die Ernährungsläge 1
Aufruf der Landeshauptmänner 2

Wiener Kurier . 17 » Jänner

Österreichs Jugend erhält Kontakt mit USA «
Vorbereitungen zum Briefaustausch abgeschlossen 2
Stromabschaltungen sind vermindert , Erfolg
der Sparmaßnahmen . ' 2
Zurückbleiben des Wachstums festgestellt , ühtcr -
suchungsergebnis eines amerikanischen Wissen¬
schaftlers an Österreichern 2

Weltpresse , 17 « Jänner

Der 21jährige Direktor und sein “ kulturelles Sozial -
Werk “ * Schriftsteller und Komponist Erich
Gruß 3
Prag will Pelzhandelszentrum werden 3

Welt am Abend . 17 , Jänner

Eier , Fett und Seife ab 20 . d . in Ungarn frei 2
Bäckerläden in Graz einmal in der Woche ge¬
schlossen 3
Fabrikneue Automobile - auf Bezugschein .
Französische Kraftwagen in Wien eingelangt 3
Österreichs außenpolitischer Dienst . Übersicht 3
Bundeseinheitliehe Eisenbewirtschaftung , Eisen¬
marken , Kontingentierter und freier Bedarf ,
Sonderregelung durch Bezugschein , Bundesre -
sorye . Überbrückungs kontingent 4
Juristischer Briefkasten * Darf man in der
Tramway rauchen ? 5
Braucht Österreich eine Kunstkammer ? Protest¬
aktion der schaffenden Künstler * 6

Neues Österreich , 18 , Jänner

Ostrauer Kohle für die Wiener Gaswerke 1
Lockerung der Theatersperre in Wien . RK 2
Trotz Tauwetter weiterhin Wassermangel . RK 3
Reinigungsgeld um 50 Prozent erhöht 3

Arbeiter - Zeitung . *8 * Jänner

Die Straßenbahn und die Privatinitiative 1
Gerioht Uber den Verräter * Der Fall Pav vor dem
Volksgericht 2
Wer lobt länger ? Bildstatistik . Volkseinkommen
JJ&d Lebensdauer 3
^icl hilft Floridsdorf . RK 3
Das Olympische Komitee braucht 400 * 000 Schilling 4
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Das Kleine Volksblatt . 18 . Jänner

Neue pfarrexpositur in Wien
Wiederbelegung geraeinoamer Gräber im Zentral¬
friedhof . RK

Österreiohische Volkastimme » 18 . Jänner

Kapitulation in der Präge der DP* ? Eine Er¬
klärung des Bundeskanzlers , die zum Protest
herausfordert .
Staatsvortrag für Rothschild
Unabsehbare Verluste duroh die Lahmlegung der
Wirtschaft # Die Folge von Planlosigkeit und Miß *»
Wirtschaft
ÖVP- Zeitung als Lesebuch - in zwei Schulen bei
Klagenfurt
w . . . dann weiß ich nicht ein noch aus ! ” . Das
Los der Heimkehrer
Aus dem Wohnungsamt
Aufbauleistungen der Straßenbahner

Österreichische Zeitung . 18 . Jänner

Auf Österreichs Kosten # Die « versetzte » Personen
in Österreich «

Die Wirtschaft . 18 # J &nne r

Nachschaffungskosten bis 600 Prozente gestiegen #
Die Auswirkung der Weltmarktpreise bei den Wiener
Kornmunalb e tr i eb en
Tarifdiktatur des Verkohrsministeriuma ? Ist
das Rocht auf Begutachtung durch dis Kammern nur
eine formelle Angelegenheit ?
Treuekundgebung dor Getreuesten # Eins sinstlnslge
Entschließung der Wiener fuhrwerke* Innung
Erwiesene Fälschung als Beweismittel ? Sin merkwür¬
diger fall aus der Praxis der Uag . Abt . <9 « Von
Anzeigen verfolgt # Das Ergebnis der pollsei «»
liehen Uhtorsuohung# Ein merkwürdiger Standpunkt
Monatlich 100 Millionen Ausfallvergütung . Eis
Btremmiserc und die Industrie # Koordinierung von
Strom- und Kohlenversorgung
Bas Gewerbe KontingenttfägSr * Wichtige Beratung
über die Rohstoffversorgung * Eine Konferenz dor
8ekt ionso bmänner #
Warum keine Wiodorsufbauanleiks _Nur 22 * 400 Tonnen Bucker . Ergebnis und Auswirkung
unserer RUbenkampagne * Wie im Jahre 1922 .
Beicht für Minimalration in siebeneinhalb Ernährungs -
Perioden . Wio hoch ist dor Einfuhrbodarx ?
Aussichten der pottversorgung * Poststollungo » zur
Weltlage . Große Höngen pflanzliobor und Pisohole
Bie Presse , 18 . Jänner

Sie Gefahr politischen Mißvergnügens , Von Bernhard
Scheiohelbauer

5
5

VA

2

2

2

2

3

5

5
4

5
5

N
JI

V
JI

V
»



Seite
- 3-

Leben und Sorgen einer kleinen Stadt * Besuch in
Bicd - Nöte der Gegenwart und Pläne für die Zu¬
kunft
Österreich spricht mit der Welt . Gespräche mit
dem Ausland kosten Geld - Der Wiederaufbau des
Fe rnspr e chw es ens *
Bie Gasversorgung Wiens
Österreichisch - griechis ehe Vereinigung
Was braucht Österreich vom Ausland ? Von National¬
rat Br . Bugen Margaretha 5Wien ohne Hafen

Tagblatt . Linz . lG . Jänner

Gegen Einheitslisten bei Betriebsratswählen 2

Bemokratisohes Volkablatt . Salzburg . 9 « Jänner

Wieviel ist in Salzburg gebaut worden ? Bie Lei¬
stungen der Stadtgemeinde seit der Befreiung 3

Bemokratisohes Volksblatt . Salzburg » U . Jänner

Ber Schwarze Markt « Eine interessante Preisliste 2

Bemokratisohes Volksblatt . Salzburg * 15 « Jänner

Ber Stromkontrollor , 2
Krise in der Trinkwasserversorgung ist überwunden 2

Tiroler Nachrichten * Innsbruck , 13 . Jänner

Für einen österreichischen Rundfunk 1

Neue Tiroler Zeitung , In nsbruck f 15 « Jänner

Professor Luschin über das Gesundheitswesen in
Rußland - 1 2

Bie Neue Zeit * Klagenfurt » 15 « Jänner

Bie Wasser - , Strom - und Gasversorgung « Ber
Villacher Stadtrat erklärt die schärfste Krise
für überwunden - Mühen für die Bevölkerung 2
Warum kein Weihnachtsgeld ? Auszahlung von Weifa-
nachtsremunerationen an Gemeindeangestellte 2

Volkszeitung . Klegenfurt , 15 . Jänner■ -- IT ; ir ■ - - • 7 I ,r _- ,
>

. - I . nn ;
- v

Die Kartoffelversorgung Wiens « Landwirtschnfts -
minist er Kraus fordert den roten Wiener Stadtrat
auf , sich zu verantworten t

i
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( Boilage zur “ Bathais ~ICorrenponc ! enz “ )
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Volksbildung - Wiener Volkshochschulen

Urania » I . , Uraniastraßc 1

Bilms " Bor letzte Schicier ” - Ho , Bi , Mi 17 und 19 . 30 Uhr ,
Bo 17 Uhr ,

Films Welturaufführungs u Blunon , Wolle , Stahl 11 - Fr , Sa,So 14 * 30 ,
17 und 19 . 30 Uhr .

Märchenfilms H Dor Zaubcrfisch " - Tägl . 14 . 30 Uhr .

Mo 20 . Ürania - Pupv . onspiöle * Bie drei Wünsche . Brei lustige Akte

( 14 . 30 Uhr ) . Mo 20 . Pritiarius Br . Hein Hauser ; Penicillin . Bio

Entwicklungs - und Anwcndungsmöglichkeiton dos neuen Heilmittels

( 19 Uhr ) .
Bi 21 . Gottfried Hofmonns Bas Städtchen Dürnstein , Seine Entste «

hungs - und Entwicklungsgeschichte ( m * Farbbildern ) 19 Uhr ,

Mi 22 . Führung in die Uränia - Uhrcnzcntrales Die Uraniazoit * Wie

höre ich Z ~*0 - *33 ? und was ist das ? ( 14 , 14 . 45 , 15 . 30 und 16 . 15 U>

Mi 22 . Bio heilige Johanna , Szenen aus der dramatischen Chronik

Bernhard Shaws lesen Lotto Kätscher und Richard Georg Rehak ( 19
■Uhr ) .
Do . 23 . Ein Alt - Wiener Humorist ; Vinzenz Chiavacci ( gab . 15 . Juni

1847 , ge st * 2 . Feber 1916 ) : Ernstes und Heiteres aus seinen Wer

kcn . Ausführende s Pepi Kramer ~ GXöcknGr ( Volksthoatcr ) , Josef

Hübner ( Wiener Kammer spiele ) 19 Uhr * Mo 23 . Tanzabend Lisi Rinöl -

dihi # Am Flügels Maria Wentzcl . Mitwirkend Blanka Glosoy ( Burg -

theater ) , Begleitung ; Kapollm . Carl Broycr ( 19 . 30 Uhr ) .

Sa 25 . Führung in die Urania - Uhrenzentralo • Bio Uraniazoit * Wie

höre ich Z- G- 33 ? und was ist das ? ( 14 , 14 . 45 , 15 . 3p Uil<d 16 . 15 Unr ) .

Sa 25 . Führung Maria Pokorny : Mariahilfcr ~Kirohe , Treffpunkts . Vor

der Kirche ( 15 Uhr ) . Sa 25 # Prof . Br * Fcrruccio Pacher : Liehtb .

Vortrag in italienischer Sprache . La ropublica italiana . ( Bic Re¬

publik Italien ) 17 Uhr . Sa 25 . Max Horrmanns Bie Eiger - Nordwand .

Hierzu ein auserlesenes Skif ilmprogramm . Symphonie auf Parsenn -



18 . Jänner 1947 ' , , Kail±urdixi »Ä’t 'L^
'B^ drtrdb

Wildstrübcl ( m . Schmalfilraon ) 19 Uhr .
So 26 . Führung Reg * Reit Prof . Rudolf Sterlxker ^ -Rührung in das

Atelier des akacL . Malers Rudolf Richly und der akad . Malerin .Elle ,

Werner - Re iiilihl • Treffpunkts IY . , Große Heugas so 35 ? Hausflur ,

Stadtbahn bis RcttonbrückQngasse ( 10 Uhr ) . Rührung Ing . Y/olfram

Ernst : Kleine Praterwanderung , Treffpunkts Rotundenbrücke , linkes

Donayfafer , Straßcnbahnlinio H • ( 9 * 15 Uhr ) . So 26 . Rührung Olga

Tomaschoks Unser Pariamont . Saal dos Abgeordnetenhauses . Ausge¬

brannter Saal des früheren Herrenhauses usw . Treffpunkts Vor dem

Parlament ( 10 Uhr ) . So 26 . Aus der grünen Steiermark * Humor und

Lied . Prof . Karl Jäger . Adalbert V .csoly ( Zither ) , Josef Sehnec -

berger ( Jodlcrlieder ) . Verbindende Wortes Rrans Dochantsroitor

( 17 Uhr ) ,

Volksheim Alsergr und , IX . , Gnliloigasso 8 .

Sa 25 . Ri 1ms ’ ’ Brüder lein fein M ( 14 , 16 und 18 Uhr im Kinos aal

IX . , Sonsongassc 3 ) • So- 25 « Peter Altenborg —Abend , Es lesna Dr ,
’
Kranz Glück und Wilhelm Alt ( 17 Uhr ) . Sa 25 «

' Fritz Bocks Der Strom

der Harmonie im All . Hat deine Seele Kontakt ? ( 19 Uhr ) .

So 26 . Rilm : " Brüderloin fein 1' ( 14 , 16 und 18 Uhr im Kinosaal

IX . , Sonsongassc 3 ) . So . 26 , Lesung Burgschauspiolor Rciiihold Si ^ -

gort s G- o et ho —Hermann und Dorothea . Eine Auswahl aus dem Werk .

Einleitende Wortes Dr . Leopold Langhammer . Klaviermusik von Karl

Maria v . Weber spielt Dr . Erhard Relkol ( 10 . 30 Uhr ) . So 26 . Bra . iz

Schubert süm 150 . Geburtstag * Schuberts Lebensbild und Liedschaffen .

Mitwirkend ; Dr . Erwin Riogor ( m . Lichtb . ) Bmmy Duschek - Brami . ( uo -

pran ) , Rranz Karl Ruchs ( Bariton ) , Rriodrich Britz ( Klavier ) 19 UL <*

Volkshochsc hule Hietzin g , XIII . , Voitingcrgassc 9 ( Otto Olpckol -

Mo 20 . Hof rat Dr , Leopold Rulnck : ’Wio
^

die Schädlingsbekämpfung

durchzuführen ist ( 18 Uhr ) .
Di 21 . Dipl . Ing . Kranz Zimmers Großwildjagd im afrikanischen

Dschungel ( m . Lichtb . ) 19 Uhr .
Do 23 . Hofrat Dr . Leopold Rulnck ; Wie die Schädlingsbekämpfung

durchzuführcn ist ( 18 Uhr ) .
Er 24 . Dr . Ernst Hermann ; Aus den schönsten Skigebioten Östem

Reichs ( m . Lichtb * ) 19 Uhr ,
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Volkshochsohulkurse an der Akade mie de r bildenden Künste ,. . “ ■' 1 11 " ~u " ; i ~ T . , HeSilerplat ?, 3

Der Unterrichtsbetrieb wird entrecht er halten ,
■ \ ♦ \ v' . !

Vol ksbildung un d Kundfunk .

Pr 24 , Dr , Josef
'Gürtlers Astronomie und Volksbildung ( 18,35 Uhr )

Sender II .

I ;

= r ; =: = ;=; r~ ^: ~ --
Arbeitsgemeinschaften dos " Instituts für Wissenschaft und Kunst '1

in der Woche vom 20 , bis 25 . Jänner 1947 '*
— sisss — sszzzszzxzzzsz — — — — — ~

Montag , 20 , Jänner .

Dienstag , 21 , Jänner

Mittwoch « 22 . Jänner

Dr . Holzer - Dr . Higeles
•' Zur Geschichto der Mathematik .

Dr, . Robert Endros ;
Dio Kulturwissenschaften in
der Volksbildung . I
D ipiL*. .Jfng^ ' -AT“lto ~Ufbau o r ;
Problome der EnorgiOwir ’Tst^ .f +

Univ . Prof . Dr . Marine11is
Die Stellung dos Menschen im,

Haturganzen .

Univ . Lektor Dr . Iians Janker
Übersicht über dio tschochi .

sehe Literatur .
Dipl . Ing , Willi Krank ;

Einführung in die moder - -

Logik und Logistik .

Dr , Gertrud Pleskots
Haturwissonschaftliche Hei¬

matkunde ( 9 * t Senscngasse 3 )

Dr . Papp ;
Paläontologie
R . Itiod - E . Falle ;
Untorwassorforscliung im Pah -

men der Ic ^ rosbiologie ,

( 9, , Senscngasse 3 )

Sämtliche Arbeitsgemeinschaften findon in Wien , / • > Musoumsur . 5

( hinter dem Volksthoator ) statt *

18 . 30 Uhr

18 . 00 "

18 . 00 «

18 . 30 "

17 . 30 *»

18 . 00
’ »

Donnerstag , 23 . Jänner 19 . 00 "

Freitag , 24 * Jänner 18 . 00 "

-19 # 00 "
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•” Institut für Wissenschaft und Kunst ”

' Am Montag , den 20 * Jänner 1947 , um 18 . 30 UJar. halt Otto

König in Wien , 7 . , Museumstraße 5 , einen Lichtbildervortrag über

die Methodik der ticrpsychologischon Beobachtungen * Ehrten zu S 1

sind vor Beginn des Vortrages und im Sekretariat erhältlich *

Bio Wiener Theater am 19 . und 20 . Jänner
~r ■/ "**

Wie der Verband der österreichischen Theaterdirektoren

mitteilt , gilt für Sonntag , den 19 . » und Montag , den 20 . Jänner ,

folgender Spielplan für die Wiener Theaters

Montag , den 20 * JännersSonntag , den 19 . Järmers

li

h

Burgtheater :
Jedermann , 19

Akademietheaters
St ruwwo1 poter , 15 . 30 '

h
Gespenster , 19 '

Staatsopors ( Theater a . d * Wien )
Ben Gi ovanni , 18 . 3 0*1

Bio sechste Brau , 19

geschlossen

h

Aida , 13 h

Staatsopers ( Volksopor )
Schwanda der Budolsackpfeifer , Wiener Blut , 18 . 30

ieh
Rodout cns aal s

geschlossen

Theater d . Josofstadt

h

Talisman , 15 u . 19

Kleines Haus d . Th . i . d . Josefstadts
Allotria , 15 u * 19

*1

Volkstheatcrs
Moino Eichte Susanric ,
15 u . 19 h

gcschlossen

Bic ferne Station , 19 * 30

geschlossen

geschlossen

h
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Sonntng » den 19 « Jänne rs

Kammerspiele :
Dir selber treu » 15,30 u,19

Insel i . d . Komödie :

Holden , 15 . 30 u , 19
*1

Raimundtheatcr i
Die Straußbuben , 14 . 30 *u,18,30

Wr . Bürgertheaters
Kleines Glück auf der Wieden ,
15 . 30

*1

Morgen gohts uns gut , 19
*1

Heues Schauspielhaus :
h

Charloys Tante , 15

Zarewitsch , 19 *1

Wr . ICünstlortheater :
£l

Wurstelprater , 15 u , 19

Stephans - Spieler :

Wo ihnachts spiel , 15 *1
h

Der Fremde ,
' 19

Theater ' beim Pratorstcrn :

Familie Rennsdorf , 16 u . 19
*1

' i

Theater am Schönbrunnertor :
h

Die Bajadere , 15 u , 19

Blatt 19
\
Montag

^
den 20 . Jenner ;

geschlossen

Holdon , 19 . 30
h

, Die Straußbuben , 18,30
*1

Winterlegende 15 » 30
*1

Kleines Glück auf der Wieden

Zarewitsch , 19
*1

Wurstelprater , 19 . 30
^

Der Fremde , 19 . 30 *1
,

geschlossen

geschlossen .

Otto Rudolf SchatzAusstellung

Am Mittwoch , den 22 , Jänner 1947 » wird Stadtrat Dr . Matc jj ca

die erste Kollektiv —AusStellung dos Wiener Malers Otto Rudolf

_Sohatz in den Foyers des Wiener Konzerthauses eröffnen , Otto Ru¬

dolf Schatz , der auf ein künstlerisch umfassendes Gesamtwerk auf

dem Gebiet der Malerei und Graphik zurückblicken kann , gehört zu

jenen österreichischen Künstlern , die seit 12 Jahren nicht aus -

steilen durften .

"KulturU onsrt 1V

h
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Wilde Bauführungen werden Bestraft

Für jodo bauliche Herstellung oder Umgestaltung ist auf

G-rund der Bestimmungen der Bauordnung und dos Baustoffbcwirt -

schaftungsgcsetzes eine baübohördlicho und eine bauwirtsch ^ et¬

liche , für Herstellungen geringerer Art nur eine bauwirtschatt ~

liehe Bewilligung erforderlich . Trotz wiederholter Aufklärungen

mehren sich die Fälle , in denen solche Ballführungen ohne Bewil¬

ligung ausgeführt worden « Im Interesse dos planmäßigen Wiedel —

aufbauos der Stadt Y/icn können diese Gesetzwidrigkeiten nicht

geduldet worden und der Magistrat sicht sich veranlaßt , gegen

Zuwiderhandelnde mit schärfsten Strafmaßnahmen , gegebenenfalls

auch mit Arreststrafen vorzugehen .
Bio Bevölkerung wird in ihrem eigenen Interesse aufmerk¬

sam gemacht , daß derartige konscnslose Bauführungon zu unterlas¬

sen sind und Sauarbeiten keinesfalls vor Erhalt der senrifbli¬

chen Bewilligung begonnen werden dürfen . Zufolge der Magistrats¬

kundmachung vom 21 . November 1946 sind die Bauführer verpflich¬

tet , auf jeder Baustelle die von der Baubehörde ausgestellten

Anschläge über die erteilte Baubcwilligung an einer in die Augen

fallenden Stelle haltbar und gegen Wittcrungseinflüsse geschützt ,

auf die volle Dauer der Bauführung anzuschlagon . Auch die Bicht -

anbringung dieser Anschläge ist strafbar .

Ausgabe von Tabakwaren

Das Hauptwirtschaftsamt Wien und das Lande swirtschafbsamt

für Niederöeterreich und das Burgenland geben im Einvernehmen mit

der Österreichischen Tabakregie den Aufruf der Abschnitte M 3/2 ^> ,

M 4/23 und F 2/23 der Haucherkarten für die 23 . Versorgungsperio -

de bekannt .
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Die Abgabemengen auf einen IT ormal ab schnitt betragen un¬
verändert 10 Zigaretten der Sorte Mischung A oder Mischung B
oder 3 Zigarren zum Stückpreis von 20 Droschen
oder 2 Zigarren zum Stückpreis von über 20 Droschen .

Der Verkauf in den Trafiken in Wien I - XXVI beginixt am
Donnerstag , den 23 * Jänner 1547 » in den Trafiken in Hio & cröster -
rcich und Burgcnland nach Warenanlieforung .

v Die aufgerufenen Abschnitte der Rauchorkarte 23 sind
ebenso wie die Abschnitte 1 , 2 und 3 der Karte für besondere Auf¬
rufe 1947 bis Ende der laufenden Versorgungsperiode , das ist bis
einschliesslich 2 * Bober 1947 gültig .

Unsere Selbsthilfe gegen TyphusInfektion

Das Gesundheitsamt der Stadt Wien verlautbarts

Dach den vorliegenden Erhebungen besteht die Defahr einer
Typhusausbreitung nicht nur wie bisher bekanntgegeben wurde , für
die Orte Hadersdorf - Weidlingau und Perchtoldsdorf , sondern für
grossere Teile Wiens , insbesondere für die Randbezix *ke . Vom Haupt¬
gesundheit samte wurden sofort alle Massnahmen zur Abwehr dieser
Gefahr eingeleitet . Ein rascher Erfolg ist jedoch nur dann zu er¬
warten , wenn die Bevölkerung allen amtlichen Weisungen in ver¬
ständnisvoller Weise Folge leistet . Es ist dringend notwendig , das
die Bevölkerung zu ihrem eigenen Schutze folgendes beachtets

1 . ) Bei fieberhaften Erkrankungen , auch anscheinend harm¬
loser Art , ist sofort ärztliche Hilfe in Anspruch zu nehmen , da
der Typhus orfahrungsgemäss oft enter ganz unauffälligen Erschei¬
nungen beginnt .

2 . ) Alle Lebensmittel , ganz gleich welcher Herkunft , sind
bis auf weiteres nur abgekocht zu geniessen ,

3 . ) Von den in allen Bezirksgosundhoitsämtern laufend
kostenlos durchgeführten Schutzimpfungen ist möglichst sofort Ge¬
brauch zu machen , Impfstunden der Amtsärzte in allen Gesundheits¬
ämtern täglich , ausser Sonntag , von 9 bis 11 Uhx #

Schliesslich wird darauf hingowiesen , dass persönliche
Reinlichkeit zur Verhütung einer Ansteckung von ausschlaggebender

Bedeutung ist . Die Reinigung der Hände no.ch Benützung des Kloset¬
tes und vor jeder Hantierung mit Lebensmitteln und vor dem Essen
ist hiebei besonders wichtig .
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Heucr Sauerkrautpreis

Amtlich wird vsrlautbart , dass der Verbraucherpreis
dos in dieser ^ oche zur Ausgabe gelangenden Sauerkrautes mit

S 2 . 12 je kg neu festgesetzt wurde .

Rio lobcnsmittelkart en für die nächste Versorgungsperiode

Ras Landesornährungsamt Wien gibt bekennt %
1 * ) Iiartenausgobo .

Rio Lebensmittelkarten für die 24 . Verscrgungsperiode
werden für die Bezirke 1 bis 5 » 10 bis 13 , 20 und 21 sowie für

das Gebiet von Heu - Wien am Mittwoch , den 22 . Jänner , für die

übrigen Bezirke am Rönnerstag , den 23 # Jänner , ansgogeben .
2 . )

'Rü ckstellu ng von Ergänzung sk arten Bist bei Alters wochs eI .
für Minder , die nach Erreichung des dritten Lebensjahres

in die nächst höhere Altersgruppe kommen , sind die Ergänzimgskar¬
ten Mist dem Hausbevollmtichtigton ( H usbosorg ^r ) zu übergeben ,
der sie anlässlich der allgemeinen Kartenausgabc in der Kart an¬
stelle nbzuführon hat . Ohne Rückstellung der Ergänzungskarte wird

die Houausgabc von Lebensmittelkarten vcrvveigert .
3 . ) Bayo nicrung .

Rio Bestellscheino der Lebensmittelkarten sowie der An-

melde ab schnitt 24 der Kartoffelhorde sind bis Dienstag , den 28 .
Jänner , in den Geschäften abzugeben . Hichtbeschriftete Karten dür¬

fen zur Rayonierung nicht angenommen werden . Rie R .ayonicrungs¬
frist ist unbedingt einsuhalten , weil die Auslieferung der Waren

auf Grund der abgegebenen Ray onierungs ab schnitte erfolgt ,

4Q Bart eien verkehr in den Kartenstei len .
Am Tage vor der allgemeinen Kartenausgabe und am Tage

der Ausgabe selbst kann der Parteienverkehr in den Kartensteilen

nur für un .aufochiobbaro Palle aufrecht erhalten werden . Bür

Spinnstofiorgelegonhoiton ist der Partoionverkohr rn diesen To-

ßcr, gesperrt .
jUickst ^ llung de r Hausl ist en .

Rie von den Wohnpartoien bestätigten Hauslister . sind bis

Dienstag , den 28 . Jänner , in den Bartenstollen abzugeben .
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Achtung , Kauf lüiito !

Das tradosor nähr ungsamt Wien gibt bekannt :
Beim Abtrc -nrxn der auf gerufenen

’

Bo2nigmO >öcbni '1rtc . -Tron den
Lebensmittel -- und Zusatzkarten ist darauf zu achten , dass nicht
d ^ ro Abschnitte beschädigt und dadurch entwertet werden . Wer Ab¬
schnitte abtrennt , die noch nicht aufgerufen sind oder die zum
Bezug von Waren in anderen Geschäften berechtigen , macht sich
strafbar .

Iris chktlse für Kinder

Das Landesornährungsamt Wien gibt bekannt :
Kinder von 6 - 12 Jahren erhalten .auf Abschnitt 22 der

Lebensmittelkarte gegen nachträgliche Anrechnung auf den ICalo -
riensats 10 dkg Frisehkasc *



Pressespiegel vom 18 » /20 , Jänner 1947

Wiener Kurier » 18 , Jänner ;
holz und Petroleum für wiener Haushalte , Stautrat Flödl
über die ernste Lege der Brennstoffversorgnpg 2
Neue s_ 0o ter reich , _ 19 _. _ J arme r ^
100 * 00j rasen aus Ungarn 1
Kunstkammergesetz soll auf breitester Grundlage disku¬
tiert werden
Schuschniggs Memoiren in Österreich nicht verboten
Hie Prager Prüjuhrsmesse 1947
Wiederbelegung von gemeinsamen Gräbern auf dem Zentral¬
friedhof , KC
Hie Schuhaktion des Gewerkschakisbundes
Kein honderentgelt für die Hauskehrichtabfuhr
Wiedererrichtung der Österreicuisch - Griechisehen Vereini¬
gung
Wieviel Kriegs . , cfn - ..gene sind bereits heimgek - hrt ?
Hic ersten Schnellgerichtsurteile in Wien » Mit Bcnleich -
händlern wird jetzt " kurzer Prozess " gemacht
Es gibt wieder dreiviertel Liter Wein , u .k
Typhusgefahr in HatUrsdorf - Weidlingau . R7
Stra “ cnbnknlinie L nur bis Stalinplatz » RK
Neuregelung der Petroleumausgabe in Wien . Für jeden
Haushalt ein Liter Petroleum
Ein Vorschlag für eine österreichische Fußballmeister¬
schaft
Tagung des Olympischen Komitees
Arbeit er - Zeitung , 19 « Jänner ;
Das Villacher .a- Werk wählt nur Sozialisten
Hans p£V5 15 Jahre Kerker
Wie man draußen über uns der kt
Wie die Erbsen gerettet wurden . Widerstand im Bon ^ uhufen
Albern
Ungarische Sportler im Rathaus , AK
Aur Erhöhung aes Reinigungsgeldes
Hreihundert Glatteisunfälle in den letzten Tagen
. . •dUregelung der Pctroleumausgabe
Las kleine Volk sbla tt » 19 . Jenner ;
.Dringender Appell des aandwirtschaftsministers : Bauern ,
sorgt für die StädterI Landwirtsohaftsminister Kraus rich¬
tet an die bäuerliche Bevölkerung C' V.;ven Appell
Bundesminister Erwin Altenburger i Her Arbeiter und die
OcVi?
Stille Arbeit rings um den Stephansdom
Unterrichtsbeginn an Wiener Lehranstalten
Berliner Krematorium wird zu klein
50 Jahre " elektrische "
Zur Frage der Nleiderkarte
Öste rreichische Volksstim me , 19 , Jänne ri
i:*.in starker Gcwerksch & ftobund zur Brechung der reaktionä¬
ren Sabotage
Buuapester Riesenkundgebung gegen die faschistischen
Verschwörer
Zum Lebensmittelaufruf der Woche . Vom Lrnahrungsloeirat
der " Volksstimme "
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'ur l . 1s gehn Prozent registrierte Nazi in . . r .. z

v, a rum gibt es keine Sci'
.uhn & ^& tl ?

Trote Ta uv« etter noch >*^ sacrnie r .gc 1

Morn in g New s , 19 * . .. Jgjflflcrj _
London 1 « food ß upplies are normal ^guin

Welt am Mont ^ ^ gQ.^ änne r̂ :

a ? sss5Äsu “ ^ ÄS ?
* * sr “3ir 6nir * “8

Smn 5 gpSS.riu^ (Jj»; ) gyj », . wurt.
Kttiisthistorieohsa üuseum eröffnet im jrxnjdm .

deckung der Kappel “ “
„ ^ “

^ ^ ^ e ^ itsohproduktion ." Begut - chtungsuucschuß " gegen die ^ lusen ^
Preissenkungen i -a Kunstgsworbe j enlen von
Von wo sollen wir das Sela hernchmen . i -uu »

Jugerdliehen in den WärveetubonO wayenhatt8 . ier ouper -
Uittelding zwischen Mürkta . ll - an »

Warenhäuser ohne
Birkeli .xetion - lieieruns w > w - ren «*

äum ro . r -
Verkauf et « otandardi sierung der Lebensrnittel . • 7

' ket setzt sich durch . - schwer . Der öater -

KÄSSoÄ de n
^*

Lind er schuhen . Die ersten
^

Wettspiele * Iba erste opiol .

küort Tagblatt , 20 » Jar ne rj ^ _ _ t
tätige Steigerung der Kohlenproduktion Oberästcrrexchs

möglich
Marx - Manuskripte gefunden
Grauenhafte Wohnungsnot in Kesa . . i
"ktphp Z ‘* it . Graz , 16 . Jän ner ;
S ^ ê Ä

'
ir ^ eres Amtsschimmels . ( Grazer Steuer .

amt - Grundsteuerrestschuld . }

Da s ineire rbla ^ j U^ r ^ JLJL5^^ jj ^ Bg .Elä ~~ u B ^ mrk 2 . 2 Millionen Franken . Aus -

Sfs ^ lÄdllÄÄr . Ein halbes Kilo Zucker
g

für llein ^ tkinder
Das üt >. irer bl ^ t 1_Jrr =gju ..XLlJI §E££2±

^ 2
Geschlossene Brotläden — als Lösun ^ * _ des Gemein —
SrJ zahlt bereits 230 . 000 f * rÄ '

i ,
"

^Shende . Di . „derates . 20 . 000 Ausländer . U . 380 . . on. ua, »- 2
Tätigkeit der Stadtverwaltung
Wahrheit . Gra z . 14 . Jännerj — 2
(j . danken und Sorgen . Die gekürzte Krankenmi c

fehrh ^ Jra .S.U ^ Jänner :, - r . 2
Nur 43 Prozent der ®r »J rat “ ? Tf ? J für Kleinstkinder .
Nächstes Monat ein halbes Kilo Zuc . . r i

, ig4 g
- Steiermark erhielt ven d. r " Schweizer s »p 2
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Wahrheit » Gre a , 17 « Jännerj
.
'
.xhl Vorräte reichen nur vier Tage . Sitzung des Grazer
Gemeinderates 2
200 . 000 hl Wien sollen aus Ungarn eingeführt werden .
Trotz Rekordernte , ist für die Bevölkerung kein Wein
vorhanden 2
Öberösterreichische Nac hrichten , Linz * ^.7 « Jänner ;
wo bleibt die Butter . ( Linz . ) 3
Tablett , Linz , 17 « Jänner :
Aue dun: Linzer Stadtrat . ( Einschneidende Einparungsmass -
nahmen . ) 2
;,e. chtarbeit in den Bäckereien 3

i

Linzer Volkobla tt , Lir :z , 17 » Jänners
Jetzt ist die Zeit zum Planen . Große Projekte , die Öster¬
reich zum internationalen Premdenverkehrsland machen
werden 3
Linz wird Gencralerbe des Ki . nzl - Nac ’rlasses . Stadtrat -
Beschlüsse i Linsehneidende Spermaßnahmen 3

/

Neu Zeit , Linz « 17 . Jamu . rj _
Aunst ins Volk 2
Großer Großschioberprozess in Linz , ( . . inzer Schuhfabrikan -r
ten Kurl Roth verurteilt . ) 3
Schweinernes wäre uns lieber ! Sojareis , ein neues Nähr¬
mittel 3
Salzb urger Yolkszeitun g , Sa lzburg , 17 » Jänner ;
Kette ü. ifetsutzö für Kraftfahrzeuge 3
Salzburger Landtag 3
Tiro lerNeue Ze it ung , g

In nsbruck , Id , Jänner :
Audio Innsbruck im Brennpunkt der Kritik 2
Die Neue Zeit . Klag enfurt , 16 , Jänner ?
Zw . i n mter als Barometer der Not . Jahresbilanz des Vil¬
lacher Ernahrungs - und Wirtschaftsemtes , Zahlen , die * nie
hoch genug sind . 2
Pi . . Ne u» Zeit , Kl agenf urt , 17 * Jänner *
wo ki-m die Milch hin ? ( uilohzufu .r n nach « len « ) 2
die gab uns , was uns wirklich fehlte * Große Hilfe ohne
viel Worte . Unser Denk für die Spenden aus dem Naeubar -
land . Essen für die Kinder . . . . . . Möbeln und Ge¬
schirr für Ausgebombte . * . , und Erholungsaufenthalt
in der Schweiz 3
Neun entlegene Orte erhielten Strom . Größer Vorteil für
die Landwirtschaft . Pie Arbeit des Villacher E- W ^ rkoo in
vergangenen Jahr 3
Stimm e Tirols , In nsbr uck , 15 « Jänne rs
^ r ’~

VT &T^ enYarte lies Lunuee « Lin 1
pü & r Gedanken über

Prc - adenverkehr 3
Volk szeitun g . Klagnfurt . 17 « Jänners
Pie Gefahr einer Grippeepidemie . Die CtesonLnsltslage in
Kärnten . G - bürten überwiegen bei weitem die Todesfälle .
Lie Touesfälle an Tuberkulose * 3460 Betten in Kurntner
Krankenhäusern * Geburtenanstieg trotz Ernährungskrise 3



■ - - 4 -
Konservatorium "wird zur Ruine . « Beschlüsse des Klagenfurter
St - dtrates , Zuschüsse ftir das Schauspielhaus 3

Vorarlberg er Volkswillc * fonaruck . 16 « Jänner :

Zur Umbildung der Gemeindevertretungen in Vorarlberg

Welt am A bend » 18 » Jänner *

Spiegelgasse Kr , 1097 . Kranz Grillparzer , per Adresse
Kraulsin Fröhlich . ♦ * Bescheiden , wie eine Mönchsklause ,
las Grillp - rzer - Zimmer im . . ioaer Rathaus
. irtschaft und Arbeit , Europas Kohlealieferanten
Eine Mark *• drei Sohilling _

/
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Vorarbeiten für den Wiederaufbau .
' Wiens

Die Stadtverwaltung und insbesondere das Stadtbauamt haoen

vom ersten Tage nach , der Befreiung Wiens angefangen , ihre gesamte

Aufmerksamkeit auf die große Aufgabe des Wiederaufbaues der zer¬

störten Gebiete Y/iens konzentriert * Die namhaftesten Baufachloute

und Künstler Wiens haben in einer Enquete schon im Jahre 1945 zu

all den einschlägigen Kragen Stellung genommen * Ein ständiger Boi¬

rat wurde mit der Aufgabe eingesetzt , das Stadtbauamt bei allen

Entscheidungen von weittragender Bedeutung zu beraten « Einer der

Ausschüsse der Enquete hat sich mit der durch die Zeitumstände und

die durch den Wiederaufbau gestellten Aufgaben notwendig geworde¬

nen Änderungen der Wiener Bauordnung beschäftigt und entsprechende

Vorschläge für ein diesbezügliches Landesgesotz erstattet «

ln der heutigen Sitzung des Wiener Stadtsenatos als Landesre¬

gierung hat der amtsführendo Stadtrat für technische und baubchörd -

liche Angelegenheiten , Rohrhofer , einen Gesetzentwurf eingebracht

der ” SondcrboStimmungen für den Wiederaufbau Wiens und andere \ on

der Bauordnung für Wien abweichende Bestimmungen ” zum Inhalt hat «

Lurch dieses Landesgesetz sollen einzelne in der Bauordnung von

1929 besonders strenge Bestimmungen für die ersten Jahre des Wie¬

deraufbaues gemildert werden , dadurch sollen Erleichterungen für

den V/icdoreufbau geschaffcn werden « Anderseits soll durch dieses

Landes ge setz der Baubehörde der notwendige Einfluß auf jede Ent¬

führung gesichert worden , da, nur jene Bauteil zuzulassen sein wer¬

den , die -dem genehmigten Elächcnwidmungs — und Bebauungsplan , den

neuzeitlichen Erkenntnissen und Erfordernissen des Städte - und

Wohnung 3baues , der aalten Schönheit unserer Steht und den Bestim¬

mungen der Bauordnung entsprechen . Durch de*s Gesetz soll auch Vor -

sorgo getroffen worden , daß eine wilde Bautätigkeit , die die ge¬
regelte Entwicklung der Stadt hemmen oder verhindern oder neue
Verlegenheiten schaffen würde , unbedingt hintungehalten wir •

Rach kurzer Debatte beschloß die Wiener Landesregierung 1
Zuweisung des Gesetzentwurfes au den zuständigen Gemomderatsaus -
schuß .
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Veranstaltungen des British Council

im Vortragssaal Wien Iv , Freyung 2 , im Jänner 1947

Bre itag , den 17 , Jänn er

Vortrag : Bas Elisabethinische Theater
( in deutscher Sprache )
Kit Bezug auf den Film
" Heinrich V . "

Bienstag , den 2 1 . Jänner

Vortrags The Blizabethan fheatre
( in englischer Sprache )
With special refercnce to the
film " Henry V "

Mr , A , Colvin - Smith
( British Council )

W$ A . Colvin - Smith
( British Council )

Freitag , den 24 « Jänner
ICLavi er abends Martin Pcerson , Oilos Farnaby ,

c, 9 W . A . Mozart , Fredcric Chopin ,u x b prans Liszt , Claude Bobussy ,
Alan Rawsthorne , Bela Bartok

Dienstag , de n 28 . Jänner

Vortrags Britains Present Economic Position
( in englischer Sprache )

Fr eit a g , den 31 . Jänner

Vortrag ; British Libraries
( in englischer Sprache )

Peter Solymos

Mr . W . J . Pcrryman
( British Council )

Mrs . Rowc
( British Council
Librarian )

Beginn der Veranstaltungen 19 . 15 Uhr , Eintritt frei ! Außer Kla¬
vierabend 24 . 1 . 1947 Eintritt S 2 . — .

" Volkskunde als C- oistcswissonschaft M

Über dieses Thema spricht am Donnerstag , den 23 . Jänner
1947 , um 18,30 Uhr , Doz , Br . Leopold Schmidt im Saale des " Insti¬
tut für Wissenschaft und Kunst " , Wien , 7 . » Muscumstraßc 5 . Karten
zu s 1 . - sind vor Beginn dos Vortrages und im Sekretariat erhält »«*
lieh .
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° Rudolf S°^ tg
_

steilt nach 10 Jahren wieder aus

Mittwoch , den 22 . Jänner 1947 um 11 Uhr vormittags wird
im Konzerthausgebäude Wien III . , Lothringerstraße 20 , eine Aus¬
stellung des Gesamtkunstwerkes des Malers und Graphikers Otto
Rudolf

.
Schatz durch Stadtrat Br . Viktor Matejka eröffnet . Schatz

stellt hiemit zum ersten Mal nach langjähriger Pause öffentlich
aus . Seine Ausschaltung aus dem öffentlichen Kunstleben seit 1934
hat ihn jedoch nicht nur künstlerischen Untätigkeit verurteilen
können . Die Ausstellung zeigt im besonderen Arbeiten aus den letz¬
ten zwei Jahren seit seiner Rückkehr aus dam Konzentrationslager .
Im Jahre 1938 haben die nationalsozialistischen Runstdiktatoren
die '

Verbrennung von 1 . 500 Holzstöcken von Schatz veranlaßt . Da~
aurcxi isu ein erheblicher Teil des HolzschnittWerkes von Schatz
vernichtet worden .

österreichisch - ungarische RiImarbeit

Auf Einladung von Stadtrat Br . Viktor Matejka als Obmann
der Gesellschaft der Filmfrounde Österreichs , sprach im Amt für
Kulour und Volksbildung der Filmregisseur - und - Autor Gdza Radvany ,
Mitglied des ungarischen Künstlcrratos und Professor der Budapc -
ster staatlichen Schauspielakademic , vor einem Kreise von Wiener
Eilmfrouiidon und Eilmkünstlorn über das Themas " Irrwege des Films 11 ,
kadvany entwickelte fruchtbare Idcon über eine ungarisch - österrei¬
chische Zusammenarbeit in der Filmkunst und bekannte sich zum Bilm
als oigengosetzliehor Kunstform , die , schon aus Gründen der inter¬
nationalen Publizität , vom Überwiogcn des Dialoges zur stärkeren
optischen Wirkung zurückkchron müsse . Der äußerst anregende Red¬
ner , dessen Ausführungen in einer lebhaften Diskussion zum Teil
nicht unwidersprochen blieben , fand lebhaften Beifall , Stadtrat
kr . Viktor Matejka betonte in seinen Dankesworton die allgemeine
Freude über diese künstlerische Fühlung ahme zwischen den befreun¬
deten Haehbamat i onen .
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Wiener Zeitung , 19 * Jänner

Die ideologische Ausrichtung der Politik Österreichs
Von Dr * Pari Renner * Die Schweiz als Vergleich ,
Die realen Tatsachen # Das Gesetz der Völkerge ein - j
schaft . Eine volle Pamllele So müssen die Öster¬
reicher heute verstanden werden : 1
xvohlenlieferungen im Dezember 3
keine Stillegung der Hainburger Tabakfabrik 3
Neuregelung der Petroleumausgabe . Rk 3
Wiener kurier , 20 , Jänner

iyphusfälle in den Randgemeinden Wiens lokalisiert *
Bisher ein Toter in Perchtoldsdcrf * Umfangreiche
Schutzmassnahmen * RK 2
Wagenpapiere laufend gefälscht , Ckraftfahrzeugpapiere
und Wrackbescheinigungen im Polizei Verkehrsamt und
beim Wiener Magistrat, ) 2
Österreichs Bodenschätze werden neu untersucht .
Die Arbeit der Geologischen Bunde «an » talt 3

Weltpresse * 20 » Jä nner

Ungestörter S^hülörsonntag * (Sonntag ist in Zukunft frei
von Hausaufgaben, ) 3
Neues Öst erreich . 21 , Jänner

SriLllparzer f der . Österreicher * 1
klagmifurt für ein ungeteiltes tarnten * ( Gemeinde -
rut trat zur Sitzung zusammen * ) 2
österreichisch und international , Bundespräsident
Di\ Renner über die Richtlinien dos politischen Den¬
kens * 2
Dombaumeistv_ r Holey über den Wiederaufbau vonSt , Stephan , 2
Ab Donnerstag wieder Tabakwarenausgäbe , RK 3
Russische Architekten besuchen Österreich , 3Franz Lehär will seine Autorenrechte aus Österreich
abzioheru Der " Qperettonkönig " ist in die Schweiz
uborgesiedolt , sein Verlag soll nachkommen . 3
Schleichhandels zentrale im DP- Lager , Die Auslän¬
der werfen die Polizei hinaus , 3
Arbeiterzeitung , 21 4 +Jänner
Rio Heimkehr der kriegsgefangenen , Innenminister Oskar Helmer

spx'ach gestern im Radio Wien über das Thema:
Unsere hriogsgofangenen " ; _

' 1
Otto Bauer über Lenin . 2
jausend neue Mitglieder in Meidling , 3
k*

sa 8 ‘ s ainer dem andern " , Reinlichkeit im alten
'dun , •

j
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Arbeit ,, r = Zuitung , 21 , Jänner

Sine Luft Verbindung Wien - Uew York ,
Selbsthilfe gegen Typhusinfoktion # RA
Dio Jugendgerichtshilfe ,
i/irtschaft in xüirzo , ( 23 Prozent der Fensterglassohä -
don in Österreich behoben, )
Vor einem Konflikt in den Wiener Molkeroi ^n *

Das kle i ne Vclksblat t , 21 , Jänner

Dsterreioh könnte genug Geschirr erzeugen ,
Typhusgefahr für größere T0ilo Wiens , Rund 100 Fälle
in Hadursdorf - Weidlingau mnd in Perfchtoldsdorf ,
Rotkreuz - Lebensmittelpaketu für alte Leute ,
Eide Baufiihrungen untersagt , RX
Doststellungon zum Aunstkcumaergus ^ tsentwurf .
Glanzvolles Schwimmfest d^ r Union ,

Ostorroichische Vo lkssti mme » 21 , Jänner

Dio Post baut Invalide ab , öle Direktion bricht ihre Zu¬
sagen,
ivundgobung des Alagonfurter Gemeinderatos .
Drohender Konflikt in den Wiener Molkereien ,
Hände weg vom Mieterschutz I Von Gemoinderat Theodor
Malier ,
hnin , Zu seinen Todestag am 21 , Jänner ,
Dio Jugendgerichtshilfe ,
iJg * Adele noch immer Vertreter , ( Zwei Wohnungen auf dem
tan Markt, )
Bürokratische Purzelbäume . ( xAirtenstollo , Bezugschein , An -
trag sehe in, )
Bür jede Goldabhebung S 2,70 , (Erklärung auf dem Magi¬
stratischen Bezirksamt, )

als hundert Typhusfalle , Bisher nur ein Todesopfer ,- Allo Sicherheitsmaßnahmen vom Gesundheitsamt getroffen ,
'‘Pp lotunterricht in den Wiener Schulen ,mo neuen Lebensmittelkarten ,Bücher, die uns nicht erreichten , " ( Bücher Österreich ! -
ooaor und deutscher Emigranten und deutscher Übersetzun -

von berühmten Autoren aus aller Welt erschienen .) 3
ältbr .r £ichis che Zeitung , 21 , Jänner

Bauführungen werden bestraft , 2
BiR>

miün ‘1' 0Sü Sasverbrcnnung , 3
Li Drauc ^ 0S Vertrauen , ( Vor dom Rothschild - Spital Ha-
jonkrouze. ) 3
Bär? . ,

°a^z ^ :r ^ Be Haushalte , ( Wiener Waschereien zum Ent -
i ; .

vjn <*e S
>
Wassers , Waggonladungon xiochsalz, ) 3

,
Ull2 0zi ^le Maßnahme♦ ( Wiener Straßenbahndirektion -

1
entzogen, ) 3

^ -^iAl schaftsv/oche , Jänner

I Zontrulsparkas se , Dir , Rudolf Dechant , Leiter der^ Sparkasse d ^ r Gemeinde Wien . 2
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2Vom Fachgeschäft zum Hcansohguschäft .
Modiinger Nachrichten ^ 18 , Jänner i
Die andere Meinung . ( Hans Riemer . )Ersrt '

denken , -dann , handeln 1
Spukt es auf unserem Friedhof ? 1
Wahrheit , Graz , 1 6 . Jänner :
Kein Brot und keine Erdäpfel 2
Hilfsaktionen für die Grazer * (Kommunistische Gemeinderats¬
fraktion , Bürgermeister Dr . Speck * ) 2
Öberösterreichische Nachri ch ten , Linz T 18 . Jänner ; '
, * eue Staatsbürger , ( österreichische Fragen 1946/4 -7 ) 1
Wieder Linzer Verschönerungsverein 3
Gedanken z-um Wiederaufbau des Fremdenverkehrs . Von
K * Kpt . E . Kotke 4
Tagb l att , Linz , 18 . Jän nert n
Jeder Gewerkschafter ein Sozialist 5
Linzer Volksbla t t , L inz , 10 * Jä nnert
wie läßt sich das viele Anstellen vermeiden ? Die Wirtschafts¬
ämter im Mittelpunkt der Zuschriften . Ein Ruf nach dem sicher¬
sten Auskunftsgeber 3
An die Bevölkerung der Landeshauptstadt Linz ! Betriebe und
Unternehmungen , Ämter und Belegschaften ! " Spendet für die
He im :-; t hilf e 1946/4 - 7 ! H 3
Demokrati s ches Volks blatt t Salzburg 17 . Jänner t
Überprüfung des Gesundheitszustandes . Gewichtskohrolle in
der amerikanischen Zone
Aus dem Salzburger Landtag ! 20 Millionen Schilling Entschä¬
digungsansprüche
Volkszeitun g , Innsbruck , 17 . Jän n er :
Der Aufbau des Gesundheitswesens in der Sowjetunion 3
Abgabe von Frauenstrümpfen . ( Landeswirtschaftsamt Tirol . ) 3
Volkszeitung , Innsbruck , 18 . Jänner :
Vt . rüteckenspiel um Damenwäsche , ( Wirtachaftsamt bzw * Versor¬
gungsausschuss Innsbruck - Stadt * ) 4
Tirole r Nachr ichten , Innsb ruc k , 17 « J änneri
Abgabe von Frauenstrümpfen 3
Tiroler Neue Zei tung , Innsbruc k , 18 . J änne r :
2um Innsbrucker Wohnungsproblem 1
M : - Neu e Zeit , K l ag : nfurt , 18 » Jänrer :
Kakaonudeln , Buchteln und Kompott . Mittagessen 30 Groschen und
patis . Voller Magen und frohes Augenleuchten 3
Xglkszeitu ng ; Kl agenf urt , 18^ _Jannerj
peviel ForstarbeiTerüaberf Gebirgsar ^ eitsschuhe erhalten ? 3
Villach hut Tiefpunkt der Stromkrise überwunden . Auch die
ptükwassernot beseitigt . Ein neuer Gasofen 3
r ^ r ^ er ger Vo lksblatt , Bregenz . 18 . J ärmer t

FaETTiengründung langer sllut
"
sbl ; ö arter - ein wichtiges So -

2 ialproblem
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•Weiterhin gefährdete Wasserversorgung

Durch die vergangene ICälteperiode und den neu eingetrete¬
nen Frost geht die Ergiebigkeit der beiden Hochquellenleitungen
weiterhin zurück . Die Notwasserwerke leiden unter den bestehenden

Stromschwierigkeiten und können daher ihre volle Leistungsfähig -

keit nicht erreichen . Gegenüber normalen Wintern mit einem durch¬

schnittlichen Wasserverbrauch von täglich 340 . 000 Kubikmetern ,
stehen derzeit nur 275 . 000 Kubikmeter pro Tag zur Verfügung . Die

Wasserwerke können daher eine erträgliche Wasserversorgung nur da¬

durch erzielon , daß sic auch weiterhin während der Nachtstunden
den Wasserverbrauch durch stärkere Drosselungen cinschränken .

Einfrierungen der Wasserleitungen wirken sich vorläufig nur

dort aus , wo die wiederholt bokanntgegobenen FrostSchutzmaßnahmen
nicht beachtet wurden . Es wird neuerlich darauf hingewiesen , daß

die Wassorlcitungsoinrichtungcn durch Umwickeln von Fotzen , Holz¬

wolle usw . durch Abschlicßon der Gang- und Kcllcrfonster und durch

Entleeren der Wasserleitungen über Nacht , zu schützen sind . Ein

Rinnenlasscn der Wasserleitungen zur Verhütung von Frostschäden
ist wegen des herrschenden Wassermangels verboten .

" Freiherr von Voglsang "

In der vom " Institut für Wissenschaft und Kunst " veranstal¬

teten Vortragsreihe über große Soziologen , spricht am Freitag , den

24 . 1 . 1947 , um 18 . 30 Uhr , Univ . Prof . Dr . August M . Knoll , über
" Freiherr von Voglsang " . Der Vortrag findet im 7 » > Muscumstraßc 5

statt , Karton zu S 1 . - sind vor "Beginn erhältlich .
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•Aufruf zum Seifenbezug

Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt für die Bezirke I bis XXVI
bekannt ;

Der Abschnitt E 4 der Seifenkarten M und N wird zum Bezug

von I Stück Einheitsseife , der Abschnitt W 4 der Seifenkarten M ,

N und S zum Bezug von 1 Normalpaket Waschpulver aufgerufen . Die

Ausgabe erfolgt nach Maßgabe der Anlieferung .

S chuhb e zug s cheine

Das Hauptwirtschaftsamt gibt bekannt , daß Vorsprachen be¬

züglich der Erteilung von Bezugscheinen für Straßen - und Arbeits¬

schuhe sowohl im Hauptwirtschaftsamt als auch in den Kartcnstellcn

derzeit mangels eines Kontingentes zwecklos sind .

" Bas Bestreuen der Gehsteige bei Glätte " .

Die Wetterlage in den letzten Wochen im Stadtgebiet Wien

hat mehrmals eine besondere Glätte , zum Teil durch GlattoisVbil -

dung oder durch niedergetretenen Schnee , verursacht . Hiebei wurde

fcstgostellt , daß ein Teil der Hauseigentümer ihrer gesetzlich

festgelegten Verpflichtung zur Reinigung der Gehsteige während

der Winterszeit und deren Bostrouung bei Glätte nicht oder nur un¬

zulänglich nachgekommen ist . Aus diesem Grunde hat die Gemeinde¬

verwaltung , dem Wunsche der Bevölkerung Rechnung tragend , mehr¬

mals durch den Rundfunk die Hauswarte ersucht , auf die Bostrouung

der Gehsteige besonders zu achten und bei Bedarf eine solche auch

während des Tages zu wiederholen * Das Wiener Straßenpolizoigesobz

§ 80 b verpflichtet jeden Diogcnschaftseigontümer seine Gehsteige

während der Y/intorszcit vom Schnoo gründlich zu säubern und sofort

ausgiebig mit Sand oder Asche oder Schlacke zu bestreuen . Nach

diesem Gesetze hat jene Person die Reinigung und Bostrouung der

Gchflächcn durchzuführen , die vom Haus — oder Licgenschaftsoigen -

ttimor hiefür be & tclit wurde und fliUso ist auch , der Behörde gegen¬

über dafür verantwortlich *
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Bosuchssperre im städtischen Altersheim in Liesing

Mit Rücksicht auf die bestehende Typhusgefahr in der Um¬
gebung Wiens wird die Bevölkerung in Kenntnis gesetzt , dass
Besuche im Altersheim Liesing durch Verwandte oder Bekannte bis
auf weiteres nicht gestattet Werden können .
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Ausstellung O . R . Schatz

Die Wiener Konzcrthausgesollsohkt veranstaltet im Verein
alt der ßclorio Wolz nunmehr die zweite Ausstellung im Vestibül
dos Konzorthausoa , die diesmal den bekannten Maler und Graphiker
O

^
to Badolf s ohatz gewidmet ist . Zur heutigen Eröffnung hatte

sich auch Bürgormoister General Dr . h . c . Körner eingefundon .
Stadtrat Br . Matcjka würdigte in einer Ansprache loben und Werkdes Malers , dor ein Musterbeispiel für den Wandel in den Bezie¬
hungen do * Künstlers zum Menschen in den letzten Jahrzehnten dor -
stellt .

Der Mensch O . R . Schatz hat viel erlebt und dor Künstler O . R .Schatz spiegelt dieses Erleben wider . Vor den Jahren der Verge¬
waltigung Österreichs für einige Zeit in Amerika , mußte er , dor
überzeugter Sozialist , im Jahre 1938 sein Heil in einer aben¬
teuerlichen Flucht durch halb Europa suchen , bis er in £ rag durch
die Gestapo doch verhaftet und ins Konzentrationslager gebracht
wurde , von den Russen befreit , schloß er sich den Partisanen an
und kam 1945 von Prag wieder nach Wien zurück , wo sein Bild vom
zerstörten Kai in dor antifaschistischen Ausstellung Aufsehen
erregte .

Run haben wir Gciceonhcit , den malerischen Niederschlag
seines Lebens im Konserthaus kcnnensulernon . Schatz * Können ist
von großem Umfang . Es reicht im technischen von dor Graphik zur
Malerei und im künstlerischen vom zarten Blumcnstillobon bis zu
dem in rauher Wirklichkeit gemalten Bild eines KZlers . Besonders
berühren auch die canz eigenartig und einmalig gesehenen Bilder
aus New York .



Pressestelle vom 21 . /22 . Jänner 1947

Wiener Zeitung , 21 , Jänner :
Ausstellungen 3Peine wilden Bauführongen 4
Typhus in den Randgemeinden . RX 4100 Paarräder zu gewinnen . Aus der beschichte der
Wiener Armenlotterie 5
0 ch v» e i z e r i s che Hilfstätigkeit in Österreich 5
Weltpresse , 21 « Jänner ;
Presse und Information 2
Bildende Künstler und Kunstkammer . ( Berufsvereinigungder bildenden Künstler zu der Frage der Schaffung einer
Kunstkammer * ) -

Welt a m Abend , 21 , JAnner :
Be hä«r über siedelt In die Schweiz 2
Wirtschaft und Arbeit : ucut & ltung des Kollektivvertrags¬rechtes 4
Unsere Selbsthilfe gegen Typhusinfektion 3
Tagung der Landesstellenleiter des österreichischen
Milch - und Fettwirtschaftsvorbandes 3
Aufschwung der Tiroler Schuherzeugung für 1947 . Unter¬
redung mit Landeszunftmeister F * Stocken ,bauer 3
Der Erwerb der österreichischen Staatsbürgerschaft 3
Neues Österreich , 22 . Jänner :
Österreichische Zeitungen dürfen nicht nach Italien 2
Ein Italiener Bürgermeister von Bozen 2
uichard Strauß vor dem Entnazifierzungsgericht 2
Villach will österreichisch bleiben 2
(xesetzesmaßnahmen für den Wi - ^ eraufbau Wiens . ( Sitzung
des Wiener Stadtsenats als Landesregierung * ) SK 3
So war es nicht gedacht ! 3
Keine akute Typhusgefahr für Wien . Alle Vorsichtsmaß¬
nehmen sind getroffen . RK 3
ackleichhanulerzentrale im DP- Lager . Eine amtliche Stel¬
lungnahme . ( Rotte childspital ) 3
Schon wieder : Furtwängler 3
Errichtung einer Studentenstadt in Wien durch Rocke -
fellqr - Stiftung ? 3
Führhunde für Kriegsblinde gesucht 3
Österreichische Kunstausstellungen in Brüssel und Amster¬
dam 3
Die österreichischen Photographen können nicht Weiter¬
arbeiten ! 3
Arb ei ter - Zeitung » 22 . Jänner :
” Vom Koten Wien zum Rotor * Österreich ! " Die Tagung der
Arbeitsbauern NiOderösterreichs
Ambulanz für Mittellose . " Preytrsches Kinderspital "
Eröffnung der Wiener Parteischule
Karl Frey 80 Jahre . ( Bezirksvorsteher Karl Frey )
Wiederaufbau im Winterhafen
Der übertünchte Deutsche Jtlponverein
&>s Kleine Vol ks blatt . 22 » Jä nnerj _Dem Ändehfc

'
en Lenins7 &ca eIIscKaTITzur Pflege der kultu¬

rellen und wirtschaftlichen Beziehungen zur Sowjetunion .
Festsitzung 2
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Gesetzentwurf der Landesregierung , Neuerungen im Wiener
Bauwesen , ( Wiener Stadtse/iat als Landesregierung . ) Zur AK 2
" Jawoll " ! * eint ( Gebrauch des Wortes " Jawohl ” von der Po¬
lizei in Dresden untersagt . )
Wohnungsamt , schau oba !
Österreichische Yolks s timm e , 2 2 , Jänn er :

Sozialpolitik hinter den Kulissen
Der Ausverkauf Österreichs . Ein krasses Beispieli
Schiffahrtsgesellschaft sucht Käufer in der Schweiz ,
Noch kein Ende der Industriekrise . Bei großzügiger För¬
derung der heimischen Kohlenproduktion hätte die Kata¬
strophe abgewendet werden können
Warum wir 1400 . 000 t tschechische Kohle nicht bekommen
Der Kampf um die Herzen der . Jugend . Nicht gegeneinander ,
sondern miteinander
Was macht der Säugling mit dem Sauerkraut ?
Lehar zieht Schweizer Francs vor
Es gibt kein Bier mehr
100 Paar - Schuhe für Wiener Kinder , ( Organisation " Ain -
derland " . ) 3
Frühjahrsmesse trotz Arbeitsanfall . Fehlen der Handels¬
verträge mit Südosten hindert unseren Handel 3
Typhusgefahr für Wien abgewendet ? heue Typhusfälle im
Gebiet von Neunkirchen 3
Österreic hisc he Zeitu ng , 22 . Jänner :
Gibt es wirklich eine Kohlenkrise ? 3
^ in unermüdlicher Arbeiter , ( betriebliches Rechnungswe¬
sen der unter sowjetischer Verwaltung stehenden Landma¬
schinenfabrik Hofh . rr - Schrantz - A . G . ) 6

Aödlinder Jänner :
Die Handgemeinden . Die Gemeinde Wien wird um mehr Ver -

gtändn s gebeten
Iosterneaburger Nachrichten , 18 . Jänner :

se ? Aus der
letzten Sitzung des provisorischen Gemeindeausschusses

2

1

Neue Zeit , Graz , 16 , Jänner :
” 100 Kilo Kohle gegen Büstenhalter " , lieges Treiben in der
neuen Grazer Tauschzentrale 3
Rückschau auf ein Jahr der Not “. Der Bericht des Bürger¬
meisters über die Tätigkeit des G ; meindesrates im Jah¬
re 1946 • ( Graz ) 4
Die Wahrheit über die Leobehtr Strumpfaktion . Ein Blick
in die kommunistische Propagandeküche 4

Bas o toire rblatt , Gra %x __ 19 . Jänner
stimm *. • zur ha ^e : Um die Erneuerung des österr . Schulwe¬
sens 1
Wahrheit , Graz

r
18 . Jänner %

Strafen wegen Wohnruumsabotage♦ ( Grazer St ^ dtrat ) 3

Wahrheit , Graz , 19 . Jänner :
. . . und gib uns heute unser tägliches Brot . Kommünioten
verlangen Untersuchung der Ursachen der Brot - und Kar -
toffelkrise . ( Landesversorgungsäusschuss . ) 1
Parteipolitik und Strumpfaktion 4
Wo bekommen wir Stoffe - bekommen wir sie ? Neuregelung
des Bezugscheinwesens 4
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Öberösterreichische Nachrichten , Lina # 20 . JÖnnert
. ■ ■«' ■■»" ' ■ - ■■ 1 1 1 ■' — mm«»■» ■— ■-

Idiulc der heutigen Jugend , ( stimmen junger Menschen . ) 1
Oberösterreichs Arzneiversorgung 3
Ein interessanter Versuch . ( Gl < ichgültigkeit der Kum -t
gegenüber überwinden . ) 3

, ii : ue ^ Z v. i t i Linz # 20 ♦ J r s ^

:\ üugründung des Linzer Verschönerungsvereines 3

Demokratisches Volkublatt , Salzburg , 19 * Jänner :

Viele Kinder - aber wenig satte 4
Briefwechsel zwischen österreichischer und amerikanischer
Jug < nd

a
4

Dio uaushaltsabteilung gab aus . . . . . . . doch nur wenige
‘Wünsche wurden erfüllt , ( v. irtschaftsamt . ) 4

Di , u *. . agr nfu rt # 19 . Jänneri

Stadtmauer unter Schuppen verborgen . Ein Teil der Villa¬
cher Stadtplanung vor der Inangriffnahme ! Markthallen
am Burgplatz 3

Volkszeitung »* Klo rj nfurt , 19 » Jänne r :

L*. s Gaswerk ( Klagt . nfurt ) 3
Warnung vor Unterschriftensammlerinnen . ( Zulagenkarte
für Hausfrauen gefordert . ) 3
Um den Zusammenschluss der E- Werke in Kärnten . ( Kenn
Klugenfurt sein E- V/^ rk aus der Hand geben ? ) Eine wichti¬
ge Frage für Kl - genfurt . Das neue .isiSeek - Werk .
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Bio Krankenversicherung für enthobene Gemeindebedienstete

Auf Grund der vom Wiener Gemeinderat geänderten Satzungen
der Krankenfürsorgeanstalt der Angestellten und Bediensteten
der Stadt Wien , ruht ab sofort die Anspruchsberechtigung jener
Mitglieder , die ohne oder mit verminderten Bezügen vom Dienste
enthoben sind * Der Anspruch auf die satzungsmäßigen Leistungen
kann aber für solche Mitglieder und ihre Angehörigen gewahrt
bleiben , wenn das Mitglied den satzungsmäßigen Gesamtbeitrag ,
berechnet von den Bezügen vor dem ' Verlust der Anspruchsberech¬
tigung oder vor dem Ruhen der Mitgliedschaft , entrichtet .

Um die Zuerkennung der freiwilligen Mitgliedschaft muß bis
spätestens 25 . 2 . 1947 bei der Anstaltsleitung , VIII . , Conrad von
Hötzcndorf Platz 5 > angesucht werden .

Das Wasser der Wiener Hochquellenleitung ist einwandfrei

Das Gesundheitsamt der Stadt Wien teilt auf zahlreiche An¬
fragen mit , daß das Y/asser der Wiener Hochquellenleitung dauernd

überprüft wird , einwandfrei ist und ohne weiteres unabgekocht ge¬
nossen werden kann .

Ein Kindertransport ' verschoben

Der Kindertransport des Jugendamtes nach Kirchschlag in

Oberösterreich muß wegen Schneeverwehungen von morgen Preitag ,
den 24 . 1 . auf Montag , den 27 . 1 . 1947 verlegt werden . Stunde und
Ort der Abfahrt bleiben aufreoht .
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Die Schnecräumungsarbeiton

des Mittwoch
Da sich der Schnoefall in den Nachmittagsstunden/vcrstärk -

tc , wurden durch den städtischen Huhrwerksbotrieb noch nachmittags
6 automobile Schn .ec pflugzüge für die inneren Bezirke in den Dienst
gestellt .

Außerdem wurde die Bereitstellung sämtlicher automobilen
Schnoepflügo dos städtischen Buhrwerksbc trieb cs für 4,30 Uhr früh
ungeordnet .

Im Laufe » der Nacht setzte der Schnoefall ino -rbesonders in
den westlichen und südlichen Gebieten von Wien stärker ein ; wäh¬
rend in den östliohen Teilen die Schneehöhe wesentlich geringer
war .

Die städtischen Straßenbahnen nahmen schon gestern um 15
Uhr nachmittags eine allgemeine einmalige Vorreinigungsausfahrt
ihrer Sohneopflüge vor t Heute um 2 . 30 Uhr früh wurde di © oxste

allgemeine Heinigungsausfahrt angeordnet , um 4 Uhr früh und um
9 Uhr vormittags nochmals wiederholt .

Die mit Bescheid der Mag . Abt . 48 zum Notdienst verpflich¬
teten Arbeitskräfte wurden durch den Hundfunk zum Dienstantritt

aufgefordert .
Die Ausfahrt der Schneepflüge der städt . Straßenreinigung

begann um 5 Uhr früh . Bis 6 Uhr früh waren in den inneren Bezir¬
ken 14 automobile Schnee pflüge mit Anhängern und in den äußeren
Bezirken 31 Keilpflügo und Seitcnräumer , sowie 3 gelandegängige
Schneepflüge ausgefahren #

Um. 8 . 30 Uhr früh waren einige der in den östlichen Bezir¬
ken Gingeteilten Schneepflügo wegen geringer Schneehöhe bereits
wieder eingerückt .

Auf Grund der Aufforderung meldeten sich bis 10 Uhr früh
bei den Aufnahme st eilen der städtischen Straßenbahnen 300 Not -

dienstverpflichtete , außerdem 180 sonstige Arbeitskräfte $ weiters
wurden ab 6 Uhr früh . 300 Häftlinge herangezogen und durch Baufir -
fton 200 Mann zur Verfügung gestellt .

Bei den Aufnahme at ollen der städtischen Straßenreinigung
Meldeten sich bis 10 Uhr früh 309 Notdiernstvorpflichtete und 328

sonstige Arbeitskräfte . Durch Baufirmen wurden 345 Arbeitskräfte
zur Verfügung gestellt .



■; V '
. - V - • g • ;V

V
23 . Jänner 194 ? v*Rat Imus - Kprrespondeaa ^S .

• Blatt 74

Mit den noch im Unzulänglichen Ausmaße vorhandenen , tcchm -

schon Mitteln 'und den wenigen zur Verfügung stehenden Arbeitskräf -

ten höben der - städtische St raß 0 nr 0 inigungsdicnst und die Betriebs¬

leitung der städtischen Straßenbahnen vorerst die für die Aufrecht¬

er hal tun g des Verhehr 3 dringendsten Sclmeosäuberungsarbeiten in

den Straßen die von der Straßenbahn befahren werden und in den üb¬

rigen Hauptstraßen der Stadt durchgeführt * Auch in normalen Zeiten

ist bei starken Sehneofallen eine Säuberung der Seitengassen erst

später erfolgt * Y/io auf anderen Gebieten wird auch in diesem Falle

die Selbsthilfe der Bevölkerung ointreton müssen . Bio Wiener wer¬

den daher aufgefordert , an der Säuberung der Straßen vor ihren

Wohn - und Betriebsstätten mitzuwirken , soclaß eine Anhäufung von

Schnee auch in den Seitengassen und bei Straßcnübergangen verhin¬

dert wird . Insbesondere ist auf die Freimachung der Rinnsale zu

achten , sodaß bei Amt rötendem ‘Tauwottor das Schmolswasscr unge¬
hindert .abließen kann .

Hä-ehtlichor Brand in Boiihshaus

Am 23o Jänner 1947 , um 3 * 0$ Uhr mirde der Feuerwehr ein

Brand im Hause XV * , pfeiffergasse 3 angezeigt «, Die ausgerückten
Löschkräfte fanden die an den dreigeeehe0fgen Werkstatt entrakt

dieses Hauses eingebaute ebenerdige lisch .] erei im gesamten Ausmaße

ln Flammen . Von dort verbreitete sich der Brand über eine nach

Bombenschaden errichtete provisorische Holz ab s chlußwand auf das

letzte Geschoß und den Dachstuhl des l 'erkstättcntraktes .

Der ausgerückte Löschzug der Hauptfouerwacho Mariahilf ,
unter der Leitung des Oborbrnndmoisters John , wurde durch weitere

4 Löechgruppen verstärkt . Die vom HauptinspektionsOffizier Brand -

rat Dipl . Ing . Dufck geleiteten LöSehkräfte konnten den Brand un -

ior Einsatz von 6 Sohlauchlinion nach 1 i/2 - ständiger Tätigkeit

lokalisieren und bis 6 Uhr früh , bis auf einige Glutnostcr , ab -

löschen . Die Brandursuche war nicht feststellbar *,

Br and d •* r 0 kt ov Holaubck war mit dem Chef der f r anz ö s i s 0 hon

Eontrol Imission . für das Feuer mmmson Major de la Prado am Brand -

pl at s anw esc nd



23 . Jänner 1947 " Rathaus - Korrespondenz ” Blatt 75

Verbrauoherhöchstpreise für Ri nd fleisohwürste

Der Verbraucherpreis für Rindfleischwürste naöh Art der
Extrawurst beträgt S 3 . - je hg , der für Rindfleischwürste nach
Art der Braunschweiger S 4 . 20 je kg , Biese Preise gelten nur
für Ware bester Qualität und sind anderenfalls entsprechend
herunterzusetzen ,

Achtung Wiener - Wald ^ Sportler !

Bie Wiener Schifahrer und Y/ochenendausflügler werden in
ihrem eigenen Interesse dringend gebeten , wegen der noch iicmor
bestehenden Typhusgefahr in den Wicner - Wald - Gemeindon , dort

vorläufig keinerlei Speisen und Getränke in Gasthäusern oder
Schutzhütten zu konsumieren , sondern sich ihren Tagesproviant
selbst mitzunehmen ,

• Abklingen der Typhusepidemio

Bas Gesundheitsamt der Stadt Wien konnte heute einen wei¬
teren Zuwachs von 24 Typhusfallen , davon 9 in Mödling und 8 in

Klosterneuburg , verzeichnen . Baratt hat sich die Zahl der Typhus -

und Typhusverdachtfälle in ganz Wien auf insgesamt 165 erhöht ,
Bas Tempo , in dem sich Reuinfektionen ergeben , hat sich jedoch
bedeutend , verringert , sodass jotzt schon mit Sicherheit behaup¬
tet werden kann , dass der Höhepunkt der gegenwärtigen Typhus¬
epidemie bereits überschritten ist *

Bas Gesundheitsamt der Stadt Wien beschäftigt sich seit

Tagon mit intensivon Untersuchungen zur Feststellung dos Infek¬

tionsherdes , Ba bereits eine bestimmte Spur verfolgt wird , kann

damit gerechnet werden , dass die Untersuchungen bald zu einem

Ergebnis gelangen .
■ Austausch der nichterfüllten Erdäpfel oinlagerungs - Karten

Bas landosernährungsamt Wien gibt bekannt :
Um jenen Verbrauchern , die ihre Lagerordäpfol nicht oder

&ur zum Teil erhalten haben , einen laufenden Erdäpfelbezug zu er¬

möglichen , ist der Umtausch des Stammabschnittes der Erdäpfel -



2 % Jänner 194 -7 ' ' Rathaus - KorrreepündanÄ 41, w

karte gegen neue Bozugspapicre beabsichtigt * Die Erdäpfol -
klcinhändler werden in Vorbereitung dieser Aktion unter Benüt¬
zung einer amtlich aufgelegten Druoksorte an die Haushalte
Lieferbestatigungen ausgeben . Die Brucksorten können durch
die Erdäpfclkloinhändlor bei den Verrechnungsstellen bis ziim
Mittwoch , den 29 * Jänner , täglioh zwischen 8 und 12 Uhr beho¬
ben worden * Über die Ausstellung der Lieferbestatigungen so¬
wie über die Abgabe an die Verbraucher erfolgt noch eine Vor -

t

lautbarung .

Bcr Bericht der Verkehrsbetriebe *
•

_ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bor Schneefall am Mittwoch , den 22 . Jänner , machte es not¬

wendig , daß um 14 * 30 Uhr einfache Triebwagen als Vorrciniger
eingesetzt wurden . Bio in den Nachmittagsstunden sich wieder¬
holenden Sohneefällo erforderten eine Bortsetzung dieser Vor -

reinigungsarbeiton , wodurch eine Verkehrs hemmende Hauptreini¬
gung in der stärksten Proquenzzeit vermieden werden konnte .
Heute , um 2 Uhr 30 früh , sind 51 Trieb - und 84 Anhängepflüge
in Betrieb gesetzt worden , die wogen eines neuerlichen Schnee -
falles eine zweite Hauptroinigungsfahrt durchführen mussten .
Es hat sich erwiesen , daß dieser Einsatz zeitgerecht erfolgt
ist , denn der Frühauslauf der Personenwagen wurde im allgemei¬
nen ohne Verzögerung vollzogen , weil um diese Zeit der gröss¬
te Teil der Sehnecrcinigungsmittel wieder in die Bahnhöfe zu -

rüokgckohrt war . Geringfügige Störungen ergaben sich auf der
Linie 5 wegen eines in der Mariahilfer Strasse stecken gebliebenen
Schneepfluges , auf der Linie 8 in der bergigen Moidlinger Haupt¬
strasse , und eine kurze Störung wogen verlegter Weichen in der

SechshauserStrasse *
Noch in den Nachtstunden sind 637 eigene Schneearbeiter

eingesetzt worden *
, die in den Prühstundcn durch 264 Arbeiter von

Firmen , die sonst für den SchuttränSport tätig sind , verstärkt
wurden . Weiter waren noch 300 Häftlinge und 297 Notdienstarbei¬
ter beschäftigt , 2$ 0 Schnooarbciter haben sich freiwillig gemel¬
det . Insgesamt sind 177 $ Schncoarbeiter bei den Wiener Verkehrs¬

betrieben aufgoboten gewesen . Barübcr hinaus wurde ein Autoschncc -

pflug für jene Strookon in Betrieb genommen , die mit schienen¬

gebundenen Fahrzeugen nicht gereinigt werden können .
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Bemerkenswert ist , daß die Schneelago im Westen Wiens
eine weit höhere war als in den östlichen und nordöstlichen

*BG3iE ^ cn f Speising hatte z * B * eine Schneedecke von 30 cm ,
während ent^ -^ irasson in Simmering , ICagran und Ploridsdorf
fast schneefrei
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Die Schubertfeiern

Am ' 31 . Jänner 1947 jährt sich zum 150 . Meile der Tag , an

dem Franz Schubert das Licht der Welt erblickt hat . Aus diesem

Anlaß werden in Wien Gedenkfeiern veranstaltet , die das Schaffen

des großen Tonkünstlers als Kammermusiker , als Symphoniker , als

Liederkomponisten und als Kirchenmusiker in ausgewählten Proben

zu Gehör bringen sollen , So gelangt am Sonntag , den 2 , Februar

1947 in der Lichtenthalerkirche im Rahmen eines Festgottesdien¬
stes die As - Dur - Messe unter Leitung von Prof . Heinrich Singer

■in großer Besetzung zur Aufführung .
Aus Anlaß des Erinnerungstages wird das Schubertmuscum

der Stadt Wien in Franz Schuberts Geburtstag in de : Nußdorfcr

Straße neugestaltet wieder der Öffentlichkeit zugänglich gemacht *

Las Museum kann ab 1 , Februar dieses Jahres besichtigt werden .

Len Höhepunkt bildet das von der Stadt Wien am Donnertag ,
den 30 . Jänner 1947 um 19 . 30 Uhr im Großen Konzerthaussaal veran¬

staltete Orchesterkonzert , bei dem unter anderem die IV . Symponie

in C - Moll ( Tragische Symphonie ) gespielt von den Wiener Symphoni¬

kern , unter Leitung von Prof , Rudolf Moralt - , zur Aufführung ge¬

langt . Hicfür sind Karten an der Konzerthauskasse erhältlich »

Heben diesen offiziellen Veranstaltungen wird der 150 . Ge¬

burtstag Franz Schuberts durch ein Konzert des Wiener Männcrge -

sang - Veroines am Mittwoch , den 29 * Jänner , ein Konzert des Wiener

Schubertbundes am 31 . Jänner und durch die Aufführung der .es - Lur -

Mcsse im Großen Musikvereinssaal durch den Gcsangsvercin « Freie

Typcgrephia " am 1 . Februar festlich begangen .

Am 1 , Februar bringt überdies der Wiener Schuberbund zur

Erinnerung an die vor 120 Jahren erfolgte Erstaufführung die

“ Deutsche Messe « um 10,30 Uhr in der Karlskirche zu Gehör , Im An¬

schluß daran erfolgt die Enthüllung einer von der Technischen

Hochschule gestifteten Gedenktafel für den Dichter der DeutoChcn

Messe , Prof , Hcumonn ,
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Wiener pür ie r , 22 , Jänner

Zugtiere für Sclineepflüge fehlen . Die Vorbereitungen zur
Schnee Säuberung . 2
Weltpress e , 22 , Jänner

Die Schwierigkeiten in der Heizölversorgung . Ab Februar
Gasölbewirtschaftung ? 4
Typhusepidemie hat ihren Höhepunkt überschritten . Zur RA , 4
Welt am Abend , 22 .« Jänner
Der Aampf der Sowjetunion gegen die Hungersnot , Die Dürre -
katastrophe in Rußland im Herbst 1946 , 2
Heftige Schneefälle - sinkende Temperatur , Vorderhand
keine Behinderung dos Straß enbalmverkehrs , 3
Jugend in der bildenden Aunst ,

'
■£

Neues Österreich , 23 # Jänner
Der “ Fall Bumballa 5* wird aufgurollt . Die Vorgeschichte der
Verhaftung uhd ein interessantes Nachspiel . 2
Gedenkstunde für Lenin , ( Gesellschaft zur Pflege der kul¬
turellen und wirtschaftlichen Beziehungen zur Sowjetunion ^
Schubortfeiom in Lire hon und Aonzortsälen ,

* 2
Zuerst kein Wein - jetzt euch kein Bier , 3
Aufgabenunterricht in den Schulen während der Aalte -
f orion , 3
Höhepunkt der Typhusgefahr überschritten * Zur RA , 3
Nach der ^ altekatastrophe — Schnee , Arbeitskräfte und
Schnoepflügo fohlen , - Vorläufig keine Verkehrsstörun¬
gen , Statt 10,000 Schneeschaufler nur 146 ! Auch die Stra¬
ßenbahnen

%sorgen vor , Gehsteige bei Glatteis bestreuen ! 3
kränz

.
Lahor , seine Autorenrechte und Österreich , Br ist

ungarischer Staatsbürger , liebt Österreich und bevor¬
zugt Schweizer Franken « 3
Arbjqter zei tung « , 23 > Jänner
uoner Gemeinde rate dürfen nicht nach Budapest .
Schwierigkeiten bei d „ r Anleihe an Österreich ,
Aus

^
Albert Sove -rs Jugendjahren .

j^ hard
.
Strauß ist nicht österreichischer Staatsbürger .

Uio Solidarität ist kein leerer Rahn « ( Bergarbeitern
Spenden und Geschenke aller Art . )
; 10

1 Wasserversorgung weiterhin gefährdet .
As cho und Schlacke , ( BeStreuung der Gehsteige bei Glatt -

_) •
^ hulsperro und Notunterricht , ( Präsident des Wiener
î aatschulrates spricht im Radio Wien, )
P

Typhus in den Randbezirken * Zur RA *
^ auchssporro im städtischen Altersheim in Liesing , RA ,

^ üLoino Volksblatt , 23 » Jänner
ßois Woinborger spricht in Stadlau ,

u Zukunft der Wiener Energieversorgung . ( Dr , Exei
^ u3? ^io Wien ei * Gemoindepolitik auf dum Gebiet der drei

on städtischon Untemehmungeii .

2
2
3
3

3
3

3
3
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Eindrücke aus dom heutigen Berlin * 4
Für den Fall weiterer Sehneef alle erwogen , Aufrufungfeiernder Arbeitskräfte , 4
Erstes Werk d „ r MBelvedoro «Filmproduktion '*ü 7
österreichische Volkast immo » 25 « Jän ner
Die Teuerungswelle , Preise und Tarife steigen fortge¬setzt - Erhöhung der löhne und Gehälter die dringensto
Forderung *
Drohende Ernährungskatastrophe in Graz . Alrirmaufruf dos
Landeshauptmannes Brotausgabe wird eingeschränkt . 1
xvloinlichor Oliqueiiegoismus gegen Volks - und Staatsin¬teresse , Es gäbe keine xxrise , wenn unsere Vorschläge
durchgeführt worden wären ,

v ‘

2
Reaktionäre Spekulation auf neue Stromkriso . (•hertrei¬be re i 011 gegen den Bau der Arlbergleitung . 2
wie lange noch Fenster aus Pappendeckel ? Brunner Glas —labrik durch ^ohlonmangel zur Einsehränkung gezwungen .Sämtliche Brauereien Österreichs vor der Sperre ,Reue Typhusorkrankungen in den Randgomoinden . Bisher
insgesamt 142 Fälle * Zur
xvommunißtischo Initiative lindert Not . (Hausgemeinschaftdos Hauses III . Trubelgasse 4 . )
Cu wenig Schneeschaufler .
Innsbrucker Rundfunksprecher wegen Aufwiegelung enge¬klagt . ( Innsbrucker Wohnungsamt ins Lächerliche gezo¬
gen . )
Weiterhin gefährdete Wasserversorgung . RR ,xvinderland *Virbt * Täglich 1600 Rinder in den Heimen
und Horten bofürsorgt * j
Qsterreichisehe Zeitung « 23 . Jänner
Unterstützung d .. r x^riogerwitwen « und - waisen in der
Sowjetunion . 3
Wieder 10 Grad unter Null ? Massenunfälle durch den Schnee
7 Dintersportlor rasten fürs Wochenende, 2
Antworten auf die Briefe unserer Leser * (Arbeitsinvuli -
uon Fahrbegünstigung auf den Wiener Straßenbahnen ent¬
zogen * )
^ h £^ tej ?rpichi ; ^che Nachrichten , Linz f 21 « Jän ner
Wiener Jugendkriminalität . * 3
bedenkliche Unterernährung unserer Rinder . Tuberkulose
uud Blutarmut stellen größte Gefahr dar , Stromabschaltungüb

_
BrEndursache . 3i reis au ss ehr eiben um Runstworko * (Ausstellung "Du. und
xvunstwork 11 ) 3

Bekommen die Linzer Rohle ? 3
^SSfe latt f Linz t 21 . Jänner
^ die Bevölkerung von Linz . ( Linzer Verschönerungsvor -
•oin , Anschriften an die Magistratsdirektion, ) 2
S* W1 nd mit unserem Schilling * Von Dr * Josef Schorloit -

3
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3
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3
3
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War dio Stromkriso wirklich unvermeidlich ? Wir ox -

poriioron ein Viertel unserer Stromerzeugung « ( Statisti¬

sche Nachrichten . )

Tiinzor Volksblatt , Lin s « 21 « Jan n
n -

K a1rtf » nin öSB ^ Eü£ rTH & 8or Straßenbahn - bummvoll . )

Neue Zcit _j_
hing , 21 , J änner :

Dio kommunistische Partei zur politischen Lage : Boden¬

reform zur Sicherung der Ernährung . „
Schmutzige Geschäftspraktiken . ( Ausn . tzung einer Zwangs -

läge , •• Ic -r Käufer ,
"
5

Ti pol er Nac hri c hto n »
^

.
'-UBV -iLj—

Großes Agrarprogramm angele .ndigt . ( Tirolor Bauorntag -

Staatssokretär Graf - Ein neues xvontingunt system - Maß -
nahmen gegen dio Landflucht , ~ Ein fortschrittliches Land -

arbeitorrocht, ) , / lt_ . . .
Sperrguthaben und Vermögonsabgabo , ( BundosgOoctz ube

Vorauszahlungen auf f *.r Währungszwecke bestimmte Abga¬
ben/ ’ )
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Die Stromverbrauchsregelung in der kommenden Woche

Der Landeslastverteiler für Wien gibt bekannt :
In der kommenden Woche vom 26 . Jänner bis 1 . Februar 1947

werden von etwa 7 bis 17 Uhr die Verbrauchergruppen III und IV
abgeschaltot .

In Anpassung an diese zwangsläufigen Abschaltungen haben die
Verbraucher gruppen an nicht abschaltbaren ICabeln ebenfalls sechs
Stehtage von Montag bis Samstag zu halten und zwar in der kommen¬
den Woche alle Verbraucher sämtlicher Bezirke mit geraden Haus¬
nummern ,

Soweit es die Energielagc gestattet , bleiben die Verbraucher -
gruppen I und II in der kommenden Woche eingeschaltet .

Hach 17 Uhr darf von Verbrauchern , die am selben Lage plan¬
mäßig abgeschaltet waren o£ er Stehtago zu halten hatten , kein
Strom für kraftzwecke entnommen werden . j

Die Botricbshinstcllung für Gewerbebetriebe , die t in den letz¬
ten 3 Monaten je Monat über 1000 Kilowattstunden verbraucht haben
und aller Industrieunternehmen bleibt weiterhin aufrecht . Ausge¬
nommen sind jene Betriebe der vorerwälmton Gruppen , denen eine
schriftliche Bctricbsgenohmigung des Bundesministcriums für Ener¬
giewirtschaft und Elcktrif izierung im Einvernehmen mit dem Bundes -
ministcrium für Handel und Wiederaufbau und laut Anweisung BLV 5/47
vom 14 . 1 . 1947 erteilt wurde .

Entfallende Sprechstunden

Am Dienstag , den 28 , Jänner 1947 entfallen die Sprechstunden
bGim amtsführenden Stadtrat für das Wohnungs - , Sicdlungs - und
Kloingartenwoson Gottfried A lbreoht .
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Rur s o r ge f r hr s c h e ine

Die Mag . Abt , 11 - Jugendamt - stellt für 1947 eine Anzahl

Fürsorgefahrscheine für Kinder und Jugendliche bis zu 18 Jahren
über 1,50 m Körpergröße zur Verfügung .

Alle Jugendorganisationen werden aufgefordert , bis längstens
10 . Februar * 1947 'ihre Ansprüche , unter gleichzeitiger Kachwoismig
ihrer Mitglicderzahlcn , der Mag * Abt , 11 - Jugendamt - Wien I, ,
Rathausstraße 9 , schriftlich anzumcldon . Telefonische Auskunftei ;
B 40 - 500 , Klappe 595 .

Schwedische Trockenmilch

Für die 5 - 6 jährigen Kinder . der Bezirke 2 , 4 , 5 , 8 , 12 ,
14 , 16 , 21 und der Orte Liesing , Atsgersdorf , Erlaa , Siebenhirten
und Inzcrsdorf , die an der Ausspeisung in der letzten Y/ocho teil -

genommen haben , findet die Trockenmilchausgabo Montag , den 27 * 1 »
1947 in den bekannten Ausgabestellen statt . Der Tag muß unbedingt
oingchalton werden .

Pädagogisehes Institut der Stadt Wien

Das Pädagogische Institut der Stadt Wien nimmt seinen Be¬
trieb ab 5 . Februar wieder in vollem Umfange auf .

i
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Typhusepidemie in den Randgerneinden eingedämmt ,
konzentrischer Angriff auf die Quelle der Infektion .

Das Gesundheitsamt der Stadt Wien gibt folgende Darstellung
des bisherigen Verlaufs der Typhusepidemie und ihrer Bekämpfung :

Am 16 . Jänner kamen die ersten Meldungen über eine Häufniig
von Typhusvordachtsfallen aus dem Gebiet von Hadersdorf - Weidlingau .
Schon am nächsten Tage kam ein zweiter Vorstoß aus Perchtoldsdorf >
dann folgten Mödling , Kaltenleutgeben , GaadGn und andere Wiener -

Waldgemeinden und am 19 . kam der Angriff vom Norden aus Kloster¬

neuburg und Kritzcndorf , aber auch in der Pischamender Gegend ,
war der Typhus . So war Wien sozusagen von drei Seiten her belagert $
frei blieb nur die Floridsdorfer Seite .

Das Gesundheitsamt gab den Ärzten sofort Befehl , alle auch
nur irgendwie verdächtigen Fieberfälle sofort , nötigenfalls auch . r- v

gegen ihren Willen , ins Spital zu weisen ; in den Spitälern wurden
Betten bcrcitgestollt und Medikamente beschafft , die Schutzimpfun¬
gen setzten ein , und ein ganzer Stab von Ärzten und Beamten dos
Sanitätsdienstes wurde in die gefährdeten Gebiete geworfen , um
nach der Herkunft der Erreger , der Infektionsquelle zu forschen .

In erster Linie mußte , wegen der besonderen Gefährlichkeit
einer Unterlassungssünde in dieser Richtung , das Trinkwasscr als

verdächtig angenommen werden . Die Bevölkerung wurde daher für alle
Fälle durch Radio und Presse vor der Verwendung unabgekochten
Wassers gewarnt ; gleichzeitig wurden Wasserproben der verschiede¬
nen Leitungen und Brunnen bakteriologisch untersucht . Aber bevor
noch das Resultat dieser Untersuchung den Verdacht gegen das Was¬
ser als Ursache der Epidemie tatsächlich ontkräftttfp © * wurde es
immer klarer , daß diese Ursache anderswo zu suchen war . In der
Tat fielen in der Ausbreitung und Verteilung der Fälle einige sehr

merkwürdige Umstände auf .
Erstens trat die Epidemie nur in den Randgemeinden auf und

■vorschonte vollkommen das Gebiet Alt - Wiens . Die Vermutung lag also

nahe , daß in den Lebensmittel auf ruf cn für die Randgemeinden etwas

enthalten war , was die Wiener der inneren Bezirke nicht bekommen

batten und daß dieses Lebensmittel irgendwo mit Typhusbazillen
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infiziert worden - war * Waren es die Fische , der Salzspeck , das
Frischfleisch ?

Der zweite auffällige Umstand war die Tatsache , daß die
überwiegende Mehrzahl der Erkrankten Fronen waren * Fas gab zu
denken . Fa die Typhusbazillcn durch Kochen abgotötet werden ,
richtete sich logischerwoise der Verdacht gegen ein Lebensmittel ,
das von Männern meist nur im gekochten Zustand verzehrt wird , mir
dem die Hausfrauen jedoch auch im rohen Zustand hantieren oder
es gar kosten * Fas war das Fleisch . Wo nun dieses Fleisch infi¬
ziert worden sein konnte , lehrte wieder das Stadium der General «-
stabkarte im Gesundheitsamt , auf der alle aufgetretenen Fälle
genau markiert waren , das Studium der Verteilung der Fälle . Es
stellte sich nämlich heraus , daß diese Verteilung mit dem Vor¬
teilungsrayon eines Flcisch - Großvcrteilors in Purkorsdorf über - •
cinstimmto . Mittlerweile war die Belegschaft dieses Lebensmittel -
betriebes auf eventuelle Ausscheidung von Typhusbazillen unter¬
sucht worden und diese Untersuchung ergab tatsächlich bereits
schwerwiegende Anhaltspunkte für die Annahme , daß in diesem Be¬
trieb die Infektion des in den meisten Wiener Randgemeinden am
gegebenen Frischfleisches ungewollt erfolgt ist . Fic Untersuch "'
läuft noch .; aber bereits jetzt wurde schon der letzte Zweifel
behoben - in Ncunkirchen traten über 50 Fälle auf , und auch N
kirchcn wurde von diesem Großverteilor mit Fleisch beliefert !

Damit war der Wendepunkt eingetreten , an dom das Gosundhc
amt zur Offensive übergehen konnte . 167 Fälle waren aufgetrete
2 waren tödlich verlaufen . Jetzt aber war der Infektionsherd b
kannt , und eine Großaktion konnte Gingoloitot worden . Im Auger
blick ist bereits das gesamte Fleisch in den Fleischhaucrcion
der betreffenden Gebiete beschlagnahmt und wird erst nach gewi ^
senhaftester sanitätsbehördlich überwachter Sterilisierung wieder
in den Konsum gebracht worden . Fic Fleischcrgcsehäftc werden mit _ -
lorweile desinfiziert und jeder Flcischvcrkauf in der Zwischen¬
zeit für diese Gemeinden gesperrt . Fiese schlagartige Aktion mußt
natürlich ohne vorherige Ankündigung durchgeführt werden , um voll
wirksam zu sein , und es ist in diesem Zusammenhang sicher nicht
wünschenswert gewesen , daß schon gestern Meldungen über das
Fleisch als vermutliche Quelle der Epidemie in die Öffentlichkeit
gebracht wurden , während das Gesundheitsamt der Stadt Wien solbrn -

verständlich , ebenso wiü etwa die Polizei vor einer Razzia , über
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den Stand seiner Nachforschungen und soIno ^ ftWuitaAqn _nte ;j . qh tl j . eh

nichts berichtete .
Mit der Beseitigung der Infektionsquelle kann natürlich

die Arbeit des Gesundheitsamtes selbstverständlich keinesfalls

abgeschlossen sein ; eine gewisse Anzahl von Erkrankungen werden

wohl noch nachträglich zum Ausbruch kommen ; Erhebungen und Nach¬

forschungen müssen weitergehen , Vorsichtsmaßnahmen getroffen
worden * Die Bevölkerung wird weiterhin um ihr Verständnis und

ihre Mitarbeit gebeten . Insbesondere wird gerade jetzt vor even¬
tuellem M außertourlichqn ” Ankauf von Fleisch gewarnt . Schließlich
wird nochmals eindringlich an die kostenlosen Schutzimpfungen
erinnert , die in allen Bezirksgesundheitsämtern stattfinden .
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Kultur dienst der Stadt Wie

( Beilage zur » Rathaus - Korrespondenz ” )
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Bücher , die uns nicht erreichten .

Während Österreich von der Welt abgesperrt v/ar , ist im
Ausland eine Reihe von Büchern österreichischer und deutscher
Emigranten,

'
, sowie deutscher Übersetzungen von berühmten Autoren

aus aller Welt erschienen , die bis heute nur in ganz vereinzel¬
ten Exemplaren nach Wien gekommen sind . Um die breitere Öffent¬
lichkeit wenigstens mit einer Auswahl dieser interessanten Werke
bekannt zu machen , veranstaltet die » Geneinschaft der Arbeiter
am Buch ” in Verbindung mit der Volkshochschule Ottakring unter
dem Titel »Bücher , die uns nicht erreichten ” , im Säule des " In¬
stitutes für Wissenschaft und Kunst ” , 7 - , Museumstraße 5 , eine
Vortragsreihe , in der Br . Karl Ziak Dichter und Werke ausführ¬
lich bespricht und namhafte Rezitatoren Testproben sprechen .

Bor erste Abend findet Mittwoch , den 29 . Jänner , 18 Uhr 50
statt und ist Werfels » Li ed von Bernadett e ” gewidmet , Mitwirken
werden Friederike Hackel und das Br . Ruff - Quartett .

An den folgenden Mittwochabenden worden Bücher von Stefan
Zwoig , Ernst Lothar , Thomas Mann , Upton Sinclair , Pearl S . Buch ,
Sigrid Undsct , Michael SchciAßchöw usw . besprochen .

Karten zu S 1 . — sind am : Saaleingang erhältlich . Für die
Angehörigen der Wiener Volksbildung , Mitglieder der Volkshoch¬
schulen und der Büchergilde Gutonbcrg , sowie für Buchhändler und
Bibliothekare ist für die ganze Vortragsreihe nur ein ermäßigter
Preis von S 2, — zu entrichten .

Ausstellungen in Wien

I . Bezirk
Akademie d . bildenden » Frankreichs Bühnenkunst ” 10- 16 Uhr
Künste So 10- 15 Uhr
Sehillerplatz 5

i



2 4Jänner 1947

Albertina
Augus tinorb ei s t gi 6

Altes Raab haus
Wi Ppl ingc r s t r aß e 8

Erzbischof 1 . Palais
3. o t ont urms t r aß c 2

Galerie T7e Iz
Werhburgjassc 9'

Hofburg
Michael orplat z

Mu soum f . Vei 1 ko rinmd c
Heue ' Hofburg
Hingtrakt

Heues Rathaus
Pc ststiogo 1

österr , Herkbund
Kämt n -j r st r ( iß o 15

Aus s1o11un gs1o kal
Opernring 11

Wirt s c h f t & gone c s t , n -
" •

s c ha f t b i 1 d c nd or
Kirnst 1 ;-r
Opernring 17

^KuliurPU onst *?

Pas schöne Wien .

Blatt

M o , hi y D o ?
■Pr 10 - 14 -̂

Mi "
, Sa 10 - 13 * 15 - 18

Schätze aus dem Schutt , 3 - 13 17 - 19 Uhr
So 9 - 13 Uhr

Dom- u ♦ D i 8 z o s anr .ru soum , Di, ‘Bo , So 9 - 12 Uhr

Anton Mahringar , Bilder - ab 25 » Jänner 1947
Aquarcllc - Zöiohnungon > 9 - 16 TJ .hr

Albin Egger - Lienz -
Zeichnungen . * *

Sa 9 - 13 Uhr,3ogos c hl .

Meisterwerke der Gemälde - 10 - 16 Uhr ,
gal er io d . ICunsthistori - Pr gc .sc hl *
s c he n Mus cums . So 10 - 13 Uhr

Österreichische Forscher tägl,außer Mo 9- 13
h

m aller Welt So 10 - 13 Uhr

Ueuorv/orbungüh der städt , tägl . außer Mo 9 - 13
Sammlungen seit April 1949t

h

L eis 1; ung s s clinu ,

V orhüte Vcr 'tehrsunf 1.1 li .

Junge Kunst *

10 - 16 Uhr

0 - 12 , 13 - 10 Uhr
So

' n - 15 Uhr

8 - 13 ;, . 14 - 16 ülir
Sa 3 - 13 Uhr

lli v B ezirk

Foyer d , Konzorthauses
Lothringerstraßo 20

0 . 11 , Sehntz , 1 ;:PL fei
und Graphik ,

1 (1 -17 Uhr

VI ; Bezirk
Kulturroferat Eariahilf Erwin Dom Oson - ölbil - 9 - 17 Uhr
Getreidemarkt 1

. Local Franco
hari,ahilfer Straße 47

der , Aouarellstlldi eil ,
Zeichnungen .

So 9 - 16 Uhr

Französische Volkskunst 9 - 12 ? 14 - 17 Uhr
auf dem Gebiete der
Graplii k und Pl a s t i k ..

Las religiöse Bild ,

VIII . Bezirk
IC1 o ine Gal eri e für
Schule und Heim
Heudeggorgasso 8
Muooum : , Vo1kskundc Österr « Trachton in dor
Laudongasse 19 Volkskunst ü . im Bilde #

Q47 Uhr ,
Sa 9 - 13 Uhr

Li - Pr 9 - 14 Uhr
Sa ? So 9 - 12 Uhr
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Wien er Zeitung , 23 * Jänn er ;
Die Produktion von Bier auf wenigstens .14 Page eingestellt
Wiener Gastwirte zum -Weinimpert
142 Typhusfälle
Wien er Kurier , 23 * Jänner :

Zv/ei Armenlotterien für 1947 * Haupttreffers Siedlungs¬
haus für 30 * 000 Schilling
Nur 141 Schneeräumer zusätzlich aufgenommen
Verlängerung der Kälteferien wahrscheinlich . Schulen wieder
holen nur in Binzeistunden den Lehrstoff
Ansteigen der Typuisf alle in Klosterneuburg
Wieder ein Wiener Film vollendet 3

*

p

Weltpres se , 23 « Jänner ;
Nächtliches Großfeuer in Rudolfsheim . Dreist ndige Löschaktien \
der Feuerwehr vertatet Katastrophe 1

Typhuserreger in Nahrungsmitteln
bis zu 30 Zentimeter Neuschnee in Wien . StraßenbahnstÖlungen
unvermeidlich . Freimachung der Strecken begann sch # n bei
Nacht . Wiener Verkehrsbetriebe - Weichen ™ und Strockensubo -
rung - • Magistratsabteilung 48 ersucht Arbeitswillige , sich
sofort bei den Straßenreinigungsdepots und bei der Straßen ™
bahn zu melden . Lancesgericht Wien stellt 4 . 000 Sträflinge
für Schneearbeiton zur Verfügung - Stromlage wieder leicht
krisenhaft ! Brennstoffvorräte
Weit _am Ad - Dd > 23 * Jännpr/ _
Energie aus Oesterreich gegen Waren aus der Tschechoslowakei
Typhusepidemio im Abflauen
I 'äiergieversorgung - lebenswichtig . Streit um den Bau der Arh
bergleitung
Sinschränkung der Brotausgabe in Graz
Straßonbahnstörung im 9 * Bezirk
Der Krieg im modernen Unterricht * Fon Universitatsprofessor
Dr . Hans Thirring
Neues Öste rreich , _24 « _jJann erj _ _
AltLandeshauptmann Dr . Rehrl gestorben
Die Lehars
Ungekochte Fleischwaren - die Ursache der Typhusfälle ?
Abklingen der Typhusepidemi 0 in Wien . Wasser der Wiener Hoch -
quellonloitung einwandfrei RK
Österreich feiert Franz Schuberts 15 O . Geburtstag
Schulen müssen weiter geschlossen bleiben •
Großbrand in einem Fabrikkomplex . 1000 Quadratmeter Dach -
ötuhl verbrannt
Sehleichhandelsgroßfirma ausgehoben . Sie gab fälschlich
vor , an die Alliierten zu liefern
Die Tschechoslowakei biotot an ? 1 1/2 Millionen Paar Schuhe
für Österreich , jber die Lieferung wird

.
bei den gegenwärti¬

gen Handelsvertragsbespr 0 chungen entschieden

4

1
1/ ;

p



Arbeiter - Zeitu ng , 24 » Jänners - 2 -

Sin Teilg ^ stundnis Schuschniggs . Von Charles - A , Gulick ,
Professor der Nationalökonomie an der Universität - in
Kalifomien
Bonachteiligung dar Arbeiterkinder ? ( In - und Auslandskin
doraktion dar Bunde -sregieruhg . )
Dia Typhus epidemio ~ Floischwären die Ursache ?
Wien im Schnee
Achtung , Wienorwaldsportlor ! RK
Tausend Ausfehrten der Wiener Bettung
Zur Biorkriso
Was man im Ausland vom Wiener Radio , hält
Wo in aus dem Ausland ? '
Mist gegen Glatteis
Ein englischer Gast , ( Besuch der Wohnungen und Kindergarten
im Karl - Marx - Hof - Reumann - Hof . Für s • rgo einrichtungen * )
Um wieviel sind die Lobensmittolpreiso gestiegen ? ( Österr *
Statistisches Zentralamt, )
Die Schulen ohne Kohle

lM _ _a.Q . eine .
Volksblatt , 24 * Jar mer s

“ einen gülden Pfennig “ statt Kalorien * Ende 1946 wurden in
Wien die Gebühren für die gewählten Stadtfunktionäro neu
festgesetzt
30 om Schnee in Spei sing - Kagran fast schneefrei
D^ r Notunterricht in den Schulen Wiens
Dio S chub ert - -F j stwocho

vj st orrei chi acho Volka stimme „ 24 * J ännerj .
Die Typhusursuche - verdorbenes Elbisch
Die “ staatsfeindlichen '1 Hausfrauen ( Klagenfurter Hausfrauen * j
Zulagekarten - Bessere Versorgung mit Holz und Bekleidung
Staatsanwalt rügt milde Urteile der Volksgerichte
Noch immer keine Arbeitslosenuntor Stützung . Alle Angestellte
messen hungern
Schulungsleiter der NSDAP - Kündigungsgrund
50 . 000 kg Leder aus Wien verschleppt
Schulbeginn am 3 Februar noch in Frage . _

Noch immer keine
Kohle für Schulen . Notunterricht und Schul erwärme stubon .
l ’eilweiser Schulbeginn in Salzburg

. Der . Kampf gegen den Schnee . Nur 326 freiwillige Seime e sch auf
ler und 309 Nazi meldeten sich in 26 Bezirken
Ö ster reichische Zeit ung , 24 . _ jJanru ._rj _
Zusammenbruch der steirischen Ernährung . Biererzeugung fast
eingestellt . Druck zur Erhöhung der Biorpreiso ? ^
Sowjetkonunandanturen geben Wiener Wohnräume frei
Das Budget - ein Spiegel sowjetischer Volkswirtschaft

2

y

y

y

y

4

y
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Die Wir tschaft, _ 25 . Jänner ;

Konkurrenzierung auf Staatskosten ? Die Lastfuhrwerken ? über
den “ Wirtschaftskörper Österreichische Bundesbahnen
Das Endo einer Diktatur « Die Reform der Wirtschuftsverbändg
und ihre Bedeutung . Praktische Ausmerzung des Nazigosoistes .
Willkür , die Quelle des Uebels « Das Mitbestimmungsrecht der
Wirtschaft , Der Wert einer schlagkräftigen Organisation
Ausstellung oder Jahrmarktsbude ? Scharfe Mossekritik aus Pa¬
lästina
Wählen allein gen gt nicht . In der Demokratie ist auch Mit -

2



arbait notwendig
'£

Lebensmittel auf funkte *? Ein bomorkcnsworls ^r Vorschlag *
das starre VerteilunGSsyst ^m mildert . Ein Schritt näher zur
freien Wirtschaft . Ein Übergang . Vorteile f r den Import .
Und der Schwarze Markt 8
Ein s, Eollbalken hoch ! 51 - Antrag , Anforderung von leerstehen¬
den lokalen . Ein Antrag der Nationalräte des v»

'irtschaftsbun -
des . Eine ^otv/endigkeit des Wi ~ de raufbau es, . Anforderung
durch die Fachgruppen . Einspruchsrecht des Inhabersr ünd
seiner Interessenvertretung 8
Nie Woche » 2 fr. Jännert
Der Wiederaufbau Wiens 5
Wjener Wochenausgabe -, 2 3 » Jänners
Es wird ein Wein sein - im Schleichhandel , Wer ist schuld
an dem Weinskandftl ? - Bewirtschaftung % der freier Verkauf 1
Oberösterreichische Nachrichten , 22 . Jänner ? ( Linz )

Sparen sinnlos ? ( Österreichische Fragen 1946/4 - 7 ) 1
Linzer Volksblatt ? Linz « 22 , Jänner :
Wiederaufbau des Fremdenverkehrs . Vom Obmann der Fremdenver -*
kehrsunternehmungen Oberösterreichs , Franz parzer 4
Wohnungseinrichtung aus Draht 4
Neue Zeit , 22 . Jänner : ( Linz )
Wird Oesterreich weiterhungern ? Von L&ndesrat Hubert Glasl ,
Referent für Ernährung in Oberösterreich - N# rd 1
Katastrophale Unterernährung der Kinder . Unterernährte Kinter ,
Zeugen einer Katastrophenpolitik 3
Demokratisches Volksblatt , 21 . Jänn er ;
Ein Salzburger geht dur ©h Y/ien 2
Salzburger Landes - Zeitung , 18 . Jänner :
Die öffentliche Fürsorg © im Jahre 1946 . V% n Oberregierungs -
rat Dr . Anton Schober . Leiter der Abteilung III des Amtes
der Landesregierung Salzburg 1
Verlautbarung betreffend Mietabk © mmen über ehemalige Wehr-
machts - und herrenlose Kraftfahrzeuge . - Erläuterung 2
Tiroler Na ch richt en , I nnsbruck , 21 , Jänner ;
Fragliche Verwaltungskünste . Van Dr . Walter Schwarzer . ( Vier **
geteilte Okkupation - Zersplitterung - Beamtenschaft - vor¬
eilige Verheißungen - Initiative - Erklärung - Saboteure -
Kontrollrecht - Vorbild * ) 1
Tiroler Verein für Familienschutz . Von Dr . Franz Greiter 3
Die Neue Zeit , Klagenfurt , 21 . J änner :
Treuekundgebungen für Kärnten , Außerordentliche Gemeinderats - ^
Sitzungen von Klagenfurt und Villach . Die Rolle der KP
Das Bekenntnis der Stadt Villach

<
2

Freiwilligkeit zum Wohke aller . Die Villacher Feuerwehr im
vergangenen Jahr . 23 . 000 Arbeitsstunden ohne Maß 3

Volkszeitung , Klagenfurt , 21 . Jänneri
Klagenfurter Gemeinderat für Unteilbarkeit Kärntens . Ausser¬
ordentliche Gemeinderatssitzung am 20 . Jänner ‘ 1
Und immer wieder ? Für ein ungeteiltes Kärnten ! Ausserfrdent —
liehe Sitzung des Villacher Gemeindesrates 1
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50 Jo .hr e elektrischer Betrieb der Wiener Straßenbahnen

Am 28 . Jänner 1947 sind es 50 Jahre seit der Einführung
des elektrischen Betriebes auf der Wiener Straßenbahn . Dieses
Jubiläum bietet Anlaß für eine kurze Rückschau über die Vorge¬
schichte dieses Volksverkehrsmittels .

Schon im Jahre 1840 wurde in Wien die " Erste Pferdcoison -
bahn M eröffnet . Es war eine Zubringerlinie für die auf den Grün¬
den des heutigen Nordwestbahnhofes errichtete große Vergnügungs¬
stätte " Das Kolosseum " . Am 4 . Oktober 1865 wurde eine Pferdebahn
auf der eingleisigen Strecke Schottenring - Hernals mit einer Län¬
ge von 5V2 Kilometern eröffnet . Während der " Internationalen
Elektrischen Ausstellung " im Jahre 1885 nahm die Siemens & Halskc
A . G . auf der Strecke Nordportal der Rotundc - Schwimmschul - Alleo ,
dem heutigen Verbindungsbahnviadukt , mit Dynamowagen einen elek¬
trischen Betrieb auf , der aber nach Schluß der Ausstellung wieder
eingestellt wurde .

Die zweite Stadterwuiterung im Jahre 1890 machte eine
gründliche Verbesserung der Verkehrsmittel notwendig , weil die
Unzulänglichkeit des in privaten Händen befindlichen Verkehrswe¬
sens immer mehr fühlbar wurde . In Anbetracht der ständigen Übcr -

füllung der Pferdebahn und zur Erzielung einer höheren Eahrtgc -

scliwindigkoit wurde am 11 . Juli 1893 in einer Sitzung des Wiener
Stadtrates über die Einführung dos elektrischen Betriebes bera¬
ten und die Wiener Tramwaygeseilschaft zur Vorlage eines Projek¬
tes aufgefordert . Das Ergebnis waren 11 Vorschläge , die von einer
Kommission dos Stadtrates begutachtet wurden . Inzwischen baute
man schon in einigen kleinen Städten und Orten Österreichs elek¬
trische Bahnen , so auch die normalspurigo eloktrisohe , Straßen¬
bahn Badon - Holcnenthal im . Jahre 1894 und die Strecke Badcn - Vöslau
im Jahre 1895 . . Endlich kam auch in Wien die Genehmigung , für den
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Bau einer 9 Kilometer langen Strecke . Mit ihrem Bau wurde am

i7 Juni 1896 begonnen .
Am 28 . Jännor 1897 wurde die erste elektrische Straßon -

b nhnlinic der Wiener Tramwaygosollschaft in Betrieb genommen . Aus -
b

, -Rnhnhof Vorgartonstraßc . Die Limo
z^ ngspunkt war der neu gebaute Baimnoi v g

führte von dort über die Roichsbrüokonstraßo den Praterstern ,

durch die Nordbahnstraße entlang unserer jetzigen Straßunbe .hnmmo

Raimundtheater , für den Betrieb standen 40 Motor¬

wagen und ebonsoviolo Beiwagen zur Verfügung .

Ras Bestreben , den Verkehr dem Bedürfnis der Millionen¬

stadt anzupassen , machte sich aber immer mehr geltend . Rach lang¬

wierigen Verhandlungen erhielt die Gemeinde Wien die Konzession

für ein Netz normalspuriger , mit elektrischer Kraft zu betreib -

der Klcinbahnlinicn . Zum Umbau der Pferdcbahnlinien auf den elek¬

trischen Betrieb und zur Ausführung der in Aussicht genommen ,

neuen Linien war die " Bau- und Bctriobsgoscllschaft " gogrun o w

den . Wie sieh jedoch heraussteilte , war sie hussorstande , d . -

forderungen des mit der Gemeinde Wien geschlossenen Vortr . n . .ch

zukommen. Rio natürliche Entwicklung zielte sena . .u, oinc

ständige Kommunalisierung der Straßenbahnen . Am ■ ai“ c '

de von der Gemeinde Wien der Ankauf sämtlicher Limen de B
^

und -

Bctriobsgoscllschaft " und ihres gesamten Wagenparks uroigm

Rio sehr interessanten , in Perm von Brief und Gcgnnbne
^

abgcf ß
— , , i qao mdoro vom o • irUguo »

+ vry + T’dffQ . der eine vom 14 » April xyöc ?

1902 « . ( » lolsondo historische Unterschriften , IW • » « ■ ? • » -

cr ^ orlW => • Bürgermeister . Heinrich » « - *
£

. ,
■ olQ » ns zweite Übereinkommen zeichne

dreas Woitmnnn. nls St nt rare .
^ -n -t n

J . Strobaöh
~
ntimons der Gemeinde Wien , Städtische Straßenbahnen .

pA ^ TAlns * Haisko A . G . erhi . lt den Auftrag zum
Ausbau

d. »
^

ganzen Nettes und zur Aufnahme , des Betriebes w S

zember 1905 . Im Jahre 1902 wurde von der C-cmoindem ■ “
„uf

der Wiener Tr .amwaygesellscha .ft angekauft und io “
.

'

den elektrischen Betrieb den österreichischen Schuakort - Vcrk n

übertragen .
. . + , • «Straßenbahnlinien in den

Am 1 . Juli 1905 giagon aamtliche Straßenbahn
Eigonbotrieb der Gemeinde Wien über . Um uic sei c c

J lots « » MW » I » Hrivhtbooitz , « e» ttrt ’

, en Linien Awnr . onhrUdc . - Str- crsderf , Flerrdsdert - Knsr . . , , H- 8r . ,



25 . Jänner 1947 ' ‘ Rathaus - Korrespondenz " Blatt 86

Groß - Enzersdorf und Hietzing - Mauer - Perchtoldsd .orf , ferner die

DampfStraßenbahn Guntramsdorf und die Zahnradbahn auf den Kahlen¬
berg . Im Jahre 1907 wurde auch das Netz der Dampftramway - GeSeil¬
schaft in das Eigentum der Gemeinde übernommen , während die Um¬
wandlung der Dampfbahn auf den elektrischen Betrieb erst in den
Jahren 1920 - 1922 durchgeführt werden konnte . Von dieser Zeit an
datiert auch die von Stadtrat Bfeitner einheitlich durchgeführte
Richtlinie , wonach nun auch für die Straßenbahn das Kostendeckungs -

prinzip eingeführt wurde .
Die folgenden Jahre brachten eine immer größere Ausdeh¬

nung und Modernisierung des Straßenbahnverkehrs . Mit der Übernahme
der im Jahre 1918 stillgelegten Wiener Stadtbahn durch die Gemein¬
de Wien , ihre Elektrifizierung in den Jahren -1924 und 1925 und
ihren gleichzeitigen Einbau in das Straßenbahnnetz erhielt die
Millionenstadt auch einen Schnellbahnverkehr , der eine wesentliche

Entlastung der Straßenbahn bedeutete .
Was die Nazis nach ihrem Einzug in unsere Stadt übernom¬

men haben , war ein Straßenbahn - und Stadtbahnnetz , das 87 Linien
umfaßte , auf denon 5 . 635 Wagen auf 314 Kilometer Betriebslängo
verkehrten , während 18 Autobuslinien mit 142 Wagen eine 110 Kilo¬
meter lange Strecke befuhren . Was sic von dieser Einrichtung zu¬
rückließen , das haben alle Wiener selbst gesehen . Die sofort ein -
sotzonden und nur unter größten Schwierigkeiten durchführbaren
Wiederaufbauarbeiten an unseren städtischen Verkehrscinrichtungen
haben zu einem schönen Ergebnis geführt , sodaß wir heute schon
wieder über 56 Linien verfügen , auf denen 1,835 Wagen auf 246 Kilo¬
meter Botriebolängc verkehren . Auch 3 Autobuslinien gibt ps be¬
reits wieder , die mit 16 Wagen eine Strecke von 18 Kilometern be¬
fahren . Was in diesem Zusammenhang noch erwähnt werden muß und die

bisherigen Leistungen der Verwaltung der Stadt Wien und ihrer Be¬
diensteten in das rechte Licht rückt , ist , daß 1938 wohl 493 . 7
Millionen Fahrgäste befördert wurden , 1946 aber , bei einem weit¬
aus geringeren Wagenpark , 615 Millionen Menschen die Wiener Stras¬
se nb ahn benützten .

Rückkunft eines Schweizer Kindertransportes

Alle Wiener Kinder , welche am 23 . Oktober 1946 in die
Schweiz gefahren sind , kommen am 29 . Jänner 1947 zurück und sind
^ 7 Uhr früh vom Franz Josefs - Bahnhof abzuholcn .
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Bonner st ag Sitzung des Gemeinderatcs

Dor wiener Gomoindcrat ist zur Beratung und Beschluss¬

fassung der neuen Tarife für die Städtischen Unternehmungen für

Donnerstag den 30 . Jänner 1947 , 17 Uhr oinberufon . Der Stadtsenat

wird die Vorlagen dor untcrnohmungsdircktionon Dienstag den 28 .

ds . 1T * in seiner normalen Sitzung vorberaten .

Wiener Verkehrsbetriebe

Die Direktion der Wiener Verkehrsbetriebe teilt mit , dass

E it Wirksamkeit von Montag , den 3 . Februar 1947 rn alle Schüler -

strookonkarten der Pflicht - , Berühr Mittel - und Hochschulen auf

dor vorgcschriobcnen Strecke dor Strassonbahn ( Stadtbahn ) nur in

der Zeit von Betriebsbeginn bis 21 Uhr gelten . Die letzte Fahrt

mit einer schülorstrockenknrto muss spätestens um 21 Uhr nngo -

treton worden . An Sonn - und Feiertagen sind die Schülerstrecken -

karten ungültig .
Schülerstrepkenkarten , die in unatatthafter Weise , z . B ,

durch Personen , zu Zeiten oder auf Strecken , für welche sic nicht

gelten , benützt .wdrdcn , worden fibgenommen .

Dio Direktion der Wiener Verkehrsbetriebe teilt ferner

mit , dass von Montag '
, den 27 . Jänner 1,J , na der Verkehr ' ,auf der

Strecke Pratorstorh - Ausstollungsstr .asso - 84or - Platz wieder r . uf -

genommon Wird . Die Züge verkehren j edoch ' vorderhand nur an Würk -

tagon in den früh - und Haohmittagsstundcn und tragen das linioli -

signhl 21 .
Die ersten Züge der Pinie 21 verkehren ab Pratorstorn um

5 . 38 Uhr und um 16 . 26 Uhr , an Samstagen um 11 . 46 Uhr . Die letzten

Züge verlassen . den Pratorstorn um 8 . 01 bzw . um 18 . 49 Uhr , an ^

Samstagen um 14 . 09 Uhr . ;- u j: 91 ; •‘ ;

; ; ; ;; ivom gleichen Tage an ist
'

der Zugang zur Stadtbahnhalte -

stelle .
" Währingcr Strasse , Volksoper " vom neueren Gürtel gc .spoir

Futtermittel für Pferde ■

las Lande so rnährungsamt Wien gibt bekannt :

Für die zweite Häfte Jänner worden auf den Abschn

der Futtcrmittclkarto 50 kg Mischfuttcr ausgogebon . Neu . nmel üng

von Pferden zum Futtermittelbczug sind derzeit nicht möglic



Ausgabe -der -neuen Zusatsk &rtcn in den Kartenst -eiien

Das Landes ernährungsamt Wien gibt bekannt ?
Die LebensmittelausatZ 'Icarton der nächsten Versorgungs -

Periode für Betriebe und Dienststellen mit 10 oder weniger Ange¬
hörigen werden ab Montag , den 27 » Jänner durch die Kartensteilen
flach den Anfangsbuchstaben der Firmennamen ausgogeben

* und zwar
für A - G am - Montag , H - K am Dienstag * 1 - 0 Mittwoch , P - Sch

Donnerstag , St - Z Preitag 0 Ausgabezeit von 12 - 16 Uhr * Die An¬

forderungslisten sind in zweifacher Ausfertigung vorzulegcn , Boi
jodom Bezugsberechtigten ist der Wohnbezirk anzugeben *

Schwedische Kinderausspoisung

Ab . 10 . Februar 1947 werden die Bezirke I , , II * $ IV . ,
V * f VIII . , XII . und XXI . wieder der Schwedischen . Ei nderausspoisung
^ geschlossen . Leilnahmsberechtigt daran sind alle Kinder , die

) zwischen dem l e 1 . 1941 und 1 „ 3 * 1944 geboren wurden * sowie die
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zwischen dem 15 . 9 . 1940 und 31 . 12 . 1940 geborenen Kinder , die
laut Schulbestätigung nicht die Schule besuchen .
Anmeldung : Mittwooh , den 29 . 1 . 1947 für A - K

Donnerstag, " 30 . 1 . 1947 für L - R
Freitag , " 31 . 1 . 1947 für S - Z
von 9 - 1.3 und 15 - 18 Uhr ,

in den nachfolgend angegebenen Anmeldestellen :
I » # Rudolfsplatz städt . Kindergarten

II . , Castellozgasse 35 » t»
IV, , Starhemborgg . 10 " »»

V » , Rechte Wienzeile 106
VIII, , JoSv,fstadter Str . 95 städt,Kindergarten

XII . , Hacberg . 1 i » u
XXI . , Floridsdorf er Markt 5 " »t
XXI, , Erzh,Karl - Str , 65 " , »

Meldezettel , G-eburtsschein und Lebensmittelkarte der
laufenden Periode sind zur Anmeldung mitzubringen .

Vorübergehende Einstellung der Kohlenzuteilung an

Verbrauehergruppe C

Das Hauptwirtschaffür den Bereich der Stadt Wien bekannt ;
Die an sich geringen Brennstoffeingänge haben durch

He ungünstige Wetterlage eine weitere Verminderung erfahren .
Um die Belieferung der Spitäler , Alters - und Kinderheime , Er -

■hahrungs - und sonstigen lebenswichtigen Betriebe sowie der gas¬
losen Haushalte sicherzusteilen , wird daher verfügt , dass mit
sofortiger Wirksamkeit vorübergehend jede Zuteilung von Kohle odor
Eoks an Bäder » nichtmeldepflichtige Betriebe , Handwerksbetriebe

Büros einzustellen ist .

Die französischen Stemmer beim Bürgermeister

Die französische Mannschaft , die Sonntag im grossen
lonzerthaussaal zu einem Dändcrkampf gegen Österreich antritt ,
Würde heute vormittag zusammen mit der österreichischen Mann¬
schaft von Bürgermeister G-eneral Dr . h . c . Körner empfangen .
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Der Bürgermeister gab seiner Freude Ausdruck , dass die franzö¬sischen Stemmer den Weg nach Wien gefunden haben und so zur Ver¬
tiefung der sportlichen Beziehungen zwischen Österreich undFrankreich beitragen . Im Anschluss dar,an besuchten die fran -

. zösisehon Sportler die Ausstellung der Neuerwerbungen der städti -sehen Sammlungen im Rathaus „

dc r Schweizer äpondo beim Bür gormoi st er

Bürgermeister General Dr . h . c . Körner cm^fing
'

houtoden neuen Chefdelegierten der Schweizer Spende , Hans Stüber ,der als Nachfolger von Dr . Moser die Geschäfte der Schweizer
Spende in Wien übernommen hat . Bürgermeister Körner nahm diesenAnlaos wahr , um neuerlich den Bank der Stadt Wien für die grosseHilfe , die das Schweizer Volk dem notleidenden Wien gewährt , zumAusdruck zu bringen . Es ist vor allem dem Wirken der schweizeri¬schen mid anderen ausländischen Hilfsaktionen zu danken , saatoder Bürgermeister , dass es gelungen ist , dio Kinder und die

"

Greise unserer Stadt über dio grossen Kuhrtmgsschwiorigkoitondieser Zuit hinwegzubringen .

ästet io :i »

Am Dienstag , den 28 * 1 . 1947 , um 10 Uhr , findet anläas -ieh dun . Wieder !: ,nir des 150 . Geburtstages von Urans Schubert ,im Schubertmuscum , 9 „ , Russdorfor Strasse 54 , eine » Schubertiade "
^ - tt , zu der die Stadt Wien den Bundoopräsidentem , die Mitglie¬
der

der Regierung , die Vertreter doi \ Besätzungcmächte und die
tgliodcr dos Diplomatischen Corps eilige laden hat . Sie werden

t

erzlichst ersucht , zu dieser Veranstaltung , die nicht allgemein
zugänglich ist , einen Ihrer Herren zu entsenden .

Wieder schwierige Stromlagc

Infolge starken Frostes ist der Strombezug eus den

jSserlcrartwerken neuerlich starkazurückgogangen . Im Laufe des

^
utigon lages war es in dieser Woche zum ersten Mal wieder not -

all ° Vlür ^ sr ^ raueher *gruppen gleichzeitig abzuschalten .'
-chmittagbaerstelluiigon in den Wiener Theatern konnten nichtsWTtti indoii .



_ Heute früh

gotteta im Brauhaus der Stadt Wien in Hannersdorf das 800 m grosso
passlagpr mit dem halben darüber befindlichen,Flugdach und 400 m

^

der Gärkellcrrampo mit dom dort untergcbrachten Holzlager in Brand ,
Die Wiener Feuerwehrzentrale , die von dem Brand gegen 1/2 9 Uhr früh
telephonisch verständigt wurde , entsendete sofort zwei Löschfahr¬
zeuge der Hauptfeuorwacho " Favoriten ” unter Oberbrandmeister Hacek ,
die durch die Feuerwachen " Kaiscr - Ebcrsdorf " , " Simmering " und einen
Zug der Feuerwehrzontralo , unter Leitung des Dipl,Ing , Frießni tz ,
verstärkt wurden . Die Arbeit der Wiener Städtischen Feuerwehr ge¬
staltete sich sehr schwierig , da die Wasserversorgung anfänglich
unzureichend und durch den starken Frost sehr behindert war . Weil
das Löschwasscr übor lange Wegstrecken der Brandstelle zugeführt
werden musste , rückten als weitere Verstärkung auch noch Kräfte der
Hauptfeuorwacho " Donaustadt " und der Feuerwache "Broitcnsco " aus *
Nach lV2 ständiger, ' schwieriger Arbeit , während der der Brand mit
10 Sohlauchlinien bekämpft wurde und zwei Feuerwehrmannsr Bauohgas -

vergiftungon erlitten , war der Brand lokalisiert . .. . iV .
In dem Fasslager der Brauerei befanden sich Eichenholz und

Bierfässer * Durch das rasche , energische
"

Eingreifen der Wiener Feuer¬
wehr konnten der anliegende Umfüllraum ,

- sowie ein grosses Hopfen -

Magazin vor der Vernichtung gerettet werden .
Unmittelbar nach ehr ersten Meldung fanden sich an der

Brandstelle der Branddirektor der Stadt Wien , Holaubolr . , der die
Leitung dor Aktion übernahm , und Stadtrat Afritsch ein, ' Gegen
mittag erschien an der Schadenstelle auch Stadtrat Dr , Excl .

Die ' Löscharbeiten wurden von den Freiwilligen Feuerwehren
Rannersdorf und den Angehörigen der Betriebsfeuerwehr tatkräftigst

• unterstützt . Eine stärkere Brandwache befindet sich zu Aufrüumungs -
arbeiton noch auf dem Gelände der Brauerei .

Die Ermittlung der Brandursache ist im Gange *
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■Volksbildung - Wiener Volkshochschulen

Urania , I . , Uraniastraße 1
’i 'ilms " Blumen , Wolle , Stahl " - Bi , Mi , Bo , Fr 19 Uhr ,

Sa u . So 14 . 50 , 17 u . IS Uhr .

Märchenfilms " Bor Zauberfisch " -- Sa , So 14 * 30 Uhr

Mo 27 . Urania - Puppenspiele . Bio drei Wünsche . Brei lustige Akte

( 14 . 30 Uhr ) .
Bi 28 . TJniv . Prof . Br . Leopold Schönbauorjt Hundert Jahre Ithor -

narkose ( au Lichtb . ) 19 Uhr .
Mi 29 . Rührung in die Urahia - Uhronzontralc : Bio Uraniazeit . Wie

höre ich Z - O- 33 ? und was ist das ? ( 14 » 14 * 45 , 15 . 30 und

16 .45 Uhr ) .. x *
" " Burgschauspiolorin Lilly Murbergs Aus meinen komischen

Btüinenorlebnisscn ( 19 Uhr ) .
Bo 30 . Leopold Paul Woitschs Expedition in verbotenes Land . Vom

Hoohatlas zum Siroua und ins weite Sous ( ra . Lichtb . ) 19 Uhr .
Br 31 . Profi Dr . Oswald Thomni $ Bas Zentrum der Welt . Ideenwandel

im Laufe der Jahrhunderte ( m . Lichtb . ) 19 Uhr .

Sa 1 . 2 . Major M . j&xeirod 1 Vortrag in russischer Sprache . Wie der

neue Fünf 3 ahrplan erfüllt wird ( 17 Uhr ) .
n 1 . Führung Ing . Wolfram Ernst 1 Wir wandern durch die Josef -

stadt . I . Alservorst : dt , Josef ste .dt , St . Ullrich . Treffpunkt ;

Alserstraße » . Ecke der Land 0 sg erichts s traß e ( 14 . 15 Uhr ) .
" 1 . -Führung Maria Pokornys Kirche 'Maria Geburt in Hietzing ,

Treffpunkt : 13 . » Uietzingor Platz , vor der Kirche ( 15 Uhr ) .
" 1 . Führung in die •. Urania - Uhronzontralo s Bio Ifr niazeit . vv

Ti 'o

höre ich Z - O- 33 ? Und was ist das ? ( 14 , 14 . 45 , 15 . 30 und

16 . 15 Uhr ) .
” 1 . Max Herrmann : Wiederholung ! Bie EigernUordwand # Hierzu ein

auserlesenes Skifilmprogramm . Symphonie auf Parson - Wild * •

strüool ( le . Schmalfilmen ) 19 Uhr .
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So 2 . 2 . Führung lieg . Rat Prof . Itudolf Storlikos Atelier des Aka¬
demie profossor Sergius Paus er . Treffpunkts Akademie clor
bildenden Künste I . , Schillerplatz 3 , I . Stock , vor dem
Atelier 133 '( 10 Uhr ) / • ■

11 2 . Lyrik der Weltliteratur . IV . Große englische und amerika¬
nische Lyriker . Burgschnuspielor Fred Liowchr liests

Boardsloy , Browning , Honte , Shelley , Swinburne , Pennysoh ,
Wilde , Yeats , Shakespeare , Longfnllow , Pos und Whitman .
Einl . itendc Wortes Prof . Dr , Julius Wirl ( 10 Uhr ) . . ,

Volksbildunes hau s Mar garetcn , V . , Stobergassc 13
Ho 27 . 1 . Films " Jeder hilft sich wie er kann " ( 20 Uhr ) . Br . Hugo

Sllonborgor : Grundfragen der Psychologie des Jugendli¬
chen ( 18 Uhr ) und Moderne östorr . Dichter ( Rudolf Henz ,
Paula v * Proradowic , Rainer Maria Rilke ) 19 Uhr .

Di 28 . 1 . Film ? " Jeder hilft sich wie er kann " ( 20 Uhr ) . Dr . modlet ,
phil , F . J . Oldofrodis Penicillin ( 18 . 30 Uhr ) .

Mi 29 . 1 . Films " Jeder hilft sich wie er kann " ( 20 Uhr ) .
Do 30 . 1 . Films " Jeder hilft s ;lch wie er kann " ( 20 Uhr ) . Carla

Steidls Mode einmal anders ( m . Liehtb . ) 18 . 30 Uhr ,
Fr 31 . 1 . Films " Der fünfzcirr . jährige Kapitän ( 20 Uhr ) . Ing , Jurondn -

Vortrag der Wandergruppes Holland , von einem Österreicher

gesehen ( m,Farblichtb . ) , allgemein zugänglich , 19 Uhr .
Sa 1,2 , Films " Der fünf zehnjährige Kapitän ( 17 u , 19 . 15 Uhr ) .

Films " Die Eigor Nordwand , Symphonie auf Parsonn " ( 17 Uhr
und 19 Uhr , Lohrsaal XI ) .

So 2 . Märchenfilms " Tra tra trallala ( 13 Uhr ) . Märchcnthoators

Der Prosohkönig oder der eiserne Heinrich , Märchenspiol
in drei Bildern v -on Heinrich Bürknor ( 14 * 45 Uhr ) .

So 2 , Films " Der fünf zehn jährigo - Kapitän " ( 17 Uhr ) . Kleine Ko¬

mödie in drei Akten v . Siegfried Geyer ( 19 . 15 Uhr ) .

Yolksl ieim Alser grund , IX . , Galilei gas so 8
Di 28 . 1 . Aus Schuberts Kimmermusik . Dr . Erwin Riegers Einleitende

und verbindende Worte . Ausführendes Franz Istvanits ( 1 .
Violine ) , Franz Korcak ( 2 . Violine ) , Paul Amgcrcr ( Viola ) ,
Gerhard Zatschok ( Violoncello ) , Traudo Mayerholer ( Violon¬

cello ) , Gerhard Wünsch ( Klavier ) 19 Uhr .
I 1’ 51 . Aus Schuberts Chorwerken . Volksliodvcroin Wie nt Dirigent

Prof . Hans .
’Schcmitsch . Mit wirkend s Stefanie Eoloschovsky

( Staatsoper ) , Am Klavier ; Adolf Broschek ( 19 Uhr ) .
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Sr. 1 . 2 , Aristides Molingo - Saginth : ¥hs ist und was will die .̂ Viro¬
logie ? ( 17 Uhr ) , Franz Grillparzer - Zur Feier des 75 , To¬
destages . leseaufführung von ‘‘ König Ottokars Glück und Ende » .
Ausxülirondc : .Bürgechauspioler Boinhold Siegort , Br . Hugo
Ellcnborgcr , •Ernestine ilotcwidlo , Susanne Polsterer , Inge
Moyerhofer ( Klavier ) 19 Uhr ,

So 2 . Prof , Unit er Zwillingen : Kreuz und quer durch Spanien . Vom
Bbr o zum Quadalquivir ( a . Lichtb, ) 19 Uhr .

Y o lkshpc hs chnlc Hietz ing , XIII . , Veitingergasso 9 ( Otto GlöCkel - Schule

ilo 27 . 1 . Obergärtner Stiedl : Pie Bolle des Spindolbuschcs im Edel¬
obst b au ( 18 Uhr ) ,

Pi 28 * Kclmuth Kcmmlers Walfang in der Antarktis ( m . Lichtb . )
19 Uhr .

Po 50 . Obergärtner stiedl : Pic Bolle des Spindolbuschos im Edel -
obstbr .u ( 18 Uhr ) ,

Pr 51 . Ing , Josef Angelis Unser Schubert , Trnudl Lcidolf ( Gesang )
m . Li cht b , ( X 9 Uhr ) .

V olksbild ung und Bundfunk .

Pr 51 . 1 « Franz Senghof er , Bildungsre .f cront dos Östcrr , Gewerks ckait c -
bundes : YIac erwarten die Go wcrkschnften von der Volksbil¬
dung ? Sender II ( 18 . 55 Uhr ) .



Wiener Zeitung , 24 . Jänner :
Sämtliche Schulen im Lande Salzburg mit Ausnahme der Lan¬
deshauptstadt und solcher Schulen , die auf Kohlenfeuerung
eingestellt sind , nehmen am 24 . d . M -. den regelmässigen
Unterricht wieder auf
Viel Schnee * au wenig Schneeorbeiter
Abklingen der Typhusepidemie
Wiener Kurier , 24 * Jänner :

2
3
3

Schwedische Handelsdelegation in Wien eingetr ^ ffen 1
17 Waggon ungarische Hasen eingetroffen -, Verteilung noch
nicht festgelegt 2
Versorgung Wiens durch Schneefälle nicht gefährdet 2
Biererzeugung wird nicht völlig eingestellt , Gegenwärtig
wird neuer Preisvorschlag beraten 2
" Olympia - Groschen " vor allem ! Vorbereitung und Beschickung .
der Olympischen Spiele 3

o i

We ltpresse , 24 « Jänners
Auch 1947 bleibt Snglands Ernährungslage ernst . Noch kei¬
ne Aussichten auf Besserung 2
Ei k sportlicher Skandal , Warum Eva Pavlik nicht in Davas
gestartet ist 3
Die Messen des Jahres 1947 *. Rege Vorbereitungen in fast
allen europäischen Ländern im Gange . ( Übersicht, ) 3
Gehsteig muß bis 7 Uhr gesäubert sein y 4
Keine Kohle für die Schulen 4
Welt am Abend , 24 , Jänn eo *
Österreichische Presse in Italien doch erlaubt 2
Kein Heizmaterial für die Wiener Schulen 3
Arbeiter - Zeitu ng , 25 » Jän ner :
Hunger und Demokratie 1
Was vem Stephansdom übrigblieb 3
Dunkle Geschäfte mit Autowracks . ( Wrackbescheinigungen
der Magistratsabteilung 48, ) 3
Ein jugendlicher Kartendieb vor dem Schnellgericht . ( Karten¬
stelle auf dem Hebbelplatz . ) 3

, 2 5 . J änn er 1 c
Kampf gegen den Typhus . Wie das städtische Gesundheitsamt
arbeitet . RK 2
Vorarbeiten für einen internationalen Beamtenaustausch
Einstellung der Grazer Zeitschrift " Libelle 1’ 2
Reinigung des Kunstgewerbes von Dilettanten

.
2

Zustimmung des Landesparteirates der ÖVP zu den Tarifer¬
höhungen 3
100,000 ungarische Hasen für die Wiener Bevölkerung 3
" Sport " und " Memphis " kommen wieder ? 3
Bürsoi ^ efahrseheine für Kinder und Jugendliche . RK 3



Das Kleine Volksblatt , 25 . Jänner ; - 2

Dom Gedenken an Dr , Franz Rehrl
_

3
Tagung des Landesparteirates der ÖVP . ( Referat des
Stadtrates Dr . Exei und GR . Dkfm * Nathschläger —
Wiener Verkehrsbetriebe , städt . Gaswerke und die
städtischen Elektrizitätswerke . ) 3
Was von einer Sensation übrigblieb . ( Meldung der
” Volksstimme ” über einen angeblichen " Ausverkauf
Österreichs 11 . )
Modeschau für schwedische Gäste
Innsbrucker Vergnügungsstätten geschlossen
Eröffnungsabend der österreichisch - italienischen Ge * .
Seilschaft
Berühmtes Jazzorchester kommt nach Wien

Volkssti mm e , 25 . J äfinerg
Nach der Kohlen - die Ernährungskatastrophe ? Brot nur
noch bis März -,.- Noch kein Versorgungsplan
Der Kampf um das Kollektivvertragsrecht , ( Aus dem Ra —
dievortrag von Otto Horn, )
Sowjetbehörden verzichten auf Kohle
Nicht dementieren , sondern untersuchen . ( " Ausverkauf
Österreichs .**)
Uraufführung eines österreichischen Komponisten
Brauereien wollen den Bierpreis erhöhen . Die Ausgabe
der Vorräte eingestellt
Der Erischfleischaufruf nicht erfüllt

Österre i chisch e Zeitung , 23 . J änner :

Begünstigung der Kriegsgewinnler verursacht Budgetdefi
zit . Aufbringungsgesetz der Regierung sichert keine
Verbesserung der Ernährungslage . Mehrbelastung der
Staatsfinanzen infolge des aufgeblähten Staatsappara¬
tes . Aufbringungsgesetz ungenügend . 10 . 000 Polizisten
und Gendarmen mehr als 1938 . Pragmatisierung der pro¬
visorischen Beamten erforderlich . Defizit könnte ver¬
mieden werden
Neue Gefahr für das Verbundnetz . Prostende noch nicht
absehbar . Verschärfung der Sparmaßnahmen droht
Beeinträchtigung der demokratischen Grundsätze . ( Diens
stellen der englischen und amerikanischen Streitkräfte
verlangen fortgesetzt von der Kommunistischen Partei
detaillierte Angaben über den Mitgliederstand , die
Mitgliederbewegung und ihre Funktionäre . )
Vorsicht vor -dauskellereinbrüchen

Morhing NeWs , 23 * Jänner :

New treatment may pnd arthritis . 80 test cases at
Hospital
Die Presse , 25 « Jänneri

Schweizer Hilfe für Österreich
Prager Augenblicksb ^ lder
Lebens mitteispende für Achtzigjährige
Festspielstadt im Winter » Salzburg plant ein neues
Kurhaus . Aufbauwolle trotz vieler Schwierigkeiten 5
Was lesen die Wiener ? 5
Salzburge r Volkszeitu ng , 23 . Jänner :'Wlr ^ scbaf ■fs 'bUrid und

""
Verkebrsgewerbe7 Notstandeprogramm

fm Autoverkehr 4
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Volkszeitung , Innsbruck ^
21

^
, Jänner :

Um die Berufsausbildung der Jugend 3
Ausgabe von Bekleidungssorten für Notstand &fälle • { Antrags¬
formulare bei den Kartenstellen in Innsbruck, )
Warupt es kein G-eschirr gibt 3
Tiroler Nachrichten » Innsbruck2 2 . Jänne r :
Neue Vorbestellkarten für Lebensmittel , ( Landesernährungsamt
von Tirol . ) 2

Tiroler neu » fleitung , Innsbruck » 22 . Jänners

Wohnungsbau in der Sowjetunion
Gasunfälle können vermieden werden
Die Neue Zeit , Klagenfurt , 22 . Jänner :

Milchpreis und Milchaufbringung . Wichtige Sitzung
’ des

Bezirksversorgungsausschusses
Vorarlberger Volkswil l e , Innsbruck » 22 » Jänner :

Langsam , aber sicher . . . ( Verteilungs - und Leistungsaus¬
schüsse , Bregenz . )
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Ankunft einer Schweizer Journalistendelegation

Gestern früh sind mit dem Arlberg - Express sechs Delegierte
der Schweizer Presse in Wien angekommen , um die Wirksamkeit der
Schweizer Hilfsaktionen an Ort und Stelle zu studieren und ihren

Erfolg kennen zu lernen * Der Delegation , die der Chef des Infor¬
mationsdienstes der Schweizer Spende in Bern , Ulrich Joss führt ,
gehören an die Mitglieder des Schweizer Nationalistcs Paul Gislcr

( Schweizer Gcworbczcitung ) und Edwin Altwegg 0( Thurgaue .r Zeitig ) ,
ferner der Chefredakteur der Tribüne de Lausanne, , Robert Monnet >
und die Redakteure Ren6 Braichet ( Eeullle d ’ avis de Ncuchatel ) ,
Alfred Lörtscher , ( Curicux , Genf ) .

Die Schweizer Gäste wurden im Auftrag des Bürgermeisters
vom Pressechef der Stadt Wien , Hans Riemer , empfangen und begrüßt
und in ihr Quartier geleitet . Sie werden in den nächsten Tagen die

verschiedenen Wohlfahrtsanstalten und Hilfsaktionen der Schweiz

besichtigen und Aussprachen mit Mitgliedern der Bundesregierung
und der Stadtverwaltung pflogen , um einen möglichst umfassenden
Überblick über die Tätigkeit der Schweizer Hilfsaktionen zu bekom¬
men .

Mohr als zwanzig Millionen Schilling Vergnügungssteuer

•im Jahre 1946 ' .

Bericht des städtischen Pinanzrcforonten

• Stadtrat Honay gab am Montag im städtischen Finanzausschuß
° ine interessante Übersicht über die Entwicklung der Vergnügungs¬
steuer im Jahre 1946 . Veranschlagt war ein Erträgnis von zwölf

Millionen Schilling . Vox*ge schrieben wurden 21,372 . 000 Schilling .
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Eingezahlt wurden bis zum Jahresschluß 20,349 . 300 Schilling * Der
ansehnliche Mehrertrag ist vor allem auf ; den guten Besuch der
Kinos und das starke Anschwollcn der Kabaretts und Tanzlokale
zurückzuführen . So sind die ICinotheator an dem Erträgnis mit

8,737 . 600 Schilling und die Kabaretts und Tanzlokalo mit 4 > 709 . 700
Schilling beteiligt , sie haben demnach zwei Drittel der Steuer
aufgebracht . An nächster Stelle stehen die musikalischen Veran¬
staltungen mit 1,888 . 200 Schilling , dann folgen die Theater mit
1,349 . 400 Schilling , denen sich mit 1,285 . 000 Schilling die Sport¬
veranstaltungen anschließen . Mit dem verhältnismäßig geringen Be¬
trag von 288 . 000 Schilling erscheinen die Zirkusse und Varietes .
Der Best von 3,114 . 100 Schilling entfällt auf Einzclveranstaltun -

gen . Bemerkenswert ist , daß seit Dezember 1946 ein ziemlicher

Rückgang der Einnahmen aus der Vergnügungssteuer fcstgestellt
werden muß . So haben zum Silvester neben den Veranstaltungen in
den ständigen Vergnügungslokalen nur 182 Sondcrveranstaltungen
stattgefunden , die aber keinen besonderen Besuch aufwiesen , so
daß die Vergnügungssteuer bloß 71 . 500 Schilling ergab . Auch die
Theater klagen vielfach über ein Nachlassen der Besucherzahl , was
bereits teilweise zu Ermäßigungen der Kartonpreisc bis zu 25 Pro¬
zent geführt hat . Es ist zweifellos , daß infolge der Erhöhung der

Lebenshaltungskosten nicht mehr so viel Geld wie früher für Ver¬

gnügungen zur Verfügung steht . Dazu kommt die starke Einschrän¬
kung der Vergnügungsbetriebe durch die nun schon drei Wochen dau¬
ernde Stromkalamität , die einen sehr bedeutenden Ausfall dar Ein¬
nahmen aus der Vergnügungssteuer bewirkt . Es erscheint daher
zweifelhaft , wie Stadtrat Honay zum Schluß ausführte , ob das für
das Jahr 1947 mit achtzehn Millionen Schilling veranschlagte Er¬

trägnis der Vorgnügungsabgabc erreicht werden wird .
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Preis für Trockenei

Infolge eines Schreibfehlers ist der Preis für Trockenei
in der Veröffentlichung des Landesernährungsamtes T/ien vom 25 . ds . PU

unrichtig angegeben worden . Der Preis für Trockenei beträgt unver¬
ändert 7 S je kg .

Vcricohrseinschränkung auf der Linie 132

Wogen des katastrophalen Wagcnmangels können die Sügo
der Linie 132 in den nächsten Tagen früh und abends nicht mehr
zum Franz . Josefs - Kai sondern nur bis Floridsdorf , abi /Spitz , geführt
werden . •: ;:

'

Die SchneeSäuberung durch die Städtische Straßenreinigung

Der andauernde Schneefall am Sonntag hat die Mobilisierung
des gesamten städtischen Straßenreinigungsdienstes notwendig ge¬
macht . Schon im Laufe des Sonntag vormittags wurden sämtliche auto¬

mobilen Schneepflügo der Stadt Wien in Dienst gestellt .
Heute wurde bereits für 4 . 30 Uhr früh die Ausfahrt sämt¬

licher automobilen Schneepflüge angeordnet . Daneben wurden noch

137 Schneepflügg mit PferdebcSpannung verwendet « Insgesamt stan¬

den am heutigen Tage , neben dem ständigen Personal und ohne Be¬

rücksichtigung der von don Städtischen Straßenbahnen durohgeführ -

ten Seimeoräumungsarbeiten , 1 . 692 Sehnegarbeiter zur Verfügung .
Davon waren 534 freiwillige Seime oarbeiter , 530 durch Firmen bei -

gestellte Arbeiter , 616 Uotdionstvcrpflichtetc und 12 Häftlinge .

Ein Aufruf der ein ! gtang zur Schnee Säuberung

Das Präsidium der Mitervereinigung Österreichs ersucht

ih einem Aufruf die Miotcrbevollmächtigten dahingehend zu wirken ,
daß in allen Häusern die Hausgemeinschaften bei der C-ohsteigsäu -

horung und bei der Freilegung der Rinnsale und Kanalgitter mit¬

helfen *
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Infolge der andauernden Schnecfälle und Verwehungen ist

cs den Hausbesorgern nicht immer möglich , mit dieser Arbeit , zu

der sie nach dem Gesotz verpflichtet sind , fertig zu werden . Der

Mangel an Arbeitskräften und an maschinellen Mitteln erschwert

und verzögert auch die Säuberung der Straßen vom Schnee durch die

städtische Straßenreinigung , die sich vor allem auf die Freimachung
und Frcihaltung der Hauptstraße # , von Schnee konzentrieren muß . In

dieser Situation kann die Säuberung der Seitengassen nur durch

die Selbsthilfe der Bevölkerung , zu der die Gemeindeverwaltung be¬

reits vorige Woche aufgerufen hat , wirksam erfolgen . Wenn alle

mithclfon , kommt auf den einzelnen keine große Arbeitsleistung .

Übersiedlung der Generaldirektion der Städtischen Unter¬

nehmungen .

Die Generaldirektion der Städtis chen Unternehmungen
( Wiener Elektrizitätswerke , Wiener Gaswerke und Wiener Verkehrs¬
betriebe ) ist nach Wien 1, , Ebcndorforstrasse 2 , 2 . Stock , üb .ör -

siedelt . Sie ist unter der Fernsprechnummer A 17 - 5 - 95 bis A 17 - 5 - 99

( Serienanschluss ) und unter der Klappe 340 ( Rathaus ) erreichbar .

Bio SchneeSäuberung bei den Wiener Verkehrsbetrieben

Die in - der Pacht vom 25 * auf don 26 . Jänner einsetzenden

Schneefälle zwangen die Städtischen Strassonbahnon in den Früh -

stunden die Strecken zunächst mit Hilfe von Vorrcinigcrbctrioos -

wagen zu säubern , Bio Hauptroinigungsmittol mussten noch zurück -

gehalten werden , um den in den Morgenstunden auf den verschiede¬

nen Ausflugslinien sich abwickelndcn Sportverkehr nicht empfind¬
lich zu stören . Bio ansteigende Schneelage erforderte jedoch den

Einsatz aller sehneeroinigungsgorätc , die um 8 Uhr ausfuhren . Es

wurden wieder 51 Triebwagen und 84 Anhängepflüge in Betrieb ge¬

nommen .
Diesmal war der Osten der Stadt etwas stärker vorscnncit *

Wenn man von dor .allgemeinen Hemmung des Verkehrs ab sicht , die

eine Ausfahrt der Sehneepflüge der Strasscnbahn verursacht , ist

es in dieser Zeit zu keinen wesentlichen Störungen gekommen . Inunei -

bin bedeutete diese Aktion wie immer eine Belastung der Elektri¬

zitätswerke , umsomehr , als dio niedrige Spannung dos Bahnstiomes
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allgemein fühlbar war * Örtliche Belastungen des Stromnetzes
führten zu einer kurzzeitigen Stromstörung im Bereiche des
Strassonbahnhofes Gürtel , wodurch die Linien 8 , 38, " .59 und die
Obuslinie betroffen waren ,

Auf der Hütteldorfar Strasse , im Bereiche des Bahn¬
hofes Breitensse , ergab sich ebenfalls für kurze Zeit in Strom¬
ausfall , Infolge des weiter anhaltenden Schneefalles musste in
den Nachmittagsstunden eine neuerliche Hnuptroinigungsfährt mit
allen Sehne er einigungsmittel vorgenommen v/orden * Durch den Um¬
stand , dass am Sonntag fremde Hilfskräfte für die SchneeSäuberung
nicht zur Verfügung standen , mussten die Wiener Verkohrsbatric bc
mit dem eigenen Personal auskommon . Es wurden am 26 * Jänner 476
eigene und nur 75 Fremdarbeiter zum Sehneeschaufein aufgeboten *

Der in der Nacht auf Montag auf kommende Wind bovdrkte
auf den Ausscnstreckcn unangenehme Schneeverwehungen , die nur
durch ständiges Befahren der betroffenen Strecken mit dem Vor -

reinigertriebwagen beseitigt werden konnten . Gleichzeitig war
es auf gewissen Strecken notwendig geworden , die Vereisung der
Schienen an verschiedenen Stollen mit Salz zu beheben . Heute
früh konnten ausser 697 eigenen Arbeitskräften insgesamt noch
1408 Schneeschauflcr und zwar 446 freiwillige Arbeiter , 163 durch

V‘\ - ;■

Firmen bei gestellte Arbeiter , 529 Notdicnstvcrpflichtete und 270

Häftlinge zur Arbeit oingctcilt werden . Die Ausfahrt hat sich
bis auf gewisse Verzögerungen infolge Verwehungen , verlegte
Weichen , ohne Störung vollzogen * .
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Arbeitsgemeinschaften in der Woche

des « Instituts für Wissenschaft und Kunst " .

Montag , 27 . Jänner 19 . 00 Uhr

Dienstag , 28 . Jänner 18 . 00 Uhr

18 . 30 H

Mittwoch » 29 « Jänner 17,30 "

18 . 00 "

18 . 30 Uhr

Donne rstag , 30 . Jänner 18 * 00 w

Breitag , 31 . Jänner 19 . 00 "

Straße 5 ( hinter

Dipl . Ing . Franz Krones :

Die Neue Welt und der Sozia¬
lismus .

Uni y , Prof . Dr . Leo Stern :

Entwicklungstendenzen des
Kapitalismus der Gegenwart ,

Univ , Prdf . Dr , W . Marinelli :

Die Stellung des Menschen im
Natur ganzen .

Univ . Lektor Dr , Hans Jauker :

Übersicht über die tschechi¬
sche Literatur ,
Dr * Walter Hollitscher :

Gesohichtsprobleme und Prob¬
lemgeschichte der europäischen
Philosophie .
Dir . August Aichhorn :

( Jugendfürsorge )
Jugend und Sexualität *

Dr . Walter Hollitscher :
Religion und Marxismus .

R * Riedl - E . Hille ':
Unterwasscrforschung im Rah¬
men der Meoresbiologie .
( 9 , , Sensengasse 3 )

finden in Wien , 7 . » Museum-
Sämtliche Arbeitsgemeinschaften

dem Tolkstheater ) statt .
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" Aktuelle Probleme der Pädagogik "

Am Dienstag , den 28 , Jänner , um 18 . 30 Uhr , spricht Hon .
Prof . Br , H . Gassn er , im Kähmen des " Instituts für Wissenschaft
und Kunst " in 7 # , Museumstraße 5 > über Gegenwartsfragen der Bil¬
dung und Erziehung . Karten sind am Saaleingang erhältlich .

Schubertfeier der Stadt Wien

Festliches Konzert am Donnerstag , den 30 . Jänner 1947
um iS Uhr 30 im Grossen Konzerthaussaal . Gedenkrede : Stadtrat
Dr , Viktor Kato ^ kn . Programm : Streichquintett in C - Dur ( in
ohorischer Besetzung ) , Gesänge mit Orchester ( in der Original¬
instrumentierung von Kranz Schubert , vierte Symphonie in Q - Moll

( Tragische Symphonie ) . Ausführende : Die Wiener Symphoniker unter

Leitung von Prof . Rudolf Moralt , Ilona Steingrubcr und Julius
Patzak ( Gesang ) , Karton an der Konzerthauskasse ,
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Sie haben morgen Gas, # ,
Ein Fest der Alten und der Jugend « ( Bozirkgsorganisation
Brigittenau, )
Der Delegierte der Schweizer Spende im Rathaus , RIC ,
Französische Stemmer beim Bürgermeister . RIC ,
Keine

^
Kohlenzuteilung an die Yerbrauchergruppe C , Zur RIC .

Fünfzig Jahre " Elektrische, " Zur RK . ( Tramwaysklaven, ;
1925 • Eloktrisehe Stadtbahn, )

Das Kleine Volksblatt , 26 , Jänner
Die ÖVP und die Wirtschaft .
Vizobürgcrmoiatv . r Wuiriborgur . ( Internationale Schweizer
christliche Gowerkschad : tstagung, )
Hilfswerk für Schulsiedlungen blüht wieder auf . ( Noulond -
scliulSiedlung in Wion =Grinzing » )
Graf Wilczek - ein Geist , der stets bejahte ,Schul e r s tr e ckonkar t on nur von Bo triebsbeginn bis 21 Uhr . RK ,
Vorübergehende Einstellung der Kohlonzuteilung . RIC,Wiener Herzen gegen Frost immun ! ( Wahre Episode aus dom All¬
tag f Schauplatz die Straßenbahn, )
Int e ro s s ent ent age auf d ^ r Frühjahrsmesse ,
Einweihung der Jakob ski rohe in Penzing .
Scliub er t *=Museum vor der ^ iehearereffnung .
Volksstimme , 26 , Jänner
Brotnot in Graz . Leoben ohne Erdäpfel .
Steigende Reallöhne in der CSR .
Per Guldschvund ,
Schonung der Werktätigen bei der Tarifpolitik ! Grund - und
Zahlorgebuhr , Strompreis für Kleinstvurbrnuch ^ r dürfen nicht

rhoht wo rd en , 2
Ewei Mogliehkeiten für Österreich . Dein reaktionären Plan der
Entindustrialisivjrung Österreichs stellen wir unseren Plan

Aufbaues von Industrie und Landwirt sch -'.ft gegenüber , ^de die Arbeiter die Kommunalisierung der Straßenbahn er —
Elektrische feiert ihren fünfzigsten Geburte -

u • 'S # RK “2^Vom Emährungsbüirat d ^ r ’ ^ olksatimmo " , ( " nach Maßgabe der An¬
lieferung . " ) 4
Zur Neuorganisation der Sozialversicherung . 4
2°v bogehrtostö Tauschartilcel . ( 'wiener Tauschzentrale bei
jjerngr oß f Schuh « ) 4
Hazi wollen nicht schnoeschaufoln , ( Aufforderung , f nach
^ scheid der Ma.gis trat sab teilung 58 vom 22 , November 1946, ) 6
Kindfici .̂ oh nur " nach Maßgabe d ^r Anlieferung . 11 6
ungarische Hasen kosten im Einkauf 12 S jo Kilogramm , RK . 6
ueder alle Haushalte abgeschaltet , RK ,aa erb et rieb wegen Kohlonmangwls gefährdet,RK
111 Zugang zur Stadtbahnstation Volksoper gesperrt #

2§j^ roichieehe Zei tung . 26 , Jänner
Tariferhöhungen in Beratung , ( Wiener Gemeinde rat, ) RK ,

sohlen für Bäder . RK
neue Berufsschule , ( Erste Unterricht der AEG, )

Kulturarbeit bei Hofherr - Schr -ntz ,
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Eino ungerechte Regelung * ( Kerzen gegen Seifenkarte vom
Juli 19450
Neue Zeit , Graz , 2X , Jänners
Erschreckende Not der Schulkinder * Sofortaktion der MSo -
zialistischen Arbciterhilfo " soll das Elend abwenden 3
wer nicht Zeit hat , kriegt kein Brot * Wäre es nicht besser ,nur so viel Brot aufzurufen als vorhanden ist ? 3
Neue Zeit * Graz , 22 « Jänner :
Kürzung der Brotration ? Dem Anstollen um das tägliche Brot
muss ein Ende bereitet werden 1
Gerichte über Butterausfuhr 3
Muß die Milchversorgung so schlecht sein ? Allgemein gute Ab-
lieferungsmoral - Durchschnittslieferung von 0,02 Liter pro
Kuh* Höhere Zubussen in Kärnten 3
Noue Zeit * Graz * Jänner :
jDas Trauerspiel vor dom Bäckerladen • Ab Montag für Brot nur
Zweitageaufruf — Statt Nährmittel Polenta - Zucker in der
vierten - oche - Andauernd ernste Lage • 1
Die Kraft ströme des Sozialismus * Von Ar . Benedikt Kautsky

MZu wenig Sozialismus ”
* Der Weg Russlands . Panslawismus als

politisches Mittel * Jugoslawiens T̂
eg , Ringender »Sozialismus ,

Doppelrolle des Kommunismus * Arbeiterbewegung in USA * 2
Bürokratie bei Auslandsreisen , Wo wiehert der Amtsschimmel -
warum Regierungsvertroter daheim bleiben messen 2
Neue Zeit * Graz * 24 * Jänner :
820 Waggon Kartoffeln aus der ” gr nen Ecke ” , Nicht unbedeutend
sind die Erträge aus den steirischen Klein - und Schroborgärten 3
Die " Milchschlange ” in Graz , (Anstollon der Anwärter auf x,ran ~
konmilchzuweisungen im Stadternährungscmt 3
Steirerblatt * Graz , 23 . Jänners
Brotration in Budapest guk <n ?zt 2
Keine Verschwendung von Rohstoffen « ( Kunstgewerbliche Erzeug¬
nisse , " Bügeleiseh in Luxusausfuhrung “ , Inflation in elektri¬
schen Kochern , veraltete Methode der Bauholzhcrstellung * ) 2
Wachste W

roche Zwei - Tagobrotaufrufe * 960 Tonnen Mehl in Y .mold -
stoin und 221 Tonnen Brotgetreide bereits in Atoicimark 3
14,008 Personen betreut . 3 * 700 Rottungsfahrten 3
Steirerblatt * Graz * 24 « Jänner :
34 Heiratsgut - Transporte na .ch Englandßln Waggon Altpapier erspart 25 PoStmester Holz

Graz f 23 . Jänner :
v

.Baakrott der Ernahrungspolitik , Zwei - Lage Aufrufe für Brot
^ .rzung der Brotrationen - Ablehnung dieser .Massnahmen durch
~°a kommunistischen Konsumentenvortreter '

Ing , Untorweg er ,
wüte Brotgetreide - und Kartoffelablieferung der Bauern 1

kämpft gegen Geschlechtskrankheiten *
xeriegsvorbrecher Vorsitzender der Klagenfurter Treuekund -

Scbung , Die Verleumdungen gegen die Kärntner Kommunisten 2



- 4 -

Völliges Chaos in der Ernährungswirtschaft , ( Bezirksvor ** 2
sorgungs - Ausschußsitzung, )
Bessere Ernährung Bringt Strom , Forderungen der Belegschaft
des Dampfkraftwerkes Voitsberg

"
3

Schutzlos der Kälte ausgesetzt, ( Grazer Schönauaiodlung » ) 3
Wahrheit , Graz , 24 , Jänner :
"Kinderland " baut auf , Kindorgärten , Horte und Heimo wurden
errichtet 4
Öberösterreichische Nachrichten , Lin z , 24 . Järmnr » «
1/armha 11ebetriob im Linzer Stickstoffwerk * Mustergültig
eingerichtet und zur vollen Betriebsaufnahme bereit 3
Unterernährte Mühlviertler Kinder » ( Fürsorgeabteilung
der Zivilverwaltung . ) 3
Tagblatt » hinz

T 24 , Jänner t
Wiener Juden wollen auch dabei sein # ( Delegation der .wiener
Juden an den Londoner Verhandlungen über den österreichi¬
schen Staatsvertrag « ) 1
Di o

.
Arb oi torkammern * Von Dr , Viktor Kleiner 1

Kleidung und Schuhe einmal gratis , ( Städtisches Fursorge -
'
.'mt Linz ) 2

Großstadt - Kosmetik 3Für ein modernes BerufsSchulgesetz , ( Linzer Landhaus - Kon¬
stituierung des provisorischen Landesfortbildungsschul¬
rates als Vorläufer dos künftigen Berufsschulrates * ) 3
Linzor Volksblatt . Linz , 23 , Jänner :
Fortbildungsschulrat gebildet ( Linz ) 3
Betriebe , Unternehmungen und öffentliche Ämter in Linz !
Gobofreudigkoit der Linzer Belegschaften und Ämter zugun —
sten der Heimathilfe 1946/47 3
Ausgabe von Säuglingshemden , ( Gemeindeamt der Steht ools ) 4
Liuzor Volksblatt « 24 , Jänners
Zolin Groschen für die Kriegsopfer « Der Vorstand des o . - ö ,
kriogsopfervorbandes bittet die Bevölkerung um Verständnis 3
jjfcuo Zeit , Linz , 24 » Jänner ?
Ehe Teuerungswelle 1 Preise und Tarife steigen weiter , ( Über¬
sicht, )

. 1
Gendarmerie beim The .ater - Theater bei der Gendarmerie . ( Franz
®olna vrs Lustspiel ” 01ympieJ * oder " Skandal in Ischl 11 , ) 3
^ ompkratischos Volksblatt , Salzburg , 22 , Jänner ?
Kas Vordankt Salzburg der UNRRA 2
frommt die Bedarfskarte ? / 3Dio grosse Wiener Eisrevue in Salzburg 3
Sig olo ^ Nachrichten , Innsbruck , 23 , Jänner ;
^ 2* Tuberkulose - Isländischer Lebertran kostenlos 3
Sgoler Neue Zeitung , Innsbruck , 23 * Jänners
•
Aj

-uschz ontrale - warum nicht auch Innsbruck ? 3
, 'rum Gibt es keine Schuhnägel ? 3
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Volkszeitung , Innsbruck , 22 . Jänner ?
Planwirtschaft ist notwendig . ( Zweite Tiroler Wirtschafts -
Enquete der Innsbrucker Arbeiterkammer, ) 3
Die „Neue Zeit , xOngepfurt « 23 « Jänner ;
Postkraftv/agon -

.
die Stutzen dos Verkehrs , Im Jahre 1946

S^* G ^ ^värnten 5 Millionen Menschen und fuhren
y4 Z Millionen Kilometer - 381 Kursfahrten mit 100 Fahrzeu¬
gen 3
Die Neue Zeit . 24 * Jänner ; (Kl agenfurt )
‘‘Aus allen Vehikeln der Welt . , , M . entstehen moderneOmnibusse - Aufbauarbeit , von der Öffentlichkeit nicht be¬merkt 3
Mlgszoitung . Klagen! urt . 23 . Jänner
ülagenfurt h . t 63,487 Einwohner * Statistischer Spiegel der
Wirtschaft , wieviel wurde geschlachtet ? 5000 mehr Frauen -
als Männer - Rauchcrkartan . 99 Wohnungszuweisungen, . Hnndels -
und Gey/orboansuchen , Zugewiesene Baumaterialien . 3Nüuo Höchstpreise im Gaststätten — und Bohorbungsgewerbe ,

\ mt der Harnt er Landesregierung ) 4
Volks Zeitung , Klagonfurt , 24 , Jänn . r
io entsteht der Verbraucherpreis dor Milch ? 3
Vorarlberger Volkswille , Vorarlberg , 23 * Jänner

indorlähmung in Vorarlberg 3
Mt cm Montag t 27 . Jänner :

^ zsia nach Brotmarkon , ( Gast - und KoßfeehäuSer ohne * arken
3

inder , die nie die Stimme der Mutter hörten . Das Taubstummen -
institut in Wien • 3
Diskussion aktueller Probleme » Nach der Demokratie - die
irage der Verstaatlichung 3
«intersportunfalldienst in Aktion , Im wienorwald gab es am
Sonntag 14 Unfälle 3
owrassenbahnverkehr durch die Ausstollungsütruße 3
^mrnhft einer Schweizer Journalistondelegation 3
S Londons Ruinen zu vermieten 7
Jursorgefahr scheine . RK 4
joolf Wohlbrück wird in Wien filmen . Emst Neubach kommt

T/i an 10
tetj lagblatt . 27 » Jänner :
Mkauer Triumphe des Wiener Opornchofs 2

^
Großhotel in Linz . ( Intoressentonsitzung im Linzer Rat -

^
Dino Bilanz , die sich sehen lässt . Generalversammlung der
Storroichischon Biotorrennfahrervoreinigung ^

—1# —, <■*, • — « — »
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Rückgang der Sterblichkeit in Wien

Einen interessanten Einblick in die BevölkerungsheY/egimg
der Stadt Wien gibt ein Bericht der Magistratsabteilung für Sta¬

tistik für den letzten Monat des abgelaufenen Jahres . Im allge¬
meinen machen sich erfreuliche Tendenzen bemerkbar . So hat sich

die Zahl der Einwohner seit Dezember 1945 von 1,552 . 000 auf

1,691 . 565 erhöht . Die Zahl der Eheschließungen im Dezember 1946

ist gegenüber Dezember 1945 um 408 auf 1 . 506 gestiegen . Die Säug¬

lingssterblichkeit ging dagegen im gleichen Zeitraum von 191 * 7

von 1 . 000 Lebend geborenen auf 96 zurück . Auch die übrigen Sterb¬

lichkeit szif fern liegen im allgemeinen weit unter dem Durchschnitt

des Jahres 1945 .
Auch das Verhältnis zwischen Geburten und Sterbefällcn

hat sich gegenüber dem Vorjahr bedeutend gebessert . Wahrend im De¬

zember 1945 noch 5,977 Menschen starben und nur 922 geboren wur¬

den , stehen im Dezember 1946 schon 1 . 759 Geburten nur mehr 2 . 581

Todesfällen gegenüber . Die häufigsten Todesursachen sind organi¬

sche Herzkrankheiten in 528 Bällen , krebs in 559 ? Unfälle in 266

und Tuberkulose in 175 Bällen .

Aufnahme der Glasschaden in Bavoriten

Die Hausbesorger des 10 . Bezirkes werden ersucht , am Don¬

nerstag , den 50 . „ und Breitag , den 51 . Männer , in den zuständigen

Rartenstollcn Bormulare zur Aufnahme der Glasschäden abzuholcn .

Die Bormulare sind an den darauf angegebenen Tagen in 10 . , Tolbu -

chinstraße 45 - 47 ( Gudrunstraße 128 ) , 2 . Stock , Zimmer 22 , abzuge¬

ben .
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Geänderte Telephonnummern

Die Geschäftsgruppe XII des Wiener Magistrates ( Städti¬
sche Unternehmungen ) ist vor kurzem in das Neue Amtshaus , Wien
1 . , Ebendorferstraße 2 , 3 . Stock , übersiedelt . Sie ist nunmehr
telephonisch unter den Nummern A 17 - 5 - 95 und A 17 - 5 - 99 ( Serien¬
anschluß ) und vom Kathaus aus unter der Klappe 840 erreichbar .

Sc hwe dis che Kind er ausspei sung

Ab 10 . Februar 1947 werden die Orte Gerasdorf , Kapeller -
feld , Bisamberg und Lang Enzersdorf wieder der Schwedischen Kin -

derausspeisung angeschlossen . Teilnahmeberechtigt sind alle . Kin¬
der , die zwischen dem 1 , Jänner 1941 und dem 1 , März 1944 gebe - ,
ren sind , sowie die zwischen dem 15 . September 1940 und 31 . De¬
zember 4940 geborenen Kinder , die laut Schulbcstätigung nicht
die Schule besuchen .

Anmeldung am Freitag , den 31 . Jänner 1947 » in den Orts -

Vorstellungen . Meldezettel , Geburtsschein und Lebensmittelkarte
der laufenden Periode sind zur Anmeldung mitzubringen .

Achtung , Erdgastanker !
= = = = zz es == =5= = ss “ = = = ssss = = s= = =2

Über Ersuchen der Methan Ges . wird bekanntgegeben !

Vorübergehend kann die Abgabe von Erdgas für den Antrieb

von Kraftfahrzeugen nicht gewährleistet worden .
Es ist daher zweckmäßig , untejr allen Umständen vor der

Anfahrt zu den Erdgastanksteilen Simmering und Leopoldai bei der

zuständigen Bozirksfahrbercitschuft in den Dienststunden ( 7 - 16 v

Uhr ) anzufragen , für welche Dringlichkeitsstufen Erdgas abgege¬
ben worden kann .
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Regelung der Ausgabe von Heiz - und - Diesel ( Gas ) öl

im - Februar 19 47 -*

Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt für den Bereich der Stadt
Wien bekannt :

Zwecks geregelter Ausgabe von Öl an Betriebe , die bisher
Öl bezogen haben , wird folgende Einteilung für Vorsprachen beim
Hauptwirtschaftsamt , Abteilung III , getroffen :

a ) Krankenanstalten , Bäckereien und Ernährungsbetriebe ,
vom 5; « b is 5 » Februa r 1947 -,

b ) Wäschereien und Industrie ( Produktion , Kraft - und Energie
erzeugung ) vom 6 . bis 8 . und IQ . bis 12 * Februar 1947 ,

'

c ) Großverbraucher zur Beheizung von Fubrjjksob jckten .,Werkshallen , sowie zentralbeheizte Wohngebäude in der .
Zeit vom 13 . bis 15 « Februar 1947 >

Das Ansuchen um Heiz - oder Diesel ( Gas ) öl ist schriftlich,
'

bei gewerblichen Betrieben mit firmenmäßiger Zeichnung , unter
Nachweis des Bedarfes cinzubringen .

Besitzer von Ölöfen in Kleingewcrbcbetrieben und Haushaltun¬
gen haben ihren Bedarf an Diesel ( Gas ) öl ausschließlich bei den
Tank - und Ausgabestellen der Orop zu decken .

Aufruf der Schuljugend zur - SchneeSäuberung
v - -

Nachdem gestern , die Micterveroinigung Österreichs die Haus¬
gemeinschaften zur Mithilfe bei der SchneeSäuberung aufgefordert
bat , erließ nun auch der Stadtschulrat für Wien an die Schüler
unb Schülerinnen über dem 12 , Lebensjahr , soweit sie gesund sind
und über die ent sprechende Bekleidung verfügen , einen Aufruf zur
freiwilligen Teilnahme an den Schneearbeiten vor dem eigenen Hause ,
Der Aufruf ist an allen Schultoren angeschlagen ,

t
‘

Die SchneeSäuberung am heutigen Tage

Bei der Städtischen Straßonrolnigung waren heute zur Schnee¬

säuberung 22 automobile '
Schnoepflügc r 91 Schnoopflügc für Pferdo -

kospannung und 8 Traktoren cingeteilt . Für die Abfuhr stunden 17
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Lastkraftwagen und 55 pferdebespannte Bahrzeuge in Verwendung .

Die Schneelademaschine des Städtischen Fuhrparkes war in der Kai¬

serstraße , ira Bereich des 7 . Bezirkes , aufgestellt worden . Außer

dem ständigen Personal arbeiteten bei der Städtischen Sfcraßenroi —

nigung insgesamt 1 * 967 Schncearboiter , u . zw . 616 freiwillige

Sohnccarbcitor , 704 durch Firmen boigestellte Arbeiter und 647

Notdicnstverpflichtete ,
Bei den Y/iencr Verkehrsbetrieben war eine Schneepflugarbeit

nicht mehr erforderlich * Bio Städtischen Straßenbahnen beschäftig¬

ten heute außer dom eigenen Personal 576 freiwillige Schneearbei -

tcr , 278 durch Firmen boigestellte Arbeiter , 544 Notdienstvcrpilicn -

tete und 214 Häfltlingc .

Nazigcschonko werden rückgängig gemacht

In der Budgetdebatte des Wiener Gemeinderatcs ist unter an¬

derem die Präge der Schenkungen der Stadt Y/icn unter der national¬

sozialistischen Herrschaft besprochen worden . In der Sitzung des

Finanzausschusses dos Y/ionor Gerneindoratcs am vergangenen llontag

hat Stadt rat Honay über die dur chgc f lüir t c Überprüfung dieser

Schenkungen Bericht erstattet . Diesem Bericht ist zu entnehmen ,

daß die Gemeindeverwaltung in den Jahren 1958 *• 1945 folgende

Schenkungen vorgenommen hat :
7 Schulgebäude wurden der NSDAP zur Schaffung von Kroisämtoru

überlassen * 50 Rüstungsarboitor , die sich im Sinne der nationalso¬

zialistischen Kriegsführung verdient gemacht haben , erhielten Bnu-

grundstücko . Hitler , Bürokcl und der Regierungspräsident Barth er¬

hielten je ein wertvolles Gemälde und Dr . Goebbels ein Grillpar¬

zer - Manuskript zum Geschenk * Dem Komponisten Richard Strauß wurde

eine Beothevon - Bäste geschenkt *
Bis auf die Schenkung an Richard Strauß , der Ehrenbürger der

Stadt Wion ist , wordon alle in dieser Zeit vgrgenommenen Schenkun¬

gen widerrufen . Die Rückstellung der verschenkten Licgcn ^ oh - ~ . tcn

wurde beim Bundesmini st orium für VermögensSicherung und Y/irt ^ chaf t ^ -

planung bereits beantragt , die Gebäude in die Verwaltung den Sb üt

Wien zurückgoführt . Die Ictkistierisch hochwertigen Geschenke an die

Nazi - Führer müssen allerdings als verloren betrachtet werden , da

die seinerzeitigen Empfänger entweder nicht mehr am Leben oder



28 , Jänner 1947 MRat haus - Korr e sp ond enz ” Blatt 101

unbekannten Aufenthaltes sind und die geschenkten Gegenstände
vermutlich ebenfalls zugrundegegangen sind , zumindest aber ihr

derzeitiger Auf bewahrungsort nicht feststellbar ist * Für die

braune Verwaltung war jedenfalls nichts aus dem Eigentum der G' o,~

moindc zu teuer , um nicht einem Nazibonzen als Geschenk hingo -

woffen zu werden .

Der Schweizer Journal ! stenbesuch

Bio in Wien weilende Delegation Schweizer Journalisten hat

heute vormittags das unter der Patronanz dos Schweizer Arboiter -

hilfswcrkos stehende städtische Kinderheim Schloß ' Wilhelminenberg
und das von den Quäkern betriebene Kinderheim Dornbach besichtigt .

Im Anschluß daran fuhren die Schweizer Journalisten nach Jcdlesec >

wo sie ein Ausspeiselokal besuchten , das während der Naohmittags -

stunden als Wärmestube der Stadt Wien dient » Dort trat ihnen das

soziale Elend der Wiener Kachkriegsnot in besonders krasser und

eindrucksvoller Weise entgegen ,

Nachmittags wurden die Schweizer Gäste vom amtsführenden

Stadtrat für das Wohlfahrtswesen , Br . Pround , empfangen , mit dem

sie eine mehrstündige Ausspräche hatten .

Morgen vormittags werden sie der Abfahrt eines Schweizer

Kindertransportes auf dem Kranz Josefs - Bahnhof beiwohnen .

Austausch der nicht erfüllten Erdäpfoleinlagcrungskarten

Das landesernälirungsamt Wien gibt bekannt :

Jene Verbraucher , die ihre Lagererdäpfel bisher nicht oder

nur zum Teil erhalten haben , werden in den laufenden Erdäpfoleezug

Gingeschaltet « Die Einschaltung erfo3 .gt durch Austausch der Er¬

däpf eleinlagerungskarten gegen neue Erdäpfelkarten an denen so

viele Abschnitte ungültig gemacht werden , als dem Erdäpfelbezug

auf den alten Karten entspricht . Die Erdäpf el - Kleinhändler geben

zu diesem Zweck an jene Haushaltungen , die für den Austausch der

Erdäpf elka r̂tcn in Frage kommen , im teufe dieser Woche ( grüne ) Lio -

ferbestatigungen aus .
Die Bestätigung lautet auf den Haushalt und gibt neben der
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Zahl der Erdäpfelkarten die darauf insgesamt bezogenen Erdäpfcl -

mengon an . Die Kartcnstcllcn geben gegen Einziehung der alten

Erdäpfel einlagcrungskarten und der Lieforbestatigungen der Klein¬

händler neue Erdäpfelkarten aus , die zum laufenden Bezug geeignet

sind . Soweit cs sich um den Eintausch einer neuen Erdäpfclkartc

flir Kinder bis zu 3 Jahren handelt , ist die alte Karte Sgl odci

Klst der 19 . Versorgungsperiodo beizubringen .

Die Tauschaktion in den Kartenstelion beginnt am Montag , den

3 , Februar und wird täglioh während der Parteiondionststunden

von 12 bis 16 Uhr nach den Anfangsbuchstaben der Familiennamen

durchgeführt , und zwar * am Montag , den 3 . Februar A - 0 , Dienstag

II - k , Mittwoch L - 0 , Donnerstag P - Sch und '
. Freitag , den 7 .

Februar St - Z . ,
1

Die nicht entwerteten Anmol deabschnitte 22 , 23 und 24 an den

neuen Karton sind sofort nach Erhalt einem Erdapfel - Kleinhändler

zur Rayonierung zu üborgoben .
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Linzer Strom - keine ^ esentlichejilf e
=

für
=
Wien

Wie die Wiener Elektrizitätswerke mitteilen , bedeutet

die in der heutigen "Volksstimme " angekündigte Stromlieferung

aus dem Werke Linz nach der Kontinsen ^ lun
^

für Wien nur

eine Erhöhung der Stromzufuhr um ungefähr 50 . 000 bis 65 . 000 kWh

täglich , statt der in diesem Blatte in Aussicht

200 000 kWh pro Tag . Biese zusätzliche Strommenge stellt leide

nur einen Bruchteil der durch den starken Erost verminderen

Stromlieferungen aus den Wasserkraftwerken dar . Bazu komm, ,

dass das Linzer Werk schon heute um 9 ühr früh durch oine Un-
^

dichtheit in der Hauptdampfloitung wieder ausgefallen ,

vcschaltet worden musste und bis in die Abendstunden noch ni

wieder zugcschaltct werden konnte . Biese bei dem Zustande o
_

Werkes zu erwartenden Störungen , haben ihre Ursache m em

Stillstand und der dadurch bedingten mangelhaften Instand a u g

d°r
die Kohle , die nach Linz geführt wird , um dieses

Werk zu betreiben , nach Wien kommen , so würde der

lust von ungefähr 15 '/. , der durch den Transport des in Linz er

zeugten Strom/gintritt , den Wiener Verbrauchern .

Eine wesentliche Verbesserung der Stromversorgung der Wien r

Bevölkerung tritt also durch die Inbetriebsetzung des Lmzer

Wer lies leider nicht ein .
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11 S eliüb e r ti ad e 11

Anlässlich , der 150 , Wiederkehr von Franz Schuberts Ge¬

burtstag fand heute abend 'in dessen G-eburtsliaus in der Nussdorf er

Strasse 54 eine Fest - Schubertiade statt .
Aus diesem . Anlass waren unter anderen Bundesruinisti r

Br # Hürd es , Bürgermeister General Dr . h . c , Kö rner , Vizebürgor -

meistcr woinb e rger , Kardinalorzbischof Dr . Inn itgor , die Stadt¬

räte Flödl und Dr , Matejk a , der Rektor der Wiener Universität ,
Prof . Dr « Adamovioh yiPolizeipräsiöent Klausnor , sowie Vertreter

der alliierten Mächte und der Italienische Gesandte erschienen ,

Bürgermeister Körner begrüsste die anwesenden Fcstgästo ,
unter ihnen auch die Angehörigen der Familie Schubert und betonte ,
dass die Stadt Wien cs als ihre Ehrenpflicht betrachte , diesen

Tag in festlicher Art zu begehn .! , denn wie kein zweiter Musiker

ist Frans Schubert ein Sohn unserer Stadt , Der Bürgermeister
dankte besonders dem Wiener Schubortbund und allen Ilitwirkendon

für die Gestaltung dieser , nur durch die Räumlichkeiten beengten

Veranstaltung « Möge diese Erinnerungsstätte an Franz Schubert

stets auch ' ein Erinncrungsmal des völkerverbindenden Geistes der

Musik sein ,
Univ . Prof . Dr * Fisc her , der die Festrede hielt , gab einen

.Überblick über das Leben und die Werke Franz Schuberts , der trotz

seinem frühen Tod , doch eine unerhörte Fülle von Kompositionen
der dankbaren Nachwelt zurückliess 7 9 Symphonien , dutzende von

Kammermusikstückcn , 7 Messen , mehr als ein Dutzend Opc .ni und Sing¬

spiele und über 600 Lieder schenkte uns das Genie Franz Schuberts ,
'Als ein Vollendet er starb , er leider allzu früh '

J schloss Prof .

Fischer , doch M seine imbegreiflieh hohen Werke sind herrlich wic

am ersten Tag ” ,
Im musikalischen Teil des Abends brachten der kleine Chor

- des Wiener Schubertbundos , unter der Leitung von Prof . Kohldorfer ,

Kammersängerin Elena Nikolai di , Cpdrnsängorin Liselotte Mails ! , .

Heinz Gr ossmann , F . K . Fuch s , und Albert Messany , am Flügel Prof .

Otto Sohuj hof solten gehörte Werke Franz Schuberts meisterhaft zu

Gehör -.
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Im Geiste Viktor Adlers , und Julius Tandlers . ( Beratun¬
gen der Serzri al i s tls ehe n Ärztevoreinigubg Österreichs * )

Bas Kleine Volksblatt , 28 , Jänne r t
Vizebürgermeister Weinbergerj ” Jetzt heisst es Farbe be -
kennenl “ Werbeversammlung der Ortsgruppe • Stadlau der
ÖVP 2
Bazillen ;} ägd auf dem - Soziussitz , ( Meldungen von elfte *
Verseuchung der Laudon - Wasserleitung . ) 4
Reform oder Neubau unserer Verwaltung ? " Von Br . Hans
Becker 3
” Österreichischer Werbedienst 11 im Aufbau 6
Neue Sanitätsstation in Schwechat 6
Übersiedlung der Generaldirektien der Städtischen Unter¬
nehmungen ( Wiener B- Werko , Gaswerke und Verkehrsbetrie¬
be ) nach Wien I . Bez . Ebendorferstrasse 2 , 2 , Stock . RK <S

Österreichische Volksstimme , 28 , Jänner :

Täglloh 200 . 000 kWh mehr Strom . Min . Altmann verfügt Be -
triebsaufnahme des Kraftwerkes Linzer " Hütte . Bie Energie¬
krise eine Kohlenkrise 1
Bie Teuerungswelle . Preissteigerung ' von Bedarfsgegen¬
ständen bis zu 500 Prozent , Und wo bleiben die Löhne ?
( Übersicht ) 2
Massenhafte Einbürgerung von BP . Hinter dem Rücken der
Öffentlichkeit 2
Wo ist die Altmann - Kohle ? . ( Vizebürgermeister Louis Wein¬
berger sprach in einer Werbeversammlung der OeVP . ) 2
Reaktionäre Hetze gegen Österreich . ( Zeitschrift “Austria 11
New York . ) - 2
Geldnot bedroht die Theater . ( Rückgang der Einnahmen
aus der Vergnügungssteuer . ) 3
Wiener Leder in Salzburg und Vorarlberg 3
Nutzniesser der Wohnungsnot 3
50 . 000 Haushalte noch ohne Kohle 3
Bie ungarischen Hasen nur für Spitäler und Werkküchen ?
Ntoh immer Ansteigen der Typhusfälle 3
Wiener Musik triumphiert in Rußland . Professor Krips
über seine Eindrücke von der Mrskautournee 3

Österreichische Zeitung , 28 . Jänner :
Kältewelle über Europa . Sohleppende Mehlzufuhren in den
Brotfabriken 2
Y/ien ohne städtische Bäder 2
Schuhe unter Weltmarktpreisen 2
Strassenbahnunfall auf dem Franz - Josefs - Kai 2

Mödlinger Vtlkspost » 25 , Jänner :
Muß das sein ? ( Autobusverkehr von Aohau und Wien einge¬
stellt . ) 4

Bemokratisches Volksblatt , 23 * Jänner :

Fensterglas - heute noch ein Problem , Wann verschwinden ^
die Notfenster ? Grössere Lieferungen für Salzburg 4

Bemokratisches Volksblatt « 24 . Jänner :

Kampf gegen Siechtum des Hungers . Internationale Hilfsbe¬
reitschaft für Salzburgs Jugend , V/arnende Statistik .
Aktionen der Landesregierung . Ein Hilferuf an das Ausland 3

' — O — O*“*® — o — o — o —o —
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Fälligkeitstermine der Abgaben der Stadt Wien

im Februar 1947 ' .

Im Februar 1947 sind nachstehende Abgaben fällig :
Bis zum 10 . Februar ; GetränkeSteuer für Jänner

Vergnügungssteuer für die zweite Hälfte Jänner

Bis zum 14 . Februar ; Anzeigenabgabe für Jänner ,

Am 15 . Februar ; Lohnsummensteuer für Jänner
Grundsteuer , Kanalräumungs - und Hauskehricht -

Abfuhr gebühr
bei einer JahresvorSchreibung an Grundsteuer
über 40 S ; für das Vierteljahr Jänner bis

März i bei einer JahresvorSchreibung an Grund¬
steuer von 20 S bis 40 S ; für das Halbjahr
Jänner bis Juni .

Bis zum 25 ». Februar : Vergnügungssteuer für die erste Hälfte Februar

" Die Vereinigten Staaten "

Am Freitag , den 51 . Jänner 1947 ? um 18,50 Uhr , spricht
Br . Jacques Hannak in der Vortragsreihe " Bas Verhältnis von Staat
und Wirtschaft in der Gegenwart " über die Vereinigten Staaten ,
Die Veranstaltung findet ‘ im " Institut für Y/issenschaft und Kunst " ,
7 . , Museumstraße 5 ? statt . Karten sind am Saaleingang erhältlich .
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Die Schnee Säuberung am 29 . Jänner

Bei der Städtischen Straßenreinigung waren am heutigen

Sago 15 automobile Schneepflüge , 5 Traktoren und 27 pfordeboepcvnn

to Schneepflüge cingetcilt . Für die Sohaooabfuhr standen die

Schnoonuflagomaschinc , 25 Lastautos und 102 pferdebespannte Fuhr¬

werke in Betrieb . Boi den Städtischen Straßenbahnen war die Ver¬

wendung von Schneepflügen nicht mehr erforderlich . Außer dem atßn -

digon Personal waren heute bei der Städtischen Straßcnrcinigung

und den wiener Verkehrsbetriebou zusammen 2202 Schnoearboiter be¬

schäftigt , u . sw . 901 freiwillige Schnoearboiter , 1086 durch Fir¬

men bsigcstollto Arbeiter und 295 Hotdionstvcrpflidhteto .

Weihnachtsschuhaktion 1946
' V

Bas Hauptv/irtschaftsamt ^ icn gibt bekannt ;

Bic für die Weihnachtsaktion 1946 im Umlauf befindlichen

Bezugscheine für Schuhe können in allen Wiener Schuhgeschäften

oingolöst werden . Besonderen Wünschen bezüglich Ausfertigung , Faruu

und dergleichen kann jedoch nicht entsprochen worden .

Bohg| gng _ve :„._g^ldgut | säeis '
:;ä J :i £ti6BS=SSS=

"AigBigg4 !-ii &fes •

gri ea-saofaneonsc haft zurüokgokührtg ^Sl | ar.j;StSagI

Wuchstohond angeführte Österreicher , die in französischer

Kriegsgefangenschaft in Briennc lc Chateau ( Aubc ) , Depot S5 , waren ,

worden aufgefordert , ihre Goldgutscheine für Arbeiten , dre sie
^

französischer Ericgsgofangonschaft geleistet haben , oexm Am

Landesregierung Wien , Kriogsg , fang . ncf orcorge , Wien . . . . Met,er . * -

gasso 3 , unter Vorlage eines Borscnaldokumontcs abzuholcn . bzw .

ihre Anschrift zwecks Zuotollus ,g derselben bokanntzugeben .

Aujczki Ferdinand , Bloyer Johann , Saudisch Loopola , Chmcl.

Danzingor Wilhelm , Duöohok Josef,, ® rbnl Franz , Bonat
^

Karl , G-raef Friedrich , Glaser Bobort , Gräber „1 onanier , Gr
^

Rudolf , Hertenbcrgor Friedrich f H
^ ^ ^ ^ Folix/

'
Sst Robert ,

Kollmor Josef , Koller Roman , Loretz • > Fi
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lahnar Johann , Luczensky Otiimar , Lukas Alfred , Lindnrfcr Othmar ,

Hatzka Josof , Moidl Josef , Moeckl Adolf , Miesek Gustav , Mrazok Karl ,

Hach Franz , Matzka Otto , Meisnar Karl , Mödlhammor Friedrich , Nowak

Wal te r , ©nul o zik Fel ix , p e trz e lka J oha nn , Pichl er XIalter , P onka

Leopold , Rothbaucr Heinrich , Ristl Hans , Bitter . Alfred , Hazhorcan t
Herbert , Schocnlcin Franz , SJ _

>•St rSc ’z Herbc ^ fe , | a .

Si obhart Franz , Sic Hubert , Schwei da Franz , Stelzcl Franz '
, : Schwär ^ ' i

l:opf Johann , Schmidt Viktor , Trakali Franz , Wahl Heinrich , Wiosböck

Johann , Warner Hermann , Weber Johann , Zal -: Karl , Zchotnor KattSrias , . \

Soiliiagcr Johann , Zitta Frrnz , Zlytowsky Ewald . i

Pie Schweizer Journalisten im Rathaus

Pie Schweizer Journal ! sten - Pclcgation wurde heute

mittags vom Bürgermeister General Pr * h . c . Körner im Beisein süntlickiH ?

Mitglieder dos StadtSenates im Rathaus empfangen , An dem Empfang

nahmen auch der Schweizer Godandtc , Bevollmächtigte Minister Foldsche ^ i

sowie die Wiener Vertreter der Schweizer Spende und der übrigen

Schweizerischen Hilfsaktionen teil ,
Bürgermeister Körner begrüsste die Gäste und gab seiner

j?roudc und der Dankbarkeit der Wiener Bevölkerung für das wohltätige

Wirken der Schweizer Hilfsaktionen in $ion herzlichen Ausdruck * Er

verwies darauf , dass gerade am heutigen Vormittag der 55 1 Schweizer

Kinderzug von Wien ab gegangen ist und schilderte die unendliche Freud ®

dor Kinder und das Glück der Mütter , das durch diese für die Gesund¬

heit der Jugend Wiens so wichtige Aktion verbreitet wird . Per Bürger •

meistcr gab dann einen Rückblick auf die Schrecken des Krieges und

die Zerstörungen , die der Krieg Wien hintorlasson hat und die noch

lango die Stadt bedrüokon worden . In dieser trostlosen Situation ,

so führte Bürgermeister Körner aus , bedeute die Hilfe des Auslandes

einen grossen moralischen Auftrieb , der unsere Bevölkerung wieder mit

Hoffnung erfüllt hat «
Für die Schweizer Gäste sprach Nationalrat Güesslcr ,

Er sagte : . ' « Wir haben der Einladung , nach Österreich zu fahren , gerne

Folge geleistet und wir sin « tief beeindruckt von dem was ftir . -hior .

gesehen haben , Pa uns das Schicksal davor bewahrt hat , in diesen

Krieg hinoingozogen zu werden , empfinden wir Schweizer es - als uiiocrc

Eilicht , so viel als möglich zu helfen . Wir hoffen , dass auch Sic

in dem schönen sympathischen Wien bald Duft bekommen werden und dass
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t» * ^ rbcit auf der ^rJiSGii
OS Ihnen bald gelingen wird , dao Aul - “

g
'

thion für dr.s
2U eröffnen . Die Schwei , ist von den Grössten « W * *
su , •Wir "WiGil criullt ’ *
58t " 8“

^ t ^ on die Sohwoizor

Atfnhrt dos Schweizer
todorjaGOs ^

hei « er
^

im Inncrhuus der Stadt » ion des \hx **
Ringstrr .ssc

mr.eh .ton flnran anschliessend eine Rundx . hrt ub . r aiu
.

, #
0 '••'* • . /""S waren sie Gaste d ~ s

„ad durch einige Wiener Bezirke . Jachmitt .

östorroichisehen Prossohlubs♦
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V/iener Zeitung , 28 . Jänner »
Ein Jahr der Vergnügungen , { Stadtrat Honay - Stadt, "
Finanzausschuß, ) 2
Zweistündiges Feuergefeoht mit Verbrechern , ( Ecke Schön¬
brunner Straße und Rampersdorfergass © , ) 3
Die erste " Elektrische " 3

Wiener Kurier , 28 , Jä nner ;
Kein gestohlenes Brennmaterial kaufen ! Warnung der USFA
an die Bevölkerung 2
Keine einheitliche Ausgabe von Weißgebäok 2
Sofortprogramm für die Sohuhversorgung - 2
hie Feuerwehr war in Alarmbereitschaft . Heute v # r 50
Jahren fuhr die erste " Elektrische " durch Wien 2
Unterernährung begünstigt Typhusepidemie . Bisher fünf
Tote . Massenimpfung wird in Hadersdorf durohgeführt 2
Wiener Ausfallstraßen vom Schnee verweht . Sämtliche
Schneepflüge Wiens in Tätigkeit , Stromlage unverändert
kritisth 2
hie Österreichischen Außenhandeisstellen . Zusammenstel¬
lung der Bundeskammor für die gewerbliche Wirtschaft .
( Übersicht . ) 3

Y/eltprease , 28 . Jänn er :
Eine Grtß - Sportanlagc in VÖslau . Mehr als eine halbe Mil¬
lion Schilling Baukosten . Für alle Sportarten 3
Geschenkannahme nach der Amtshandlung kein Amtsmi & rauch .
Bemerkenswerter Freispruch und seine Begründung 4

Titelt . - am Abend , 28 , Jänner ;
Österreichs Kraftfahrzeugpark . ( Statistik . ) 4
Österreichische Außenhandelsstellen . { Übersicht, ) - 4
Aufwiegelung in Innsbruck . ( Das Wohnungsamt ins Lächer¬
liche gezogen, ) 4

Neues Österre i ch , 2 9 . J änner :

Grundonteignungsgesetz für den Wiederaufbau zerstörter
Städte , ( Österreichischer Städtebund, ) 2
Aufnahme der Glasschäden in Favoriten , RK
" Schubertiade " in Schuberts Geburtshaus , RK 3
Wie die Nazi städtisches Eigentum verschenkten #
Linzer Strom - keine wesentliche Hilfe für Wien . . RK 3
Die Schuljugend zum Schneeschaufeln aufgerufen , RK
Eine Frau an der 0pornkreu2ung entführt . Eine ^ unge Frau
im Auto nach Dörnbach vorschleppt 3
Trauerfeier für Anna Bahr - MiIdenburg am Samstag 3
Mittw © oh erscheinen in Graz keine Zeitungen 3
USFA warnen vor Ankauf von gestohlene « Brennmaterial
Arbeiter - Zeitung y

2 9 , Jänneri
Heute und täglich ; » Die Räuber » . Die Sioherheitsver -
hältnisse in Wien und Umgebung i
Der sozialistische Bodenrcformantrag . Von Nationalrat
Heinrich Y/idmayer 1
Adelstitel sind verboten ! ( Bundesministeriura für Inne¬
res gab Runderlaß . ) ,
Demokratischer Bund werktätiger Juden *



42 -

Durschnittliche Arbeitsleistung des amerikanischen
Arbeiters 2
Demokratie in der Verwaltung . ( Kastengeist vermindern -
Leistungswillen und Leistung steigern - Auswahl der
Tüchtigsten auf breitere Basis stellen - Staatsverwal¬
tung mit frischem Blut erfüllen . ) 3
Mehr als zwanzig Millionen Schilling Vergnügungssteuer, . 3
Linzer Strom - keine wesentliche Hilfe für Wien , BK 3
Die Sohneosäuberung in Wien * RK 3
Bücher , die uns nicht erreichten . ( Volksschule Otta¬
kring , Vortragsreihe . ) 3
" Überparteilich " oder unaufrichtig ? " ( " Kinderland
wirbt " . ) . 3
Zusammenarbeit mit den Demokraten . (Konferenz der Wie¬
ner Bezirkskartolle des Askö . ) 4
Das Kleine Volksblatt , 29 . Jänner :

Erneuerung des Unterriohtswesens . Schule der Gewissens¬
freiheit und der Berufsvorboreitung 2
Zwei Gesetzesvorschläge des Städtebundes 2
Ein wichtiges Sozialproblem * ( Familiengründung der jun¬
gen Beamten . ) 3
Mangel an Unternehmern oder an Taxi ? Die Sorgen der
Wiener Fuhrwerker 4
Das Problem der Porzollangesohirr - Brzeugung 4
22 . Bezirk " Donaustadt " ?

_
4

Rückgang der Sterblichkeit in Vien • -
"RK 5

Die Ausgabe von Heiz - und Diesei ( Gas - ) öl * • RK 6
Katastrophale Kalte in Paris . ( In Paris musste die Feuer¬
wehr sämtliche Löschzüge einsetzen , um der Brande Herr
zu werden , die durch die Kältewelle infolge Überheizung
improvisierter Öfen entstanden . ) 6

Österreichische Vol ksstimme , £9 . Jänner ;
Demokratische Zusammenarbeit schafft Brot ( Mühlviertel * )
Löbensmittelaufrufe werden erfüllt . Ablieferungsergeb¬
nis 100 Prozent , Der Geist der demokratischen Konzentra¬
tion 2
Parteipolitik im Wiener E- Wcrk 2
Schubort - Ehrung in seinem Geburtshaus , RK

j
3

Ersto Auszahlung der Arbeitslosenunterstützung . Bereits
19 . 000 Arbeitsuchende in Wien gemeldet 3
Das Wiener Leder in Salzburg 3
Koch immer neue Typhusfälle >

3
Sollen Schuhe importiert werden ? Das tschechoslowakische
Angebot von 1 1/2 Millionen Paar

< . .
3

Neue Symphonie eines Österreichers , ( Wiener Musiker
Hans Knauer . ) . . . f
Josef Marx - Ehrenvorstand der Mozart - Gemeinde Wien 4
Ist Österreichs Sp it wirklich ungeplant ? 4

Österreichische Zeitung » 29 . Jännerj
Günstigere Aussichten für die heurige Ernte . Grössere An¬
bauflächen 2
Moskauer " Neue Zeit " über Verschleppung des Nationalao -
zialistengesctzös 2
Die Schnee *Säuberung am gestrigen Tag . RK £
Grazer Frauen fordern Strümpf .o . £
Die Hortung der Kohle ( Linz . ) ^

RK



Mödli nger N^ aVvrlgh *
. 25 . Jänner :

Typhusfälle im Bezirk Mödling , Ein Todesfall in Perchtolds -
dorf
Verordnungen statt Brennholz . ( Einziger Vorteil , den die
Randgemeindan gegenüber dar Stadt Vien goniessen .
Bas Steirerblatt , Graz , 21 . Jänn er *

)

3 -

1

6

Rund 700,000 Heimkehrer 5
Ber AAB für bessere Brotvertoilung , Vorsprachen beim Stadt¬
ornährung s «amt . Nur der Brotaufruf der laufenden Woche ein¬
lösbar , Ernährungsplan zu spät genehmigt . Alle Bezugsscheine
werden eingelöst 3
Bas Stcirerbaltt , Graz , 22 . J änners
Bie wahren Ursachen unserer Brotkrise . Vorübergehende Kür¬
zung der Brotration möglich . Bobatte im landeafinanzaus -
schuß 9 3
Wahrheit , Graz , 21 , Jänner :
Was kostet die Kohlenkrise ? 2
Wird dem Mietenchaos ein Ende gern,acht ? ( Österreichische Mie¬
tenvereinigung, ) 3
Aluminiumgeschirr soll kommen 3
Wahrheit , 22 , Jänner ( Graz ) :
Strafella und der Wiederaufbau , Arbeitsfreude wird abgo -
würgt . Produktionsentfaltung behindert , ( Ziegelei Kobald
bei Voitsberg . ) 3
Oberösterroi chi s ch o TTachr i cht on , Lin z , 25 *, J änn er :
Bemokratie in der Verwaltung 1/
Neue Wege zum Sozialismus . Br . Karl Renner * ( Monatshefte
t*Neue Auslese ”

«, )
Selbstversorger , ( Verbrauchsregolung . X
Vergütung von Bosatzungsschäden . Von Br . Josef Reingruber
Öberös t erreic hi sch e N achri cht on , Linz , _

2 7 , Jan ne r
_£

Linz erhält ein neues Stadtzentrum . Großhotel und Ausstel¬
lungshallen an der "Wiener Rcichsstrasse 3
Tagblatt , L i nz , 25 . Jänn er :
Eine sensationelle 'Widerlegung , ( Artikel : " War die Strorakri -
sö wirklich unvermeidlich ? ” ) 2
Tagblatt , Linz , 27Jänn er :
Geplante Großbauten in Linz 3
Linzer Volksblatt , Linz ^ 25 . Jänner :
Meine Verehrung , Herr Amtsvorstand ! ( Bin erdachtes , aber fast
wahres Gespräch . ) 1
WWafum ist keine But + er zu haben ? ( Wesentliche Fettverknap -
pung auf Anordnung der Wiener Zentralstellen . ) 4
Linzer Vo lksbl att , Li nz , 27 n Jänner :
Großhotel für die Landeshauptstadt , “Auch ständige Ausstel¬
lungshallen sind vorgesehen , Bie Pläne sind für beide
Projekte fertig . Ber wirtschaftliche Nutzen . Räume für Indu¬
strie , Gewerbe und Landwirtschaft . Ein neues Geschäftsvier¬
tel , Sind diese Pläne zeitgemäß ? 3

- £
* •

ro



5

8

8

-4 -

Das Für sorgönnt springt ein . ( Gebrauchte Kleidungsstücke ?

Eiedor
^

Bozirk bleibt
“

beispielgebend , ( Ablieferungsleistungen ) 3

D e m okr atis chos _Vol ^ sb lgt t j —Sal^ bur ßa .._ 2 5^.__
J gnnsx 1

^ iiriXInekdoton . Stromkontrolle zachen La . hen und
+

Aratsmieno T « n + prunß . 2 * Wegweiser ins rechte
Jugend zwischen . iahn

^
n

^
Ii

|
ut 6 LandesJugendamt * Bürger -

Leben . Statt Gefrhgononauision Gesunde Lobens -
meistor Neumayr , ^er

,
®

bens ' ' uff | ss ung . Gute Verpflegung ,
orzlohüng - gesunde lebensauffassung . _ nloht
Werkstätten , anständige Kleidung , iurouxg 4
Feinde , sondern Helfer x1 1pn a or städtischen Ver -

kehrsbetriebe ^ betrifft
^

weder
^

Monatsstrecken - noch Schüler -

Kundmachung ! Zeitweilige Schaltersperre - im städtischen

Verlautbarung ! Städtische Verkehrsbetriebe . Erhöhte Fahr -

preise
q - i rburaer VoXhszeitun ^ _ 27JLJ [ anner j_
ÄSSSinS - Botel » , V» Ktel oolltete , 2

Volksz ej tunp . Innsbru ck ^ ! . - Jannori 3
Probleme des Fremdenverkehrs

Volkszoltungj l_ Xnnsbruok L__25i _Jänner —j. o „ _ _ nn „ '

Zusammenbruch der Innsbrucker Stromv
^

SorgungT ^
chl

^^ ^

Sä
e
U

° rÄrnfnÄuK ^ der landeshauptstadt
. ^

x
Innsbruck . ) - ntlitz unserer Stadt . ( Statistik ) 4
Die Spuren dos Krieges ira ijatiixz unse

nn va i nr Nachrichten

Volkswirtschaft , Bie BVttversorgung ^ ;^ irrerzeugung -
der Einstellung - Materialmangel behinocri 2
Die Lago der Photographen
rpimlor Nachrichten , Inngb ruok, _ 25^ Jänn2 £i - 2
Vor einer Erhöhung der Kühlenpreise

Tiroler Neue MSSf
i

Tiroler —-- *- f 1 , ,sotzt *
Die Teuerungswelle . ^ ^ ält ^ diÜWingendsto Präge .
Erhöhung dör löhne und Gehalter aio b

Die graphischen Arbeiter fordc - rnV r
i öf f on tlichor Gcmeindc -

Ein interessanter Versuch in Telfo . ( ux

abend in Hathaus . )
Kinderlähmung m Vorarlberg

Tirntr »nr «» » »wu«-

Plamtnonlosu GasVerbrennung * (
“TTfilib er n - V or Ke s . )

1
3

3
3

4
5
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pjjLeJNeu e Zeit ,
Das Kärntner Fürsorgewesen führend . Monatlicher Aufwand
für 11 . 200 Befürsorgte 325 . 000 Schilling

Besuch
*

in
^

zwoitältesten Haus Klogenfurts . Inmitten des

grauen Alltags - ein Kinderpnrada .es . Im städtischen ^
nder -

^ arten in der Thoatergasse . - Nicht nur frohes Spiel , ^uch

lutes Essen gibt es . Eltern , die ihre Kleinen in guter Obhut

Kulturamt der Stadt Villach veranstaltet ein Wohltatigkeits -

konzort
Volkszeitung . Klagonfurt , 2^j ._ _Jännogg ^
Demokratie . Von Dr . Dr . Richard Korschagl , o . 8 . Professor
der Hochschule für Volthandol in Vien . Keine Patontmodizin
der Sozialisierung . Die grundsätzliche Präge des Rechtes .
..uch die Demokratie ist unteilbar . Schlechte Technik
Die Arheilfcssohuho für Porstarbeiter 5
Vorenthalt von Zusatz - und Zulagokarten . ( Dienstboten und

Angestellten im Gastgewerbe . )

VornrUper ger Volkswillo , Innsbruck , . 25 ...Jarmggl

Ein Vundcrhaus - aber nicht für Österreicher . ( Holzhäuser ) 5
Wirtschaftsplanung in der Pamilio

Vorarlberger Volksblntt , Bregenz , 24 ._
Das Nationalsozialistengosotz . Von Hationairat ^ Dr . Ernst Kolb 1
Zur Gemüseablioferung , ( Von der Kblioforungspilicht zur

^
Kontingentierung • )

Vorarlberger Volksblatt , Bregenz , 25 . Jänner ^

Das Nationalsozialistengesetz . Von Nationalrat Dr . Ernst
^

Kolb . ( Schluss . )

_ , „ nn no i
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Wochenendbetrieb in den Städtischen Bädern

Durch das Einlangen einer bescheidenen Kohlenmenge ist es
möglich geworden in folgenden Städtischen Volksbädern am Samstag ,
den 1,2 . , von 7 bis 19 Uhr , und Sonntag , den 2 . 2 . , von 7 bis 12
Uhr , die Brauseabteilungen offen zu halten ;

2 . , Vereinsgasse 31 , 10, , Gudrunstraße 163 a ,
3 9 , Apostclgasse 18 , 14 # ? Hütteldorfer Straße 136
7 * , Hermanngasse 28 , 15 . ? Reithofferplatz 4 ,
8 . , Florianigasse 24 , \ 6 , 9 Friedrich Kaiser Gasse
9 # , Wiesengasse 17 , 18, , Klostergasse 27 .
Die Dampf - und Wannenabteilung des Städtischen Jörgcrbades

ist Freitag , den 31 . 1 . , von 9 his 19 Uhr , Samstag , den 1 . 2 . , von
8 bis 19 Uhr , und Sonntag , den 2 . 2 . , von 7 bis 12 Uhr , in Betrieb .

Schwedische Weizenspende für die Bergarbeiter

Die Österreichische Vereinigung in Schweden hat dem Leiter
ihres Wiener Komitees , Stadtrat Afritsch , mitgcteilt \ daß sie für
die österreichischen Bergarbeiter 1000 kg Weizenmehl in Schweden

gesammelt und bereits zum Versand gebracht habe . Die schwedische

Mehlspende wird im Einvernehmen mit der Gewerkschaft der Metall -

und Bergarbeiter Österreichs verteilt werden .

Reinigungsgcld und Sperrgeld

Mit Verordnung des Landeshauptmannes von Wien wurde mit

Wirksamkeit ab 1 * Jännor 1947 das dom Hausbesorger gebührende

Reinigungsgcld um 50 fo erhöht . Gleichzeitig wurde das Sperrgeld
für das öffnen dos Tores neu festgesetzt . Es beträgt 60 Groschen

für das Auf sperren vor Mitternacht und 1 Schilling für das Auf -

sporren nach Mitternacht #
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Die - Schnee Säuberung am 30 . Jänner

Boi der Städtischen Straßenreinigung waren am heutigen Tage
8 automobile Sehncopflüge , 2 Traktoren und 16 pferdebespannte
Schneepflüge eingeteilt . Für die Schneoabfuhr standen die Schnee -

auflagemaschine f 11 Lastautos und 114 Pferdefuhrwerke in Betrieb #
Außer dem ständigen Personal waren heute bei der Städtischen

Straßonroiaigung 1979 Schncoarbcitor beschäftigt , u . zw . 919 frei¬

willige Schnoearboitor , 861 durch Firmen beigestellto Arbeiter
und 199 Hotdienstverpflichtete . Die Wiener Verkehrsbetriebe führ¬
ten die SchneeSäuberung nur mit eigenen Kräften durch .

Las Gesundheitsamt der Stadt Wien zur Typhusepidemie

In den letzten Tagen sind im Zusammenhang mit der Typhusepi¬
demie Meldungen gebrecht worden , die zum Teil nicht den Tatsachen

entsprechen und für die das Gesundheitsamt der Stadt Wien nicht

verantwortlich ist . Hiezu wird amtlich richtiggestellt , daß die

Zahl der Typhusverdachtsfalle in den Wiener Randbezirken mit heu¬

tigem Latum 283 Palle beträgt , Lavon sind bis jetzt 180 Fälle ein¬

wandfrei als Typhus festgcstellt , darunter sind 4 Todesfälle .

Im allgemeinen besteht kein Zusammenhang der im Gebiete Alt -

Wiens vereinzelt aufgetretenen Fälle mit der Epidemie in den Rand¬

gemeinden . Solche vereinzelte Falle kamen ständig vor und ihre

Zahl hat im laufe der letzten Monate sogar eine starke Abnahme er¬

fahren .
Las Wioncr - Hochqucllcnwassor ist einwandfrei und kann ohne

weiteres unabgekocht genossen worden * Boi den Brunnen und Ortswas «

serloitungen in den Randgomcindcn ist jedoch für alle Fälle Vor¬

sicht , das heißt , Abkochen des Wassers , am Platze .

Lo .r Hauptvc .rdaeht bezüglich der Ursache der Epidemie richtet

sich auf mit Typhusbazillcn infizierte Fleischwären . Wenn auch

bisher kein endgültiger bakteriologischer Beweis hiofür erbracht

werden konnte , so sprechen doch schwerwiegende Indizien für diese

Annahme . Lie gesamten ihrer Herkunft nach als verdächtig erschie¬

nenen Fleischwarcn wurden bereits boschlagnelimt und worden erst

nach behördlich überwachter Sterilisierung wieder dem Ernährungs -
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amt zur Verfügung gestellt «
Für den angenommenen Fall einer Infektion der Floischwarcn

durch einen oder mehrere Typhusbnaillonausschcidor kann keines¬

falls irgendeiner Person oder einem Unternehmen ein Verschulden

angelastet werden « Mit Typhusbazillen infizierte Floisehwaron

sind nicht verdorben im landläufigen Sinne und weder bei der markt «

amtlichen Untersuchung noch für den Fleischhauer als solche kennt¬

lich .
Es besteht kein Anlaß zur Beunruhigung ; Der Höhepunkt der

Epidemie scheint überschritten zu sein * das heißt , das Tomit der

Houerkankungen hat sich bereits verlangsamt # Dennoch sind noch

zhnl reiche . Noumeldungon zu erwarten , denn die Maßnahmen der Sani¬

tätsbehörden , die der Ausbreitung der Kranicheit einen Riegel vor -

schieben , können bei bereits erfolgter Ansteckung , die beim Typhus

dem Ausbruch der Erkrankung um zwei bis drei Wochen vorausgeht

nicht mehr wirksam sein .
Das Gesundheitsamt der Stadt Wien hat , in Zusammenarbeit

mit der Sanitätsdirektion Hiedoröstcrroich und dem Landesveteri ~

näramt und unterstützt von den interessierten alliierten Stollen ,

vom ersten Tage der Epidemie an die erforderlichen Maßnahmen ge¬

gen eine weitere Ausbreitung der Krankheit gotroffen und führt

sie intensiv wailwjr durch .

Lagerbestandsaufnähme - in allen Leb cns .mi 11 elbo tri c oon

Das Landesornährungsamt Wien gibt bekannt ;

Allo Lobcnsmittolgroß - und ICleinbetriebe in Wien haben mit

Stichtag Sonntag , den 2 # Februar 1947 eine 1 Inventur durchzuführen *

Es sind alle Lebensmittel anzumolden , die sich in den Betriebsr du «*

men befinden . Bäcker und Brotfabriken haben auch die Salzbestände

anzuführen # Spcrrlagcr sind getrennt anzugoben und als solche zu

bezeichnen #
In der Waronbcstandsmoldung der Kleinbetriebe sind die Le¬

bensmitt elgroßhändlcr zu vermerken , von denen die Waren bezogen

worden . Die Lagormcldung ( auch Loormeldung ) ist in dreifacher Aus «

ferfigung Montag , den 3 « Februar 1947 bis 12 Uhr mittags bei der

zuständigen Markt .amt s ab teilung abzugeben , Nichtbci olgung oder un¬

richtige Angaben werden bestraft , Drucksorten sind in den Markt -

amtsabtoilungon erhältlich .
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Die Kälteferien verlängert

Der Stadtschulrat für Wien teilt mit j
Obwohl der Kohleneinlauf sich in den allerletzten Tagen

etwas gebessert hat , besitzen die Schulen infolge der Notwendig
keit , die Spitäler und Bäckereien in erster Linie zu beliefern ,
derzeit noch keinen Kohlenvorrat , der eine Wiederaufnahme dos
Normalunterrichtes möglich machen würde . Der für die Wiederer¬
öffnung der Schulen in Aussicht genommene Termin vom 3 « Hobruar
muß daller auf den 17 * Februar verschoben werden .

Es ist die Hoffnung vorhanden , falls die Kohlcnzuschübe
anhalton , von diesem Zeitpunkt an den Unterricht bis zum Ende
der Heizperiode aufrecht erhalten zu können «
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Sitzung des Wiener Gemeinderates

Der Wiener Gemeinderat trat heute um y 2 6 Uhr abends
unter dem Vorsitz dos Bürgermeisters Gonoral Dr . h . c . Körner zu
seiner ersten Sitzung in diesem J * nro zusammen . Am Beginn der
Sitzung nahm dor Gemoindorat zuerst die in der Geschäftsordnung
vorgeschriebene Neuwahl der Schriftführer sowie Nachwahlen in
verschiedene Gomoinderatsausschüsso vor . Berner wurdon 12 Mit¬
glieder dor Personalkommission und 14 Mitglieder für den Vorstand
der Krankenfürsorgoanstalt dor Angestellten und Bediensteten dor
Stadt Wien sowie der Vorsitzende und zwoi Beisitzer für das Schieds¬
gericht der Krankenfürsorgoanstalt gewählt .

Ohno Wortmoldung genehmigte der Gemoindorat zwei im
Stadtsonat bereits vorboratono Goschaftsstücko auf Festsetzung ,
bzw . Abänderung von Fläohunwidisungs - und Bebauungsplänen , sowie
einen Antrag auf Verkauf von W *isserloitungsrohron an die Öoter -
roiohischon Staatsoisenbahnon .

Dv»r Gemoindorat ging sodann in dio Beratung dor neuon
Tarife für die drei städtischen Monopoluntornohmungen ein . Sie
wurdon unter einem behandelt . Darüber referierte Stadtrat Dr .

( ÖVP ) , dor einleitend darauf hinweist , dass sich bei den
städtischen Untornohmungon sehr bedeutende Defizite ergeben haben .

So ist Ado ! dom städtischen Elektrizitätswerk im Erfolgs -
plan 1947 ein Verlust von 16,910 . 000 Schilling ausgewioson . Zur
D okung dieses im wesentlichen durch die Waltmarktpreise beding¬
ten D - . fizites wurde von dor Direktion diosor Unternehmung oino
Tarifreguliorung ausgearbeitet , die im Durchschnitt 40 . 6 °/o be¬
trägt . B - i den Haushalten ergibt sich eino Erhöhung von 40 . 7
bei Gewerbe und Landwirtschaft von 39 * 57 bei Nachtstrom von
53 . 47 i* und bei den Sonderabnohmorn von 23 . 41

Dia .öo nouoa Stromtarifo worddn schrittweiöo durohgo -
füftrt , öü daaa erat vom 10 . Februar 1947 an eine teilweise Er¬

höhung eintritt , dio volle Verteuerung sich aber erst nach insgesamt
8 Wochen auswirken wird .

Trotz dieser Tarifreguliorung wird das Jahr 1947 noch
mit einem Verlust von 1,060 . 000 Schilling abschliessen .
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Bei den Widner Gaswerken hat sich ein Abgang von
28,470 . 000 Schilling ergeben . Zu seiner Deckung ist es notwendigxe Kokspreise an die gestiegenen Kohlenpreise und die sonstige

rodukUonsverteuerung anzupassen und die Gaspreise zu erhöhen .r °
i

" n ® beträSt im allseraeinen 5 ° * «na V i1 : t 3 - Februarln ra 'L ’ Es Wlrd dabei die gleiche Mischpreisregelung An¬
wendung finden , wie bei den Strompreisen .

Stadtrat Dr . Bxel kam im dritten Teil seines Referates
det : Y

’

r
0 l

r
Plan Wienör ^ ^ ^ ebe zu sprechen , aufdessen Aufwandsexte sich insbesondere die hohen Lohnkosten aus¬wirken , die von den ursprünglich angenommonon46 V4 Millionen

m
8U

I
65 V2 Milll0nen ÖChilUng gestiegen sind . Aus die -

‘ Grund und xm Zusammenhang mit den gestiegenen Materialpreisen
z 7 * z \ bl ° : " o , ” Mi8 ' “ si ” r

•Uor l - gosf ahrschom wird wieder auf ^ -? r, uku ,wxxu wroaor aui die Hohe vor dom März 1938
LH r

35 Gr ° SOhen gC'braoht - Dass er bis jetzt nur 25 Groschen
ol

*
7J7

lbt S1 °h daraUSl dass man lm J -lhro 1945 25 Pfennig
_

r ° schen gleichgosetzt hat . Bio anderen wichtigstena rpreisc betragon für den Vorverkaufsschoin 33 Groschen , fürll
\

ln '' inorn Tar ifgobiot geltende Wochenkarte S 2 . 10 , für dieWochenkarte dor Tarifgebiute I und TT 8 p ro n -t tr u - u
. ,

1 ~ ~~ 11 ° 2 o 0 . Diu Halbjahresnutz -Wlr v °n ^ ~> au :f ^ 75 S , die Monatsnotzkartu von 25 3 auf
1 crm ässigto Monatsnotzkartu für Kriegs invalide und■ursorgoräto von 4 S auf 5 S erhöht . Dor Preis dos Kindorfahr -°

7
° S 1St lm allgülnolnon ßleichgeblieben . Gestaffelt ist deru Obus - und Obus - Pahrprois , dor in der dritten Teilstrecke statt50 Groschen 35 loschen und in der vierten Teilstrecke statt 45röschen 50 Groschen kosten wird .

.
1) 10 Tariferhöhung bei den Wiener Verkehrsbetriebenwird oxno Einnahme von 135,257 . 000 Schilling ergeben , sodass der

orauszusehende dahrosvorlust von 22 , 565 . 400 üchilling sich auf680 . 900 Schilling vermindert .

,, _

In dor darauffolgenden Debatte nahm zuerst G . R ,aSg wlnak jy ( KPÖ ) das Wort . Er führto unto :g anderem aus :
Die Prago dor Tariferhöhungen ist für die Gemeindo -

rwaltung eine äussorst wichtige Angelegenheit , denn der Wiener
7 fcor «tlg erwachsen daraus Lasten , die auf die Dauer untragbar

’ Man sollto anaehmon , dass die Verhandlungen darüber zoit -
ocht begonnen wurden , besonders dann , wenn hier , wie im
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Parlament , eine sogonannto Konzentration herrscht . Am 5 « Dezember
soll eine Verhandlung stattgofundon haben , ob die Vertreter der
kommunistischen ' Partei hierzu eingoladen wurden , kann nicht mehr
festgestellt worden . Aber die Vertreter unserer Partei haben in
der oitzung dos Stadtsenates und Gemeind Ortsausschusses eine
Reih ' ) von Anfragen dahingehend an den amtsf Uhr enden Stadtrat ge¬
richtet , wie denn diese Wirtschaftspläno zustando gekommen seien .
Der amtsfiihrund 3 Stadtrat hat nach acht Tagen die Antwort darauf
gegeben , die nach dor Meinung meiner Partei ungenügend war . Durum
haben wir damals gegen diese Wirtschaftspläno gestimmt .

Es wäre die Aufgabe des amtsfährenden Stadtratos ge¬
wesen , den Weg der Verhandlung zwischen den Parteien zu boschreiten
Konzontiation ist eben nicht die Überschrift über eine Regierung ,
sondern es bedeutet dio Notwendigkeit , die Widerstände durch Zu¬
sammenarbeit zu bewältigen . Die Tariferhöhungen bedeuten eine
grosso Bulastung und es ist daher dio Pflicht des Gemeindorates ,
genauest zu überprüfen , ob jode einzelne dieser Erhöhungen not¬
wendig ist . Leider hat man erst im letzten Moment mangelhaftes und
vielleicht auch falsches Material beiges tollt . Dass die Beamten ,
die den Vorschlag ausgearbeitet haben , gewissenhaft arbeiteten , ist
selbstverständlich / aber die Arbeit der Beamten die wirtschaftliche
Kontrolle ersetzen soll , dann wird dio Anwesenheit der Vertreter
der Parteien in diesem deal fast überflüssig werden .

Dio vorgeschlagonen Tariferhöhungen sind die Eolge
einer Wirfschaftspo ] rtik , wie wir sie heute in Österreich be¬
treiben , die Folge davon , dass es in unserer ganzen Wirtschaft
überhaupt keinen Plan gibt . Dass das Preischaos in den verschie¬
densten Industriezweigen die Wirtschaft in Unordnung bringt , ist
jedem bekannt . Dass in diesem Zusammenhang auch diu Löhne an -
steigen , aber nie auf eine solche Höhe , wie die Preise , ist eben¬
falls eine Binsenwahrheit . Dio Richtung unseres Aussonhandols
beweist , dass auch unsere Aussenhandelspolitik falsch ist .

Der Redner stellte dann fest , dass Wien bei der Zu¬
teilung von Kohle sowohl ^ v ^ rmäscig als auch hinsichtlich des
Preises benachteiligt wird . Do I . 1 . hoble stellt sich für die
westlichen Bundesländer wesentlich billiger als die polnische
Kohle , die der östliche Teil Österreichs konsumiert .
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In den Monaten , in welchen genügend Wasser vorhanden war ,
konnten wir so viel Strom verbrauchen , als wir wollten und darüber -
hinaus noch ausführen , Hun aber , da das Wasser fäert , ist man auf
oie Hohle angewiesen und auch hier hat die Gemeinde wenig unternom¬
men , um Hohle nach Österreich zu bringen .

Auch bei der Straßenbahn macht sich dio gleiche verfehlte
Wirtschafts - und Handelspolitik bemerkbar . Im Dozemberbericht des
Sektors 11Industrie ” der Kammer ist zu lesen , daß die Bahrzeugin¬
dustrie , die Maschinenindustrie und die BahrZeugbauindustrie für
das Frühjahr nur 8 <f0 der notwendigen Bloche und Metalle bekommen
wird . Man kann sich nun ein Bild über das weitere Fortschreiten
des Aufbaues in Österreich machen * Es ist aber zu bedenken , daß
bei einem genügenden Bahrpark viel mehr zahlende Fahrgäste auf den
Straßenbahnen befördert werden könnten ,

Auf alle Vorwürfe wird immer geantwortet , das ist Sache des
Bundes . Vir sind für einheitliche Lenkung und Planung und sind der
Meinung , daß sich alle Bundesländer daran halten müßten . Wenn aber
die verantwortlichen Stollen nichts oder fast gar nichts machen ,
wenn die Bundesländer sich an keine Vereinbarungen halten , dann
können wir aus Kompetenzgründen die Bevölkerung Wiens weder er¬
frieren noch verhungern lassen . Für uns Kommunisten gilt einess
Bic Hot dos Volkes kennt keine Kompetenzen . Die falsche Wirtschalts
Politik der Mehrheitsparteien im Parlament ist schuld , daß die Un¬
ternehmungen der Stadt Wien und alle anderen Betriebe , ob privat
oder öffentlich , sich in dieser katastrophalen Lage befinden .

Die Tariferhöhungen die zwar meisten nur 5 oder 10 Groschen
ausmachen , bedeuten für eine Arbeiterfamilie in Wien eine Mehrbe¬
lastung von 11 Schilling . Kein Arbeiter in Wien ist mehr in der
Lage , diese Belastung aus eigenem zusätzlich zu tragen * Bio unmit¬
telbare Folge worden nun wieder Lohnforderungen sein .

Redner hebt hervor , man Hatto zur Erleichterung der wirt¬
schaftlichen Lago bereits vor Wochen Verhandlungen über die aus
dem polnisch - österreichischen Kohlenabkommen in die Ausgleichskasse
abzuführenden Beträge beginnen sollen . Auch bezüglich der Erschlies¬
sung neuer Erdgasquollen hätten schon längst Verhandlungen in die
Wege geleitet worden sollen , Bic Anlegung von Erdölreserven sei
gleichfalls verabsäumt worden .

Wir sind duich die katastrophale Situation der Unterneh¬
mungen gezwungen , den vorgeschlagenen Erhöhungen zuzustimmen , aber
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die Folgen dieser verfehlten Wirtschaftspolitik sollten sich nicht
auf die wirtschaftlich Schwächsten auswirken .

\
Namens der kommunistischen Fraktion stellt Dr . Soswinsky

schließlich Abänderungsanträge , denen zufolge die Grundgebühren
der Gaswerke bei Gasmessergroße 5 unverändert , die Erhöhung bei
Gasmessergröße 10 nur mit monatlich 65 Groschen gegenüber 80 Gro¬
schen des - Direktionsantrages , bei den übrigen Gruppen aber über
den DirekionsVorschlag hinaus gehen soll , so daß die Erhöhung bei
einem 45 - flammigcn Gasmesser auf 2,50 Schilling statt 2 Schilling ,
bei einem lOO - flammigen Gasmesser 6 Schilling statt 4 . 50 Schilling ,
bei einem 200 ~flammigon Gasmesser 10 Schilling statt 7 . 50 Schilling
des Dircktionsantragos betragen soll ,

Für den Stromtarif sicht der Antrag Dr . S osw insky beim
Klcinstabnchmertarif K 60 eine Erhöhung der Grundgebühr . auf nur
80 Groschen statt nach dem Direktionsantrag auf 1 Schilling , bzw .
auf 1 . 60 Schilling statt auf 2 Schilling , beim Tarif H 10 jedoch
eine solche auf 2 . 20 Schilling gegenüber 2 Schilling und beim Ta¬
rif H 20 auf 1 . . 40 Schilling für jeden weiteren Raum statt auf
1 . 20 Schilling nach dem Direktionsantrag vor .

G,R . Dr . Soswinsky schließt seine Ausführungen : Weil wir
die Fehlerquellen und die Möglichkeit ihrer Beseitigung heute hier

aufgezeigt haben , erklärt die Fraktion der Kommunistischen Gemeinde -
rate , daß sie in Zukunft jeder Tariferhöhung , die sich durch die
falsche Wirtschaftspolitik ergibt , die Zustimmung versagen wird ,
Wir werden heute den wesentlichsten Teilen des Tarifes unsere Zu-
Stimmung geben ; Zeigen aber auch Sic der V/icnor Bevölkerung , daß
Sie Ycrständnisfür ihre katastrophale Lage haben und nehmen Sie
unseren Abänderungsantrag an !

G . R . Dkfm . Nathschläge r ( ÖVP ) erinnert daran , daß er schon
während der Budgetdebatte den Vorschlag gemacht hat , einen gomoin -

dcrätlichoh Sonderausschuß zu bilden , der sich mit der Gebarung
der städtischen Unternehmungen zu beschäftigen hätte . Da dieser

Vorschlag seinerzeit von dem Sprecher der Sozialistischen Partei

abgolehnt wurde , hat die ÖVP innerhalb ihrer eigenen Fraktion einen
solchen Ausschuß gebildet , der in alle Unterlagen der städtischen

Unternehmungen Einsicht nehmen könnte und dem dabei auch die ent¬

sprechenden Fachoxperton zur Seite standen .
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Bor Ausschuss war somit in der Lage , sich ein richtiges Bild zu
verschaffen und überprüfte alle Faktoren , die zu den Tarifer¬
höhungen geführt haben o

Der Redner kam dann auf die von Dr 0 öoswinsky erwähnte
Ausgleichskasse zu sprechen und stellte fest , dass man aus .einer

. solchen nur bei grossem Export Nutzen ziehen könne » Ein solcher
ist aber nicht möglich , so lange es Stromkrisen gibt , an denen
die Vertreter der Kommunist ! schon Partei nicht ganz unschuldig zu
sein scheinen 0 ( Beifall bei der ÖVP . ) Wenn Dr . Soswinksy auf die
Möglichkeit einer Ausfuhr seitens der Steirischen Mugnesitwerke
hinweist , dann muss gesagt werden , dass auch diese Werke infolge
der Stromkrise Stillstehen »

Zu den Tariferhöhungen wäre ferner zu sagen , dass die
in den letzten Wochen erfolgten Preissteigerungen für inländische
Kohle dabei noch garnicht berücksichtigt wurden und dass die in
nächster Zukunft zu erwartenden verschiedenen Preiserhöhungen
nicht in Ansatz gebracht wurden » Infolge dieser vorsichtigen Kalku¬
lation besteht die Gefahr , dass die drei Unternehmungen mit dun
geplanten Erhöhungen wahrscheinlich nicht lange das Auslangen
finden können »

Die Arbeiten des Sonderausschusses waren aber mit der
kostenmässigen Überprüfung nicht erledigt und man beschäftigte
^ ich auch damit , irgendwelche Erleichterungen für die Bevölkerung
ZU Lrm öglichen » So wurde ein Zweifahrtun - E a hrschein auch für
/̂ochuntage erwogen , ferner die Festsetzung des Wochenkartenprei¬

ses auf a 2 anstatt auf S 2 « 10 und auch die Einführung eines Zonen¬
tarif es . Ebenso wurde an die Festsetzung eines niedrigeren Tarifos
für Haushaltgas und niedrigerer Grundgebühren der Gasmesser der
kleinen Haushalte gedacht » Alle diese Vorschläge mussten aber nach
Durchrechnung , infolge der betrieblichen Verhältnisse zurückge¬
stellt werden »

Dur Redner betonte sodann , dass der Antrag des GF . Dr .
Soswinsky keine praktiscKe ^ ßa ^ » Wenn er vorschlägt , dass sich die
Drundgebührun bei den 20 - flammigen Gasmessern um 100 $ erhöhen sol -
^ Gn ’ so würde eine derartige Erhöhung auch viule Arbeiterhaushalte
betroffen » ( Hört - Hört - Rufe bei der ÖVP . ) ( Zwischenruf des Stadt -
ratQÖ Hohrhofer : Rechenkünstler ! )
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Wer die " Volk » stimme " liest , weiß mehr ! ) Letzten Endes muß aber
festeste 11t werden , daß eine fühlbare Erleichterung für die Be¬
völkerung sich betragsmäßig schwer auswirken würde und daß Er¬
mäßigungen auf eineranderen Seite horoingobracht werden müßten ,
was schwierig und direkt unmöglich ist . Es ist fcstzustollen , daß
G - . R . Er . - Soswinsky als Vertreter der kommunistischen Partei wi¬
der besseres Wissen Vorschläge macht , die nicht hieb - und stich¬
fest sind und von den Wachleuten zuriiekgewiosen werden müssen .
( Beifall bei der ÖVP, )

Dipl . Kfm , Hathschläger gab sodann seinem Befremden über
die Politik der Mehrheitspürtoi in diesem Hause Ausdruck und betonte
den Wunsch nach Konzentration und ehrlicher demokratischer Zusam¬
menarbeit . Seitens des Bundespräsidenten wurde ein ernster Appell
an alle gerichtet , in dieser amsteston Zeit Österreichs mich eine
österreichische Gesinnung an den Tag zu logen . Was aber von den
Kommunisten gemacht worden ist , ist nichts anderes als schändli¬
che Demagogie , Diese Vorgangswciso müssen wir von der Volkspartoi
entschiedenst ablohnen , Geben wir doch in diesem Augenblick der

Bevölkerung das Beispiel einer wahrhaft großen Gesinnung , Die
österreichische Volksp .artei wird ihren Wog weiterhin gehen mit dom
Blick auf eine neue und schönere Zukunft im Sinne Er , Luegers, ( Leb -
haftor Überprüfung für die
unabwendbare Erhöhung der Tarife .

Pür die Sozialistische Partei sprach sodann Vsbgm . Sp eiser ,
der unter anderem ausführte : Eie Sozialistische Partei befindet sich
mit ihrer Verantwortung in einer eigenartigen Situation . Diese

Verantwortung hat ihr - die große Zahl von Wählern auferlegt , die
sic in dieses Haus entsendeten , •

. +
Wir sind stolz duf die Politik , die wir in der Zeit von

1918 bis 1934 eilige schlagen haben und wenn wir Rückschau halten ,
so können wir sagen , daß meine Fraktion schon einmal hier gut ge -

wirtschaftet hat . Unsere große Tradition war die Ordnung im Go -

moiiule haus halt und i :i den städtischen Unternehmungen aufrecht zu

erhalten und wir erinnern uns gerne an den Kann , dem die Ordnung
in den Gerneindounfernohmungen besonders oblag , an unseren Stadt¬

rat Hugo Brcitner ( Lebhafter Beifall bei den Parteigenossen, )
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Es ist heute hier seitens dos Redners der * Kommunistischen
Partoi , aber auch von der Yolkspartei der . Befürchtung . Ausdruck ge -
g :jbon worden , dass es vielleicht nicht die letzte Tariferhöhung ist ,
die wir in diesem Saal zu besohliossen haben /

Es sollten möglichst selten solche Tariferhöhungen über
dio Bevölkerung verhängt werden . Wenn sie aber wieder einmal - not¬
wendig würden , wenn die sachlichen Erfordernisse zeigen , dass
nicht anders vorgegangen werden kann , dann sollten alle Parteien
in diesem Saale wieder Zusammenhalten . Nur das ist der Geist der
Konzentration .

Nach dem Jahre 1918 ist es der damaligen Gwtnoindevorwal -
tung gelungen gegen eine starke Opposition die städtischen Unter¬
nehmungen in Ordnung zu betreiben « Auch nach dioseui schweren Kriege
haben wir immer wieder gewartet und gezögert , bis wir uns endlich
entschlossen haben , den Anregungen sowohl des Einanzroforonton
als auch dos S -fcadtratos für/i ? ädtischon Unternehmungen folgend ,
auf die Notwendigkeit der Tariferhöhungen für die drei grossen
städtischen Unternehmungen einzugehen .

Es kann gesagt werden , dass die vorgenommenon Tarif¬
erhöhungen gegenüber den anderen Preissteigerungen - nicht -b -^ leutend
sind . Z . B . sind die Tariferhöhungen bei den städtischen Gaswerken
trotz der sohweren Zeiten und der Lohnerhöhungen nicht sehr hoch «
Dies zeigt eine Gegenüberstellung mit den Gaspreisen -für 1934 . Da¬
mals wurden für den m

^ 21 Groschen und heute 20 Groschen gefordert .
Bei den Tariferhöhungen der Gtrassenbahn wirken sich die 50 $ ig .o
Lohnerhöhung/ ^ ür die Bediensteten stärker aus .

Der Redner stellte fast , dass die Tariferhöhungen natur¬
gegeben seien ,

' sonst würden dio Parteien dos Gemoindorates nicht
zustimmen .

Die Kommunistische Fraktion habe Anträge gestellt , dass
man gewisse Positionen des Tarifes bei den Grundgebühren der Ges¬
und Elektrizitätswerke für die Abnehmer mit kleinstem Einkommen
etwas ermässigen möge .
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Hiezu stellte der Redner fest , dass schon vor 1934 ununterbrochen

daran gearbeitet worden ist , die Tarife sowohl der Strassenbahn als

auch der Gras- und Elektrizitätswerke den sozialen Verhältnissen der

Wiener Bevölkerung anzupassen . Dieses soziale Prinzip wird über¬
nommen und ist unbestreitbar und in keiner Stadt der Welt gibt es
einen Strassenbahntarif der sozial so gestaffelt wäre , wie der
Strassenbahntarif von Wien . Hier bedeutet die Arbeiterwochenkarte
eine der grössten Errungenschaften . Sie bedeutet , dass 12o Milli¬
onen Fahrkarten zu 17 1/2 Groschen verkauft werden .

Die Grundgebühren bei den Gas - und E- 7erken belegen
sich zwischen o . 6o bis 15 Schilling . Aus diesen Variationen ergibt
sich der soziale Gedanke . Daher sind die Anträge , auch die aller¬
kleinsten Tarife noch einmal zu ermässigen , überflüssig . Es kann
ihnen also nicht zugestimmt werden . ' .

Die Vorschläge der kommunistischen Fraktion bedeuten

eine Verminderung der Einnahmen der Gas - und Elektrizitätswerko um

7oo . ooo Schilling , und wir können uns daher im Hinblick auf eine '

gewissenhafte Gebarung diesen Vorschlägen nicht anschliessen . Auf

irgend welche Einnahmen aus der Ausgleichskasse gönnen wir uns nicht

verlassen , da wir diese wahrscheihlcih nicht bekommen würden . Auch

neue und billigere ^ rdgaspreise können wir uns nicht erhoffen . Wir

haben - in dieser Angelegenheit schon öfter Verhandlungen eingeleitet r
konnten aber keine Erfolge erzielen . Die Anlegung von Erdölreserven

wurde schon zu einer Zeit geplant , als ich noch amtsführender
’ Stadtrat für die städtischen Unternehmungen war , sie ist uns aber

nicht gelungen . Die Verhältnisse waren stärker als wir . Wir können

auch nur mit den Kohlenpreisen kalkulieren , die wir zu bezahlen haben

und auf Grund der Lohne der Bediensteten der Betriebe , die gewiss

nicht zu hoch angesetzt sind .
Der Bürgermeister der Stadt " ien hat schon im April

1946 bei den Alliierten und bei der Bundesregierung die Einlagerung

von Kohle für vvien angeregt und ununterbrochen gedrängt . Ich selber

habe gleichfalls durch meine Partei Versuche dazu unternommen . Lei¬

der waren uns Erfolge nicht beschert , aber geringe Agilität auf

diesem Gebiete kann man weder dem Bürgermeister noch den in der

Gemeinde ^ ien mit diesen Dingen befassten Amtsstellen vorwerf ^n .
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Selbst dio Bundesregierung hot hior mit Schwierigkeiten za kämpfen .
Der Rodder der Ö7P hot beanstondotj dass sich der Finanz —

referent der Gemeinde Wien mit dieser Sache in besonderem Masse
beschäftigt hat . Meine Partei muss ihm dafiir dankbar sein , wenn
er die Tradition Breitners , Ordnung in den Finanzen zu halten ,
fortsotzt . ( Beifall bei den Parteigenossen ) . Es ist doch selbst¬
verständlich , dass der Finanzreferent die Initiative ergreifen
muss , wenn die Lust dazu an anderer Stelle nicht übermässig gross
ist «, Ordnung ist die Grundlage für die städtischen - Unternehmungen
und wir Sozialisten wollen auf die Aufrechterhaltung dieser Ordnung
sehun, . Wir handeln dabei unserem Programm gemäss und sind stolz
darauf , dass die Unternehmungen in öffentlicher Ht=.nd gut geführt
worden und dabei das Personal gut behandelt werden kann e Wir glau¬
ben , dass dios eine Art Anzahlung auf alle jene Ideen ist , die wir
mit dem Gesamtbegriff, " Verstaatlichung grosser Betriebe ” zusammen¬
fassen .. ( Lebhafter Beifall bei den Parteigenossen . ) Deshalb halten
Air auch an unserem alten Programm der Solbstkostondeckung in den
drei Grossunternehmungon fest .

Ausser den Lohnerhöhungen ist vor ' allem die ungeheure
utoigerung der M .-itorialproise Ursacho der T ^ rif erhöhungon . Trotzdom
sind diese gegenüber denjenigen bei Eisenbahn , Post - und Telephon
noch immer verhältnismässig gering «. Wir kommen am spätesten und
sind am billigsten . Mit diesen Tarifen zahlen die Wiener die Rosten
eines Krieges , den man nicht auf ihr Konto schreiben kann . ( Leb¬
hafte Zustimmung bei den Parteigenossen, )

Die Sozialistische Fraktion wird im Bewusstsein ihrer
Verantwortung als M „ hrheitspartei und in Fortsetzung der Politik
von 1918 bis 1934 für diese Vorlage stimmen , um die städtischen
Unternehmungen im Interesse der Wiener Bevölkerung gesund zu er¬
halten , und in der Hoffnung , dass sich auf gut geführten , wirt¬
schaftlich starken Unternehmungen wieder so wie vor 1934 ein
ordentlicher Aufbaukredit für die öt Q dt Wien gründen möge , wie
Breitnur solche Kredite auf Grund der guten Führung der Unter¬
nehmungen der Stadt Wien erhalten hat . ( Anahltender Beifall und
Händeklatschen bei den Parteigenossen . )
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^

ot . wuoiat Bi , Bxel ; ( ÖVP ) stellte in seinen Schlußwort fest ,daß in Österreich , nur schwor Wirtschaftspolitik Gemacht werden
kenn , wöan

. eine Souveränität nur von Menschen ausgeübt werden Bann ,k Q “ Alü Österreicher sind . Es wäre z . B . eine ausgezeichnete Wirt¬
schaftspolitik , wenn das Zistersdorfer Erdöl den Österreichern zu -
gute käme , ( Bciiall bei der ÖY? ) Leider wird dieses Öl in versehie -
dGno K ' ^ lc dl-; r Weltwirtschaft geleitet , ohne daß die Gemeinde
odc' 1 Eo { ,ieruiig in der Lage wären , etwas dageg .cn zu tun . Der
ehdner erwähnte sodann den Vorfall , daß ein Beamter der Gaswerke
bei einer von ihm beabsichtigten Untersuchungsarbeit in einem
österreichischen Erdgasrevier mit vogehaltener Pistole gezwungenv/urdu , den Platz zu verlassen . Es ist zu fragen , wie unter solchen
UL .otc .nden e i AJ.e ü.* Schließung neuer Erd g .as quollen vor genommen worden
soll ?

In uor cl&rauifolgenden Abstimmung , wurden die Abändcrungs -
antragc Br . Soswinskys ab gelohnt und die Tarif erliöhungen angonomwmen .

( Schluß der Sitzung um 19 Uhr 45 Minuten, )
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Die neuen Städtischen Tarife

Auf G-rund der Anträge der Direktionen der Städtischen Un¬

ternehmungen hat der Wiener lerneInderat nachstehende Tarife be¬

schlossen :

« Gaspreise und - Grundgebühren

Der Preis für Haushaltgas wird von 14 auf 20 Groschen je

t(? erhöht , für Gewerbe gas von 12 auf 18 bzw . von 9 auf 11 . 7 Gro¬
schen . Der bisherige Raumhoiz - G- astarif wird aufgelassen .

Der Gaspreis für die rn das Gaswerk Traiskirchen angoschlos «

sonen Gemeinden Möllersdorf , Traiskirchen und Wienersdorf wird

für Haushaltgas von 20 auf 30 , für Gewerbegas von 17 auf 27 Gro¬

schen erhöht .
Die Grundgebühren " erfahren gleichfalls eine rund 50 # igQ

Erhöhung , sodaß die niedrigste Grundgebühr von 40 auf foO Groschen

und die höchste von S 5 . 10 auf S 7 - 50 pro Monat erhöht wird .

Die - Tarife der Elektrizitätswerke

für den im Haushalt verbrauchten Strom gelten folgende

Tar ifb o s t immun gen °»
Die Sondervcrcinbarung H4 und der Gr und preist ar i f Ii7 wer¬

den aufgelassen . Der Grundpreistarif H8 geht in den neu geschaf¬

fenen Grundpreistarif H 10 mit einem Arbeitspreis von 10 Groscnon

je kWh über , der Grundpreis tarif H 15 in den Grund pro ist arif II 20

mit einem Arbcitspreis von 20 Groschen je kWh .

Die Grundpreise betragen nunmehr beim Tarif H 10 für 1 bis

2 Räume S 2 . 60 , für jeden weiteren Raum je 2 S pro Monte . # Beim

Tarif H 20 für 1 bis 2 Räume 2 S , für jeden weiteren Raum S 1 » 20

pro Monat , /
Der Rcgclverbrauohstai if E wird auf ge lassen . Die Aonolimcr

werden in den für sie vorteilhaftesten Tarif , H 10 , H 20 oder bei

geringem Verbrauch K 60 , überführt .

Der Kl einst abnahmortarif IC 43 wird nun K 60 , mit einem Ar¬

beitspreis von 60 Groschen jo kWh , heißen . Die Preiserhöhung be¬

trägt also bei diesem Tarif 17 Groschen , d . s . kaum 40 Per
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Grundpreis wird einheitlich für 2 - Lei t erzähl er auf 1 S , für 3 bis

4 “*Lcit er Zähler auf 2 S monatlich erhöht .

Die Gewerbetarifo , her Grundpreistarif G 8 geht in den

Grundpreistarif G 10 mit einem Arbeitspreis von 10 Groschen je

kWh , über * Es tritt , also eine Preiserhöhung von 8 auf 10 Groschen

ein . hie Grundpreise zu diesem Tarif werden nur zum Teil erhöht ,

hie höchste Steigerung beträgt auch in diesem Palle nur 50

her Grundpreis ! arif G 3- 5 wird auf gelassen * hie Abnehmer

werden in die Tarife E 25 oder G 10 überführt . An Stelle der

Grundprcistarifo HG 8 und HG 15 tritt der Grundpreistarif HG 10 .

her El C; inst ab nehme r t ar i f K 17 wird in den Tarif E 25 um¬

gewandelt . Pür diesen Tarif gelten die gleichen Grundpreise wie

für E 60 .
her Kloinstabnehmürtarif E 43 geht in den Tarif E 60 ,

der Klöinstabnehmertnrif E 30 in den Tarif B . 45 über .

Für die Landwirtschaft wird der bisherige Tarif L 8 in

den Tarif L 10 7 der Tarif LG 8 in den Tarif LG 10 umgowandelt .

Es tritt also hier nur eine 25 $ igc Erhöhung der Arbeitspreise

ein , während die Grundpreise von 2 S für die ersten 3 ha auf 5 S

und von 0 . 20 S für jedes weitere ha auf 0 . 50 S pro Monat erhöht

werden .
Im gleichen Verhältnis wie bei den angegebenen Tarifen

werden auch die Spozial tarifo der städtischen Elektrizitätswerke

erhöht .

Wienor Verkehrs ! etricbo

hie Tariferhöhung der Wiener Verkehrsbetriebe ergibt im

allgemeinen die Fahrpreise , die in Wien vor dem Marz 1928 gegol¬

ten haben .
her Preis des Einderfahrschoins bleibt mit 10 Groschen

unverändert , der des Tagesfahrscheins wird von 25 auf 35 Groschen

der des Rückfahr sehe ins von 45 auf 60 Groschen , der des Hach bi «' Hir¬

sche ins von 50 auf 70 Groschen und jener des Gepäck - und Hunde¬

fahrscheins von 25 auf 30 Groschen erhöht ,

hie Fahrscheine im Vorverkauf kosten in Zukunft ;

der Kind erfahr schein 8 statt bisher 6 Groschen , der Tc.igesf -. lir -

s oho in 33 gegenüber 25 Groschen , hie Vor vor kauf ffahmQho ine wer¬

den also vun nun an wieder zu oincqi ermäßigten Preis abgegeben .
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Die gewöhnliche Wochenkarte wird 2 . 10 S gegenüber 1,90 S . die
Wochenkarte für die Tarifgebiete I und 2 . 50 S gegenüber l . 3o

'
S

und die Machtwoohenkarte 2 . 80 S gegenüber 2 S kosten . Bei den
Zeitkarten treten folgende Preiserhöhungen ein ;

Halbjahresnetzharte 175 S gegen bisher 125 S , Monatsnetz¬
karte 35 gegen 25 S , Streckenkarten bis zu 2 Teilstrecken 15 gegen
11 S und über 2 Teilstrecken 18 gegenüber 13 s .

Die Schülerkarten worden für Berufsschüler von 1 auf 1 . 40
für Pflichtschülor von 3 auf 4 S , für Hochschüler von 6 auf 8 S
erhöht ,

Bei den Fahrpreisen für die Autobus - ( Obus - ) Pinien tre¬
ten nur geringfügige Tariforhöhungon ein , weil diese Tarife zu¬
meist erst vor kürzerer Zeit erstellt wurden . Die Fahrpreise für
1 und 2 Teilstrecken bleiben mit 20 bzw . 25 Groschen unverändert .
Boi den übrigen Schafinerfahrscheinen tritt eine Erhöhung um je
5 Groschen auf 35 bzw . 50 Groschen und beim Gopäckf ahr sehe in auf
30 Groschen ein , Bie Wochenkarte wird in Zukunft statt 1 . 50 S
1 * 80 S kosten , die bisherige Wochenkarte zu 2 S wird aufgelassen .
Der Preis der Schülerstreckenkarte wird von 3 S auf 3 . 50 S erhöht .

Per Preis für die Übergangsfahrseheine für die Straßen¬
bahn ( Stadtbahn ) und den Autobus ( Obus ) wird von 50 Groschen auf
65 bzw . 60 auf 75 Groschen erhöht . Die Wochenkarten werden in
Zukunft 3 . 90 gegenüber 3 S kosten . Die Wochenkarte zu 3 . 50 S wird
aufgelassen

Im gleichen Verhältnis erfolgt die Erhöhung der Fahrpreise
der Sonder - und Ausnahmstarife .

Bio neuen Gas - und Stromtarife treten mit dem 3 . Februar
1947 , die Tarife der Verkehrsbetriebe mit dem 2 . Februar 1947 in
kraft ,

Der Besuch der Schweizer Journalisten

Bie in Wien weilende Schweizer Journalistendelegation wurde
heute vormittags von Eardinäl Br . Innitser empfangen undhat nach¬
her das Flüchtlingslager in der Speckbachergasse sowie die von der
Schweizer Caritas eingerichtete Schuster - - und Schneiderwerkstätte
besichtig Anschließend hat die Delegation die Fürsorgebaracke des
Hillswerkes der evangelischen Kirchen der Schweiz am Neubaugürtcl
besucht . Abends haben die Schweizer Gäste der Schubertfeier der
Stadt Wien im Konzerthaus beigowohnt .
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. 1 SdlcSGlanz u :\ a j lOi .- cm eine ' ? Volt st - dt . (Duc .- : der uPE; Aor 1^ 9 - W, ) ?Der J 111 2 er Strom für Wien , RK . 2Der Kampf gegen den Schnee , Die Schnee Säuberung in Wien . RK 3

Wiener Kurier » 29 « _ Jänner
'
/Schweizer Spende ” verlängert Hilfswerk , Besondere Hotlagein wion festgestellt . Die Eindrücke der Schweizer Delegier¬ten , Verteilung der Medikamente , 2

Schnoeladomaschincn eingesetzt . Energische Aktionen in Wien . 2heiles iodusopfer der Typhusepidomie . Erkrankungen in Möd¬
ling sind am schwersten ,
Kunst und Künstler , Ab März Ausstellungen im kunsthisto¬rischen Museum , • -

ohische Porzellanindustrie , Gesciiirrerzeugung
unbefriedigend .
We ltpresse , 2 | , Jänner
Wiener Spaziergänge , ( wiener Gas, )
ireier Eetthandel in Ungarn , ( In wenigen Tagen, )
weit am Abe nd f 2 *4 Jänner

uchuhe für
^

die Kinder von wien und Hiederösterreich , Er¬weiterte Hilfsaktion der Schweizer Spende — Kinder undGreise werden von der Schweizer Spende weiterhin bofür -
sorgt .
Hasengerüchte .
Draußen in Lichtental, . * Das Schubert —Musuum ab 1 , Februar
wieder zugänglich ,
Dieses Jahr keine "Sporfß und "Memphis ‘ '- Zigaretten ,
Regelung der Ausgabe von Heiz - und Diosel - ( Gas ) Öl im Feb¬ruar , BK .
Initiative auch im Theater , ( Spielpläne der Wiener Thea¬ter » )

2

3

3
3

1
3
3
3
3
6

Heues Österreich , 30 » Jänner
Jagdkarte erst nach Eignungsprüfung , Neuregelung des Jagd -
rochues m Hiederösterreich . 2
Dramop .pr .ois für 1946 verliehen , 2
IVlisikliörstunden in den Schulen Wiens , Hach Aufnahme des
Unterrichts im Februar , 3Kuin Ungarn - Pavillon auf der . Frühjahrsmesse , 3wiener Arbeiterkinder fahren nach Portugal , 3Auch britische Besatzungstruppen sparen Kohle , 3LieferVersäumnis der Steiermark gefährdet Fleischversor¬
gung Wiens , 3Zehn große ^ onze -rte ln 20 Tagen . Prof , Josef Krips nach
einem außerordontlidhen Erfolg zurückgekehrt , 3
13 * 000 Lebensmittelpalctte von England nach Osterreioh , 3
iranaosisch - österreit -hisdies Jugendlag,,r eröffnet , 3vio Weihnachts schuhaktion 1946 , Rk . 3Lebertran für kranke Studenten , -( kulturamt der Stadt Wien . l 3 •
100,000 Hasen warten auf den Kochtopf , Die -Entscheidung über
ihre Vorteilung fällt erst morgen . 3



Preisgekrönte Texte zur Bujad<^ läy<an.a
Kärnten erhält Großßp -eichorwork
Inventur in allen Lebensmittelbetrieben * SK
Qstorrci ohisohe Vol ksatimme , 31 # Jänn eri
Waren den Bauern - Brot für die Stadt
Erhöhungen der städtischen Tarife beschlossen . Kommunisti¬
sche Milderungsanträge von YP und BP niQ &argcstimmt . Zur HK
Die Unsicherheit . Und was tun Helmer und Graf , um sie zu
bekämpfen ?
Aus dem niederösterroiohischen Landtag ? Warum keine Kohle
aus Statzendorf ?
Der adelige Bürgerball . ( Wiedner Bürgerball * )
" Meine Moskauer Eindrücke überwältigend " . Interview mit
Professor Josef Krips
Jörgerbad als einziges städtisches Wannenbad in Betrieb . RK
Eine Haarspalterei des Obersten Gerichtshofes * Unver¬
ständliche Entscheidung in einer Wohnungssache
Aus dem Gerichtssaal ; Demonstrationen gegen mildes Volks¬
gerichtsurteil * ( Allgemeine Mißbilligung - stürmische
Zwischenrufe aus dem Zuhörerraum . )
Ungarische Hasen auf Zusatzkarten
Notleidende Gewerbe beim Ernährungsminister
Sport ; Pawlik und Rada in Davos . Vielleicht starten sie
doch in den Europameisterschaften
Österreichische Zeitung , 31 . Jänner ;
Das Wohnungseiend in Kärnten
Verteuerung beschlossen - neue Verteuerung steht bevor .
Neuer Eisstoß bei Pischamond
Störende Kleinigkeiten , ( Magistratisches Bezirksamt für
den 6 , und 7 . Bezirk , Stempelmarkcn sind weder im Bezirks¬
amt noch in der gegenüberliegenden Trafik zu haben . )

Morning News , 31 » Jänner :
Born 150 years ago today - Franz Schubert is Vienna » s
best - loved composer still , Anniversayy Programmes , Mu¬
seum » s History . ( Mit 2 Bildern )
Bristol Robuilds by Guy Ramsey , How a great British City ,
hard hit by wartime bombing , plans to turn its new Open
spaces to advantage
Die Wirt sohaftswoche , 51 . Jänner ;
Die neue österreichische Sparkassenorganisation
Wiener Verkehrsbetriebe , Straßenbahnlinien im Betrieb ,

(Rundlinien - Radiallinien . Durchgangslinien - Stadtbahnli -
hifcd* Aufeobuŝ Außanlinien, ) j. *
Wilde Bauführungen werden bestraft
Wiederaufbau - aber nur in den Dörfern
Unsere Aussichten im Fremdenverkehr , ( Fortsetzung des
gleichnamigen Artikels aus Nummer 4 )
Warenmangel in Wien uhd Budapest
Bier - ein Volksgetränk
Wiener Woohen aus gahc , 1 , Feb ruar ;
Parlament beschließt Gesotz auf Gesetz . Unbekümmerte Ge -
sotzmacherei — Ruf nn .oh einer einfachen und klaren Ver¬
waltung . -
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Wien und das Kraftwerk Linz
Was ist ein Arbeitstag ? ( Erklärung des Landesarbeiteain 'tes )
Oberösterreiohs Zuckerwirtschaft auf Friedensstand

gagblatt » Linz, - 29 » - Jänner :

Zucker aus Oberösterrei #*h 3
25 . 000 kg Lebensmittel dem Konsum entzogen , Leiterin dar
11 schwarzen Kartenstelle " erhält 2 1/2 Jahre Kerker 3

Linzer Volksbla tt , Linz , 29 , Jän ner ;
Der Arbeiter in Amerika und Rußland 1
Zwei Welten - zwei verschiedene Urteile , Die Lebensmittel¬
kartendiebe der Demokratischen Druckerei vor dem Schnell¬
richter . 3

Neue Zeit , Linz , 29 » Jänner :
Die Teuerungswelle : Preissteigerungen bis zu 500 Prozent -
w * bleiben die Lohne ? 1
Erst ArbeiterWohnungen - dann Bau eines Großhotela 3

Salzburger V« l k szeitung ■» Salzburg , 29 , Jänner :

Die neuen Fahrzeugmieten 3
Kein Kontingent ( Heimkehrer aus dem Kriege karamt zum
Wirtschaftsamt . ) 3

Volkszeitung, . Innsbruck , 27 . Jänners

Beachtliche Erfolge der Berufsförderung • 3
Demokratie auf dem Gehsteig . ( Schneereinigung und Sandbe -
streuung . ) Bürgermeister Dr . Melzer ' 4

Tiroler Neue Zeitung , Inn sb ruc k , 28 » Jä nner :

Zur Milchversorgung v » n Innsbruck 3
Der IOhlenpreis wird erhöht

>
3

Geheimwirtsohaft oder demokratische Zusammenarbeit ? ( Ge¬
rne indeversorgungsaussohuß ) 4

Die Neue Zeit , Klage nfur t , 28 . - Jänner :

Kärnten braucht ein neues Jagdgesetz . Es geht um die Pri¬
vilegien der Großgrundbesitzer * . Ein Prestige der 0VP ?

Volkszeit un g , .Klag e nfurt , 28 . Jänner :

Trotz allem ~ die Koaftpcst fährt . Friedensleistung über¬
schritten . . Lastkraftwagen für den Pcstfernverkehr .

^
Die

Kraftp ^ st springt . , ln die Bresche . 20 . 000 Personen im Tag .
Zahlreiche Beschwerden

*

Vorarlberger V +Lksblatt » Bregenz , 2 8 . . Jän ner : '

Sohuschniggs Memoiron - ein Weltorfolg

Vorarlberger Volkswilloe » JInn sbruo k , 2 7 . Jänn er t

Es gibt warme Suppe für Schulkinder
Die wichtigsten V # * schriften über die Krankenversicherung .
( Salzburger Arbeiterkammer * ) ^

Vt &arlborgcr V^ lksyill e » Innsbruck ^ 26 . Jänner .:

Erhebliche Schwierigkeiten der österreichischen Gesahirrer -

zeugung ~ . *o0S00OO —
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Volks -zeitung , Innsbr uck , _ 2 9 • _

Jär mer :

Kampf gegen die Y/ohnungsnot . ( Lenbach plant ICO Häuser
mit über 1000 Wohnungon 3
Vierzig Jahre Arbeiter - Turn - und Sportverein 3
He-imatschutz und ’

Heimatpflege noch zeitgemäß ?
Tirole r Nachr ichten , Inn ab ruck j 30 . Jänn er -:

Neues Elekt rj . ZitätpWerk
“ in Linz '

■ : 0
Modernisierung der Städte . ( Osterroichiaeher Städtebund . ) 2
Kleiderkarton schön im Mittelalter
Lebertranausgabe eingestellt . ( UndispliniertesVerhalten
bei der Ausgabe des Lebertrans . ) 3
Ausgabe von Weißbrot ( Tirol )

' 3
10,000 Kinder fandun in • Tirol Erholung
Tiro l er Heue Zei tun g , I nn sbr uck , 30 * Jänner :
Wo kommt das Heizöl hin ? 3

Eie Neue Z eit , Ll agcnfurt , 3 1 . J änne r :
Ein Spiegelbild der tristen Wirtschaftslage . Die Versor¬
gung von Klagenfurt stand zur Debatte . 40 . 000 Spinnstoff¬
anträge , 15 . 000 Ablehnungen und 5 . 000 no -ch unerledigte
Ansuchen . Sitzung des Yoraor -gung saus Schusses . Mit Schuhen
hin und her . Ansicht gegen Ansicht . UTTREA - Spende mit
Wiener Fahrschein - Trotzdom : Allo Kraft zusammonnehmen 3

Vorarlbe rger Yol kswille , Innsbruck , 50 . Jänner

Sozialisten beantragen Förderung des Sicdlungswcsens 4
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Erholungsfürsorge

Bas Jugendamt der Stadt Wien gibt bekannt .0

Erholungsaufenthalte von Kindern in den Monaten Dezember

bis einschließlich Eebruar werden auf einen Erholungsaufenthalt

in den Sommermonaten nicht angerechnet , wenn die Bedir *Äur *££ n 4ür

eine Ferienverschickung gegeben sind *

Verordnung über die Regelung öffentlicher Sammlungen

Eine Verordnung der Wiener Landesregierung über die Rege **

lang öffentlicher Sammlungen ist im 2 . Stück des MLandesgesetz - *

blatt für Wien ” vom 30 . 1 . 1947 erschienen * Bas Blatt ist zum Brei

von 20 g im Neuen Rathaus , 7 - Stiege , Halbstock , oder in der

Österreichischen Staatsdruckorei 3 * > Rennweg 12 , erhältlich .

Vorübergehende Kürzung der Gasabgabezeiten

Infolge neuerlichen Absinkens der Erdgaslieferung ist

eine vorübergehende Kürzung der Gasabgabe erforderlich . Am Sonn¬

tag , den 2 * 2 . , wird Gas in den Morgenstunden nur von 7 bis 8 . 30

Uhr abgegeben . Falls die Vorratslage dazu zwingen sollte , wird
auch Sonntag abond , gegebenenfalls auch Montag früh , die Gasab -

gabe um eine halbe Stunde verkürzt worden .
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Die Stromvcrbrauohsregclung in der kommenden Woche

Der Landcslastvortoilor Wien gibt bekannts
In der kommenden Woche vom 2 . bis 8 , Februar 1947 werden

von etwa 7 bis 17 Uhr die Verbrauchergruppen I und II abgeschal¬
tet .

In Anpassung an diese zwangsläufigen Abschaltungen haben
die Verbrauchergruppen an nicht abschaltbaron Kabeln ebenfalls
sechs Stchtage von Montag bis Samstag zu halten , und zwar in der
kommenden Woche alle Verbraucher sämtlicher Bezirke mit ungera¬
den Hausnummern ,

Soweit cs die Energielagc gestattet , bleiben die Verbrau¬
chergruppen III und IV in der kommenden Woche eingeschaltet ,

Hach 17 Uhr darf von Verbrauchern , die am selben Tage plan¬
mäßig abgeschaltet waren oder Stchtage zu halten hatten , kein
Strom für Kraftzwecke entnommen werden .

Was - tut - man bei einem Wasserrohrbruck ?

Wie festgostollt worden konnte , verständigt die Bevölkerung
bei Wasserrohrgebrechen an den Hausinneninstallationen häufig die
Feuerwehr bezw , die Wasserlcitmigsbcrcitschaft , obwohl in solchen
Fällen in der Regel nichts anderes zu veranlassen ist , als ent¬
weder die in Betracht kommende Steigleitung im Keller abzusperrun ,
bezw . den Hauswechsel vor dem Wassermesser zu schließen , was eben¬
so gut durch den Hausbesorger geschehen kann und wodurch das wei¬
tere Ausfließen des Wassers verhindert wird . Sollte in einzelnen
Fällen das Schließen des Hauswcchsels infolge Schadhaftigkeit des¬
selben zu keinem Erfolg führen , wäre die Wasscrlcitungsbereit -
schaft Wien , VI . , Grabncrgassc 6 , Tel . B 23 - 5 - 45 zu verständigen ,

‘ damit die Leitung von der Straße aus abgesperrt werden kann . Alle
anderen Maßnahmen sind überflüssig und verursachen nur unnütze
Kosten ,



31 # Jänner 1947 ” Raihaus - Korrespondenz " Blatt 129

Schwedische - Trockenmilch

Für die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke I , IX , XV , XX ,
XXVI und der Orte Mauer , Rodaun , Kalksburg , Kaltenleutgeben ,
Laab und Breitenfurt , die an der Ausspeisung in der letzten Woche
teilgenommen haben , findet die Trockenmilchausgabc Montag , den
3 . 2,1947 in den bekannten Ausgäbestollen statt # Der Tag muß un¬
bedingt eingehalten werden .

Die SchneeSäuberung am 31 , Jänner

Boi der Städtischen Straßenreinigung waren am heutigen
Tage 4 automobile Sehneepflüge , 2 Traktoren und 10 pferdobespann -
bc Sehneopflüge eingotcilt , Bür die Schneeabfuhr standen die
Schneeauf ! adcmaschinc , 21 Lastwagen und 115 Pferdefuhrwerke in
Betrieb . Beben dom ständigen Personal waren heute bei der Städti¬
schen Straßcnroinigung 1 . G65 Sohnecarbciter beschäftigt , und
zwar 747 freiwillige Sohnecarbciter , 991 durch Firmen beigestell¬
te Arbeiter und 127 ftotdicnstverpflichtete . Die Wiener Verkehrs¬
betriebe führten die SchneeSäuberung nur mit eigenen Kräften
durch .

in wien > Niederösterreich und in den Randgemeinden

Die Landesernährungxämter Wien und BiederÖsterreich geben
bekannt :

Auf die Abschnitte 7 , 8 und 9 der Weinkarte wird je 1/4 Li¬
ter oder auf alle drei Abschnitte eine Bouteille Wein aufgerufen #
Die Ausgabe erfolgt in Biedorösterroich und in Wien wie bisher
nach Maßgabe der Vorräte , bzw * der Anlieferungen # Die aufgerufenen
Abschnitte gelten bis 30 # März 1947 ( End </lcr 25 # Vcrsorgungspo -
riode ) gegenseitig in beidon Ländern ,

Dio Abschnitte 1 bis 3 der Weinkarte würden mit 2 , Februar
1947 ungültig # Alle Weinabgabostellen ( Gastwirte , Lebonsmittcl -
kloinhändler , Buschonschänker und Solbstmarktor ) haben diosc Ab¬
schnitte in der Woche vom 3 * bis 8 # Februar 1947 bei don Verrech¬
nungsstellen abzurechnon .
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Verspäteter Lebensmittelaufruf

Das Landes ernährungsamt Wien ... gibt bekannt :

Die Verhandlungen wegen Bereitstellung der für den Auf¬

ruf der nächsten Woche erforderlichen . Lebensmittel konnten

trotz Bemühen der Stadtverwaltung noch nicht zum Abschluß

gebracht werden * Infolgedessen kann eine Verlautbarung des

Lebensmittelaufrufes noch nicht erfolgen »

Zur Blois chaus gab e

Das Landesernahrungsamt Wien gibt bekannt ;

Infolge Verzögerung der Vichtrahsporto ist erst ein Teil

der für die Erfüllung des Bleischautrufcs notwendigen Rinder

eingelangt . Um die Verteilung
' bis zum Einlagen der Gesamt¬

menge nicht aufzuhalten , wurde mit der Ausgabe bereits be¬

gonnen » Es wurden also nicht alle Verbraucher die aufgorufonen
Rlcischabsohnitte sofort einlösen können * Die gemeldeten An¬

transporte geben aber die Gewähr , daß jeder Verbraucher im

Laufe der nächsten Tage die ihm zustehendc Eleischquote erhält *
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Schubert - Museum wieder geöffnet

Das Schubert - Museum in Kranz Schuberts Geburtshaus , Wien ,
9 . , Kußdorfer Straße 54 , ist wieder eingerichtet

' und ab 1 # Februar
1947 täglich , außer Montag , von 9 bis 13 Uhr , für den allgemeinen
Besuch geöffnet , Eintritt frei .

" Die Krise der modernen Philosophie 1*

Über dieses Thema spricht der bekannte Kulturphilosoph
Univ . Prof . Dr . Georg Lu kacs , derzeit Dekan der philosophischen
Fakultät an der Universität Budapest , am Montag , den 3 . Februar
1947 , um 18 . 30 Uhr , im Saal des " Institut für Wissenschaft und
Kunst " , Wien , 7 » , Museumstraße 5 # Karten zu - S 1 . - sind ain Saal¬
eingang erhältlich .

Ausstellungen in Wien

I , Bezirk
Akademie d , bildenden " Frankreichs Bühnenkunst "
Künste
Schillerplatz 3

Albertina Das schöne Wien .
Augustinerbastei 6

10 - 16 Uhr ,
So 10 - 13 Uhr

Mo , Di,Do,Fr
10 - 14 Uhr
Mi . Sa 10 - 13 ,
15 - 18 Uhr .

Altes Rathaus Schätze aus den Schutt ,
Wipplingerstraße 8

Dom- und Diözesanmuseum *

8 - 13 , 17 - 19
So 9 - 13 Uhr

Di,Do,So 9 - 12Erzbischof1 . Palais
Potenturmstraße 2
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Galerie Wels
Weihburggasse 9

Hofburg
Kichaolerplatz

Anton MahrInger , Bilder -
Aquar eile - Zeichnungen ,
Albin Egger Lienz - Zeich¬
nungen ,

ab 25 » Jänner 1947
9 .- 16 Uhr
Sa 9 - 13 Uhr ,
So geschlossen .

Meisterwerke der Gemälde - 10 - 16 Uhr
galerie d . kunsthistori - Er geschl ,
dchen Museums , So 10 - 13 Uhr .

Museum f . Völkerkunde Österreichische Eorscher
Heue Hofburg in aller Welt .
Ringtrakt '

tägl . außer Mo
9 - 13 Uhr
So 10 - 13 Uhr

Neues Rathaus Neuerwerbungen der stadt * tägl . außer Mo
Eeststiege 1 Sammlungen seit April 1945 * 9- 13 Uhr

Wirtschaftsgonoason - Junge Kunst . 8 - 13 » 14 - 16 Uhr
schaft bildender Sa 8 - 13 \ Uhr
Künstler ,
Opernring 17

III . Bezir k ,

Eoycr d . Konzerthauses O . R . Schatz , Malerei 10 - 17 Uhr
Lothringerstraße 20 / und Graphik .

VI . .Bezirk

Kulturreferat Mariahilf Erwin Dom Ösen - öl -
Getreidemarkt 1 bilder , Aquarellstu¬

dien , Zeichnungen .

9- 17 Uhr
So 9- 16 Uhr

Local Erance Französische Volks - 9 - 12 ,
Mariahilfer Straße 47 kunst auf dem Gebiete

der Graphik und Plastik ,

14 - 17 Uhr

VII I »- Bezirk

Museum f,Volkskunde
Laudongasse 19

Österreichische Trach - Di - Er 9 - 14 Uhr
ton in der Volkskunst Sa,So 9 - 12 Uhr
und im Bilde .
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Wiener Ku rier , 3 0 « Jänne r tu .
Salzburger Kinder sinf -, ziemlich gut ernährt 2
Wiens Fleischversorgung gefährdet/Ernährungsdirekt # rium
brandmarkt mangelnde Lieferungen der Bundesländer * Burgen - 1
land verursachte steiriaohe Brttkrise . Die strafrechtli -
ohe Verfolgung der Korruption im Linzer Ernährungsamt 2
Die preise für die Hasen 2
Typhusepidemie im Abflauen begriffen ? Nur noch geringer
Zugang neuer Erkrankungen * Desinfekti # nsdienst arbeitet
Tag und Nacht . Zur RK 2
Philharmoniker wurde weltberühmt . Wien erste Station auf
der Europat % urnee Richard Odnoposötfs • 3
Weltpress e T 30 * ^

Jänne rt
Keine parteipolitischen Reden im Sender Klagenfurt 2
Welt am Abende - 30 > Jänn er :
Im wievielten Reich leben wir ? ( Magistrat der Stadt Vien * ) 2
Die Schneesäuberung am 29 * Jänner -. ( Städtische Straasen -
roinigung . ) rk 3
Ratteninvasi %n im Unterinntal -* ( Von einer Ratteninvasivn
wurde überhaupt nichts bemerkt -. ) 3
Lebertran für kranke Studenten 3Aufruf der Schuljugend zur Schnee Säuberung -. RK 3Wieviel Kraftfahrzeuge brauchen wir ? Es fehlen 50 . 000
Kraftfahrzeuge ** Woher Fahrzeuge hernehmen ? 5
Autobestand Berlins c
Kleinkunst als V% rbild -. ( Vollbewusstsein einer freien
Kritik -. )
Neues Österreic h * 51 . Jänner -i
Nie Einbürgerung von 140 . 000 Volksdeutschen in Österreich 2
Kälteferien der Schulen bis 17 . Februar , verlängert -* RK 5
Las " Sperrseohserl " heute ein Schilling * 50f <?ige Erhöhungdos ReinigungsgeIdee . Zur RK 3
Tariferhöhungen vom Gemeinderat genehmigt . Erhöhter Stras -
senbahntarif bereits ab Sonntag 3
Lie Typhusgefahr überwunden . RK 3
Arbeiter - Zeitung , 51 * Jä nner

_
s

Sonderbare Urteilsbegründung * ( Bestechungen von weiblichen
Angestellten des Verkehrsamtes der Polizei und des Magi¬
strates * ) 1
Abschiodsfeier für Sigmund Kunfi 2
Neue städtische Tarife * Sitzung des Gerneindesrates . Zur RK 2
Der Militarismus . ( Offizierskorps war die willfährige stüt - _
ze des Nazisystems * ) 2
Wintersportplatz Mariahilf 3
Sozialistischer Erfolg im Brauhaus Schwechat 3
Las Kleine ^ lksblat t t 5 1 * Jänner 1
Innsbruck baut neue Klinik 3
Erster Bundospartoitag der ÖVP , 3
Ler ' fftentüf ' /Gemeinderat beschließt Tariferhöhungen . OcVP
Ordert der Koalitionsbedingungon * Zur RK 4
Las neue n * - ö . Jagdg ^ se %z 4
Lie neuen städtisohen Tarife . RK 5
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Zucker auOborösturroich . East dio Hälfte dos öeto £t \ d .chi -
schon Zuckers kommt aus der % ns ^ r Zuckerfabrik . 3
Domc-kratis chos Vylksblu tt y

J*alzl )UPg ., 28 , J unior
Brennstoff für tausend frierende Familien ! Aber man läßt
ihn im Moor liegen »
Vurlautbarung s etrunprois - -Erhöhung
Sa lzbu rger Volkszoitu ng, , 281 J önn or

»cltcrfelg des Schuschniggt -Aichos 2
firo ler IVichriciite n , Inns bru ck , 27 « Jänner
Kollektivschuld » NoUo Gesichtspunkte üb r die Po lluktivschuld 1
Volkswirtschuf1 1 Umwandlung v ^ n Versieh eungspolizsen ,

v österreichische Inhaber Ton Polizzen Reichsdeutscher Versiche¬
rung s ge Seil s chaf t en . ) 2
1t Jdel sei der Mensch , hilfreich und gutI " 32 « Jahre kaupt -
vor Sammlung der Freiwilligen Rettungsgesellschaft Inns¬
bruck . 3
Die Demokratie wandelt auf dom Gehsteig , ( Bürgermeister Dr *
Mulzer, ) 3
heue Ze it » hlagonfur t , 26 , J enner
Dinen urankuntranspurt verwwig . rt , Grunds Rein Benzin für .
Selchu Zweisko . Jas ist buim Ruten Kruuz leß ? 3
Ver arlb er ge r Vlksblatt ? Bre genz « 27 « Jännor
Don Profess . ron und Lehrern ins Tagehuft . ( Österreichi¬
sche Jtaatsbürg ^ rlrunde . ) 2
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